
STAATS- UND UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK HAMBURG
CARL VON OSSIETZKY Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg

Titeldaten

Titel: Abendausgabe

Datum: Donnerstag, den 25. Mai 1939

Band: 111

Ausgabe: 143, 25.05.1939 - Abendausgabe

Standort: Staatsarchiv Hamburg, Bibliothek

Signatur: n.n. 

PURL: https://resolver.sub.uni-hamburg.de/kitodo/PPN1699277745_19390525AB

Rechtehinweis

Urheberrechtsschutz nicht bewertet.

Der Urheberrechtsschutz und sonstige Rechtsstatus des Objekts wurde nicht bewertet. Bitte prüfen Sie selbst, ob das Objekt
urheberrechtlich  geschützt  ist  und  verwenden  Sie  es  in  diesem  Fall  nur  im  Rahmen  gesetzlicher  Erlaubnisse  oder  mit
Zustimmung der Urheberin bzw. des Urhebers, falls dieses in Betracht kommt.

https://rightsstatements.org/vocab/CNE/1.0/

Ergänzender Hinweis

Möglicherweise benötigen Sie zusätzliche Erlaubnisse für die beabsichtigte Nutzung. Zum Beispiel, weil Persönlichkeitsrechte
abgebildeter Personen zu beachten sind.

Nachnutzung

Zum Zwecke der Referenzierbarkeit und einem erleichterten Zugang zum Original bitten wir um folgenden Hinweis bei der
Nachnutzung:

Original und digitale Bereitstellung: Standort + Signatur + PURL

Bei der Weiterverwendung unserer Digitalisate freuen wir uns über eine kurze Mitteilung mit den bibliographischen Angaben und
nach Möglichkeit auch über ein Belegexemplar der Publikation.

Kontakt

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg
- Carl von Ossietzky -
Von-Melle-Park 3
20146 Hamburg

digitalisierung@sub.uni-hamburg.de
https://www.sub.uni-hamburg.de



EIGENE BILDTELEGRAPHIE

2. Vierteljahr 15 Pf.

Stirn und Faust

Die „Studicnhcimc Eilbecktal", die von der
„Vereinigung zur Förderung des studierenden
Nachwuchses E. 93." eingerichtet worden sind,
wurden ihrer Bestimmung übergeben.

140 Hamburger Studenten sindcn zum ersten
Male in Deutschland, fern von bierseliger Pscudo-
romantik und unabhängig von väterlicl)cn
Wechseln, Heim und Hilfe auf jene Art, wie sic
dem Geist unserer Zeit entspricht. Die ersten 140
beziehen Quartier. Sie bilden die Vorhut eines
Zuges, den Können und Charakter be-
stimmt. Sie kommen aus jenen Schichten, die
einstmals klasscnkämpfcrische Objekte waren. Sie
bildeten einst — wie lange ist das eigentlich
her? — das berüchtigte, für Demagogen so dank-
bare „akademische Proletariat", das aus dem
Deutschland der Shstcmzeit eine Kominternsiliale
machen wollte zum höheren Ruhm der „Menschen-
rechte".

Was Gauleiter Rcichsstatthalter Kauf-
mann in seiner Rede am diesjährigen Feiertag
der nationalen Arbeit ankündigte, ist Tatsache ge-
worden. Man hat den Versuch unternommen, in
Zusammenarbeit mit der H a ni b u r g e r Wirt-
schaft, dieses grostzügige Werk auszurichtcn.
Dieser Versuch ist gelungen. Geschmackvolle, kulti-
vierte Heime sind errichtet tvordcn. Von hier
aus werden die jungen Bewohner ein voll-
wertiges Studium betreiben, an der Hansischen
Universität, den Technischen Staatslehranstalten,
der Seefahrtsschule, an der Hochschule für Lehrer-
bildung und der Kunsthochschule. Es entspricht
der Einheit von Stirn und Faust, daß int Zuge
der Verwirklichung von fünf grasten sozialisti-
schen Forderungen, wie sie die Mairede Kauf-
manns umrissen hat, auch Arbeiterfcrien-
Heime eingerichtet werden, in denen kinderreiche
Arbeiterfamilien in der Nähe Hamburgs Er-
holung findeit sollen. Was mit den Stuvcntcn-
heimen begonnen wurde, soll mit den Ferien-
heimen crgäitzt werden. Das Ziel ist das gleiche.

sit.

Einschiffung in Bigo
Vigo, 25. Mai

Während des ganzen gestrigen Tages trafen
Züge mit deutschen Freiwilligen ein,
die auf dem Bahnhof von einer riesigen 93olks-
mcngc erwartet wurden. Mit klingendem Spiel
marschierten die Freiwilligen durch die Stadt zum
Hasen, wo sic eingcschisst wurden. Das erste der
Transportschiffe mit etwa 900 Mann an Bord
verliest gestern den Hasen in Richtung Ham-
burg. Die Abfahrt der anderen Schiffe wird für
heute erwartet.

Die deutsche Kolonie von Vigo bereitete den
hcimreiscndon Freiwilligen einen herzlichen Ab-
schied. Aus der unübersehbaren Menschenmenge,
die den Hafen umsäumte und die Freiwilligen
stürmisch grüsttc, erschollen immer wieder Rufe
wie „Arriba Alemania" und „Heil Hitler".

HI und Gil

Meldung unserer Berliner Schriftleitung

n Berlin, 25. Mai

Für das Jahr 1939 ist ein umfangreicher
Arbeitsplan zwischen der Hitler-Jugend
und der Gioventü i t ä 1 i a n a del 1 i 11 o r i o
(Gil) vereinbart worden. Das Programm enthält
völlig neuartige Aktionen und sicht autzcrdcm
Veranstaltungen vor, die sich regelmäßig alle
Jahre wiederholen werden.

Einen Besuch besonderer Art werden der
deutschen Jugend Anfang Juli 100 bewaff-
nete I u n g f a s ch i st e n mit Fahrrädern
(Giovani fascisti eichst, con moschetto) und ein
30 Köpfe starker Fanfarcnzug abstatten. Am
Brenner werden die Äungfaschisten von einer
deutschen Abordnung empfangen; beide Gruppen
fahren dann geschlossen auf ihren Rädern nach
Berlin. Nach der Teilnahme an einem großen
Lager fahren die Jungfaschisten von Berlin durch
Norddeutschland nach Hamburg, und von dort
aus wieder mit der Bahn nach Italien zurück.
Die deutschen Begleiter nehmen anschließend an
einem großen Lager der italienischen
I u g c ii d bei Rom teil.

'Mit den Fahnen der Hitler-Jugend, die all-
jährlich aus allen Teilen Grostdcutschlands im
Adolf-Hitlcr-Marsch zum Rcichspnrteitag nach
Nürnberg getragen werden, marschieren dieses
Jahr zum ersten Male auch Fahncn-Abordnungcn
der Gil mit. Am Rcichspartcitag selbst nimmt
eine offizielle Abordnung von 30 Offi-
zieren der Gioventü italiana de, littorio teil.

Unter Führung von Stabsführcr Lauter-
bacher wird eine Abordnung von Gcbiets-
führcrn und Amtschcfs der Rcichsjugendsührung
Anfang Juni in Italien weilen, während schon
in den nächsten Tagen 30 Obergauzührcrinnen
unter Führung der Rcichsrcfcrcntin Dr. Jutta
Rüdiger Gäste der italienischen Jngcnd-
organisation sind.

Zum Studium der Gil und darüber hinaus
des ganzen faschistischen Italiens, insbesondere
italienischer K u n st st ä t t e n, wird eine
KOköpfige Abordnung von Hitlcr-Jugcnd-Führcrn
im September eine Reise durch Italien
unternehmen, und anschließend in den großen
italienischen Jugcndlagern „Campo Dur" und
„Campo Roma" die deutsche Jugend vertreten.

Auch der Austausch von Orchestern, Musik-
zügen und Singscharen ist festgelegt worden.
Während Anfang Oktober das Orchester der
„Academia Faseista" mit 120 Jungen inBcrlin,
Köln, H am bürg und Frankfurt austritt,
werden zur gleichen Zeit ein gleich starker Musik-
zug und eine Tingschar der Hitler-Jugend ihr
Können in verschiedenen italienischen Städten
zeigen.

Für das Jahr 1940 sind vor allem sportliche
Austauschveranstaltungen größten Ausmaßes vor-
gesehen.

Divisionsaeneral Agostinueu und Oberst-
leutnant Salandri haben das Kommando
der albanischen Gendarmerie bzw, der
albanischen Grenzwache übernommen.

versallcu würden. Die Taucher arbeiteten indessen
mit Ausbietung aller Kräfte weiter, und endlich
gelang es ihnen, an Die Glocke einen Luft-
schlauch anzulegen; wenig später waren dann auch
die Hebetrossen klar.

Als letzter betrat der K o m m a n d a n t des
U-Bootcs das Rettungsschiff ;,Falcon". Nach
39 Stundcn Rcttungsarbcitcn sind nun 33 Mann
der BrsaNung lebend geborgen, 26 Mann sind noch
eingeschlosscn.

Warme Suppe

Up. Portsmouth, 25. Mai
Ter Taucher Miller war der erste, der an

das gesunkene Boot hcrankam. Er gab einen
schauerlichen Bericht. Das l) Boot lirgt mit einer
«citwärtsncignng von nur fünf bis sechs Grad
ans dem Grund. Willer versuchte gar nicht erst,
das schadhafte Induklionsventil, durch das offen-
bar die Wasfermasscn in die Mannschafts-
und Viaschincnräumc cingedrungcn sind, zn
reparieren. Ilm ihn, so erzählte 'Miller, >var es
ftorffiii stete Nacht, dazu Ivar cö kalt und der
Meeresboden wie ein einziger zäher Morast.

Bon dcn ersten sieben, die gerettet wurden,
waren alle mit Ausnahme des Marincarchitekten
Preble verhältnismäßig wohlauf. Preble
zitterte am ganzen Leibe, fühlte sich sehr schwach
und war nicht in bet Lage zu sprechen. Et er-
höhe sich jedoch in erstaunlich kurzer Zeit. Die
Taucherglocke brachte unter anderem auch
warme Suppe und W o l l d e rf e n herab.

Strenge Untersuchung
Up. Portsmouth, 25. Mai

Auf Befehl Abmiral Coles tvurben bie
Retiungsarbeiten an der „Sqnalus"bis Tages-
anbruch unterbrochen. Heute soll versucht
werden, in das Innere des U Bootes, ins-
besondere in die vollgelanfenen Maschinen- und
Mannschaftsränmc sowie den achteren Torpedo-
ranm einzubringen und Plöglichkelten für eine
Hebung bes Bootes fcftziistellcn.

Tas amerikanische Marineministeriiim hat
eine strenge U n t c r s n ch u ii g angeordiict.
Diese soll sich außer auf die Feststellung etwaiger
techni-schcr Mängel auch auf bie Möglich-
keit eines ctiva auf bet Werft verübten
Sabotageaktes erstrecken. Alleübcrlcbenbcii,
befonbers die Offiziere, werben von U Boot-
Sachverstänbigeit des Atarineministctiums ein-
gehenden Verhören über ihre Wahr-
nehmungen während der Probefahrt unb be-
sonders kurz nach deut verhängnisvollen Tauch-
versnch unterworfen werden.

Kaltblütigkeit

Tic Rettung der biühcr geborgenen 33 Mann
ist, wie nun scstzustcstrn sct-cint, der Geistes»
gegen war, eines der Äialroscn im ge-
sunkenen U Boot zn verdanken. Ein junger
Elektriker der Besatzung^ Judson Bland, er-
zästlt: „Sobald dao Tauchnianovcr begonnen
hotte, merkten wir, das; im Achtcrschiss etwas nicht
i» Ordnung ivar. Riesige Wassermcngen
begannen in das Boot cinzuströmcn. Sobald Be-
fehl gegeben >uar, die Tanks zu öffnen, hob sich
das Vorderschiff mit grösitcr Gcivalt, bio zu einem
Winkel von 45 Grad. Diesen Rngcnblikl benutzte
einer der Matrosen, um mit übermenschlicher -ln-
strcngung die ivasscrdichten Schotten nach dem
Rchtcrschiss zuzuschlagcn."

Bland ist nicht gefragt ivordcn, ob damit nicht
das Lchilksal der in dcn überfluteten Räumen
befindlichen Leute besiegelt nmr. Aber man hat
dcn Eindrnkk, dasi dies der ^all gewesen sein
must.

Bland lobte das vorl> ildliche Bertzal-
t c n von Offizieren und Mann-
schaften. Es hätten sich keinerlei Anzeichen
einer Panik bemerkbar gemacht, jeder hätte seine
Erregung mit äußerster Anstrengung beherrscht.
Jedermann habe dcn festen Glauben an Rettung
gehabt.

„Bon Zeit zu Zeit ließen wir Ranchboniben
an die Oberfläche, um unseren Standort anzii-
zeigen. Als >vir den Rkaschinenlärm des
Schwester U-Booio „Trulpin" störten, feilte sich
bei uns die Gewißheit durch, daß inan uns ge-
sunden hatte. Ein staniernd, der stark erschöpft
war, wurde als erster in die Tnucherglvikc ge-
bracht. Dies ivar selbstverständlich. Die Snuer-
stosfvorräle begannen bereits zu schivinden und
waren rationiert luorbcii. So wenig wie möglich
wurde jeiveilö aus den Notbeständen abgclasien.

Stundenlang versuchten wir mit dein Achter-
schiff in Verbindung zu treten SeintStimmt
antwortete mehr ans unsere ständigen tclc-
phitischcn Anfragen. Während der ganzen Nacht
auf Dienstag schlugen zivei Mann im Vorder-
nttb Mittelschiff Signale mit entern Commer
gegen die Bordwand. Obivostl die ftftltc sich
immer stärker bemerkbar machte, störte daö
Klopfen feinen Augenblikk auf.

In der letzten Stunde, die ich in dem ll Boot
verbrachte, entwickelte sich im Batterien Raum
des Vorderschiffs E st l o r g a 8.

Bland schilderte schließlich das Verstalten
dcs Kommandanten. Nieniand stabe die
Lage besser beherrschen können als er. Ruhig stabe
er feine Befehle gegeben, die tadellos uitd kalt-
blütig auSgefiistrt worden seien.

Kritische Zuspitzung vor Amoy

Bier Flotten

Meldung unseres Vertreters

pt. London, 25. Mai
Mit wachsender Besorgnis wird in London

die Entwicklung der Lage in Amoy verfolgt. Die
Japaner statten vor vierzehn Tagen Truppen
in K u l a n g f u, der internationalen Nieder-
lassung von A in o y, gelandet, um antijapaitischcn
Elementen cntgcgcnzutrcten. Als Gegenmaß-
nahme hatten England, Frankreich und Amerika
eine Art gemeinsamer Flottendemon-
ft r n t i o n vor Antoy vorgeiiommeil. Die V e r •
Handlungen zwiscl-cn den Flottenkomntan-
danteu der vier Aiächte über einen gemeinsamen
Rjickzug der Landungstruppeti sind nun gestern
abend, so wird aus Hongkong gemeldet, zu-
sammengebrochen.

Weiter wird aus Hongkong gemeldet, daß die
Jopaner, wie ein amtlicher Sprecher in Tokio
mitgeteilt hat, die Lage als „äußerst ernft"
betrachten infolge der Weigerung der europäischen

Nicderlassungsbehördcn, den japanischen For-
derungen nachzukonimen.

Die Japaner seien entschlosien, nunmehr in
größerer 'Menge Marinetruppen zu landen.

Nach den letzten Nachrichten beabsichtigt die
japanische Marineleitung, 500 Marinesoldalen in
Kulangsn zu landen.

Die Ansammlung der Kriegsschiffe ist in-
zwischen ständig gewachsen. Jetzt befinbet sich eine
regelrechte Armada im Hafen von Amoy,
umsassend fünf britische Kriegsschisse, zwei
amerikanische, drei französische und acht japanische.
Das 22 600 Tonnen große englische Flugzeug-
mntterschiss „Eagle" hat Siitgapore ver-
lassen mit dem Bestimmungsort Amoy.

Die Lage ist dadurch noch komplizierter ge-
worden, daß es zu einem Zusammenstoß
zwischen dem britischen Flollenkommandanteit
der Echinastation, Sir Percy Noble, und den japa-
nischen Marinebehörden gekommen ist über die
Anhaltung eines englischen Dampfers, der von
einem japanischen Kriegsschiff gestoppt und durch-
sucht worden ist.

Mailand, 24. Mai

Die Welt kennt grosse Künstler, kennt große
Gclcdrte. Aber einen Mann, der ein Raffael u n d
ein Aristoteles in einem ist, hat das menschliche
Geschlecht nur einmal hervorgebracht: Lio-
nardo da Vinci. Wenn ein einielner Mensch
einem ganzen großen Zeitalter den Namen zu
geben verdiente, dann gewiß nicht jener armselige
Scharlatan Iohannes Faustus, dann • eher
Lionardo: er war feuer Übermensch, zu dem
Goethe den Abenteurer Jaust vergrößert hat. Ja,
er war mehr als das: Philosoph, Seelenkünder,
Physiker, Techniker und — in einer Zeit finstersten
Aberglaubens — selbst ganz ohne Aberglauben,
Rinstik, sogar ohne Astrologie. Ein Faust ohne
Magic also. Ein über Faust eraktester Wissen-
schaft!

Eine Überraschung ist der Mann, eine Über-
raschung aber auch die Ausstellung. Sie bietet
nicht nur seine Handzeichnungen, seine Gemälde,
Skulpturen. Sic stellt nicht nur seine Manuskripte

\ und Konstruktionszeichnungen in Originalen und
, bequemen großen Faksimiles vor Augen. Sie

führt sogar seine Modelle ans dem Papier in die
I Wirklichkeit über. Mehr: sie baut seine Maschinen

in voller Größe. Ja, man läßt sie laufen, sie
funktionieren, soweit das Material (meistens?
Holz) das zulätzt. Lionardo ist der erste, der das
Problem des fliegenden Menschen, des Untersee-
Schisses nicht mit luftiger Phantasie wie Bacon
ober Campanella, sondern streng wissenschaftlich
anfaßt, der die Dynamik des fließenden Wassers,
der strömenden Luft genau untersucht, der die
Fortbewegung der Fische, den Flug der Vögel
studiert unb barauf seine Berechnungen unb
Mobelle mehrerer Typen von Flugmaschinen
stützt.

Neben den Jnbustrie-Jngenieur, Verkehrs-
techniker, Kriegs-Ingenieur unb Festungsbau-
meister tritt ber Stäbtebaiier Lionarbo. Er ist mit
Straßenbauten, Stäbte-Anlagen, unterirdischen
Kanalisationen vertreten. Vom Dombaumeister
Lionarbo rühren Bauzeichnungen unb Mobelle
großartiger Kirchen, vom .Kultur-Ingenieur
Lionarbo Kaitalbauten, Strombett Verlegungen,
Schleusen, Bohrtürme, Pläne zur Trockenlegung
ber Pontinischen Sümpfe, zur Schiffbarmachung
ber Abba unb bes Arno her. Lionarbo ist Geo-
loge unb Botaniker. Er kennt bie Bebcutunq ber
Fossilien. Ober bie Maßen einbrucksvoll ist ber
Anatom und Physiologe Lionardo. Er entdeckt
den Blutkreislauf. In Hunderten von Zeichnun-
gen wird der genaue Bau auch ber unsichtbaren
Organe von Alensch unb Tier bentlich. In ihnen
bcckt sich ber Anatom mit betn Zeichner, ber For-
scher mit beut Künstler am reinsten. Wie sein
„Abendmahl" bie Einheit bes Psnchologen, Tech-
nikers unb Ersinbcrs neuer Maltechniken unb bes
Künstlers am vollkommensten vor Sütgen stellt.

Unb ber Erfindungen unb Gntbccfungen bes
Genies ist kein Enbe! Die Ausstellung zeigt, wie
er bereits propellerähnliche Schrauben konstruiert
unb bie Spannkraft bes Wasserbampfes ftubiert.
Er fertigt bie ersten Monbzeichnungen an, mißt
bie Temperatur bes Monblichts, entbeckt bie täg-
liche Drehung unb ben jährlichen Umlauf ber
Erbe unb setzt ein neues Weltsystem an Stelle bes
alten, bevor noch des Coppernicus' Hauptwerk er-
schienen ist.

Diese Dokumente zeigen ben grenzenlosen
Wissensburst Lionarbos, bie „faustische Ge-
sinnung" am reinsten. Er mar cs. ber bereits bie
Natur vor ben Richterstuhl ber Vernunft zog —

n ganz wie Kant es fast brei Jabrbunberte später
1 sortierte unb formulierte. Er war es, der bie

Am englischen Kamin

Der Leiter unserer Berliner Schrift,
leitnng, Dr. Adolf H a 1 f c l d, der sich
gegenwärtig über die Lage und die Aus-
sassilngcn in England unterrichtet, schildert
den Gang einer Unterhaltung, die et mit
Angehörigen führender Schichten des
Landes ljatte.

London, im Mai 1939

Piraten und Propheten! So werden die
Engländer in dem Titel eines Buches genannt,
das soeben ein Franzose über sie hat erscheinen
lassen. Ohne Frage haben sie sich während der
letzten Wochen mit einigem Erfolg bemüht,
ihrer Politik eine Wendung zu geben, die in
Deutschland und Italien nur als unfreundlich,
wenn nicht gar als feindselig empfunden wer-
den kann. Das Volk, dessen Herrschaft sich über
die fünf Kontinente erstreckt, versucht mit allen
Mitteln seiner ausgedehnten Propaganda,
uns als den Unterdrücker fremder Frei-
heiten und den Bedrohet kleiner Staaten
erscheinen zu lassen. Es sind im Grunde genau
die gleichen Parolen, die schon vor dem Iahte
1914 jene unsichere und gefährliche Atmosphäre
schufen, die sich irgendwann einmal entladen
mußte, Nicht, weil es nationalsozialistisch ist,
soll das Reich mit den Pakten der britischen
Diplomatie untjirkelt werden, sondern weil
ihm heute — wie damals dem wilhelminischen
Kaiserreich — Aspirationen auf eine abstrakte
Weltherrschaft angedichtet werden, die
immer nur das eine Land betätigt hat, das
eben England heißt. So liegen jetzt die Dinge.
Die Propheten des Weltreiches suchen auch bei
de» Auseinandersetzungen der schwebenden
Krise nach einer moralischen Recht-
fertigung für eilte Politik, die ohne jeden
Zweifel aus klaren Machiinstinkten und damit
ans der Piraleiterbschaft früherer Jahr»
Hunderte geboten wurde.

Es ist erstaunlich und dennoch wahr:
Jedes Gespräch, das wir in diesen Tagen mit
Engländern führen, ist mit moralischen Vor-
urteilen echtester angelsächsischer Prägung be-
haftet. Das Inselvolk muß sich entrüsten
können, damit es seine Zustimmung gibt, daß
auf dem Kontinent ernste Verpflichtungen ein-
gegangen, daheim aber rtistnngsmäßig be-
dingte Stenererhöhtingen vorgenommen und
Gesetze über die nationale Dienstpslicht erlassen
werden. Die Möglichkeit, sich zu entrüsten, ist
indessen von der Zugkraft der politischen
Parolen und ihrem Appell an die sehr beson-
deren Eigenschaften einer selbstgerechten Rasse
abhängig. Man stutzt die Schuld frage in
der schleichenden Dauerkrise Europas spezifisch
nach den inneren Bedürfnissen einer Ration
zurecht, die es durch mehr als tausend Jahre
gewohnt gewesen ist, ihre Küsten durch das
gütige Geschenk eines Meeresgürtels ver-
teidigt zu sehen.

So ist es uns auch bei einer angeregten
Abendnnterhaltnng ergangen, die wir ant
Äaminfeuer eines deutschen Freundes draußen
in Kensington mit Mitgliedern des schottischen
Hochadels und ebenso einflußreichen Männern
der Londoner (Siti) führten. Der Einfachheit
halber lassen wir die streitbare Gegenseite des
deutschen Gastes als „Engländer" in Er-
scheinung treten. Es wird sich bann zeigen
(und deshalb darf das Gespräch als aufzeich-
nnngswürdig gelten), in welchem Umfange es
der Propaganda des Westens gelungen ist,
Völker attseinanderzureden, zwischen denen es
nach den wiederholten Erklärungen des
Führers keine Meinungsverschiedenheiten

Ausstellutig könnte im Gegenteil dazu verführen,
den Forscher für größer zu batten, seine Zeich-
nungen und i^ernälde nur als Illustrationen,
Hilssmittel seines unersättlichen Erkenntnis-
triebes auszufasscn. Beides ist falsch, weil der
Forscher, der Denker nnd der intuitive Künstler in
Lionardo eine untrennbare Einheit bilden, dem
sich die anatomischen Offenbarungen körperlicher
Organe, die Analvi'en seelischer Vorgänge von
Anfang an gleich in künstlerischer Form auf-
drängten. Die Mailänder Ausstellung, recht
studiert, müßte das bestätigen, ivie denn zu hoffen
Ist, daß von ihr ein neuer Abschnitt der Lionardo-
Forschnng ansgehen werde.

Von
Pedro A. de Alarcon

Die große politische Tageszeitung Nordwestdeutschlands
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1^0 M. <bov. f. b?Kolvortör I2'l,bziv. 22 Df.); Bestellungen bei Ollen Kolportbren u. beim Verlag. Die Kolportore erbeben chrr Gebühren für
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111. Jahrgang

Oie Geretteten -er „Squatus" berichten

BorbiltMks Verhalten von Offiiicr und Monn

Kameradschaft

Tas dramatische Geschehen, das sich gestern
und heute bei Portsmouth, einem kleinen
amerikanischen Fischcrhafcn nördlich von Boston,
abgespielt hat, das Rc.tungswerk am U-Boot
„Sgualus", ist von einem schönen Erfolg gekrönt
worden.

Nicht nur Amerika, sondern die ganze zivili-
sierte Welt und so auch das gesamte deutsche Volk
haben die Berichte über die Schwierigkeiten und
Fortschritte der Rettungsaktion mit größter Span-
nung und herzlicher Anteilnahme verfolgt.
Soldaten und Seeleute sind es, die in über
70 Meter Meeresticfe in ihrem havarierten Boot
liegengeblicbcn waren, ohnmächtig, sich selbst zu
helfen, angewiesen nur aus die Hoffnung, daß
Kameraden ihnen zu Hilse eilen würden. In
solcher Lage den Mut nicht sinken zu lassen,
sondern trotz Nahrnngs- und Luftmangels Stunde
nm Stunde auszuharren, ohne die Angst und
Not dc^ Körpers über den "ist Herr werden zu
lassen, das ist das Höchste, was vom Manne zu
fordern ist. Und nach allen Meldungen haben die
Verunglückten dieses Große vollbracht. Die
amerikanischen Marincsoldaten haben damit ein
hohes Beispiel gegeben, das gebührend zu
würdigen auch wir Teutschen keinen Augenblick
zögern.

Gerade in Hamburg aber weiß man auch,
welche Schwierigkeiten die Rettungsmannschaften
zu bewältigen hatten. Das Wetter war nicht
günstig, die See stark bewegt, wodurch alle
Arbeiten noch besonders erschwert wurden. Trotz-
dem hat die Arbeit nie geruht, haben sich immer
wieder Freiwillige gefunden, die bereit waren,
für die Kameraden ihr Leben zu wagen. Darum
gehört unsere Bewunderung und Hochachtung in
gleichem Maße wie den Verunglückten auch den
tapferen Rettungsmannschaften.

Die ersten Geretteten

Unser Neuyorker Vertreter kabelt
über den Beginn und ersten Erfolg der Rettungs-
arbeiten, daß die Sachverständigen des Marine-
Rettungsschiffes „Falcon" auf dcn schwierigen
Versuch der Hebung verzichteten und sofort daran
gingen, mit Hilfe einer Taucherglocke die
Bergung der Mannschaften vorzuberciten. In
einer solchen Glocke, die mit Preßluft an dem
Schiffswrack Halt gewinnt, können unter günstigen
Umständen zehn Mann zugleich an die Ober-
fläche gebracht werden. Rach stundenlangen An-
strengungen und nachdem die schon unterbrochene
Verständigung mit den Eingeschlossenen durch
Klopfzeichen wieder hcrgestellt worden war, ge-
lang es, die ersten sieben Mann der
H1-Äootsbcsatzung an die Oberfläche zu bringen
und zu bergen. Allein dieser Vorgang, der mit
äußerster Spannung verfolgt wurde, dauerte
wegen der Notwendigkeit des Druckausgleichs
volle zwei Stunden. Die Geretteten waren wohl-
auf und erholten sich bald völlig.

Sofort wurde die Glocke abermals hinunter-
gclasscn, und weitere acht Mann konnten
ans Tageslicht gebracht werden, denen weitere
folgten. Bis 1 Uhr (mitteleuropäischer Zeit)
waren im ganzen 25 Mann gerettet.

Tann aber trat ein Zwischenfall ein.
Wieder hatte die Tanchcrglocke acht Mann aus-
genommen und sollte an Die Oberfläche gehoben
werden. Da verfingen fick die Trossen, imb die
Glocke blieb aus halbem Wege stecken. Taucher
stiegen sofort nieder und versuchten den Schascn
zu reparieren. Sie arbeiteten verzlvciselt; aber Die
Gefahr wuchs, Daß den in der Glocke Hockenden
die Luft ausgehen würde, daß sie also. Da sie sich
schon in Sicherheit wähnten, doch noch dem Tode

Übermensch ILtonaröo / Mattänder Ausstellung

Von Dr. Paul Feldkeller

Natur auf bie Folter bes erakten Erperiments
spannte, auf baß sie Ihm ihre Geheimnisse ver-
rate. Unb war zuletzt buch ein tragischer Mensch.
Er, ber ben Krieg eine „bestialische Dummheit"
nannte, würbe zum größten Kriegs-Ingenieur
feiner Zeit, währenb feine großen Friebenswerke
noch ayj kein Bedürfnis stießen. Er war ber Zeit
nicht nur um Iahrlntnberje voraus. Ein Lionarbo
ist niemals „zur richtigen Zeit" geboren, weil er
jeher Zeit vorauseilen würbe. Unb er, ber
taufenberlei crbacht, entworfen, konstruiert hatte,
sah bas wenigste bavon wirklich ansgesührt, sah
fein Lebenswerk unbottenbet. Zu lange hat man
ben Künstler über ben Forscher gestellt. Diese

Die Flucht /

Tiefe fesselnde kleine Novelle entstammt einem
«ur-sgefchichien-Band („Novclim Corsas“) de»
spanischen Tichlerö. Im Herbst erscheint fein
Roman „Kl Homhrerro de tre* pieoa“ in
deutscher ttbertranun».

An einem herrlichen Maimorgen des Jahres
1814 traten ein hübscher junger Mann und ein
liebreizendes Mävchen in einfacher, aber vor«
nehmer Kleidung aus dem Portal der Kirche von
San Domingo,' wo sie soeben getraut worven
waren. Der Geistliche, der ihren Bund geschlossen
hatte, geleitete sie hinaus und schritt so heiter
zwischen den beiden einher, als hätten sie ihm
ihr Glück zu verdanken.

Und sie verdankten ihm auch eine Menge.
Klara und Manuel — so hießen die beiden jungen
Menschenkinder — hatten beide ihre Angehörigen
am 28. Juni 1811 verloren, als der General
Suchet die Stadt Tarragona int Sturm eroberte.
Zu Gude des Feldzugs von 1813 zog er ein
zweites Mal durch die Stadt und ergriff Besitz
von ihren Besestigungswerken und mehreren
ihrer Häuser. Eines davon sowie das gesamte
Vermögen Manuels — der sich zu der Zeit mit
Klara und deren Mutter aus der Flucht befand —
wurde damals von einem Verwandten verwaltet.

In diesen Tagen des Grauens war über bie
Hälfte ber Einwohner Tarrogonas ums Leben
gekommen, so daß Manuel, der um sein HauS
und feigen Besitz zu suchen zurückgekehrt war, sich
nicht hinreicheno ausweisen konnte, um seine An-
sprüche auf die ihm zustehende Erbschast geltend
zu machen.

In die zerstörte Stadt kam damals auch jener
Priester, mit dem wir Manuel jetzt wieverfinden
unb ber ihn von Kindesbeinen an kannte, da er
Manuel getauft unb ihm den ersten Unterricht
erteilt hatte. Dank seiner Glaubwürdigkeit wurde
der junge Mann, der beinahe zum Bettler ge-
worden wäre, am nächsten Tag ein wohlhabender
Mann. Und schon wenige Ao u später schloß
er bie Ehe mit Klara Perez..

„Wir möchten Ihnen ein Geheimnis anver-
trauen", sagte Klara niedergeschlagen zu dem
Geistlichen.

„Ein Geheimnis... mir?... Warum habt
ihr es mir nicht heute morgen gebeichtet?"

„Aber Herr Psarrer", sagte Manuel ernst,
„unser Geheimnis ist keine Tünde."

„So, so, das ist etwas anderes. Laßt mich
hören, was es ist."

„Sag du es", wandle Klara sich an ihren
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ähnliche Tinge in der englischen Presse be-
hauptet werden. Von derselben Presse aber
wird das uneingeschränkte Bündnis mit
der Sowjetunion mit Argumenten ge-
fordert, die nahezu ein Eingeständnis eng-
lischer Schwäche bedeuten — einer Schwäche,
die Polen zu verteidigen vorgibt, ohne sich
stark genug dazu zu fühlen.

Der Engländer: Polen ist heute zu einer
Einbeziehung Sowjetrußlands in das eng-
lische Paktsystem bereit.

Der deutsche Gast: Bereit, weil England
eine solche Lösung in der bewußt herbei-
geführten Spannung seines Verhältnisses zum
Reiche wünscht. Ihr eigener Premierminister
hat immer wieder von den polnischen und
rumänischen Bedenken gegen einen der-
artigen Kurs gesprochen. Das merkwürdige
Spiel der britischen Politik mit Moskau be-
weist mehr als alles andere, daß ihr heute
j e d e W a f f e auf dem Kontinent willkommen
wäre, die gegen das Deutsche Reich gerichtet
werden könnte.

Der Engländer: Wir fürchten im letzten
Sinne, daß die Zielrichtung Ihrer Politik sich
eines Tages gegen das Britische Reich wenden
möchte.

Der deutsche Gast: Eben auf dieser
Propagandalügc von deutschen Welthcrr-
sthaftsgelüstcn beruht die Spannung in den
deutsch-englischen Beziehungen, von der Sie
sprechen, und die nicht wir verursacht haben.
Staaten wie Ungarn und Jugoslawien ge-
nießen gerade deshalb den höchsten Grad ihrer
Unabhängigkeit, weil sie ein freundschaftliches
Verhältnis mit dem großen deutschen Nach-
barn als derjenigen Macht Pflegen, die allein
in der Lage ist, ihrer Wirtschaft Wohlstand zu
sichern. Ist etwa Polen unabhängiger, weil

Londoner Kabinett

Heute Rote an Moskau
MeldungunseresVertreters

pt. London, 25. Mai
Die Note der btitifdjcn Regierung an die

Sowjetrcgieriuig mit drnr neuen englischen Vor-
schlag wird heute abgchcn. Der Eindruck bestätigt
sich, daß Lord Halifax, der als überzeugter
Vertreter eines offenen englisch-fowjetrussischen
Bündnisses aus Gens zurückgekommcn ist, gestern
einen vollen Sieg int Kabineitsrat
davongctragcn hat. Das Kabinett scheint zu-
mindesten den Grundsatz eines Bündnisses mit
Sowjetrutzland und Frankreich angenommen zu
haben.

Als erster Schritt scheint ein Abkommen ge-
plant zu sein, in dem sich die drei Staaten ver-
pflichten, jeden Angriff gegen einen der Unter-
zeichnermächte als Angriff auf sich selbst aufzu-
lasfen. Gleichzeitig verpflichten sich die drei
Staaten, Angriffen ans eines der Nach-
barländer Deutschlands gemeinsam
entgegen) it trete n. Dieser dritte Mächte
berührende Teil des Abkommens scheint im ein-
zelnen noch in keiner Weise feßgelegt zu
fein. Nach bisherigen Informationen ist dabei der
Auslösungsautomatismns stark eingeschränkt wor-
den, indem die Art der sowjetrussischen Hilfe-
leistung den garantierten Ländern zur eigenen
Entscheidung überlassen bleiben soll.
Darüber hinaus soll ein Beratungsversahren sest-
gelegt werden für den Fall von Angriffen auf
Staaten, die Deutschland nicht unmittelbar be-
nachbart sind. Die Moskauer Forderung aus
General st absbesprechungeu zwischen
Frankreich, England und Sowjetrußland scheint
nach den heutigen Pressemeldungen ebenfalls von
England a n g e n o m m e n zu werden.

Aus Genf wird gemeldet, der rumänische
Unteistaatssekretär für auswärtige Angelegen-
heiten, der gestern aus Genf angekommen ist, habe
die Mitteilung überbracht, daß die r u m ä n i s ch e
Regierung ihren Widerstand gegen ein englisch-
russtsches Bündnis sehr lockere und die Absicht
habe, einen Nichtangrisssvertrag mit Sowjet-
rußland zu schließen, der auch die heikle Frage
des von Sowjetrußland geforderten Durch-
marschrechtes klären soll.

Siehe auch Seite 11

Bedenken

der nordischen Staaten
Oslo, 25. Mai

Das Organ des Bauernbundes „Nationen"
stellt fest, daß die Verhandlungen zwischen Eng-
land und Sowjetrußland in den nordi-
schen Staaten einem bedrückten Schweigen be-
gegnen. Allmählich nämlich, so sagt das Blatt,
dämmert es, daß die neue Machtkonstellation,
diese „Friedensfront", die sich da vor-
bereitet, für den Norden recht bedenk-

es die Ehre hat, mit schwachen Finanzen als
kostspieliges Außenfort des Britischen Reiches
zu wirken?

Der Engländer: Für unser Empfinden
besteht die Vertrauensfrage darin, daß Sie den
internationalen Spielregeln
Ihre Zustimmung verweigern.

Der deutsche Gast: Unsere Spielregeln
sind die Interessen und die Wohlfahrt unseres
Volkes — Dinge also, die dem Bestand des
Britischen Reiches nicht im Wege stehen. Erst
in seiner letzten Rede hat der Führer Worte
des Respektes vor der Leistung dieses Reiches
geprägt, wie sie nie zuvor von einem fremden
Staatsmann ausgesprc>oben wurden. Wir er-
warten Gleiches für Gleiches und damit das
offenherzige Bekenntnis zu der Rangstellung,
die das G.roßdeutsche Reich seiner Geschichte
und seiner Bedeutung entsprechend im welt-
politischen Geschehen der Gegenwart errungen
hat. Jede andere Politik aber güt uns als
Wicderanflage der englischen Gleich-
st e w i ch t s p o l i 1 i k der Vorkriegs-
pcriodc, die den Kontinent entzweite und
Europa ins Verderben stürzte, weil Eng-
land — damals schon aus einem verhängnis-
vollen Trugschluß heraus - auf diese Weise
feine Alleinherrschaft in der Welt zu sichern
glaubte.

Manches an der Unterhaltung war höchst
bemerkenswert. Nicht ein einziges Mal an
diesem Abend klang das ideologische
Thema an. Es ist in England stark in den
Hintergrund getreten. Kirchensrage, Juden,
Weltanschauung und ähnliches mehr — es be-
deutet wenig im Rahmen einer englischen
Kursweudunst, deren machtpolitische und
imperialistische Zielsetzung unverkennbar ist.
Im Grunde sind sich die Methoden John Bulls
durch die Jahrhunderte gleich geblieben.

für Dreierbiindnis

l i ch zu werden beginnt. Man verbandelt über
unsere Köpfe hinweg und um unser Schicksal,
während wir außerhalb des Geschehens stehen,
gebunden durch Verpslichtnngen, unter die unsere
gutgläubigen Staatslenker einst ihren Namen ge-
setzt haben. Damals gab es viel Jubel und Ge-
schrei um diese Sicherheit. Heute ist Schluß mit
dem Jubel. Schwere Bedenken lasten auf Stadt
und Land, und das bedrückte Schweigen mahnt
an die Stille vor dem Sturm.

Ein Hochwaf

Armer Westwall!

Meldung unserer Berliner Schriftleitung
s-r. Berlin, 25. Mai

Als in der vergangenen Wockie der F ü h r e r
den deutschen Weslwall besichtigte, hatten die
Zeitungen ber Weststaaten den Wink bekommen,
die Bedeutung dieser nnüberwindliehen Grenz-
mauer zu verkleinern. Heute müssen wir seststellen,
daß diese künstliche Haltung nicht lange vorgohal-
ten hat. Seit gestern wissen die braven Bürger
der Demokratien, was der Westwall bedeutet, weil
er — man höre und staune — auf einmal
nicht mehr vorhanden ist.

Im englischen Rundfunk fing das
an. Die Berichterstatter hatlen anscheinend zu viel
Rheinwein getrunken und sahen nun aus einmal
den ganzen deutschen Westtvall in den Hochwasser-
fluten des Rheins verschwinden. Sie Siegsried-
linie am Oberrhein, so funkten sie in alle Welt,
sei in einer Breite von 50 Kilometer vom
Hochwasser überschwemmt. Die sranzösische Magi-
notlinic aber liege auf dem höheren Ufer und fei
deshalb nicht in Mitleidenschaft gezogen.

Der Straßburger Sender schmückte
diese Meldung noch aus. Nach ihm steht das
Wasser zwei Meter über Normal. Große Teile
des Westwalls seien dadurch unbrauchbar ge-
worden. Warum haben die deutschen Inge-

Schenken Sie

bessere Cigaretten,

die wirkliche

Freude bereiten
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Blutige Gefech

Jerusalem, 25. Mai
Im Bezirk von Lamaria hatte sich am

Dienstag ein größeres Gefecht zwischen britischen
Truppen und arabischen Freiheitskämpfern cnt-
roidclt, die gegen d i c modernst gerüstete
englische Übermacht hartnäckigen
Widerstand leisteten. An dem Gefecht waren
alle Waffengattungen einschließlich der auf eng-
lischer Seile in hervorragendem Maße verwen-
deten Luftwaffe beteiligt.

Erst durch die Dunkelheit wurde das blutige
Gefecht unterbrochen. Die Gruppe der arabischen
Freiheitskämpfer, die umzingelt worden war,
konnte über Nacht ihre Umklammerung
durchbrechen. Sie ließ aus dem Gesechtsseld
elf Tote, zwölf Gewehre sowie einige Pistolen
und Munition zurück. Nach dem amtlichen Bericht
verloren die Engländer zwei Tote, darunter einen
Major. Vier Engländer wurden verwundet.

Auch bei Haifa entwickelte sich ein kleine-
res Gefecht. Auch dort gelang es den Arabern,
sich ihrer Gegner eine Zeitlang zu erwehren und
schließlich ohne Verluste zu entkommen.

Ueber das Gefecht im Bezirk von Samaria
wurde von englischer Seite eine amtliche Ver-
lautbarung ausgegeben, die besagt, daß die Ur-
sache die Anwesenheit Abukakrs, des Nachfolgers
des vor einem Vierteljahr gefallenen arabi-
schen Oberkommandierenden Abdul
Haschim Hadsch Roha Mohammed, gewesen sei.
Bei den britischen Truppen waren „Insormatio-
nen" cingclaufcn, daß Abukakr mehrere Dörfer
im Bezirk von Tulkarcm besucht hatte, um
Rekruten für die arabischen Freiheitsabtcilungcn
zu werben und Geld zu sammeln. Abukakr ist
offenbar ebenfalls aus der Umklammerung ent-
kommen.

Begeisterung in Syrien
Beirut, 25. Mai

Die Gefechte, die den Engländern von den
arabischen Freiheitskämpfern in Palästina ge-
liefert wurden, haben auch bciderarabischen
Bevölkerung in Syrien Begeisterung
erweckt. Diese Gefechte gelten als Beweis dafür,
daß die arabische Revolution wieder starken Auf-
trieb erhalten hat. Selbst England ist gezwungen,
die zahlreichen Kampfhandlungen zuzugeben,
wobei merkwürdigerweise nur von Verlusten an
Offizieren gesprochen wird, als ob die gesamte
englische Palästina-Armee nur ans Offizieren
besteht. Nachrichten ans Palästina lassen erkennen,
daß d i e moralische Wider st andskraft

!r von Lügen

nieurc denn eine solche Möglichkeit nicht berück-
sichtigt? Natürlich, was wir, die Franzosen, in
zehn Fahren machten, können die Deutschen doch
nicht in einem schaffen. Und dazu der schlechte
Beton! Wenn das Hochwasser zurückgeht, wird
von den deutschen Bunkern nichts mehr
d a sein!

Was wunder, daß auch die „B asler
Nationalzeitung" ihre tiefe Befriedigung
darüber ausorückte, daß die deutschen Grenz-
truppen aus den versandeten Bunkern zurück-
gezogen werden mußten. Was wunder, daß das
arme Rheinhochwastcr feine Wellen bis nach
Südamerika hin schlug, so daß Buenos Aires
über eine Überschwemmung mit Überschwem-
muiigsnachrichten klagt. Eine ganze Steinlawine
aber ging in Warschauer Schriftleitungen
nieder. Tort hatten der Westwall und die Besichti-
gungsreise das Gefühl hcrvorgerusen, von dem
französischen Freund durch unübersteigbare
Mauern getrennt zu sein. Nun aber sieht man
auch dort Den Westwall vernichtet und spart dem-
gemäß nicht mit Siegesgeschrei.

Sollen wir nun all dreien allzuleicht ent-
zückten Leuten Wasser in ihren Wein oder Wein
in ihr Hochwasser schütten? Zu ihrem Bedauern
können wir nicht verschweigen, daß nicht ein
einzigerBunkerdesWe st wallsunter
Wasser steht, daß nicht eine einzige Schippe
wcageschwemmt, nicht ein einziger Zementsack
aufgeweicht ist. Dagegen haben Deutsche zugesehen,
wie auf Der anderen Seite des Rheins fran-
zösische Soldaten auf das Dach ihrer
Bunker kletterten und von diesem erhöhten
Standpunkt beobachteten, wie das Wasser in ihren
Bunker hineinlief.

Dieses Hochwasser, das so viel Märchen er-
zeugte, hat lebenfalls auch gezeigt, welchen Re-
spekt man draußen vor unfetem Westwall hat.

Die mexikanische Regierung wünscht
lediglich die Einwanderung vermögender Per-
sonen, die entschlossen sind, mit ihrem Gelde die
Landwirtschaft und die Industrie zu entwickeln.
Die Einwanderungsgesuche von 2V0000 Juden
aus Grobdeutschland und Polen hat
die Regierung abgelehnt, da sie keine Ele-
mente zulassen könne, die die Störung des wirt-
schaftlichen und sozialen Gleichgewichts mit sich
brächten.

e in Palästina

der arabischen Freiheitskämpfer
sehr stark ist, zumal zahlreiche bedeutende
Erfolge im Kamps mit den Engländern gemeldet
wurden. Man weist in hiesigen arabischen Kreisen
daraus hin, daß diese Kämpfe die beste Ant-
wort der Araber an England au, das
Weißbuch seien.

Totenfeier für Max Grübnau

Danzig, 25. Mai

In Kalthos sand gestern nachmittag die
Tranerscicr für Den von Polen ermordeten Tan-
ziger Staatsangehörigen Max Grübnau statt
Gauleiter Forster legte im Austrage dcS
Führers an der Bahre des Ermordeten einen
Kranz nieder.

Alle Häuser in Kalthof hatten halbmast ge-
flaggt. Max Grübnau, Der älteste Parteigenosse
der Ortsgruppe Kalthof, war im Gememschafts-
hliils der Ortsgruppe unter Blumen und Kränzen
aufgcbahrt. Tic Hakenkreuzfahne deckte feinen
Sarg. Vor dem Hause waren die Parteigliede-
riliigeu aus dem Danziger Werder angetreten;
die ganze Bevölkerung Kalthofs nahm an der
Trauerfeier teil.

Scnatspräsident Greiser

hielt dem toten deutschen Volksgenossen und
treuen Parteigenossen die Totenrede. Das Loben,
das hier hingegeben worden sei, so sagte er, ver-
pflichte die deutsche Bevölkerung Danzigs ganz
besonders, denn es wurde hingegeben für die ge-
schlossene Einheit der deutschen Bevölkerung im
losgetrennten Danzig. Deshalb sei Max Grübnau
Symbol für d i e Geschlossenheit der
4 0 0 0 0 0 Deutschen, die in diesem Lande
leben. Sein Tod fei nicht nur der Opfertod für
die Lebenden, sondern das Fanal in ent-
scheidungsschwerer Stunde, in einer Zeit, in der
harte Gegensätze in blutender Grenze auf eine
Entscheidung harrten.

Mit erhobenem Arm grüßte der Gauleiter den
Toten: „Parteigenosse Grübnau! Im Auftrage
deines Führers, des Führers unseres Volkes,
habe ich an deiner Bahre einen Kranz nieder-
gelegt"

Zur Beisetzung wurde der Tote nach Marien-
burg übergeführt, da die Grenzziehung von Ver-
sailles den Marienburger Ortsteil von Kalthos
von seinem Friedhof getrennt hat.

Neuer Zwischenfall

Danzig, 25. Mai

An der Danzig-polnischen Grenze hat sich
ein neuer Zwischenfall ereignet, über den folgende
Einzelheiten bekamt twerden: Am 24. Biai über-
schritten kurz nach Mitternacht zwei pol-
nischc Soldaten mit ausgcpslanztcin
Seitengewehr die Danzig-polnisckll: Grenze
bei Kohling. Sie kamen bis an den Schlagbaum
des Danziger Zollhauses. Unerwartet trat ein
Danziger Zollbeamter aus dem Hanse und gebot
den polnischen Soldaten „Halt". Daraufhin flüch-
teten die beiden Soldaten unter Hinterlassung
eines Fahrrades auf polnisck)«s Gebiet.

Der Präsident des Senats hat in einer Note
schärfsten 5ßtötest gegen diese neue un-
erhörte Verletzung des Danziger Hoheitsgebietes
eingelegt und bei der Gelegenheit an die anderen
Zwischenfälle erinnert, die in den letzten Tagen
durch das lzerausforderndc Verhalten der Polen
verursacht wurden. Der Präsident des Senats
weist in seiner Note darauf hin, daß es nur der
straffen Disziplin der Danziger Be-
amten und der Danziger Bevölke-
rn n g zu verdanken sei, wenn durch diese Provo-
kation von beamteten Personen der Republik
Pole» kein weiteres Unheil gesckschcn ist. Am
Schluß der Note wird das 'Verlangen ausge-
sprochen, daß die polnische Regierung dafür sorge,
daß endlich wieder Ruhe und Ord-
nung an der polnischen Grenze eintrete und
daß die polnische Regierung Mittel und Wege
finde, um dem allmählich an Hysterie grenzenden
gefährlichen Verhalten ihrer Beamten Einhalt gd
tun, bevor unabsehbarer Schaden geschehe.

Was es sonst Neues gibt

Der Führer nahm gestern an der festlichen
Eröffnung des neugestalteten Augs-
burger Stadttheaters teil, bei der Richard
Wagners „Lohengrin" zur Ausführung gelangte.

*

Im Anschluß an den deutsch-italienischen
Bündnisvertrag hat sich der Generalinspekteur der
Luftwaffe, Generaloberst Milch, nach Rom
begeben.

Nach dem Staatsakt in Potsdam ist General
Graf von der Schulenburg in seiner
mecklenburgischen Heimat beigefetzt worden.

*

Die Hafenarbeiter von Tunis haben gestern
nachmittag den General st teil beschlossen.

Neue Institute der Kgiser-Milhetm-GeseUschast
* BreSlau, 25. Mai

Im Landeshause zu Breslau trat am Mitt-
woch unter zahlreicher Beteiligung von Mit-
glievcrn und Ireundcn die a i s e r - Wil-
de l ni - G e s e l l s ch a s t znr Förderung der
Wissenschaften zu ihrer 28. Hauptversamm-
lung zusammen. Nachdem der Vertreter des
Gauleiters und Oberpräsidenten von Schlesien die
Versammlung bcgrüht hatte, richiete der Vize-
präsident der Gesellschaft, Staatsminister Dr.
Wacker, Worte des Dankes an die Tagungs-
stadt, an den Gau und die Provinz Schlesien,
deren Gesamtwirtschast vielseitige Beziehungen zu
dcu Arbeiten der Kaiser-Wilhelm Gesellschast
unterhalte. Er dankte den zahlreichen Ehrengästen
und den Zielten, die die Arbeil der Gesellschaft
finanziell gesörderl haben, insbesondere den
Reichsministerien. Tic Kaiser-Wilhelm Gesellschast
werde diesen Dank durch Arbeit und Bereitschaft
zu jederzeit selbstlosem Einjah bekräftigen. Er gab
unter zustimmendem Beifall zwei Telegramme be-
kannt, die im Namen der Versammlung an den
Führer und an Generalfeldmarschall Göring
gerichtet wurden, in denen das Trcuegelöbnis und
die Bereitschaft, weiter im Dienste der deutschen
Wissenschast und des deutschen Volkes zu arbeiien,
bekräftigt ivird.

Dann erstattete der gcschäftssührende Vor-
stand der Kaiser-Wilhelm-Gesellschafi, Dr. Tei-
l' ch o w, den Jahresbericht. Die Gesellschaft hat
im abgelaufenen Jahr ihre begonnenen 'Arbeiten
tatkräftig sortgcscyt und erweiterte Aufgaben
übernommen. Besonders gefördert wurden die
Arbeiten, die mithelsen sollen, tm Rahmen oes
Vierjahres plan es dem deutschen Volk seine
wirtschaftliche Freiheit zu sichern. Die Phvsika-
lisch- und Chemisch-Technischen Institute in

München befaßten sich erfolgreich mit Fragen
der Einsparung devisenbclastctcr Rohstoffe, des
Verschleißes metallischer Werkstoffe, mit der Ent-
wicklung neuer Legierungen und Prüfverfahren,
der Verbesserung von Provuktionsvorgängen usw.
Für diese Aufgaben wurden zum Teil große
Anlagen neu geschaffen. Das Forschungs-
institut für Wasserbau und Wasserkraft in Mitn-
chen, das zur Bearbeitung großer wasserbaulicher
Projekte des Staates herangezogeg wurde, er-
richtete Versuchsmobelle, von deneit ein Speicher-
becken 700 Quadratmeter matz und ein zugehöriger
Rlodellflutz sich über eine Länge von 200 Metern
erstreckte. In Heidelberg wurde eine neue
Atomzertrümmerungs Anlage mit einer Span-
nung bis zu einer Million Volt errichtet.

Unter den biologisch-chemischen Instituten be-
satztcn sich einige mit ivichtigen medizini-
schen Problenicn, wie Honnonlehre, Wirkstoffe
der Leber und der Hypophyse, der Krebs-
bekümpfnng ii. a. Tas Kaiser Wilhelm-Institut
für Anthropologie in D a h l e m fetzte seine Beob-
achtungen auf dem Gebiet der Erb- und Rassen-
lehre vor allem mit Forschungen über Rasse-
kre uzungen fort. Die geisteswissenschaftlichen
Institute haben zum Teil ihre Arbeitsgebiete er-
weitert. Tas Kaiser-Wilhelm Institut für Kun st-
und Kulturgeschichte in R o m ist in das große
deutsch-italienische Kulturabkommen eingegliedert
worden '

Dr. Telschow konnte dann den Beschluß Mit-
teilen, neue Institute zu errichten, und zwar ein
Kaiser-Wilhelm-Institut füf Forstpslanzen-
z ü ch t u n g in F r e i b u r g i. Br. und ein Insti-
tut für Erbaltung der Wildformen der
Kulturpflanzen, das in Graz errichtet
werden soll.

Mann. Der beschränkte sich aber darauf, hinzu-
zusügen: „Kommen Sie lieber mit uns, wir
wollen an diesem herrlichen Tag einen Spazier-
gang machen, und an Ort und Stelle werde ich
Ihnen berichten, was sich zugetragen hat."

Der Pfarrer war bereit, dem Wunsche zu
willfahren, und so schlenderten sie gemeinsam
aus der Stadt hinaus an die Ufer des Franeoli,
wo Manuel stehenblieb und ausricf: „Hier
war es."

„Nein, nein", meinte Klara, >„noch weiter
oben."

„Ja, wirklich, es war in dieser Bucht, wo jetzt
jene Frau zusammengelaucrt sitzt."

„Still! Das ist doch meine Mutter. Auch
heute ist sie wieder früh am Morgen aus dem
Haus gegangen, ohne zuzulassen, daß jemand sie
begleitete, und sehen Sie nur, wie weit es mit
der armen Frau gekommen- ist. Sie wundern
sich wohl nicht darüber, Herr Pfarrer; denn Sie
wissen ja, warum die Unglückliche wahnsinnig
geworden ist! In jener Schreckensnacht hat sie
den Verstand verloren."

Inzwischen hatten sich die drei jener unbe-
weglich am Ufer sitzenden Frau genähert, die die
Augen starr auss Wafler gerichtet hatte. Sie
hatte tiefernste, abgehärmte Gesichtszüge, schwarze
Augen und weißes, leicht gewelltes Haar: eine
ccbte Katalonierin. „Was für ein schöner Tag,
Mutter", sagte Klara und umarmte sie.

„O Kind, was für eine entsetzliche Nacht",
entgegnete die arme Wahnsinnige.

„Und nun hören Sie, Herr Psarrer, wie sich
alles zugetragen hat", begann Manuel, während
er sich mit dem Geistlichen ein wenig von den
beiden Frauen entfernte. „Hier", fuhr er fort
und deutete auf den Fluß, „in diesen Wellen, Die
fünf Jahre lang so viele Ströme von Blut mit
sich geführt haben, ruht ein fünfzehn Monate
altes Opfer der spanischen Unabhängigkeits-
bestrebnng, dem diese beiden, die Sie gerade für
immer vereint haben, ihr Glück und ihr Leben
verdanken. Von Klaras Mutter spreche ich dabei
nicht, obwohl auch sie Diesem- Kind die Erhaltung
ihres Lebens schuldet — denn es wäre wohl
besser gewesen, sie wäre mit ihm mngekommen.
Sicher wird es Sie wundern, Herr Pfarrer, wie
ein unschuldsvolles Wesen von sünfzehn Monaten
einer ganzen Familie Helsen konnte."

Hier zeigte Manuel dem Priester seine rechte,
durch eine tiefe Wunde entstellte Hand.

„Ja, mit fünfzehn Monaten! Es starb so
früh, und dennoch war sein Leben nicht umsonst.
Sie entsinnen sich wohl noch, was für ein
tragischer Tag der 28. Juni 1811 für Tarragona

war, obgleich Zie selbst gefangen saßen und das
Elend in der Stabt nicht mitansahen. Sie haben
nicht erlebt, wie fünftausend Spanier in zehn
Stunden starben, wie Häuser und Kirchen in
hellen Flammen ausgingen, wie schwache und
hilflose Frauen ermordet und vergewaltigt
wurden. Sic haben nicht erlebt, wie Beutegier
und Betrunkenheit, Leidenschaft und Raserei
einander folgten. Aber ich sah das alles! Ich
sah, wie Sterbenskranke sich von ihrem Lager
erhoben und das Leichentuch mit dem Säbel
vertauschten, um von der Hand der französischen

Soldaten zu fallen. Ich sah in dieser nämlichen
Straße eine geköpfte Frau, ihren Säugling noch
an die Brust gepreßt, und schreiend umherirrende
Kinder. Mein Vater und meine Brüder kamen
an jenem grauenvollen Tag ums Leben. Ver-
wundet an der rechten Hand und daher unfähig,
weiterzukämpsen, floh ich in das Haus von
Klaras Mutter.

Klara selbst stand, voll Angst um mein
Leben, bleich und bebend aus dem Balkon und
jubelte mir zu, als sie mich aus der Straße
daherkommen sah. Ich stürzte ins Haus; aber

gibt, die eS erfordern, durch Getrau gelöst zu
werden.

Ter Engländer: Die Märzercignisie
haben uns sie Schlußfolgerung uahegelegl,
daß Deutschland mit seiner bisherigen Politik
des Selbstbestiminungsrechts gebrochen hat.
Aus diesem Grunde ist das Verhältnis
Englands zu Deutschland zu einer Frage des
ge st orten Vertrauens geworden.

Der deutsche Gast: Es ist bedauerlich, daß
dieser Standpunkt hierzulande eingenommen
wird, obwohl die vertraglichen Abmachungen,
auf die. man sich sonst so gern beruft, mit
größter Klarheit dagegen sprechen. Tas Ab-
kommen von München enthielt keiner-
lei Garantie des tschechischen Reststaates.
Sic ist auch später nie von Deutschland ge-
geben worden, weil es unmöglich war, Ver-
hältnisse anzucrkennen, die einer Fortdauer
der Stimmungsmache gegen das Reich gleich-
kamcn.

Der Engländer: Aber das deutsch-eng-
lische Abkommen setzte doch eine Beratung
von Regierung zu Regierung in allen wesent-
lichen politischen Fragen voraus?

Der deutsche Gast: Tas will mir noch viel
weniger einleuchten. Deutscherseits ist bei-
spielsweise niemals die Erwartung aus-
gesprochen worden, daß London den Rat des
Reiches einholt, wenn es etwa vor wichtigen
Entscheidungen in der Frage Palästinas steht.
Wenn eines sicher ist, dann ist es dies: Als
Neville Chamberlain am 30. September 1938
München verließ, muß er völlig unzweideutig
über den grundsätzlichen deutschen Standpunkt
unterrichtet gewesen sein, daß die deutsche
Führerstellung in Mitteleuropa keine britische
Einmischung gestattet.

Ter Engländer: Wir wollen die Auf-
richtigkeit der deutschen Thesen und die Tat-
sache, daß Böhmen durch Hunderte von Jah-
ren zum deutschen Kulturbereich gehörte, nicht
in Zweifel ziehen. Aber die Methoden,
die Sie einschlagen, um Ihre großen außen-
politischen Ersolgc zu erzielen, haben England
mißtrauisch gemacht. Sie lassen uns den Ver-
dacht schöpfen, daß die deutsche Politik nicht
gesonnen ist, sich an die zwischenstaatlichen
Gepflogenheiten zu Hallen.

Der deutsche Gast: Sie spielen auf die
Fax Britannica, also auf ein Völkerrecht an, das
den Bedürfniflen Ihres Weltreiches ge-
nauestens entspricht. Ta haben wir Deutschen
seit dem Kriege unsere eigenen Erfahrungen
gesammelt. Wir haben andere Methoden in
Versailles, in Genf und auf ungezählten
Konferenzen bis zum Kberdruß versucht. Sie
haben uns nicht zum Ziele unserer nationalen
Einigung und unserer natürlichen Führer-
stellung in Mitteleuropa geführt. Im Gegen-
teil! In England wurde seit vielen Jahren
kaum noch bestritten, daß der Versailler
Diktatfriede ein Unglück für Europa war, und
daß die Deutschheit von Österreich, von
Sudetenland und Memel keine ernsthaften
Einwände verträgt. Dennoch war es das Ge-
setz der Trägheit, das die amtliche Politik der
Downing Street bestimmte. Es war so un-
bequem, zur rechten Zeit Entscheidendes im
Sinne einer wirklichen Neuordnung zu wagen.
Heute wird von Ihnen auch Danzig in
jedem Sinne als eine kerndeutsche Stadt an-
erkannt. Dennoch befürworten Sie eine
Methode, die dieser Stadt ans die Gefahr eines
Krieges hin die einfachsten Naturrechte ver-
weigert.

Der Engländer: Ich und viele andere
meiner Landsleute hoffen, daß sie nie um
Danzigs willen zu den Waffen greifen müssen.

Der deutsche Gast: Aber Sie schließen
Verträge ab, die Polen ermuntern, gefährliche
Möglichkeiten für Europa heraufzubesckwören.

Ter Engländer: Weil wir den Eindruck
haben, daß Ihnen weniger an Danzig als an
der Beeinträchtigung der polnischen Unab-
hängigkeit gelegen ist.

Der deutsche Gast: O nein, weil das Bri-
tische Reich — im Gegensatz zu der Politik von
München und zur Flottenverständigung von
1935 — heute fein* vorwiegendes Interesse
darin erblickt, eine natürliche und friedens-
förderliche Entfaltung der der deutschen
Führerstellung in Mitteleuropa zu verhindern.
Es geht Ihnen wahrhaftig nicht um die pol-
nische Unabhängigkeit, von der Sie sehr wohl
wissen, daß sie nach deutscher Absicht durch eine
Verlängerung der Abmachungen von 1934 für
alle Zukunft sichergestellt werden sollte.

Ter Engländer: Aber Sie sehen dock, daß
eine ganze Anzabl von Staaten sich durch die
Politik des Reiches bedroht fühlt.

Ter deutsche Gast: Ich weiß lediglich, daß

schon hatten mein« Verfolger mich gesichtet.
Einen Augenblick später brach unser Tor krachend
unter den Kolbenhieben der Feind« zusammen.
Wir waren verloren!

Klaras SDhittei, die das arme kleine Kind in
den Armen hielt, das jetzt sanft im Bett dieses
Flusses ruht, sltichtete mit uns in die Zisterne des
Hauses, bic sehr tief unb — da es schon feit
Monaten nicht mehr geregnet hatte — völlig aus-
getrocknet war. Dieze Zisterne, die etwa acht
Quadratmeter im Umkreis batte und sich nach
oben bin verengte, vertiefte sich in unterirdischen
Abstufungen und bildete so eine Flrt Brunnen-
schacht, der ungefähr in der Mitte des Hofes
mündete, wo an einem Geländer ein eiserner
Flaschenzug hing, mit dem das Wasser mit Hilse
von zwei Eimern geschöpst wurde.

Miguel — so hieß das Kind — war ein
Bruder Klaras und der jüngste Sohn der Unglück-
lichen, die die Franzosen zur Witwe gemacht
hallen. In der Zisterne konnten wir uns alle vier
llequcm bergen, und hofften uns so gerettet. Kein
Mensch konnte ahnen, daß wir uns hier verborgen
hielten, noch daß dieser Crt überhaupt vorhanden
war. Von oben gesehen, schien diese Zisterne ein
einfacher Brunnen zu fein. Die Franzosen
glaubten, wir seien über bie Dächer des Hauses
geflüchtet.

Ja, wir waren in Sicherheit. Klara verband
meine Wunde, während ihre Mutter dem Säug-
ling die Brust reichte. Da hörten wir plötzlich, wie
die Franzosen, anscheinenll voni Durst getrieben,
Wasser aus dem Brunnen zu schöpfen versuchten.
Sic können sich vorstellen, Herr Pfarrer, in was
für einer furchtbaren Todesangst wir uns in
jenem Augenblick befanden. Wir drückten uns eng
an die Wand, während sic den Eimer so tief
herunterließen, daß er auf dem Boden aufstieß.
Wir wagten kaum zu atmen. Der Eimer schnellte
wieder nach oben. .Der Brunnen ist trocken!' rief
einer der Franzosen aus. .Weiter droben wird's
Wasser geben!’ fügte ein anderer hinzu.

Jetzt gehen sie! dachten wir. .Wenn sie aber
da unten wären!' rief einer in katalanischem
Dialekt. Es war ein spanischer Überläufer, der
uns verraten wollte, uns, seine Landsleute! ,Ach,
Unsinn!' erwiderte ei» Franzv'e, Jie hätten sich
doch unmöglich so rasch da hinunterlafsen können!'
,Da hast du recht', bestätigte der Überläufer. Sie
ahnten nicht, daß zu der Zisterire ein unter-
irdischer Gang führte, dessen Falltür durch den
Boden eines weiter weg liegenden Weinkellers
verdeckt und daher schwer aufzufinden war.

Unklugerweife hatten wir die Verbinbungs-
tür zwischen der Zisterne und dem Keller zu-
geschlagen unb konnten sie nun nicht aufmachen,

Trost im Xeiö

Von Margarete Strowig

Beiseite schieben kannst du nicht die Wolkenwand,
Tie dir den Blick zur Sonne wehrt!
Toch glätten kannst du mit der fanden Hand
Die Wolke, die des Freundes Stirn beschwert!
Und harren kannst du, bis die Sonne wieder lacht
Mit ihrem alten warmen Schein,
Und deine Tränen lächelnd tragen durch die Nacht,
Und selber eine Sonne sein!

ohne großen Lärm dabei zu machen. Stellen Sie
sich daher unser schreckliches Schwanken zwischen
Furcht und Hoffnung vor, als wir diese Unter«
baltung mit anhörten. Von unserem Versteck auS
konnten wir die Schatten ihrer Köpfe in dem
hellen Lichtkreis sich bewegen sehen, den die
Brunuenöffnung in den Keller warf. Jede Se-
kunde kani uns wie ein Jahrhundert vor.

In diesem Augenblick sing Manuel an zu
wimmern. Aber kaum hatte er den ersten Schrei
ausgestotzcn, da suchte seine Mutter die Stimme,
die uns verraten würde, dadurch zum Schweigen
zu bringen, daß sie das Kind fest gegen ihre
Brust drückte.

,Habt ihr das gehört?' rief einer dort über
uns. Mas war das?' ein anderer. ,Horcht ein-
mal'.' sagte der Überläufer. So vergingen drei
schicksalsschwere, furchtbare Minuten. Miguel
kämpfte noch mit dem Weinen. Und je fester ihn
seine Mutter an sich drückte, desto unruhiger
wurde er. Dann aber verstummte er völlig.

,Es wird das Echo gewesen sein!' rief einer
der Leute oben aus, und dann entfernten sie sich
langsam. ,Das kann sein', hörten wir noch den
Übcrläuser sagen. Sic gingen dem Ausgang des
Patio zu, wobei das Klirren ihrer Waffen, das
Geräusch ihrer Tritte noch lange nachhalltc.

Die Gesahr war vorüber. Aber zu spät wurde
uns die Erlösung zuteil. Der kleine Miguel
weinte nicht mehr. Er lag tot in den Armen
der Mutter...

Wir haben Sic hierhergesührt, Herr Pfarrer,
um Sie zu bitten, daß Sie das Wasser segnen,
das den Leichnam von Klaras kleinem Bruder
birgt. Die Gesahr ließ uns keine Zeit, ihn in
der Erde beizusetzen." —

Und der Pfarrer segnete im Glanz der
Frühlingssonnc, inmitten blühender Blumen,
beim Jubilieren der Vögel die Fluten des Fran-
coli, in denen das arme Kind, der kleine Schutz-
engel der Familie Perez, ruhte.

(Aus dem Spantschm von Hana B. Wageneeil) j
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Buntes Allerlei aus Jugoslawien

Das mitzglückie Ständchen
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Schweine auf der Dauerweide

Was aus der Bersuchsanstalt im kleinen
probt wird, wird auf dem u t e- b e t r i e b

Tic deutsche Prcsscabordnung, an der auch der
Schrisileiter des Hamburger FremdeiiblatteS,
Rudolf tDlicbacl, teilnimmt, hat unter Führung
von Dr. Winkelkemper Peking nach vier-
tägigem Aufenthalt verlassen. Die Abordnung
hatte Gelegenheit, mit führenden Persönlichkeiten
der Provinziairegierung der chinesischen Republik,
der Pekinger Stadtvcrlvaltnng, japanischer amt-
licher Stellen und Bereinigungen, die sich für die
wirtschaftliche Zusammenarbeit ilvischcn Lhina
und Japan einschen, wiederbolt zu aufschluh-
reichen Gesprächen zusammenzukoinincn.

so bi# in den Winter hinein mit frischem Grün«
futter ernährt werden, so dast die kostspielige
Wintersütterung nur ne<b 120 bi« höchstens 150
Tage anstatt der sonst 200 dauert. Len'ationell
aber sind die T ch w e i n e w e i d e n : die
Schivciite werden hier, wie das Rindvieh, den
ganzen Sommer itber von (Mr«< ernährt, und
zwar ohne eine tufäblicbc Kost zu erhalten! 2lll
das aber ist nur möglich durch eine sochgemöste
Bearbeitung des Boden- mit Düngemitteln, die
hier einmal in der Praxi- de- kargen Boden-
den Beweio erbringen, wa- man alles von dem
heimischen Boden erwarten bars. W. Roßmann

Fünf Ortschaften in Flammen
R e D a l, 25. Mai

einzelnen Kasten die größte derartige Anlage
Europas; sie dient dazu, die Bewegung der ver-
schiedenen Nährstoffe im Boden genau zu studie-
ren. Darüber hinaus arbeitet die Versuchsstation
noch an einer Reiste Weiterer Fragen, die für die
Landwirtschaft von besonderer Bedeutung sind,
wie etwa die Untersuchungen über den Ein-
fluß der Düngung aus die Qualität
der tandwirtschasllicheit und gärtnerischen Er-
zeugnisse sowie Die Arbeiten zur Erhaltung
Hutnusbestandteile im Boden.

Die Löscharbeiten, die von Feuerwehren an-
ganz Züdestland burchgeführt witrben, wurden
durch Wassermangel erschwert. Vier
Straßen der Ztadt wurden vollkommen zer-
stört. Das dicht bei Petschtir gelegene, auS
dem 15. Jahrhundert stammende Kloster, das
Schätze von großem materiellem und kultur-
geschichtlichem Wert birgt, wurde glücklicherweise
von dem Feuer v e r s ch o n t.

Nahe der estnisch sowjetruffischen Grenze
brachen stente au mehreren Stellen Wald,
brande ans, die große Baumbestände ver-
ni(1)tcten. Das Feuer ergriff mehrere Ortschaften
und richtete dort großen Schaben an. In P e t s r i
wurden 28 0 Häuser vernichtet. Bier
Einwohner kamen in den Flammen
u m, 52 wurden verkeilt. In der Ortschaft
Basknava wurden Ifi Häuser einge-
äschert. Ihre Bewohner sind obdachlos.

Das Agrikulturchemische Laboratorium mit den Drahthallen zur Durchführung von Topfversuchen.
Vor den Hallen die Rebenversuche in Tontöpfen und Schau-Düngungsversuche mit Getreide- und

Hackfrüchten in ummauerten Parzellen Werkaufnahme

Werden kann, wen» er sachflcmätz bearbeitet
wird. In diesen Kalthäusern tverdcn die anqe-
bautcn Pflanzen ständig durch unterirdische An-
lagen mit Wasser versorgt, da in Spatenstich-
tiefe unter dem Boden Drainage st ränge
verlegt worden sind, durch deren poröse Wände
das Wasser zn den Pflanzenwnrzeln eniporsteigt.
Die Tomaten, die zur Zeit unseres Besuches
schon üppig angescht halten, werden also gewisser-
mast'en von unten begossen, ohne daß eine
menschliche Hand sich dazuzurühren braucht!

In diesen Kalthäusern kann viermal im
Jahre auf der gleichen Fläche geerntet werden!
Die erste Ernte bringt je Ar 90 bis 100 kg Kresse
oder 1600 bis 2000 Bündel Radieschen, die zweite
Ernte ergibt R00 bis 900 Stück Kopfsalat oder
1400 bis 1600 Treibrettiche, die dritte Ernte
bringt 600 bis 700 kg Tomaten, und zwar zu
einer Zeit, wo an reise Freilandtomaten noch
lange nicht zu denken ist, und die vierte Ernte
besteht aus 100 bis 150 kg Stangenbohnen.

Sehr bemerkenswert ist auch noch die so-
genannte Lysimeteranlage, mit ihren 232

großen durchgcsührt. Zu welcher Jahreszeit man
auch kommt: hier sicht mau kaum eine leere
Ackerfläclte. Ist nämlich die Hauptfrucht geerntet,
so wird der Boden sofort mit einer Zwischen-
frucht bestellt, die geerntet wird, um sogleich
der nächsten Hauptfrucht Platz zu machen. Zwei
Ernten also in einem Jahr auf der gleichen
Fläche, diesmal auf freiem Feld! Das Bich kann

Estland wurde am Mittwoch von mehre-
ren Riesenbrändcn heimgesucht, wie sie
das Land in solche» Ausmaße» noch nicht er-
lebt hat. Die im Südost gelegene Kreisstadt
Peischur wurde durch ein in einem Holz-
schuppen ausgcbrocttenes Feuer etwa zur
Hälfte in Schutt und Asche gelea
Der Brand wurde durch den lauschenden starkc.
Wind kilometerweit sortgctragcn und griss
nuf zwei Dörfer über, die ebenfalls
schwer in Mitlcidenschast gezogen wurde«. Durch
die Zerstörung von über 2 U 0 Wolinhüusem
sind 2000 Einwohner von Petschur o b •
dachlos geworden. Zwei Personen fanden
den Tod, acht wurden verletzt.

Unser Mitarbeiter berichtet hier inr
Anschluss an einen vom Reichsnährstand
veranlaßten Besuch der Landwirtschaftlichen
Versuchsstation der IOs-Farbenindustrie
aus dem Limburger Hof über die sensatio-
nellen Ergebnisse dieser für die Landwirt-
schaft äußerst wichtigen Arbeit.

In der Psal; gibt es zwischen Ludwigs-
kgfen und Spever einen Gutebof, auf dem feiner
[er Besitzer oder Pächter früher lange ausge-
lilten hat. Karger Boden aus unfruchtbarem
-anb und ungünstige klimatische Verhältnisse
„ der Hof liegt im Regenschatten der Haardt
inti gehört zu einem ausgesprochenen Trocken-
«chiet mit nur 540 Millimeter Niederschlags-
menge bei zudem noch ungünstiger Verteilung - -
ließen die Rechnung nie aufgehen. Seit 1917 ist
irit dem kargen Boden eine auffallende Verände-
rung vor sich gegangen: die Ernten an Getreide
tnb Kartoffeln haben sich verdoppelt, und aus
ren dürftigen Wiesen sind fette Milchviehweiden ge-
worden, die den früheren Ertrag um das Fünf-
er Sechsfache überholt haben. Wie wurde das
möglich?

Ein Nafurlaboratorium

Als die JG.-Farbenindustrie 1913 die Stick-
Wofsabrik in Oppau gegründet hatten, stellte sich
lchr bald die Notwendigkeit heraus, eine missen«
chaftliche Versuchsstatioii zu errichten, um die in
)ppau heraestellten synthetischen Stickstossverbin--
düngen auf ihre Eignung als Düngemittel zu
prüfen. So entstand schon im solgenden Jahr
uns dem Yielände des Limburger Hoseö, von dem
eingangs die Rede war, eine landwirtschaftliche
Versuchsstation, die in langjährigen erakten Ver-
suchen die Stickstoffverbindungen wissensckpaftlich
,rüste und ans dem naheliegenden Gutshof vom
Standpunkt der landwirtsehaftlichen Praxis einer
Bewährungsprobe unterzog.

Dieses „Naturlaboratorium" — in ihm arbei-
ten zwölf Spezialisten mit 144 Hilfskräften —
bearbeitet alles, was irgendwie für den Anbau
der landwirtschaftlichen Kulturpflanzen von
Interesse fein kann. In dem ältesten Bau, dem
Agrikulturchemischen Laboratoriilm
mit den Drahthallen, die Schutz gegen Vogel-
sraß bieten, werden alljährlich rund 5000 Vege-
tationsversuche in besonderen Gefäßen durchge-
sührt, die den Ausgangspunkt der Untersuchung
der einzelnen Düngemcftel bilden. Diese Ver-
suche gehen mit solcher Sorgfalt vor sich, daß
selbst das verbrauchte und verdunstete Wasser
durch sorgsames Wiegen der Gefäße festgestellt
und durch Frischwasser ersetzt wird. Daneben
spielen die Feldversuche, für die ein Gelände
von 20 Hektar zur Verfügung steht, eine große
Rolle. Hier werden vor allem auch langjährige
Dauerversuche zur Prüfung der einzelnen Stick-
stossormen mit verschiedenen Pflanzen durchge-
sührt. Dabei ergab sich im zehnjährigen Mittel,
daß die durch Stlckstoffdüngung erzielten Mehr-
erträge bei Roggen 65, bei Hafer 50, bei
Gerste ,70 und bei Kartoffeln 25 v. H. betragen.

-er Landwirtschaftlichen Versuchsstation Limburgerhof

zn einem Fahr vier Emtenmlf MMer Mche

Rekordernte im Kalthaus

Sehr aufschlußreich sind die Versuche, die in
nach holländischem Muster erbauten K a l t h ä u -
lern von je 300 qm Größe durchgeführt wer-
ten, zeigen sie doch am eindeutigsten, ivas alles
Ms unserem heimischen Boden herausgeholt

Kinder liefen in ein Kraftrad

Meldung unseres Vertreters

~ b. Chemnitz, 25. Mai
Gin folgenschweres Unglück ereignete sich in

der verkehrsreichen Zwickauer Straße. Zwei
etwa zehnjährige Schulknaben liefen
beim Überqueren der Fahrstraße in ein
Motorrad, dessen Herannahen sie nicht he-
chtet hatten. Durch den Anprall wurde der
Kraftfahrer auf die Straße geschleu-
dert. Die beiden Knaben wurden von dem
Kraftrad erfaßt und ein Stück mit»
geschleift. Obendrein sing der Benzin-
tank durch das herausströmende Benzin und
Funkenbildung Feuer, so daß das Kraftrad im
Nu in hellen Flammen stand. Die herbeigerufene
Feuerlöschpolizei mußte den Brand löschen. Der
Kraftfahrer und die beiden Kinder hatten sehr
schwere Verletzungen erlitten und mußten
sofort in das Krankenhaus eingeliefert werden.

Man kann jetzt auf 2 Arten braun werden:
1. Allmählich an die Sonne

gewöhnen - mit
NIVEA-CREMEI

2. Vom ersten Tag an lange
in der Sonne bleiben -
mit NIVEA ULTRA-OLI

Von unserem Vertreter

om. Belgrad, 25. Mai

Unverhofft konimt ost! — Das mutzten die
verliebten jungen Herren des serbischen Klein«
slädtchens Vrbin M o st kürzlich auf sehr dra-
stische Weise erkennen. Nun standen sie vor Gericht
und brauchten zum schaden für den Spott nicht
zn sorgen, als die Geschichte tvcit und breit be-
kannt wurde.

Sie begann, als eines schönen Frühlingstages
dem Postamt in Vrbin Most eine neue Beamtin zu-
geteilt wurde. Fräulein Vukosaoa Banitsch
war jung und so schön, dak es bald keinen Mann
im/Orte mehr gab, der sich nicht grasten Hofs,
nungen auf Erfolg bei der neuen Postlerin hin-
gegeben hätte. Vukosava Vanitsch hatte alten den
Kopf verdreht. Zn jedem, der am Postschaltcr zn
tun hatte oder sie im Wirtshaus beim Essen traf,
ivar sie freundlich und nett. Den tiefsten Eindruck
aber machte sie aus den Stationsvorstand Marko
Ziganovitsch. Er war in die hübsche Be-
amtin bis über beide Ohren verliebt. Tag nnd
Nacht sann er darüber nach, wie die Gunst seiner
Angebeteten zu erwerben sei. Ta er zudem sehr
romantisch veranlagt war, verfiel er schließlich
auf den Gedanken, Fräulein Vanitsch ein nächt-
menschliche Hand sich dazu zu rühren braucht!

Gedacht, getan. Mil fünf guten Freunden
fand er sich am nächsten Abend, als die Nacht das
Städtchen bereits in tiefe Dunkelheit gehüllt hatte,
vor dem Hause der geliebten Dame ein, stimmte
seine Mandoline und sang Lied auf Lied, begleitet
von den Bässen und Tenören seiner Kameraden.
Es dauerte nicht lange, da öffneten sich ringsum
Fenster nnd Türen. Die ganze Nachbarschaft war
wach geworden. Obwohl von allen Seiten ent-
rüstete Stimmen die unerwünschte Ruhestörung
rügten, ließ sich Marko Ziganovitsch nicht aus
seinem Konzept bringen. Er und seine Freunde

sangen weiter, und tatsächlich — öffnete sich bann
auch das Fenster vom Balkonzimmer der be-
wunderten Postbeamtin. Doch welche Über-
raschung brachte das mit sich! Nicht Vukosava
Vanitsch erschien, sondern — ein fremder Mann!
Das Entsetzen des Stationsvorstandes und feiner
Sängerschar. steigerte sich noch, als der Fremde
aus dem Balkon zu sprechen begann: „Meine sehr
verehrten Herren! Haben Sie vielen herzlichen
Dank für das entzückende Ständchen, das meine
Frau und mich — die wir gestern geheiratet
haben — sehr erfreut hat! Gute Nacht!"

Nun brach die Aufregung los. Die be-
trogenen Verehrer sanden ihre Fassung wieder
und sparten nicht mit wüsten Beschimpfungen
des fremden Mannes. Dieser war um gleiche
Antworten nicht" verlegen, und die Nachbarn
erbosten sich heftig über die nächtliche Ruhe-
störung. Die erste Schadenfreude über die ge-
prellten Romeos war schnell wütendem Grimm
ringsum gewichen, und es dauerte nicht lange,
da befand sich das ganze Städtchen in hellem
Aufruhr. Die Polizei eilte herbei und beendete
die Tragikomödie mit der Festnahme aller
Hauptbcteiligten.

Auf der Wachstube war rasch alles auf-
geklärt. Es wurde festgestellt, daß die Post-
beamtin wahrhaftig am Tage vorher im
Nachbarort getraut worden war, daß also der
freinde Mann ein gutes Recht darauf hatte,
des Nachts bei ihr zu sein. Blieb nur noch
der Tatbestand der Ruhestörung zu sühnen,
was nun vor dem Landgericht geschehen ist.
24 Stunden Arrest lautete das Urteil für alle,
umwandelbar in Geldstrafe.

Wasser statt Öl

Zur gleichen Zeit erheiterte sich die Öffent-
lichkeit des Landes über die gerissene Kunst eines

r
e

Das durfte nicht kommen!

Antworten in Anekdoten /

ES geht uns ja oft so, daß uns die besten
Antworten erst nach einem Streitgespräch 'ein-
fallen. Um so lieber hören wir von anderen, die
den Frageball des Partners geschickt zurücktvcrsen
und so ein Lachen erzielen, das nicht auf ihre
Kosten geht oder in das der Frager sogar mit
einstimmcn muß. *

Sg ging es dem englischen Astronomen
Robert Ball, der eines Tages mit mehreren
Freunden über einem guten Tropfen saß und,
als cs ans Bezahlen gehen sollte, der Wirtin
hoheitsvoll erklärte: „Gute Frau, haben Sie je
von dem großen platonischen Jahr gehört, in
dem alles wieder in seinen alten Zustand ver-
setzt wird? Sehen Sie, nach fünfundzwanzig-
tausend Jahren werden wir am gleichen
Tage und zur selben Stunde hier wieder vor
Ihnen sitzen, dasselbe essen, dasselbe trinken
und das nämliche bezahlen. Wollen Sie uns
also nicht bis dahin für die heutige Zeche Kredit
geben?" Die Freunde stießen einander ver-
stohlen an und ivarteten gespannt aus die Ant-
wort der Wirtin, die aber lächelnd und sofort er-
widerte: „Recht gern! Und um so lieber, als ich
Ihnen ja bereits vor fünfundzwanzigtausend
wahren das letzte Essen angekrcidet habe. Be-
zahlen Sie also heute diese alte Schuld und in
fünfundzwanzigtausend Jahren kann dann die
heutige beglichen werden..."

Was blieb Ball übrig, als lachend den
Beutel zu ziehen und sich noch bei der Wirtin da-
für zu bedanken, daß sie für diesen Zeitraum
keine Zinsen berechnete! *

Auch der amerikanische Menagcriebesitzer
Bostock nahm die unerwartete Antwort seines
Sohnes mit Huinor auf. Er hatte das lockere
Früchtchen nach Paris geschickt, um Neuheiten
für die Menagerie zu kaufen; aber der hoffnungs-
volle Sprößling verwandte seine Zeit lieber auf
das Studium von neuen Sternen in den Ver-
gnügungslokalen und bereicherte diesen Zweig
ferner Erfahrungen beträchtlicher als den auf
zoologischem Gebiet.
. Endlich erhielt der Vater doch einmal von
rbm die Nachricht, er habe eine neue Pavian-Art
entdeckt und brauche sofort tausend Dollar, um
ne für die Menagerie Bostock erwerben zu können.
<er alte Herr schickte das Geld umgehend und
fragte an, wann der Pavian käme. Nach einigen

Erzählt von K. R.Popp

Tagen traf die erwartete Antwortdepesche ein,
und der Sekretär sah, wie sein Ehef vor Vergnü-
gen förmlich strahlte. „Kommt der Pavian?"
fragte er rasch. „Ach wo!" rief Bostock lachend,
„der Junge ist schlauer als wir alle zusammen!
Lesen Sie nur!" Er hielt dem Sekretär die
kurze Antwort hin. Sie lautete: „Geld erhalten,
Pavian tot. John." *

Weniger über eine Antwort erfreut mag ein
junger Dichter gewesen sein, dessen Name ver-

J^eue Kantaten

Von unserem Mitarbeiter

Hannover, 25. Mat

25 000 Sänger und Sängerinnen aus dem
ganzen Niedersachsenland hatten sich zum drei-
tägigen Sängcrfest in Hannover vereint, das
unter der Schtrmherrschaft vom Oberpräsidentcn
der Provinz Hannvcr, Stabschef Lutze, stand.
Erstmals im gesamten Deutschen Sängerbünde
traten hier nicht Einzelvcreine, sondern Gemein-
schaften von Sängern als geschlossene Sänger-
kreise auf. Man erlebte vertreffliche chorische
Leistungen, und vor allem einen hervorragend
gewählten Ausschnitt von der Entwicklung deS
deutschen Ehorliedes unter besonderer Berück-
sichtigung des zeitgenössischen Schaffens, das u. a.
mit Werken von Arnim Knab, Franz Philipp,
Spitta, Blumcnsaat, Baumann, Simon, sowie
der Hannoveraner Hans Heinrich und Wilhelm
Bein vertreten war.

Besonderes Ereignis wurde eine Feierstunde
des Sängerkrcises Bremen, die als wertvollen
Beitrag für das Gebiet chorischer Kunstmusik
neue Kantaten herausstcllte. Neben der hvmni-
schcn Kantate ,,9111 die Sonne" von Ottmar
G e r st e r, die einen hohen Grad einqengearteter
Klangsprache und stinnnungsmalenher Fähig-
keit offenbart, deren schöpferische Spannung nur
leider nicht bis ins reichlich zähflüssig geratene
Finale anhält, erlebte man die Uraufführung
einer außerordentlich sympathischen Kantate „Weg
ins Wunder" von Hermann Grabner. Tas
sechsteilige Werk für gemischten Männer-,
Frauen- und Knabeuchor, Altsolo und Orchester
wirkt wie aus einem Guß und fesselt durch melo-

schwiegen werden soll und der sich in die Tochter
des alten Grasen L. verliebt hatte. Um ihr zu
schmeicheln, sandte er ihr stets die neuesten
Litcraturerscheinungen zu und bat unt ihr Urteil.
Zufällig blätterte nun der alte Graf in so einem
Buche herum und sand im ersten Kapitel zu
seinem Erstaunen hie und da Worte mit Bcistist
unterstrichen. Er stellte sie zusammen und las:
„Teuerste Eleliebte! Ich bete Sie an, ich frage
Sie, ob Sic mein werden wollen, und ich erbitte
im folgenden Abschnitt yc Antwort."

Der Graf unterstrich mehrere Worte im
zweiten Kapitel, sandte das Wert zurück, und
der zitternde Jüngling entzifferte zu seinem
Entsetzen die Antwort: „Sie frecher Mensch!
Wenn Sie nochmals mein Haus betreten, fliegen
Sie zum Fenster hinaus!"

dische Eindringlichkeit und Ausdruckstiefe. In
lvrischcn Episoden wird mit geschickt gehandhab-
len Ausdrucksmitteln das Wunder der Mensch-
werdung zart angcdcutet. Das Ganze, das von
einem sparsam untermalenden und dennoch wir-
kungsvollen Orchesterpart unterbaut ist, besticht
inshesondere auch durch einen schön gesteigerten
Schluß. Der tüchtige Bremer Ehorleiter Richard
Liesche führte das Werk mit seinem Sängerkreis,
dem Bremer Konzerlorchester und der ebenfalls
auS der Hansestadt stammenden Altistin Magde
Riecke zu vollem Erfolg. Hermann Grabner
wurde von der vieltausendköpfigen Hörerschaft in
der hannoverschen Stadthalle stürmisch gefeiert.

Hanns Meseke

— Die Serfafltrln 6e8 „TnncbutM einet Ver-
lorenen" gestorben. Die 3<6nftfte6criH Margareie
BShme ist vorgestern in Hamburg nach kurzer Nrank-
heit gestorben. Zu Anfang des Jahrhunderts war
Margarete BSHme eine der bekanntesten deutschen Schrift-
stellerinnen Ihr Roman „Tagebuch einer ver-
lorenen" war seinerzeit In vielen Auslagen ver.
breitet. Die ersten Arbeiten verdssenllichte sie unter dem
Pseudonym CimanoS Sandor. Ihrer fleißigen Jeder
verdanken wir eine große Zahl von Romanen und Cr«
zählungen. die sehr viel gelesen wurden. Margarete
Böhme stammle aus Husum. Ihre Eltern wobnten in
dem Hause der alten Lena Wies, deren Erzählungen
Theodor Storm so gerne lauschte.

— Staatliches Schausvielhaus. Morgen — Jrei-
tag —, 20 Uhr, findet bie letzte Aufführung
der Goldoni-Lustspielr „Ter Fä'cher" mit
der Musik von Robert TantS in der Besetzung der Sist-
aufführung statt. Regie: «arl Wüstenhagen.

— Climnr ©erster bat von Intendant Tr. Glar-
meter den Austrag erhalten, für den R e t ch s s e n d e r
Berlin ein Violinkonzert zu komponieren.

Musikalische Veranstaltungen

„Der „Jretschüh" Im Rundfunk. Sine Neuauf-
nahme des „Jreischütz", der feit längerer Zeil nicht
mehr im Reichs send er Hamburg gegeben
worden war, lenkte wieder die Ansmertlamkeit aus Be-
arbeitungssragen, die sich bei einer Wiedergabe dieses
Meisterwerks der deutschen Bolksoper vor dem Mikro-
phon ergeben. Wenn man auch eine allgemeinere Ver-
trautheit mit Stoss stind Handlung In breiteren Kreisen
schon voraussetzen kann, so liegen doch gerade beim
„Jreischütz" die Vorbedingungen für eine anschauliche
Rundsunkwlrknng In manchen Dingen weniger günstig.
Man hörte diesmal das Werk, das in seinem romanti-
schen Charakter eng mit der Szene verbunden Ist, In
einer Rundsunkbearbeitung von Hans-Wilhelm Aulen-
k a in v s f (ber auch bie Spielleitung hatte). Sie brachte
vor allem den Dialog In teilweise veränderter sprach-
licher und ans bramaturgischen RücNIchten sllr den
Rundsiiiik umgestasteter Jorin. Zwar ging dabei manches
vom vertrauten „astmodtschen" Tust der Originals ver-
loren; aber aus der anderen Selle wurden, wie es
gerade für den Rundsunkhörer wichtig ist, Sinzelheiten
ber Hanblung noch klarer und deutlicher belichtet. «Aller-
dlngs sollte die Stelle vom „Wachspüppchen, das mich
um deinetwillen verwart", nicht sortbleiben, fa eher
noch bervorgeboben ober neugestaltet werden, weit da-
mit bie folgende Rache Arie dramatisch viel bedentungs-
voller die Szene abschließt.) Ganz richtig wurde der
Dialog a» manchen Stellen vor die Szene oder das
Musikstück verlegt, um die szenische Vorstellung bereits
zu wecken und besser in mi-dins res zu (übten. Daß
man in der Walfsschlncht nicht das Unmögliche durch
allzuviel Cleräuschkulisse für den Rundfunk noch unmög-
licher machte, war ebenfalls nur richtig. Im übrigen
ersinn« das Werk, besten herrliche Musik In jeber yorm
ungemtnbcrt schon ihren Zauber, ihre Poeste unb ihre
Cmvslnbung aiisstrahst, unter Leitung von Johannes
Röber in lebenbiger Wiebergave. In den Haupt-
porlten wirkte eine Anzahl wohlklingender Stimmen
mit, an ber Spitze Bernhard 9a HA tat (Kaspar)
und Ferdinand Jrantz von der SlaatSoper (Cremll),
dazu Hilde Scheppau (Agathe), Elisabeth Schwatz-
kops (Annchen), Karl L st e r t a g (Mak) mit tüchtigen
Leistungen vor dem Mikrophon.

Mrx Broeeike - Schoen

Norddeutsche Crgelmelfter. Wie stark und vielfältig
sich gerade In Norddeutschland die schöpferischen Kräfte
auf dem Gebiet der Kirchenmusik regten, bevor Bach alle
Ströme In sich konzentrierte, wußte Dr. Hugo
Leichsenring, Organist an der Jrohbot-
schaftskIrche (Dulsberg), mit feinem künstlerischen
und historischen Verständnis zu übermitteln. Der zweite
Abend in der Reihe „Der Choral In der Orgelmusik"
war liturgisch durchsormt (Liturgie: Pastor Boldebuckl,
und Io konnte der aufmerksame Hörer verfolgen, wie die
von der Gemeinde gelungenen Choräle durch die Meister
Iran, Tunder, Dietrich Buktehude, Heinrich Scheide-
mann, Nikolaus Bruhns und Vincent Lübeck in Orgel-
Janlasten, -Lhorälen, -PaiMuren und -Kantaten ver-
arbeitet worden waren. Leichsenring gestaltete die Orgel-

werke mit lenem musikalischen Spürsinn, bet auf Misten
unb Empfindung erwächst. Prachtvoll wat bie Wieder-
gäbe der krönenden flgnlgten von Buttehude. Es Ist
schon eilte Besonderheit, wenn sich sieben Musiker aus
Idealismus zusammeiiflnden, um einen kleinen Chor zu
bilden, unb el zeigte sich, baß wenige geschulte ober boch
musikalisch sicher fundierte Stimmen einen größeren
Chor an Wirkungskraft zu überbieten vermögen So
schenkten die Mitwirkenden Anita Tränkle, Charlotte
Sonnenlchmidt, Hildegard «amlade, Anneliese Hanffen,
Margarete Lommatzsch, Curt Sonnenlchmidt, Siegfried
Jreitag und die Geiger Ulrich Buffe unb Erich Wendt,
an der Orgel Dr. Leichsenring, der Gemeinde einen
schönen künstlerlschen Genuß. Irmgard Uhland

(»nIne Crgellcicthunbe tu ber Chrtflulklrche
ju Othmarschen schöpfte aul dem Schatz slturgl-
scher Musiken de« 17. Jahrhuiibertö unb seines Voll-
enberl Johann Sebastian Bachs. Die Orgel, die bei her
Messe ber katholischeit Kirche als felbstänbiges Organ
mitwirkte, würbe von der Reformation In ihrer Be-
deutung geschmälert, gewann aber später In beiden
Konfessionen ihre alte Stellung wieder, Sprecherin für
die Geistlichen ober sllr bie (Mcmelnbe zu (ein. Von
Bethern gab ba« Programm Beispiele. Des römischen
PeterSklrchen-Organlsten FreScobaibl „Missa bella Do-
menica" begleitet, fa ersetzt offenbar teilweise den Ri esse-
gelang burch kleine, imltlerenb entwickelte -formest, die
sich zum Teil aus allen psalmodischen Motiven (wie die
Kvrte-Gruppe), zum 2eil all freie mehrstimmige Gebilbe
(Toccata, Rlcercar, Canzonz entfalten. Der Lübecker
Marieiiklrcheit-Organlst Burtehube bearbeitet iimgekehrt
einen Gemeinbechorai zu einem Vorspiel, unb Bach ber«
felbflänbtgt enbilch solches Ehoralvorsplei zu einer kleinen
Parilla. Curl Sonnenfchmlhl zeichnete bleien Weg
vom engsten IlturgtfAen Dienst biS zum fielen Spiel
über eine Ebotalmelodle auf feinern rounberbaren,
farbcnlrüfllgen uno klaren Instrument mit sicherer
Technik unb sinnvoller Registrierung nach unb beschloß
ben Abenb mit einem virtuosen Jugenbwerk »Bachs.
Carlo! be JreitaS spielte bie G-dunTololulte für
eiolonceOc. weniger auf Charakteristik ber Jarmen unb
auf agoglfche Gleichmäßigkeit als auf klangliche 3chöithelt
bebgcht. Dr. Rudolf Maack

*

Die „Wilde Auguste" hat Jubiläum. Die
Schiller-Oper hat bald einen Monat Lachen, Lärm
unb Lustigkeit hinter sich. Zum 2 5. Male sprengte
Claire Waldoff gestern abend vor einem leider nur
schwach besetzten Hause die Tore, bie zwischen fachlichem
Alltag und Kollo! heiterer Muse aufgerichtel sind. Ber-
liner Schnodbrigkelt wirkt auch dort, wo die Reeperbahn
ihren weltberühmten Platz behauptet. DaS Premieren-
»Aufgebot war auch an diesem JubiläumSabend zur
Stelle unb sorgte mit vereinter Kraft dafür, daß ber
Beifall echt war und die lünlundzwanzigfache ‘nUoimte«
tun« dieses «uSIchnilleS au« dem Volksleben frei nach
GlaSbrenner ungebunden und flott wirkte. alt.

Apent»-Äuvkade 4 4* *U*-vw <n» lU <eO* »w n JkUvO

Hochstaplers, der mit ungewöhnlicher Frechheit
in Athen einen bekannten Olhändler hineingelegt
hat. Die Zeitungen berichten lang und breit,
wie er es anstellte:

Die Gaunerei fing damit an, daß eines Tage-
nuf der Bahnstation Kyparif fia ein junger
Mann Fässer verfrachtete. Sein Frachtbrief luieS
aus, daß sich in den Fässern feinstes Tafelöl be-
finde und daß der Bestimmungsort Athen Haupt-
bahnhos sei Anderen Tage- fand sich der Held
der Geschichte bei einer großen Athener Bank ein,
die sich mit der Finanzierung von Export
geschaslen zn befassen pflegt, uno ließ sich aus den
Frachtbrief - der war in Ordnung — einen
Lombardkredit von 120 000 Drachmen auszahlcn.
Die Bewilligung wurde um so leichter erteilt, als
der Wert der ausgewiesenen Clmciigcti bedeutend
höher war. Tann suchte der Kreditnehmer einen
Käufer für sein CI. Dank der Vermittlung durch
die Bank hatte er ihn rasch in dem bekannten CI«
Händler Safiris gesunden, der ohne weiteres alle
23 Fässer kaufte, nachdem er sich mit einer Kost-
probe von der hohen Qualität deS Oles überzeugt
hatte. Bedenkenlos zahlte er seinem Partner auf
Wunsch einen Vorschuß in der Höhe von 135 000
Drachmen aus. — Als er einige Stunden später
die Fässer in seinem Magazin überprüfte, mußte
er entsetzt merken, daß er das Opfer eines Be-
truges geworden war: Nicht öl befand sich in den
Fässern, sondern ganz gewöhnliches Wasser. Die
Strafanzeige war erfolggekrönt. Eine Woche
später hatte die Polizei den Betrüger dingfest ge-
macht, bei dem es sich um den lange gesuchten
Hochstapler Alerander Mi 1 ropulos
handelte. Man fand ihn in einem teuren Nacht-
lokal, wo er gerade bett letzten Rest seines er-
schwinbelten Gelbes mit einer Freunbm ver-
jubelte. Wenige Drachmen war alles, was ber
hineingelegte Clhänbler noch zurückerhielt.

Nonstop -Flugrekord

Meldung unserer Funkstation
/r Nennork, 25. Mai.

Ter mcrikaniscbe Flieger Francisco Sara-
bia stellte gestern aus ber 2 350 Meilen
langen Strecke Mexico Eitv — N e u U o r k
einen neuen Nonstop-Flugrekord mit
10 Stunden 37 Minuten auf. Sarabia
bat damit den bisherigen Rekord von
14 Stunden, der von der verschollenen amerika-
nischen Fliegerin Amelia Ecirbart vor mehreren
Fahren ausgestellt worden war, erheblich u nt er-
bot e n.

Schweres Autounglück

in Belgien

Meldung unserer Funkstation
Brüssel, 25. Mai.

Zwischen Merlo und Horst in der Pro-
vinz Limburg ereignete sich gestern ein
furchtbares Automobilunglü cf. Ein mit
7 Personen besetzter Kraftwagen, der
sich aus dem Rückwege von eine Kirchweihseier
befand, stieß in sehr schneller Fahrt gegen
einen Stein. DaS Auto wurde ans der
Fahrtrichtung geworfen und fuhr mit ungeheurer
Gewalt gegen einen B a u in. SechS
ber Insassen wurden aus der Stell? ge-
tötet, während der siebente Insasse dcö Kraft-
wagens schwere Verletzungen erlitt. DaS Fahr-
zeug wurde völlig zertrümmert.

Zwei Leerzüge

aufcinandergeprallt

Meldung unserer Berliner Schristleilung
O Berlin, 25. Mai

Zu einem folgenschweren Zugunsall tarn
es in der vergangenen Nacht aus dem an
der Vorortstreckc Berlin—Zossen ge-
legenen Bahnhof Mahlow.

Beim Rangieren fuhr kurz nach 12'? Uhr
ein elektrischer Vorort-Leerzug, der
zur Fahrt nach Berlin eingesetzt werden sollte,
auf einen hallenden Dampszug aus,
der ebenfalls nicht besetzt war. Der Fahrer
des elektrischen ZugeS hatte offenbar noch im
letzten Augenblick den anderen Zng bemerkt und
sofort tu i l aller Gewalt gebremst, doch
eS war bereits zu spät. Der Aufprall geschah mit
solcher Wucht, daß der erste Wagen des elek-
trischen VorortzugeS an» den Schienen
sprang und der Fahrer st and stark ein-
gedrückt wurde Der Zugführer 2 pan -
null) auS Lankwitz wurde eingequetscht
und konnte erst unter vielen Mühen auS seiner
entsetzlichen Lage befreit werden; im St.-Ioseph-
Krankenhaus in Tempelhof ist er jedoch in bett
heutigen frühen Morgenstunden gestorben.

Noch in ber Nacht gingen zahlreiche HilfS-
mannschaften daran, bett entgleisten Wagen
ivieber anfzurichten und die Strecke für den
Verkehr sreizumachen. Die Vorortzüge der Strecke
Zossen—Berlin sowie die Fernzüge nach Dresden
wurden bis zur Beendigung oer AusräumiingS-
arbeiten bei Mahlow über ein Nebengleis um-
geleitet, so daß es zu einer nennenswerten
Verkehrsstörung nicht kam.

Dr. Porsche erhält die Grashof Denkmünze
Der Verein deutscher Ingenieure im N SBDT

bat in seiner 77. Hauptversammlung in Dresden
Dr.-Iiig. Ferdinand Porsche VDF in An-
erkennung seiner Pionierleistungen auf dein Ge-
biete des Motoren- und Krastsahrzeugbaues feine
höchste Auszeichnung, bie GraShos-Denk-
m ünzc, verliehen.
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Seestadt Rostock

Hamburg, Mai 1939

Hamburg 13, Jungfrauental 12 zzt. verreist

in seinem 82. Lebensjahre. — In tiefem Schmerz

Hamburg, 25. Mai 1939 zzt. auf Reisen

Rendsburg, den 24. Mai 1939

Auswahlsendun) sofort -RutS! 3641

In Trauer

Haarfarben

Hamburg 26 26, Mai 1939

neb. Hotel Reichshof. 242232

Heues vou

Kodak

Keine- Da^etMicUtün^ -me-Ucl

Utehen wie

einen film!

mit Sonnar 1,4

o
875RMneidete. Mit Sonnar 1,4 kostet sie

e
265RMSonnar 2,0

SZ FOTO z%
ui

MODENHAUS

Speisezimmer von RM 250,

SportlicheRM 40.— an

dazu viele Sessel und Kleinmöbel

mann

Junqfernitieq. beim Cönjemarkt

Kaiser-Wilhelm-Straße 83 Kassenrezepte werden sorgfältig ausgeführt

Kleine Frühstücksgedecke

1.95

das ist eine

sie Ihnen gefallen!

Graskeller 3^-Schulterblatt#

NEUE R WA LL 16-18 $ 35 33 30/

Schlafzimmer von RM 395.— bis RM 1150

E RW E unser beliebt. B emberg-
Unksstrumpf, feinmaschig . . RM

von
von

KONDITOREI
NEUERWALL

Küchen.
Couches

RM 260.
RM 275.
RM 120.

Fotoarbeiten in

eigenem Labor

Die „Movikon 16** bietet alle Vorteile, die der
Amateur bisher dem Berufs - Kameramann

Die Movikon-K 8" ist eine technische Spitzen-
leistung einer 8-mm-Kamera, die das Filmen
besonders billig macht. Sie kostet mit

Wir haben alles! Von der einfach-
sten Box bis zur Leica. Die lücken-
lose Auswahl von Agfa, Kodak,
Zeiss Ikon, Voigtländer u. a. wird
Sie überraschen. $ Entwickeln,
Kopieren, Vergrößern erstklassig

arate

ehör

Sie
eine

Vs bis Vs Anzah-

lung, Rest in 6
bis 10 Monats-
raten. Ihre alte
Kamera nehm,

wir in Zahlung

Prospekte sen-
den wir Ihnen
kostenlos

Tasse Kaffee —

Sonderheiten,

dazu eine gute
! meiner Be ¬

automatischen Filmsperre

schwarz Xenar 3,5 Compur
verchromt Ektar 3,5 Compur

RM 75.-
RM 88.-

Bemberg 3fach, ganz
besonders zart u. feinmaschig, RM

Berlin-Charlottenburg, 22. Mai 1939
Reichsstraße 106
zzt. Köln-Hohenlind, Elisabeth-Krankenhaus

TRAUER-

BEKLEIDUNG

Karstine Baland, geb. Reimers
Paul Baland

Walter Baland

Käthe Baland, geb. Plambeck
und drei Enkelkinder

Kodak Retina I

Das bekannte und beliebte Kodak-Model
jetzt mit einer neuen Vervollkommnung: de

bis RM 1450,
bis RM 925.
bis RM 1325.
an

Strahlende

PFINGST-

Strand-

kleidung

Trauerfeier am Sonnabend, dem 27. Mai, nach-
mittags 3 Uhr im Trauerhause, daran anschließend
Bestattung auf dem Altstädter Friedhof. — Von
Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

.... zu RM
RM 395.—

Bade-
Wäsche

Pfingsten

Peemöller-Zigarren

Inh. Fritz u.Wilh.Schaper
Nur Hermannstraße 13

HAMBURG
GR. BURSTAH 19/21

Schecke der W. K. G. werden In Zahlung genommen

Die Geburt eines strammen
Jungen zeigen hocherfreut an

Ella Rabe, geb. VMUn
Horst Rabe

Hamburg 13. Hansastraße 63
zzt. Privatklinik Altona,
Schillerstraße 14

Wohnzimmer von
Herrenzimmer von

Kostüme

von Ritt-

der große Erfolg
Spezial-Abteilung mit
vielseitiger Auswahl!
Letzte modische Neu-
heiten! Vollendeter Sitz!
Wertvolle Stoffe! Sehr
günstig im Preis!
Zum Beispiel:

Kammgarn-Kostüme

59.-^ 89

Der Spezialist für Photo und Kino
am Neuenwall

Wenn Sie gute Möbel kaufen

kaufen Sie billig!

Lilly von Beauvais
geb. Holm-Petersen

Vermählte

Kurt Reiß
Ute Reiß, geb. Troje

Vermählte
Hamburg-Rissen, 25. Mai 1939
Hexentiviete 23

leichter, eleganter Art

Dr. Fritz Koritke und Frau
Gertrud, geb. Bürkle

Albert Morscheck und Frau
Magdalene, geb. Koritke

und Enkelkinder

Beerdigung Freitag, den 26. Mai, nachmittags
1 Uhr, von Kapelle 8 in Ohlsdorf.

Am 23. Mai entschlief plötzlich
und unerwartet mein lieber Mann,
unser guter Vater, Schwiegervater
Bruder und Opa

Hermann

Diesbrock

In tiefer Trauer, im Namen der
Hinterbliebenen

Käthe Diesbrock
Einäscherung: Freitag, den 26.

Mai, 8»/, Uhr, Halle A, in Ohlsdorf

Jürgen Westendorf

Käthe Westendorf
geb. Horstmann

Vermählte

Hans-Wilhelm Meidinger

Marianne Meidinger, geb. Meggers
Vermählte

Gerl Stockfleth

Dolllj Stockfleth, geb. Mörck
Vermählte

DAS HAUS FÜR OPTIK FOTO KINO

Neuerwall 30 • Ruf 34 32 41

Am 22. Mai entschlief plötzlich
und unerwartet meine liebe
Tochter

Annemarie
schmerzlich vermißt von den
Ihrigen.

Heinrich Bosteimann
Abschiedsstunde Sonnabend

OViU.BarmbeckerKrankenhaus.
Beerdigung 101/2 Uhr von Ka-

pelle 2, Ohlsdorf.
Etwaige Kranzspenden nach

dort erbeten.

Am Altonaer Hptbhf.1
ELBEO-Jinks-Strümpfe
alle Modefarben am Lager

ZEISS
IKON

Optiker Carl MARCUS
STADTHAUSBRUCKE 31 • arisches Geschäft • Gegründet 1862

Unser Dieter hat
Schwesterchen bekommen

Gerda Bohlmann
geb. Seiler

Kurl Bohlmann

Hamburg, 24. Mai 1939
zzt. Bethesda

Blusen

'm bester Verarbeitung

tX, Die glückliche Geburt eines gesunden Jungen zeigen
/ in dankbarer Freude an

^yz Gudrun. Lassen, geb. Weiler
V Reinhold Lassen

Leichte sommerliche

Kleider und Blusen

kleidsame Formen in nur guten Stoffqualitäten

Dimdl - Kleider, Original-Trachtenkleider

Nach schwerer Krankheit entschlief heute nach-

mittag l’/a Uhr mein geliebter Mann, unser lieber,
gütiger Vater und Großvater

Architekt

Hermann Baland

Statt besonderer Anzeige
Nach schwerem Leiden

entschlief sanft am 23. Mai
unsere liebe Schwester und
Tante

Minna Ameke
im 79. Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Henny Grimm

geb. Ameke
Johanna Gade

geb. Ameke
und Angehörige

Beisetzung am Sonn-
abend. dem 27. Mn, 1939.
vormittags 11 Uhr, von
Kapelle 2 in Ohlsdorf,
wohin zugedachte Kranz-
spenden erbeten.

Ein Schaufenster
voll

Raxon-
Bieder

Am 23. Mai 1939 entschlief nach einem arbeits-

reichen Leben im 75. Lebensjahre unser lieber Vater,
Schwiegervater und Opa, der

Bäckermeister

Heinrich A. Koritke

Bemberg Cinks«
von:

Auch Friseure

müssen sparen!
Fixativ-Orienta 1 Ltr. 0.70 JlJl
Spritzlack, extra hell, i Ltr. 1.25 Ml
Dauerwell-Wasser.. 1 Ltr. 1.30 Ml

DanketWSSÄÄ

St.Anschar v. 1866 1884
Erd- und Feuerbestattungen
M f' n g e Preise Sammeln.: 240853/55

i nur i Langereihe24Nachtruf: 24os55
l ntferafen betreten wir kein Sterbehaus

Es gibt viele Menschen, denen man nicht anmerkt, daß sie einen Bruch haben,
fühlen sich völlig wohl und scheinen ihren Bruch nicht zu spüren, denn sie tragen

Bruchbandage D, R. P.

JflEGER-SOHn

NEUERWALL 10

Mönckebergstr. 6, Lübeckerstr. 121, Hoheluftchaussee 30

In dankbarer Freude zeigen die Geburt
ihres Sohnes ERNST MANFRED an

Ernst Gernant und Frau
Elfriede, geb. Schulten

Velbert!Rhld.t Hindenburgstraße 50, 22. Mai 1939

jahrzehntelange Erfahrungen schufen die Bandage, die schwere Brüche auch bei
körperlicher Arbeit zurückhält, die weder scheuert noch lästig drückt. Sie macht
den Bruchleidenden wieder lebensfroh. Wie wäre es, wenn Sie sich morgen un-verbindlich bei mir beraten ließen ?

Photo -Voss berät Sie immer gut! Verlangen Sie unverbindlich
Vorführung und den neuen Hauptkatalog. Auf Wunsch bequeme
Zahlungsvereinbarung (V3—1/5 Anzahl., Rest in Monatsraten)
WKG-Schecks wie Bargeld. Schriftl. Garantie, kosten!. Unterrichtg.

PHOTO-VOSS

Besonders schöne altertümliche
Möbelstücke und andere Antiquität

finden Sie stets

KönigstrJUad< Hemds,inne

Frohe Pfingsten
mit der Harmonika

vom Haus der Musik seit 1858

ZtfmalngWtx[frsßr21 / Sfeindamm 13 w

Dauerwellen
preiswert, im mod. Salon

Steinstr.5 %%%*
Ein Weg, der sich lohnt

Die Geburt eines gesunden Jungen
zeigen in dankbarer Freude an

Helga deGreiff, geb. Roesen
Heinrich de Greif]

Hbg.- Wellingsbüttel, 24. Mai 1939
zzt. Krankenhaus „Jerusalem“

Kiapp-Karren

Luftanzüge

Htässuee

♦ & Sohn, Neuerwall 37 *

Das iss heute ebenso leicht möglich wie das Photo-
graphieren, nur macht es natürlich noch viel mehr
Freude als das Knipsen. Wie wäre es, wenn
Sie jetzt auch damit anfangen würden?
Hier drei wertvolle Zeiss-Ikon-Kameras:

O Die ,,Movikon-K 16“ ist eine leicht zu hand-habende, leistungsfähige 16-mm -Kamera mit

ZuWlllMkll
ein lebender Vogel
im neuen Käfig er-
freut groß und klein

Grohe Auswahl aller Arten
ausländischer und einhei.
Mischer Sögel, Fische, Repiilicn,
Wasjeivtlanzen, Käsige,
Liänder, Aguarien, Terrarien,
Vogelfutter, Vogelsand und
Eierbrot seit 1868 v. Vogelhaus

H. FOCKELMANN
Mönckebergstraße 13

Düsfernstraße 3-5 / Alter Steinweg 26
Beim Strohhause 69 / Steindamm 73
Schulterblatt 60 / Hamburgertr. 152

Reeperbahn 143
Altona, Große Bergstraße 183

lotteAusucM
MÖNCKEBERGST«^ meldet:

Weser
Hamburg Mönckebergstr.7

flltona Gr.bergstr.Mö

Zum Pfingstausflug
empfehle ich:

gebratene jongeHühne
Stück von Jt 1.25 an.
Fertig zum Mitnehmen.

Geflügelhs. „flltstäslter Hof"

Steinstraße 15 • Ruf 332262

Amerik. Äpfel
„Winesaps“, empfiehlt

'Rüther
HERMANNSTRASSE 16
Sammelnummer 330551

Heufieber und Heuschnupfen
Auch Sie brauchen vor diesem Tage nicht mehr zu bangen, denn es gibt das
seit über 10 Jahren erprobte Tribian'« Heufieber-Präparat. Noch Ist'»
Zeit. Verlangen Sie unverbindliche, kostenlose Aufklärungsschrift.

Fritz Tribian, Chern, Fabrik, Eschwege 16 Postfach 27.

verchromt Ektar 3,5 Comp. Rapid . RM jÄ—

Kodak Retinette

Ein neues Kodak-Klein bild model!, ebenfalls
mit automatischer Filmsperre, zu einen
erstaunlich niedrigen Preis

Retinette mit Anastigmat 6,3 RM 35.-
Retinette II mit Anastigmat 4,5 .. . RM 46.-
Retinette II mit Anastigmat 3,5 .. . RM 56.-

Vorteilhafter
Brillantschmuck

Brillant.
’le# armbanduhren

jtoopmann
Homburg I, Pferdemg
gegenüber. Ifochbohn

Möbelhaus

OTTO NEUMANN
Hamburg, Steindamm 20

schräg gegenüber vom Hansa-Theater

Willy Capell, Direktor

Emmy Capell, geb. Reimers
Vermählte

Hamburg- Wilhelmsburg
25. Mai 1939 Verinqstraße 31

Statt Karten
Am 24. Mai 1939 ist unsere liebe Mutter und

Schwiegermutter, Frau

Martha Engelmann
geb. Stürze

im 73. Lebensjahre für immer von uns geschieden.
In tiefer Trauer, im Namen aller Hinterbliebenen

Franz Engelmann
Hamburg, Reeperbahn 159

Beerdigung am Sonnabend, dem 27. Mai 1939. um
11 Uhr von der Kapelle des Nienstedtener Friedhofes.
Freundlichst zngodachte Kranzspenden dorthin erbeten.

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

ein

euerzeug

DIE
M E

bringen wir diese
praktische rein-
seidene Bluse für
das Kostüm in ver-
schiedenen Grund-
farben, Gr. 40—46,

äußerst preiswert

Fjl
H E

RETTEN-ETU!

i. mit Feuerzeug

HAMBURG 11, Admiralitätstr. 72 Fernruf; 36 31 46

as schone

I E N F p Hfl

am Adolf-Hitler-Platz

(Jetzt ist es

Pfingsten, Frühling, Sonne, jetzt Ist es Zeit,
Ihren neuen Hut auszusuchen. Wählen Sie
diesmal etwas besonders Persönliches.
Wählen Sie einen Massmann-Hut

A **!
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Dem Tüchtigsten der Weg zum Aufstieg frei

Reichsstatthalter Kaufmann übergab das neue Studienheim

Wöbet im Wltcrbon abren,

Bremer Roland wieder jung

Äufn. Fr<*ge

SA-Führer bauen Kampfbahn

Ein Rassenschänder unschädlich gemacht

Kp.üben bars.

Vor,

17. Fortsetzung sNachdrua verboten!

be-

staatsanwaltsie dem amtierenden

Tag werden. lFortsetzung folgt)

Hexenschuss

ganzen Dauer der Feierlichkeiten läuten
Glocken Zcrajewos, und die Muezzins aus

alle
den

Ivar es darum aewcsen, sich über ein
Dasein zu beklacien, wo sie doch selbst
Liebe zu geben inisiande gewesen war.

örbcitdfäbigfeit. Hervorragend bewahrt und glanzend begul-
achtelt Keine unangenehmen Nebenwirkungen! Machen Sie
noch heule einen Versuch mit Togal. In allen Apolh. M 1.24.

befreit rasch Togal. Promple
Echmerzgillung, dadurch ra-
sche Wiederherstellung der

Am Tage des Begräbnisses ist ganz Derajewo
auf den Beinen. Anderthalb Stunden dauert der

ungerecht
liebeloses
so wenig

Als
aegenüber plötzlich die Bitte nach einem geistlichen
Beistand ausspricht. wundert sich dieser zwar sehr,
erklärt sich aber sofort bereit, ihren Wunsch zu
erfüllen und schickt ihr eine Schwester aus dem
Kloster „Lajnice" in der stillen Hoffnung, daß

Die Männer der SA-Standarte 15
haben in nebenberuflicher Arbeit in Sasel eine
Kampfbahn angelegt, die nun ihrer Vollendung
entgcgengeht. Damit sie noch bis zu den Gruppen-
wcttkämpfcn am 17. und 18. Juni benutzbar wird,
sind am Mittwoch sämtliche hauptamtlichen SA-
Führer und -Männer des Standortes Hamburg
nach Sasel gefahren, um dort mit Hacke und
Schaufel ein gutes Stück Arbeit zu bewältigen.
Obergruppenführer Kasche, der erst aus Berlin
angekommen war, mitten unter seinen Männern,

gespannt wie immer den Ausführungen des
Untersuchungsrichters und begegnet >vic immer
allen seinen Fragen mit der durch nichts zu
erschütternden Erklärung: ..Ich habe meinen
Mann nicht getötet, und ich weis; auch nicht, wer
ibn getötet hat" Und damit ist wieder eine
Grofzofsensive des Untersuchungsrichters zusam-
mengebrochen, und Frau Ilona verläßt tvieder
einmal mehr als Siegerin die Stube.

Gospodin Pucuvic aber schüttelt fassungslos
den Kopf: Was ist dieses Weib nur für ein
Älen sch?! Nach diesen Qualen der vergangenen
Nacht, von denen sich die alte Wärterin doeh ein-
wandfrei überzeugt hatte, tut sie, als lväre nichts
geschehen. Woher nur nimmt sie die Kraft zu
solch erstaunlichem Widerstand?

So stark und intponierend Frau Ilona jedoch
im Zimmer des Untersuchungsrichters geivirkt
hat, so klein und verzagt ist sie, als sie mieber
allein in ihrer Zelle sitzt. Zum erstenmal seit
Antritt ihrer Haft lassen sie die Nerven im Stich.
Ten Kopf in die Hände vergraben, weint sie leise
vor sich hin. Tie Klänge, die gestern den Leichen-
zug ihres toten Watten begleiteten und bis in
ihre >lell7 drangen und die schrecklichen Traum-
visionen der vergangenen Nacht hatten doch einen
so gewaltigen Einfluß auf ihr Fühlen und
Denken ausgeübt, daß sich in der Not ihrer Ein-
samkeit allmählich ein neuer, sie vollkommen
beherrschender Wedankenkompler heranbilbci: ob
sie nämlich nicht doch vielleicht am Tode Polas
eine gewisse Schnlb habe, ob ihre Lieblosigkeit zu
seinen Lebzeiten vielleicht ebenso schlimm, wenn
nicht schlimmer aewesen sei als sein leiblicher
Tob. Wie häßlich halte sie auf seine kleinen, be«
scheibeueu Zärtlichkeiten reagiert Wie iinbarm
herzig unb grausam war sie gewesen. Wie schlecht
hatte sie ihm alle seine Wille vergolten. Unb wie

vollendet» Rassen schandefälle und
ein Versuch einer Vassenschande übrig. Gan, übel
seien auch die Sülle der Unzucht mit Viadchen
unter 14 Iabren, von denen inebrere erwiesen
siild. Kenn zeichnend für den Suden sei, dafi er sich
von einer Frau, die allerdings nicht wert ist, den
Ehrennamen einer deutschen Hrau zu sühreu, für
die Rasseuschade, die er mit ihr trieb, m i t
klingender Münze bezahlen lieh.

Ter Strafantrag gegen Müller, den der
Staatsanwalt als eine „Bestie in Menschen-
gestalt, die nur aus (^eschlechtülusi zusaminen-
geseht" ist, charakterisiert, lautete aus eilte (Gesamt-
strafe vou fünfzehn fahren Zuchthaus
und aus Aberkennung der bürgerlichen
E h r e n r e ch t e für die hochstzulässige Tauer von
zehn Jahren. Daneben beantragt der An-
kläger Sicherungsverwahrung und Ent-
mannung, da an einer Qualifizierung des
Inden als gefährlicher (^eivohnheits- und Sillen-
Verbrecher nicht gezweifelt werden kann. Die
B e r u s s a u s ü b u n g als Sriseur soll ihm auf
fünf Sahre untersagt werden, da es die Ehre
des deutschen Handwerks verlangt, dah ein
solcher Mann ein ehrbares Handwerk nicht auS-

Nach einjähriger Erneuerungiarbeit ist jetzt das
Baugerüst um den Bremer Roland wieder
verschwunden. Die Reckengestalt ist in zahllose
Einzelstücke zerlegt, und wo es nötig war, durch
neue ergänzt worden, damit der alte Riese mit
dem jungen Gesicht wieder Jahrhunderte hindurch
den Unbilden der Witterung trotzen kann. In
nächster Zeit werden noch Malerarbeiten dem
Wahrzeichen der alten Hansestadt seine äußere

Schönheit restlos wiedergeben
Aufn. O. Bothe

ei
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melt sie gegen das Eisen, bis ihr die Ballen web
tun und krebsrot anschtvellen. Zu allem Unglück
bricht ihr auch noch ein Nagel ab, so dah die
Kuhpe des Fingers blohliegt. Erschöpft setzt sie
sich auf die Pritsche und betrachtet traurig,die
eingerissene Nageisiäche. Dcrbei hat sie ein selt-
sames nacktes Gefühl an der Fingerkuppe, als ob
Fleisch und Nerven blohlägen.

Als sie nach einer Weile den Blick tvieder
bebt, kehrt die schreckliche Vision noch einmal
zurück. Wieder sieht sie Vola ant Fuhende ihres
Lagers stehen, die Hände aus die zerschossene
Brust gepreht, als wolle er den Stroni des lang-
sam und dick aus der Todeswunde fliehenden
Blutes zurückballen. Mit angezogenen Beinen
kauert sie aus der Pritsche. Shr kleiner Körper
bebt vor Angst. Plötzlich kommt Bola langsam
und bedächtig, mit gebrochenem Blick in den
gläsernen ivässerigen Äugen, auf sie zu. Smmer
mehr und mebr Blut quillt aus seiner Brust her-
vor und strömt aus sie herab und über sie hinweg,
so dah sie das Gefühl hat, als müsse sie ertrinken
in dem vielen, vielen Blut.

Ta schreit sie mit letzter Kraft ibre Angst und
Qual heraus — und zugleich naht sich die Er-
lösung. Langsam beginnen sich Traum und Wirk-
lichkeit in ihrem Bewußtsein zu verwischen. Aber
noch ist sic nicht ganz wach, noch immer glaubt sic
Hände und Körper feucht von Bolas Blut. Dlirch
Bluse und Hemd hindurch fühlt sie die Nässe.
Verstört betastet sie Gesicht und Körper und beleckt
die Fingerspitzen, ob sie den faden, siihcn Ge-
schmack des Blutes aus die Zunge bekommt. Als
sie sich überzeugt hat, dah die Näsie nur vom
Schweihausbruch der Angst berrübrt, wird sie
langsam ruhiger, und das Gefühl des Wachseins
setzt sich immer mehr bei ibr durch. Sehr bald
sann sie nun klar und deutlich Wirklichkeit unb
Traumgescheben auscinaitderbalten.

Toch kaum hat sie sich etwas erholt, überfällt
sie ein neuer Schrecken. Plötzlich klopft es, und
wo die schwere eiserne Tür ist, schillert ein
pbospborgrünes Etwas durch die Dunkelheit, wie
ein Auge siebt cs aus, das in der Luft bängt.
Und tatsächlich ist cs auch ein Ange. Tas Auge
der Aussebcrin, die durch das Guckloch in der
Zellentür die Angeklagte beobachtet. Gleich daraus
rasseln Schlüssel, und die Wärterin tritt sreund-
lich lächelnd in die Zelle.

nun endlich das Eis ihres Schweigens gebrochen
sein werde.

Aber auch diesmal irrt der Herr Siaats-
anwalt. Wohl verbringt Frau Ziona ganze Tage
und Nächte mit der ihr zugcwiesenen Schwester
in eifervollem Gebet, aber an ihrer Einstellung
dem Gericht gegenüber ändert sie nichts. Selbst
jetzt bleibt sie bei ihrer nun schon stereonipcn
Aussage: „Sch habe meinen Mann nicht getötet,
und ich weiß auch nicht, wer ihn getötet hat."

So erstaunt und verblüfst Untersuchungs-
richter und Staatsanwalt über die scheinbare
Doppelnatur der Angeklagten sind,'so verstimmt
und verzweifelt sind sic auch. Tenn mit dem bis-
herigen Ergebnis der Untersuchung können sie
wenig Slaat inachen. Wcnit es nach ihnen ginge,
würden sie die ganze Anklage am liebsten wegen
Mangels an wirklich stichhaltigen Beweisen
satten lassen.

Leider aber ist die össcnllichc Meinung
wesentlich anderer Ansicht. Sic hält die An-
geklagte nach wie vor für schuldig und versteht
daher die Zurückhaltung der Behörden nicht.

Ist, so fragt Die Öffentlichkeit, Vola Jljitsch
vielleicht bestimmten Kreisen ganz gelegen ge-
storben^ War der güte Toktor als der hartnäckige
Vertreter der bosnischen Lcbensinteressen ein zu
unangenehmer Partner für die Negierung?
Zdmßte man den Politiker in ihm vielleicht
weniger als den Arzt? Wenn nicht, warum
zögert dann die Behörvc so lange, energisch gegen
die Angeklagte vorzuqehen? Wo bleibt der Ver-
handlungstermin?

Und ehe man sichs versieht, bekommt das
Sljitschsche Ehebiama ein politisches Gesicht. Tas
ist ztvar eilte Dummheit, aber eine Dummheit,
die Der Regierung nicht angenehm ist, weil sie an
Der Verbreitung solch verwirrender Gerüchte gar
kein Sntereffe hat. Darum befiehlt sie eines
Tages, unverzüglich einen Eröffnungstermin fest'
zusetzen, um die Angelegenheit zur Verhandlung
zu bringen.

Nattirlich folgt die Staatsanwaltschaft diesem
Wink und beft'mmt als Tatum oes Prozeß-
beginns Den 13. August 1930. Es wirb nach
Meinung aller in jeder Beziehung ein heißer

Mit mitleidiger Miene setzt sie sich neben
Ilona und betätschelt sie mit ihren harten, rissigen
Händen. Tu lieber Golt, >oie naß vom Tchiveiß
die arme Tarne ist, meint sie besorgt. Ob sie nicht
nebenan in die Zelle gehen wolle, dort sitze auch
eine so seine Person wie sie. Ta könne sie sich
aussprechen. Tas wirke immer befreiend. Sie, die
Wärterin, werde es schon verantworten.

Ilona aber weigert sich, diesen Vorschlag an-
zunehmen und erklärt, sie habe gar keine Lust, mit
einer Verbrecherin den Raum zu teilen.

Ta verzieht die Wärterin den Mund und ver-
sichert ironisch, sie tvolle die Taine nicht länger
stören. Wenn sie nicht zu der Schicksalsgenossin in
der Rebcnzelle gehen wolle, könne sie ihr nicht
Helsen. Sie habe es gut gemeint. Ihrer itzleinung
nach sei es immer besser, sich gut unterhalten als
schlecht zu schlafen. Aber die Tarne müsse ja
wissen, Ivas sie tue. Sie ihrerseits wünsche ihr
eine restliche gute Nacht und einen gesunden
Schlaf. Tann schlürfte sie hinaus.

Schmunzelnd und selbstzufrieden schleicht die
alte Schließerin den Gefängnisgang entlang. Ter
Nachtdienst hatte sich gelohnt. Ter Herr Unter-
suchungsrichter wird mit ihrem Bericht zufrieden
sein.

Ilona aber, wieder allein, atmet erleichtert
auf, als die ersten dünnen Strahlen der Irüh-
sounc durch das winzige Gitterfenster in die ewig
dämmerige Zelle dringen. Mit dem erwachenden
Morgen kehren neue »traft und neuer Mut in sie
ein, und als die »talsaktorin die beiße Kafseebrübe
in die Zelle stellt, ist sie^hon wieder frisch und
erholt, bereit, auch dem heutigen kommenden
Großangriff des ilntersuchungsrichters mit Ruhe
und Klugheit zu begegnen.

Tiefer erwartet sic unterdessen schon mit
Ungeduld in seinem Arbeitszimmer. Nach dem
Bericht der alten Wärterin hat das Schicksal
In der vergangenen Nacht gut siir ihn ge-
arbeitet, und die beginnende Hastpshchose
scheint allmählich ihre Wirkung, zu tun.
Aber als Iran Ilona das Zimmer betritt, be-
kommt seine Zuversicht sofort einen Tämpfer.
Tenn die Iran, die hereingeführt wird, siebt
keineswegs aus, als sei sie durch die Leiden der
vergangenen Nacht erledigt. Mit gelassener Selbst-
verständlichkeit folgt sie vielmehr ruhig und

In dem Prozeß vor der 6. Großen Straf-
kammer des Landgerichts Hamburg «egen den
46jährigen Juden £mnä Israel M ülle r, der in
Barmbeck ein Friseurgeschäst betrieb und der,
Rasseuschande in vier Fällen sowie in einem Falle
der versuchten Rassenschande, ferner des Sitten»
verbrechens an Mädchen unter 14 Jahren über-
führt wurde, wurde gestern nachmittag das Ur-
teil gefällt.

Die Große Strafkammer verurteilte den An-
geklagten im Sinne der Anträge des Staats-
anwalts als gefährlichen Gewol>nheitoverbrecher

zu 15 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverlust. Tie Ausübung seines
Berufes alö Friseur wird ihm auf die Toner
von fünf Jahren untersagt. Tie Sicherungs-
verwahrung wird angeordnet.

Ans der Berhandliiug sei noch folgendes
nachgetragen:

In der zweitägigen eingehenden Beweis-
aufnahme batte der ärztliche Sachver-
ständige den Angeklagten als einen sexuell
außerordentlich aktiven Menschen gekennzeichnet,
als einen Sittenverbrecher, der eine große Gefahr
für junge Menschen ist und dessen Gnt-
manniiufl deshalb nach ärztlicher Auffassung
sich empfehle.

Der Staatsanwalt schränkte in seinem
Schlußvortrag zwar auf Grund des Beweisergeb-
nisses die Anklage in einigen Punkten ein. So
hat sich zum Beispiel der Not zücht s versuch,
dessen Müller in Tateinheit mit Rassenschande be-
schuldigt wurde, nicht erwessen lassen — aber es
blieben nach Ansicht des Siaatsamvalts vier

ebenso wie sein Stabsführer, SA-Brigadeführer
Dr. Brugger.

Die Kampfbahn, die etwa 250 Meter lang
sein wird, bekommt alle Hindernisse, die bei SA-
Kampsbahncn üblich sind, Hoch-Weit--Sprung-
anlage, Stolperdraht, Holzwaud, Graben. Außer-
dem eine Reitbahn für die reiterlichen Wett-
kämpfe bei den Grnppenwettkämpfen und ein
Rasenfeld für Fuß- und Handballspiele.

Aufn. Archiv SA-Gruppe Hansa

die Möglichkeit geben, ihre Ferien mit und in
ihren Familien zu verbringen. Auch hierbei wird
erwartet, daß die Wirtschaft dem schönen Plan
ihre Unterstützung zuteil werden läßt.

Wie die Arbeiter-Ferienheime bedeuten auch
die neuen Studienheime im Gilbecktal einen
weiteren Schritt vorwärts. Ich übergebe sie dem
Studentenführer Cdifcniiio zu treuen Händen, mit
der Verpflichtung, dafür zu sorgen, daß ihre Be-
wohner sich würdig erweisen dos Vertrauens, das
in sie gesetzt wird.

Anschließend dankte Gaustudeniensührer
CAfonina dem Reichsstatthalter für die Be-
rkitstollung der Studienheime und sortierte von
Bereit Bewohnern, von Weift, tien sie initbrächten,
auch küustig hier herrschen zu lasse». Zum Schluß
richtete Gauobmanu Staatsrat H a b e o n nk nodp
mals einen Appell an die Botriobssiihrer und
Zellonobntäitnor, mitzuhelfen an diesem Work
nnd dadurch am Aufbau und an der Gestaltung
des Vaterlands.

Nach der Kundgebung unternahmen die
Gbrenfläfte einen Rundgang durch tiic einzelnen
Häuser, um sich persönlich ein Bild von der
ntuftcrflültiflc» Ausgestaltung der Wohnheime
machen zu können. -bb-

Minaretts der Moscheen rufen zum außerordent-
lichen Gebet.

Vergeblich versucht der Untersuchungsrichter
Frau Ilona zu bewegen, sich den ant Iustiz-
gebäube voriibcrkommenden Zug von einem ge-
schlossenen Fenster ans anzusehen. Diese letzte
Ehrung, so meint er, dürfe sie dem toten Gatten
nicu verweigern. Aber Fra» Ilona lebnt kopf-
schüttelnd ab. Tie Qualen freilich, die sie später
in öcr Einsamkeit ihrer Zelle erdulden muß, sind
nicht geringer, als die Neugierde des Unter«
suchungsrichters gewesen wäre.

Klar und vernehmlich dringen der Klang der
Kirchonglockon, und die melodisch eintönigen Ruse
der Muezzins durch tiic geöffnete Klappe ihres
Zellenfensterchens, und der feierliche Gesang der
vor dem Sarg herschreitenden orthoboren
Priesterschast dröhnt wie der dumpfe Klagoklang
eines Rachechors in ihr Ohr.

Am schlimmsten aber wird für sie die darauf-
folgende Nacht. Schreckliche Träume quälen sie.
Mitten im Schlaf siebt sie den blauroten Kops
ihres toten Mannes am Fußende ihrer Pritsche
au stauchen. Von Angst gepeinigt springt sie auf
und schlägt mit den schinalon schlanken Händen
gegen die schwere Zellentür. Aber niemand hört
ihr Klopsen. Immer kräftiger und wilder trom-
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Gedenktage
25. Mai

1681 Apanischcr Dichter Don Pedro Calderon
in Madrid gestorben. — 1821 Pastor Heinrich
Matthias Tcngclmann, langjähriger Leiter der
Alsterdorfer Slnstaltcn, in Hamburg geboren. —
1863 Der Rostocker Univcrsitälsbrosessor Geheimer
Hofrat Dr. Wolfgang Golther, Wagnerianer, in
Stuttgart geboren. — 1865 Friedrich August 111.
König von Dachsen, in Dresden geboren. — 1887
Brand der Opera Comique in Paris. — 1909
Geheimer Admiralitätsrat Pros. Dr. von Ncn-
maver, langjähriger Direktor der Teutschen See-
warte in Hantburg, in Neustadt an der Hardt ge-
storben. — 1928 Untergang des Luftschiffes
„Italia" bei einem Nordpolslug unter Führung
von General Nobile. — 1932 Admiral Franz
von Hipper in Hamburg Altona gestorben.

Wissenswertes in Kürze

k. Am 30. Mai treffen, von Kiel kommend,
auf einer Deutschlandreise 3 0 Wirtschafts-
wissenschaftler siidostcuropäischer Staaten
in H amhurg ein. Die Gäste werden vor ihrer
Abreise von Kiel nach Hamburg int Kieler
Institut für Weltwirtschaft an einem
Tee teilnehmcn.

*

Wegen Erwcitcrungsarbciten am Fcrnhciz-
robincy wird die Roscnstratze vom 1. Juni
bis 31. Juli zwischen Pserdcmarkt und Gcr-
trudenstiastc für den durchgehenden Fährverkehr
gesperrt. Vorfahrt zu den Anliegern nur vom
Pferdemarkt in Richtung Georgsplatz.

Grohfeuer in Kiel

Im Kampf mit brennendem Teer
Meldung unseres Vertreters

k. R i e 1, 25. Mai

In den Litta-Werken in Kiel, die
ihre Fabrikationsräume im Industrieviertel
zwischen dem Haupt- und Kleinbahnhof haben,
entstand am Donnerstagvormittag gegen 9 Uhr 15
rin Großseuer, dessen riesige Rauchschwaden
ans asten Stadtteilen zu sehen waren. Beim Gin-
trcsfen der Fetierschuhpolizei kamen den Lösch-
mannschaften kleine Ströme brennenden Teers
entgegen, wodurch die Löscharbeiten anfangs sehr
erschwert wurden, weil die Schläuche anbrannten.

Mit zehn Schlauchleitungen gingen
die Wehren mit äußerster Tatkraft
gegen die wütenden Flammen vor.
Das Fabrikgebäude selbst war nicht mehr
zu retten und auch das in der Nähe stehende
Bürogebäude brannte bis auf die Grund-
mauern nieder. Immer sich wiederholende
Explosionen erschwerten und verzögerten
die Arbeiten fortwährend.

Nach einstündiger Arbeit war es den Wehren
gelungen, Herr des Brandes zu werden und die
teilweise in großer Gefahr befindlichen Nachbar-
gebäude endgültig zu sichern. Eine Schutz-
polizei-Hundertschaft wurde zur Ab-
sperrung der Zuschaucrmenge aufgeboten. Zahl-
reiche zivile Hilfskräfte wurden in den
Kampf der Feuerschutzpolizei eingcspannt^ Der
entstandene Schaden ist erheblich. Als Ursache
des Feuers wird ein übergesprungener
Schweißfunke genannt.

Reichsftatthalter Kaufmann

besucht Cuxhaven

b. Heute werden Hamburger Gäste Cux
Haven einen Besuch abstatten. Auf der Staals
jacht „Hamburg" werden im Laufe des Nach-
mittags eintreffen der Ncichsstaithalter und Gau-
le.tter Karl K a u f m a n tt, Staatssekretär
Ahrens, der Letter ver Wasserstrastendirektion
Hamburg, Direktor Diplomingenieur Schätzler,
und weitere Baudirektorcn und Behördenleiter.
Bei günstigem Wetter soll die Fahrt zum Mittel-
grund unterhalb Cuxhavens führen, wo das
Projekt des Leitdamm baues sowie die
Vorarbeiten erörtert werden sollen. Der Reichs-
stattbalter wird in Curhaven übernachten und am
Freitag die Fahrt nach Kiel fortsetzen.

Unsere Eisenbahn

im M.odell

Vom Hamburger Modell-Eisenbahn-Verein
wird jetzt wieder eine Reihe von Vorführungen
der großen Modell-Eisenbahn -An läge
veranstaltet. Diese Anlage wird vollkommen
elektrisch betrieben und ist mit zahlreichen
Weichen, Signalen und Stellwerken versehen. An
beiden Pfingst-Feiertagen finden vor-
mittags im Ausstellungsraum B e r g st r a ß e 1 4,
2. Stock (beim Jungfernstiegf Führungen mit
Vorträgen statt. Teilnehmerkarten sind beim
Fremdenverkehrsverein Hamburg, in den
Kiosken im und am Hauptbabnbof zu haben,
über weitere Vorführungen erteilt der Fremden-
verkehrsverein Hamburg Auskunft.

Mit einer eindrucksvollen Kundgebung, an
der außer den Vertretern der Partei und ihrer
Gliederungen, des Staates und der Gemeinde-
verwaltung, der Wehrmacht und der Wissenschaft
auch zahlreiche führende Persönlichkeiten ver
Hamburger Wirtschaft, Bctricbsführer und Zellcn-
obmänner icilnahmcii, wurden gestern nachmittag
auf vcni festlich geschmückten, von Tribünen um-
faßten Sportplatz im Gelände des ehemaligen
Staatskrankenhauses Fricdrichsbcrg die von der
„Vereinigung zur Förderung des
studierenden Nachwuchses EV" ein-
gerichteten „Studienheime Eilbccktal"
ihrer Bestimmung übergeben.

Nachdem der Gauobniann ver DAF, Staatsrat
Habedank, die Feier eröffnet hatte, nahm

Reichsstaltlialter Gauleiter Karl Kaufmann

das Wort zu einer bedeutsamen Ansprache, in
der er etwa folgendes ausführtc:

Was wir heute im Eilbccktal 140 Ham-
burger Studenten übergeben, ist ein
weiterer Schritt aus dem Wcge^ den wir
Nationalsozialismus nennen. Wir haben vom
Führer gelernt, das Geheimnis jeder Revolution
darin zu erkennen, daß Menschen, die sich zu
Leistungen berufen fithlcn, jedoch gewaltsam an
der Betätigung ihrer Kräfte durch die bestehende
Gescllschastsorvnung gehindert werden, sich gegen
diese zur Wehr setzen und zu Umstürzlern werden.
Darum ist cs Ziel und Aufgabe der von uns
angcstrebten sinnvollen Ordnung, daß wir das
Befähigte, Begabte, Geniale und charakterlich
Wertvolle suchen, wo immer es zu finden ist:
nicht des einzelnen wegen, sondern zum Wohle
des Staates und der Gesamtheit. Das ist die
Praxis dessen, was die Theorie meint mit dem
Wort vom „Marschallstab im Tornister".

So wollen wir denn auch in diesem Fall
mit der Errichtung der „Studicnheime" prak-
tische Wege eröffnen, und zwar nicht, wie
man vielleicht meinen könnte, in Überschätzung
der akademischen Berufe, sondern in der Über-
zeugung, daß auch die anderen Stände und
Berufe ihren vollen Wert für die Gesamtheit be-
sitzen. Was wir in Hamburg trotz verschiedener
Widerstände unternehmen, ist nichts anderes als
der erstmalige Versuch,

den bedürftigen und würdigen Söhnen
unbemittelter Eltern die Bköglichkeit zum

Studium zu geben.
Die Häuser sind mit diel Liebe und Arbeit her-
gerichtct zu schönen und wirklich wohnlichen
Heimen. Dafür gebührt besonderer Dank der
Hamburger Wirtschaft, die im steigenden Maße
die Sozialarbeit der Partei unterstützt und ihre-
Einsatzbereitschaft hier von neuem unter Beweis
gestellt hat. Herzlicher Dank aber gebührt daneben
auch allen anderen Mitarbeitern, die zum Ge-
lingen des großzügigen Werkes beigetragen haben.

Sich nunmehr den Studenten zuwendend,
sagte der Reichsstatthalter: Ihr seid die ersten
140, die hier einziehen werden. Ich erwarte von
euch, daß ihr der schönen Anlage durch charakter-

also der letzte Jahrgang des Deutschen Jungvolks
und dcS JnnginädclbundcS, werden, bcginncnd
mit dem 1. November 1939, in jedem Jahr in
Sondcrlehrgängcn im Selbstschutz aus-
gebildet werden. Wie die „Sirene" ergänzend
bemerkt, ersolgt unter Leitung ver AnSbilvungs-
bzw. Lustschntzschnllcitcr des RLB die Z'lusbil-
duna von HI- nnd BDN! Angehörigen, die nach
ersolgreicher Ableistung ves Lehrganges die Be-
säbigung als Luslschutzlchrer erwerben und vom
RLB als solche bestellt werden. Zn dieser Jngcikv-
auSdildung sollen auf diese Weise Vie zusätzlich
benötigten Lebrkräste von der Hitler Jugend selbst
gestellt iverdcn. Es wird die Ausstellung von un-
acsähr 12 000 Lehrkräften erforderlich. Das Aller
der Lustschutzlehrer soll nicht unter 20 Jahren
liegen. Gleichzeitig ivnrdc in der Vereinbarung
acreaclt, daß in jedem Jahr im Rahmen der
Reichslustschutzwoche ein besonderer Jugend-
lustschutztag dnrchgesühkt wird, und daß in
dcn Sonunerlagcrn der HI und dcS BDRl Unter»
Weisungen im Luftschutz stattsinden.

liehe Haltung, Disziplin und Kameradschaftsgeist
einen würdigen Inhalt, durch Arbeit, Leistung
und Einsatz ein lebendiges Gesicht geben werdet.
Die nächsten Anwärter sollen künftig in jedem
Jahr schon von frühester Jugend an, von der
Volksschule, der höheren Schule und den Hoch-
schulen, in Zusaminenarbcit der Schulen mit der
Partei, der HI und der DAF ansgewählt
werden, um aus den arbeitenden Schichten die
ivcrtvollsten Menschen einer ihnen angemessenen
Ausbildung zuführen zu können. Jetzt werden
nur 140 Ltudcnten in dcn Wohnheimen Auf-
nahme finden,

nächsten Ostern aber sollen es schon 250 sein.
So ist Denn durch diese Einrichtung dem Arbeiter-
sohn, ver etwas leisten kann und will und der
auch die charakterlichen Voraussetzungen bietet,

zum ersten Male in Deutschland
vollwertige Möglichkeit gegeben, die höchsten
Ämter in der Wirtschaft und Vertvaltuitg er-
reichen zu können.

Wie schon in der Matrede angekündigt, steht
für Hamburg in diesem Jahr

die Berwirklichnnfl von fünf großen
sozialistischen Forderungen

bevor. Dazu gehören auch die Arbeiter-Ferien-
heime, die Ende 1939 oder Anfang nächsten Jahres
in der Heide und in Hamburgs sonstiger Um-
gebung eröffnet werden sollen. Sie werden in
Ergänzung der KdF-Reisen den Verheirateten

Ein Knabe vermisst

Vermißt wird feit dem 23. Mai derSchüler
Gerd Schmidt, geboren am 26. März 1926
in Hamburg, wohnhatt Gertigstraße 33, ptr., bei
den Eltern. Der Knabe ist etwa 1,50 m groß, hat,
dunkelblondes Haar, braune Augen, breite Stups-
nase, rundes blasses Gesicht, und ist bekleidet mit
Jungvolkmütze, brauttmclicrkm Pullover, blauer
Tuchhose, schwarzen Turnschuhen und grauen
Kniestrümpfen. Mitteilungen über den Ver-
mißten nehmen alle Polizetdienstfiellen entgegen.

fC in Kopf ohne Gedächtnis ist eine Festung
ohne Besatzung. Napoleon

der 13« bis 1 ^jährigen

nz. Nus Grund einer Verrinbaruna »wischen
dem Präsidium sc# Reich-luftschutz-
bunde - uud der R e i ch $ j u gendsudrung
wird in Zukunft bereit# die tunend im Pimpseu-
und l>ungmädelalter mit den Fragen de# Luft-
schutzes vertraut gemacht. Alle Jungen uud

Trauerzug. Ungeheure Menschenmengen
gleiten ihn oder lassen ihn mit sichilicher Er-
schütterung an sich Vorüberziebe». Während der
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Zum 8. Male werden im kommenden Sommer SBihEruiigdoorljerfafltn für 10 Tage aus-
gegeben. Während sie in den ersten Sommern nur während weniger Wochen gegeben
werden konnten, laufen sie 'n diesem Jahre während voller 4 Monate. Die erste Voraus-
sage wird am 31. Mai, die lebte am 27. September, und zwar jeden Mittwochabend, vom
Forschungsinstitut für langfristige WitterungSvorhcrsage in Bad Homburg v. d. Höhe aus-
gegeben. Wir bringen die Vorhersagen regelmästig in der Donnerstag-Abend Ausgabe.

Die Witternngsvorhersagen für 10 Tage
baden sich von Jahr zu Jahr mehr Freunde er-
worben. Aus zahlreichen Ansragen von Dienst-
stellen des Reichsnährstandes, die beim For-
schungsinstitut für langfristige Wettervorhersage
in Bad Homburg v. d. Höhe eingingen und in
denen der Wunsch zum Ausdruck gebracht wurde,
daß diese Voraussagen möglichst bald auf die
ganze Vegetationszeit von April
bis November ausgedehnt werden mögen,
geht hervor, daß besonders die Landwirtschaft die
Vorhersagen ossenba, nutzbringend verwertete.
Aber da auch den Zebntage-Vorhersagen wie
allen auf die Wettererscheinungcn bezüglichen
Voraussagen keine hundertprozentige Sicherheit
zukommt, dürfen sie nicht als unfehlbare Orakel-
sprüche angesehen werden, sondern sie müssen

als Ratschläge .
betrachtet werden, von denen wohl der eine oder
andere einmal scblgehen kann, mit denen man
aber int Durchschnitt gut fährt.

schläqe gesprochen wird, so bcitzt das, daß man
flut daran tut, sich auf das Eintreten solcher Er-
ciflnissc vorzubereiten — bei flroßen Stauseen z. B.
etwa durch Niedrigbalten des Stauspicflels —,
daß aber anderseits das Eintreten des Ereiflnisies
nicht mit der flleichen Wahrscheinlichkeit erwartet
werden kann wie das Zutreffen anderer Aus-
saflen, die irflendeine Behauptung ohne ein-
schränkenden Zusatz enthalten. Bei der Lesung der
Zehntage-Vorhersagen muß man sich überhaupt
vor Augen halten, daß

jedes einzelne Wort genau überlegt
ist. Darum muß man auch jedes einzelne Wort
genau durchdenken. ,

Geographische Teilgebiete
Die Zehntage-Vorhersagen werden sehr be-

trächtlich dadurch erschwert, daß sie für das ganze
großdcutschc Reichsgebiet gelten müssen. Es ist
ganz selten, daß 10 Tage lang das ganze Reichs-
gebiet dasselbe Witterungsgepräge hat. Sehr oft
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Feuerwehr verzeichnet 21 Alarme

Kohlengas im Heizungskeller — Brand einer Schwefelladung

Tie Hamburger Feuerwehr wurde gestern in
21 Fällen zu Hilfeleistungen bei Unfällen und
Löscharbeiien alarmiert. Morgens ivurdc Zug 1
nach einem Hei zungskcller an der Koppel 2
gerufen, wo Einwohner durch starken Qualm
beunruhigt worden tvaren und ein Feuer ver-
nluteten. Es handelte sich nur um durchgedrückten
Rauch, auch hatte sich in dem Keller etwas
Kohlenoxydgas gesammelt. Zwei Feuer-
wehrmänner erlitten leichte Vergiftungen und
wurden einem Krankenhaus zugcführt.

Um 8 Uhr 15 war auf einer mit Schwefel
beladenen Kastcnschute während der
Schleppfahrt auf der Elbe Feuer entstanden. Die
Schute wurde nach dem Ponton an der Kehr-
wiederspitze gebracht und der Brand von Zug 2
ulit Schaum aus zwei Schlauchleitungen
gelöscht.

Weiter waren noch einige Krasbrände

und in den Stadtteilen Wandsbek und Lurup
Brände in den Müllgruben zu löschen.

*

Tödlicher Arbeitsunfall
Gestern morgen um 8 Uhr 30 wurde auf den

Hoivaldts Werken ein Handiverker von einer aus
15 Meter Höhe fallenden Siellagebohle getroffen
und tödlich verletzt.

Lieferwagen kopfunter

In der S e n g e l m a n n st r a h e auf der
Höhe der Kaserne überschlug sich gestern, an-
scheinend insolgc Versagens der Steuerung, ein
kleiner Liescnvagcn. Das Fahrzeug lag auf der
Riickscite. Der Fahrer erlitt glücklicherweise nur
leichtere Verletzungen, doch waren Gefährt und
Ladung lDrogenz stark beschädigt. Zug 11 der
Feuerwehr leistete Hilfe.

Der Altonaer Fischereihafen ver-
wandelt sich mehr und mehr in ein großes
Arbeitsfeld, aus dem der Lösch- und Ausrüstungs-
Prozeß der Fischdampfer fast in eine nebensäch-
liche Rolle gedrängt erscheint gegenüber den
überholunys- und Instandsctzungsarbeitcn, die
man hier zetzt täglich die Handwerker und Jee-
Icute an zahlreichen Schissen verrichten sieht. Die-
jenigen Fahrzeuge, die vor vielen Wochen zuerst
infolge dringender Reparaturbedürftigkcit aus
der Fahrt gezogen wurden, sind zum Teil bereits
so weit „auf neu gemacht", daß sie ihren Törn
wieder ausgenommen und nun andern Dampfern
ihren Platz im Hasen eingeräumt haben. So
liegen da nun auch schon einige der großen und
neuen „Kästen", von denen man es nie geglaubt
haben würde, als man sie vor Jahresfrist oder
gar erst in jüngerer Zeit so funkelnagelneu in
See gehen sah, daß sie so schnell und so gründ-
lich ihr Aussehen verändern könnten. Mit
ramponierten Produktionsmitteln, mit nicht mehr
ganz vollwertigem Handwerkszeug aber tritt die
Hamburger Fischereiflotte auf feine« Fall in
ihre größte Saison des Jahres, in die
He^ingsperiode der Trawler, ein;
wenn sie beginnt — und in vier bis sechs Woche«
ist es schon soweit —, dann muß alles, aber anch
alles wieder „auf dem Draht" sein. Denn wer
mitten in der bilden Hcringssaison „Bruch macht",
weil sein Geschirr vielleicht streikt, der muß nicht
nur unweigerlich ausscheiden aus dem lohnendsten
und entscheidenden Produktionsprozeß, sondern er

verliert damit auch kostbarste und nicht mehr ein-
zuholende Zeit.

Ein Jahr Bergunffsarbeilen an

„Mar Baliico"

ol. Am 2. Juni vorigen Jahres kollidierten
vor der Ginfahrt des Nordostseekanals
der englische Dampfer „B a l t a r a" mit dem
spanische« Dampfer „Mar Baltieo". Die
Bergunasarbeiten an dem gesunkenen
Spanier sind seit dieser Zeit unermüdlich im
Gange. Von der 4900 Tonnen Erzladung
konnten inzwischen 2000 Tonnen geborgen
werden. Bor- und Achterschiff sind bereits
zum größten Teil w e g g e s p r e n g t
worden, während das Nüttelschifs mit der Ma-
schine hoch aus dem Wasser ragt.

Ta die Taucher- und Sprengarbeiten nur bei
Niedrigwasser anderthalb Stunden lang und bei
Hochwasser zwei bis zweincinbalb Stunden —
in der übrigen Zeit läuft der Strom zu hart —
ausgeführt werden können, erstrecken sich die
Räumarbeiten über - einen längere« Zeitraum.
Infolge des muddigen Wassers können die
Taucher an der Arbeitsstelle, die bei Niedrig-
wasser «och 14 Meier tief ist, überhaupt
nichts sehen. Sie müssen ihre Arbeit nur tastend
ausführen. Trotzdem gelingt es aber nach und
nach, ein Stück Alteisen nach bent anderen von
dem Schiffsrumpf abzusprcngen. Erst in einigen
Monate« werden die Kanalreede und das Fahr-
wasser wieder völlig frei fein.

Das Reichsgericht entschied

Kaffee Hag bleibt

Nachdruck verboten i

js. Im Frankfurter Kaffee-Hag- I
Prozeß hat das Reiclzsgericht am 24. Mai 1939
das Lchlußurteil gesprochen. Das Reichs-
gericht entschied zu Gunsten der Kasfeehan-
dels-A.-G. in Bremen (Kassee Hag). 3n
dem Prozeß handelt es sich hauptsächlich um die
für das Publikum und das Gaststätteirgewerbe
bedeutungsvolle Frage, ob einem Gast, der
Kasfee Hag verlangt, stillschweigend ein
anderer koffeinfherer Kasfee vor-
gesetzt werden darf. Das hat das Reichsgericht
in Übereinstimmung mit dem Oberlandesgericht
Frankfurt a. M. verneint.

In dem beklagten Frankfurter Gaststätten-
betrieb wurde nicht Kassee Hag, sondern ein an-
derer kosseinfreier Kassee gesuhlt. Es ist nun öfter
vorgekommen, daß Gästen, die Kaffee Hag bestellt
hatten, der andere koffeinfreie Kaffee D. verab-
reicht worden ist, und zwar ohne daß die Gäste
bei der Bestellung darauf hingewiefen wurden,
daß Hag nicht geführt wird.

Das RG erkannte aus die Klage der Kaffee-
handels-AG in Bremen unter geringfügiger Ab-
weichung von der Erkenntnis des OLG, daß der
beklagten Gaststätten-GmbH verboten wird, in
ihren Gaststätten aus Bestellung von Kassee Hag
ohne Anfklärung bei Entgegen-
nahme der Bestellung einen anderen
koffeinfreien Kaffee zu verabreichen oder verab-
reiche« zu lasten.

Herkunftsangabe

Zur Begründung führte das RG fol-
gendes aus:

Das OLG Frankfurt hat in dem Verhalten
der Beklagten mit Recht einen Verstoß gegen § 3
Uni. WG erblickt. Kaffee Hag ist kein freier
Warenname, sondern nach wie vor Herktinfts-
angabe. Das OLG hat hierzu festaestellt, daß «och
erhebliche Teile der Verbraucher;chast und Gast-
stättenbesitzer Kaffee Hag als Herkunstsbe-
zeichnung aussasten. Wen« also Gäste der
Beklagten Kaffee Hag bestellten, so wies das
daraus hin, daß sie kotseinsreieu Kassee aus dem
Betriebe der Hag-Firma verlangten. Wird nun
die Bestellung stillschweigend ohne die Ausklärung
entgegengenommen, daß nicht Hag, sondern der
ebenfalls kosseinfreie Kaffee D. verabfolgt werden
würde, so erweckt dieses Verhalten der Kellner in
den Gästen den Anschein, als könne Die Bestellung
ausgesührt und die verlangte Marke Hag verab
reicht lucrbcn. 3n biefent Verhalte« uno bicfer
Betriebsart liegt zweifellos ein Verstoß gegen
§ 3 Uni. WG. Was die Revision der Beklagten
vorbringt, schlägt nicht durch. Insbesondere ist
nicht einzusehcn, wie das Unternehmen nicht in
der Lage sein sollte, bei Bestellungen von Kasfee
Hag die betreffenden Gäste sofort bei der
B e st e 11 u n g darüber auf-nklären, daß in dem
Betrieb ein anderr koffeinfreier Kaffee geführt
wird, wie dies auch sonst der Fall ist, wenn von
Gästen verlangte Speisen oder Getränke nicht ge-
führt werden. (II 189/38. — Urt. b. RG vorn
24. Mai 1939.)

land wieder andere Witterung und die Ost-
mark nochmals andere. In jedem einzelnen Ge-
biet ändert sich aber außerdem auch noch das
Witterungsgepräge mindestens einmal während
der 10 Tage, und dieser Witterungswechsel findet
nicht ciwa in allen Teilen gleichzeitig, sondern
an verschiedenen Tagen statt.

Aus diesen Gründen ist es erforderlich, die
Zebntage-Vorhersagen entweder gebietsweise für
mehrere Teilbereiche des Grobdeutschen
Reiches zu geben oder aber wenigstens bei ein-
zelnen Aussagen Zusätze geographischer Art zu
machen. Am häufigsten kehren in den Voraus-
sagen die 6 Bezeichnungen „Nordwcstdcutschland"
(oder kurz „im Nordwcstcn"), „mittleres Nord-
deutschland", „Nordostdeutschland", „Mitteldeutsch-
land", „Lüdwestdeutschland" und „Südostdeuisch-
land" wieder. Welche Gebiete darunter ungefähr
zu verstehen sind, ist aus dem beigegebenen
Kärtchen zn entnehmen.

Das Wetter richtet sich natürlich nicht nach
irgendwelchen von Menschen gezogenen Grenzen,
die Übergänge zwischen verschiedenen Witternngs-
arten treten anch nicht immer an den gleichen
Stellen auf. So kann z. B. die Scheide zwischen
kühlem, unbeständigem Wetter im Westen und
trockenem, warmem Wetter im Osten einmal am
Rhein, ein anderes Mal etwa im Gebiet Kieler
Bucht — Lüneburger Heide — Harz — Rhön,
ein drittes Mal an der Oder, ein viertes Mal
weit im Osten, an der Weichsel, liegen.

Die Gebictsangaben müssen sinnvoll aus-
gelegt werden. Wenn es z. B. beißt, in Nord-
deutschland westlich der Weichsel ist schönes Wetter
zn erwarten, so bezicht sich diese Aussage natür-
lich auf das ganze westlich der Weichsel gelegene
Gebiet Norddeutschlands, also z. B. auch auf das
Rheinland, und nicht etwa nur auf die der
Weichsel nahegelegenen Gegenden.

Die Wetterscheiden

Gs ist ferner zu beachten, daß während
mehrerer Tage
nur höhere Gebirgstämme alö „Wetterscheiden"

ivirkcn können. Wenn cs also z. B. beißt: West-
lich der $3cfcr ist dieses, östlich jenes Wetter zn
erwarten, so darf man sich nicht vorstellen, daß
genau an der Weser ein schroffer Übergang von
einer Witterung zur anderen stattfinden werde.
Der Kürze des Ausdrucks wegen muß natürlich
in der Vorhersage eine Linie angegeben werden,
in Wirklichkeit ist es aber ein 50 bis 150 Kilo-
meter breites Gebiet, in dem der Übergang von
einem Witterungsgepräge zum anderen statt-
sindct.

„Wetter" und „Witteruns,"

Schließlich ist cs noch wichtig, sich darüber
klar zu fein, daß eine Voraussage für 10 Tage,
mindestens bei dem heutigen Stand unserer Er-
kenntnis, nicht das Wetter für jeden einzelnen
Tag enthalten kaun, sondern nur das allge-
m eine Witterungsgepräge während mehrerer
Tage, gegebenenfalls auch einen innerhalb der
10 Tage vorkommenden größeren Witterungs-
wechsel.

Wir unterscheiden zwischen „Wetter" und
„W i 1 t e r u n g". Unter Wetter verstehen wir den
für unsere Sinne unmittelbar wahrnehmbaren
Zustand der Lufthülle in einem gegebenen Augen-
blick oder während einiger Stunden. Die Witte-
rung dagegen setzt sich aus dem Einzelwetter
einer Folge von Tagen zusammen. Die täglichen
Vorhersagen der Wetterwarten sind „Wettervor-
hersagen", die Zehntage-Vorhersagen aber „Witic-
rungsvorhersagen". Wenn also z. B. für einen
zehntägigen Zeitraum einmal vorwiegend schöne
nnd trockene Witterung voransgesagt wird, so
bedeutet das "nicht, daß in diesen 10 Tagen nicht
auch einmal ein schlechter, trüber und regnerischer
Tag Vorkommen könnte. Es muß nur eben der
Gesamt-Charakter der Witterung des ganzen
Zeitraums schön und trocken sein.

Wenn diese 4 Gesichtspunkte beachtet werden,
Auffassung der Vorhersagen als Ratschlag, genaue
Überlegung des Sinns der einzelnen Worte, Be-
achtung geographischer Angaben und Einschrän-
kungen, großzügige Auffassung, dann können die
Zehntage-Vorhersagen von weitesten Kreisen nutz-
bringend verwertet werden.

Führerwechsel

beim ^f-2lbschnitt XV

gd. Der Führer des ^-Abschnitts XV (Ham-
burg und das Gebiet bis Ratzeburg, Lübeck, Elms-
horn), ^-Oberführer Schröder, ist vom Reichs-
führcr M als Stabsführer des ^°2berabschnitts
Alpenland nach Salzburg berufen worden.

Mit der Führung des ji-dll>schnitts XV wurde
der ^-Standartenführer Thier beauftragt. Die
Übergabe des ^-Abschnitts XV durch ^-Ober-
führer Schröder an ^-Standartenführer Thier
hat inzwischen in Anwesenheit der Stabs-
angchörigen und der Einheitonführer statt-
gefunden.

*

ss-Standcrtenführer Thier wurde am 12. April
1897 geboren. Er zog im Jahre 1914 als 17jähri-
ger Kriegsfreiwilliger ins Feld, ist Inhaber des
E. K. I. und kämpfte 1919 im Freikorps. Schon
früh trat er der Bewegung bei, war von 1923 bis
1925 Ortsgruppenleiter und Bezirksleitcr in
Bayern und nahm an der Nationalen Erhebung
von: 8. 9. November 1923 in München teil,
ss Standartenführer Thier ist neun Jahre in
Südamerika tätig gewesen, und war zuletzt
Führer der 55. ss-Slandarte in Verden an der
Aller.

500 Jahre deutscher Humor

Im gntbesetzten großen Saal des Hauses der
Llrbeit veranstaltete der Kreis 4 der NSDAP
gestern einen heiteren Abend „5 0 0 Jahre
deutscher H u m o r“. Dr. Hans Weißbach
amtierte als reimender Ansager mit gewohnter
Meisterschaft, Lisa Jung lind sang'von der
Liebe, Siegmund Roth vont Trinken, beide
begleitet von Richard Beckmann, der sich mit
dem Konzertwalzer „Geschichten ans dem Wiener
Wald" von Strauß Schütt einen starken Sonder-
applans holte. Hermann Bräuer sprach Wil-
helm Busch, Günther Günth ermann heitere
Gedichte, nnd Erich Weiher sprang mit Wein-
gedichten für den erkrankten Helmuth Krauß ein.
Im zweiten Teil des umfangreichen Programms
spielten Erich Weiher, Günther Günthermann
und Hermann Bräuer „Das Kälberbrüten von
Hans Sachs mit herzerfrischender derber Komik.
Das Streichorchester des Ganmusikzuges I unter
Leitung seines Dirigenkcn Schlottmann gab
vielbeklatschte Proben seines hohen Könnens.

—ü—

* Jubiläen. Der Feuerwehrmann Robert
Grodotzki, AltoiM 31er Straßc 36, steht heute
25 Jahre im Dienste der Hamburger Feuerwehr.
— Herr Direktor M. Weber begeht morgen das
40jäh r i ge Di en stj u b i l äu m bei der
Aiineralöl Rassinerie norm. August Korfs,
Bremen.

musik. 23.00: Werke von

Wetter, Hafen.
Sport.
Abendnaehrlchten.
Nachrichten in englischer

Musik.
22.00 Nachrichten.
22.20 Eine kleine Nachtmusik.
23.00 Aus Breslau: Mit Musik

da weil n wir lustig sein.

18.45
19.55
20.00
20.15

18.00
18.35
19.00
19.15
20.15

Iler Goldhelm
Spiel zwischen Front

Friede.

Modeste Mussorg sky.
14.00 Nachrichten.
14.20 Musikalische Kurzweil.
15.00 Meldungen der deutschen

Seeschiffahrt.
15.15 Marktbericht des Reichs-

nährstandes.
15.25 Heinrich Schlusnus singt.
10.00 Musik am Nachmittag.
17.05 „Von Künstlern n. ihrem

Werk“.
17.15 Die Welt des Kindes.
17.25 Johannes Brahms.
18.00

Froher Feierabend
I. Slawische Tänze. II. Joh.
Strauß.
Dazwischen:

23.15
Tanz u. Unterhaltung
Deutschlandsender i

16.00 Zwei Stunden im Rhyth-
mus der Freude.

17.00 Aus dem Zeitgeschehen.
17.15 Zwei Stunden im Rhyth

mus der Freude . Fortsetz.).

Familie: Das Wichtigste der
Woche. Gymnastik für die
Hausfrau.

8.20—10.00 Sendepause.
10.00 Brückenbau. Ein Hör-

bild
10.45 So zwischen elf u. zwölf.

Dazwischen: Altersehrung.
11.35 Stadt und Land.
11.45 Binnenschiffahrt, Wetter-

berichte.
12.00 Musik am Mittag im

alten Rathaus zu Bremen.
13.00 Wetter.
13.05 Umschau am Mittag.
13.15 Musik am Mittag.

Ein
und

Freitag, 26. Mai
Weckruf, Wetter.
Von Hof und Feld.
Friihnachrichten.
Leibesübungen.
Zum fröhlichen Beginn.
Morgenmusik.
Wetter. Nachrichten.

Wetter. Haushalt und

Ozeanfahrt ohne Ziel.
Schwedische Musik.
Deutschlandecho.
Frohe Weisen.

Skandale um ewige

5.45
5.50
6.00
6.10
6.20
6.30
7.00
8.00

21.30
In Liebe ganz verloren

22.00 Nachrichten.
22.20 Zweite Nachrichten in

englischer Sprache.
22.35

Festliche Kammer-
musik

Heute abend: Hamburg: 20.30: Unser singendes, klingendes Frankfurt. 22.35: Spätmusik.
Deutschlandsender: 20.15: Robert Koch. 20.45: Orchesterkonzert. 22.30: Kleine Nacht-

Sprache.
20.30

Auf zum Betriebssport!

Die N2 Gemeinschaft „Kraft durch Freude"
eröffnete am Mittwoch den Betriebssport-
Appell 1939 mit einem äußerst eiudrucfsvollcn
Wcrbcabcnd bei Sagebiel, an dem die Betriebs- l
sichrer und Bctricbsobmänncr sowie die KdF-
Warte nnd Sportwartc des Kreises III tcil-
nahmcn. Krciswarl Kümper Ivies darauf hin,
daß das Sportamt der TAF eins der wichtigsten
Ämter ist, weil gerade der Sport geeignet ist,
Kraft durch Freude zu geben. Während früher
btt Arbeitskraft eines Menschen schon mit 45 bis
50 Jahren verbraucht war, käme es heute darauf
an, die volle Arbeitskraft wenigstens bis zum
60 Lebensjahr zu erhalten. Dies sei möglich durch
die Pflege des Betriebssports, der als Aus-
gleichssport gedacht ist und nicht die Auf-
gabe hat, Höchstleistungen zn erzielen. Ter Redner
sprach die Hoffnung ans, daß bei dem dies-
jährigen Betriebssport Appell, an dem zum ersten
Mate auch die Fraue n teilnehmen, die Zahl
der -Rcichssieger (int Vorjahre zwei) noch wesent-
lich erhöht werden kann. -

Tann folgten gvmnastischc und turnerische
Vorführungen mehrerer Betriebs Sportgemein-
schaften, die bei den zahlreichen Zuschauern be-
geisterten Beifall fanden nnd wohl manchen
davon überzeugt haben, daß der Betriebssport
von jedem, ob alt oder jung, mitgcmacht werden
kann und viel Freude bringt.

Leistungskampf in der chemischen Industrie
In einer Veranstaltung der Fachabtcilung

Chemie der DAF, bei der Gauhauptabtcilungs-
lciter Henke auch zahlreiche Vertreter von Par-
tei, Staat und Wirtschaft begrüßen konnte, sprach
am Dienstag der Leiter des Fachamts Chemie
Carius (Berlin), zu den Betricbsführcrn und
Betriebsobmänncrn der chemischen Industrie
Hqmburgs über die Bedeutung des Leistungs-
wettkampfes. Der Vortragende verwies auf den
Appell des Gauleiters, sich restlos für den
Leistungskampf einzusetzen, und erinnerte an die
Worte des Führers, der die Hoffnung aussprach,
es möge einmal so weit kommen, daß nicht ein-
zelne Betriebe ausgezeichnet werden, sondern daß
über ganz Deutschland goldene Bctriebssahnen
wehen. Ueber die Bedeutung des Lcistungs-
kampscs für die chemische Industrie machte Rcichs-
amtelciter Carius ähnliche Ausführungen wie
am Tage vorher bei der Rbenania-Ossag-Kund-
gebung. An den Vortrag schloß sich ein kamerad-
schaftliches Beisammensein. hz.

SA-Standarte 76 siegle im Handball
SA-Standarte 76 spielte gestern abend gegen

SA-Standarte 15 im Handballspiel 13:5 (6:4).
Damit ist die SA-Standarte 76 die beste Mann-
schaft der SA-Brigade 12 (Hamburg) geworden.

Neue Gebühren für Kraftfahrzeugbriefe
nz. Durch Verordnung des Rcichsverkehrs-

ministers sind die Gebühren für den Kraft-
fahrzeugbrief in die Gebührenordnung für
Maßnahmen im Straßenverkehr übernommen
und gleichzeitig int Hinblick auf die mit der
Zuteilung verbundene Arbeitsbelastung nen fest-
gesetzt worden. Die Zuteilung eines Kraftfahr-
zeugbriefes kostet für Krafträder 1,50 RM,
in anderen Fällen 3 RM. Die gleichen
Sätze gelten für die Zuteilung der Anhänger-
b r i e f e. Für die Berichtigung von Kraftfahr-
zeug- und Anhängcrbriefen beim Wechsel des
Eigentümers werden künftig eine und zwei
Reichsmark erhoben.

Winterkohlerr

rechtzeitig besorgen!

Nicht nur vom Kohlenhandel, sondern auch
vom Verbraucher muß inan erwarten, daß
er durch frühzeitigen Bezug seines not-
wendigen Winterbrennstoffes den Ablauf
der Brennstofflieferungen von der Erzeugung,
also vom Bergwerk aus, bis zum letzten Ver-
braucher möglichst weitgehend verteilt, um eine
gleichmäßige Verlagerung der ganzen Arbeits-
vorgänge zu erzielen. Aus diesem Grunde wird
dringend empsohlcn, den Winlcrbrcnnstoff auch
für den Hausbedarf schon in den frühen
Sommermonaten zu bestellen. Gerade der
Braunkohlenbergbau ist in der Lage, in der
nächsten Zeit erhöhten Liefcrabrusen gerecht zu
werden.- Auch der Einzelhandel muß alles
tun, um durch frühzeitige Dispositionen etwaigen
Stockungen bei Verspätung der Bezüge vor-
zubcngcn. Unsere Verkehrswirtschaft
verlangt dringend eine weitmögliche Verteilung
der Transporte. Der Reichskommissar
für bic Preisbilbung hat aus diesem
Grunde genehmigt, daß Verbraucher, die ihren
Auftrag nicht b i s zum 1. Juli erteilt haben,
keinen Anspruch mehr ans die billigeren Sommer-
Preise haben, wenn die Lieferung erst nach dem
31. August durchgcführt werden kann. Eine
möglichst frühzeitige Bestellung des Hausbrandes
liegt also im wohlverstandenen Interesse eines
jeden Verbrauchers selbst.

Altona'

Kreisleiter Piwitt spricht
Kreisleiter Piwitt spricht heute abend

20 Uhr 30, in der Oberschule für Jungen
am Hohcnzollernring vor der Ortsgruppe
Schlagcter der NSDAP.

Die Zelle 8 der Ortsgruppe Alt-Bahren-
fcld hält ebenfalls am Donnerstag, 20 Uhr 30,
bei Krauß, Bahrcnfcldcr Chaussee 140, eine Ver-
sammlung ab. Am gleichen Abend findet für die
Zelle 3 der Ortsgruppe Koch-Büddig im
„Bahrcnfelder Hof" ein Lichtbildcrvortrag statt.
Die Zelle 5 der Ortsgruppe Koch-Büddig
versammelt sich ebenfalls um 20 Uhr 30 in der
Mittelschule an der Tresckowallee zu einem
Lichtbildcrvortrag.

Politische Leiter bauen Kinderspielplatz
Aus dem großen Gartengrundstück der Gast

stritte „Waidmannsruh" in Bahrenfeld sin
die Politischen Leiter der Ortsgruppe Alt-Bahren
seid in ihrer Freizeit emsig dabei, ein von den
Wirt zur Verfügung gestelltes Gelände in eine:
Kinderspielplatz nmzuwandcln. Kleine Tischchc:
und Bänke, eine gewaltige Sandkiste, Wippe:
nnd eine regelrechte Rollschuhbahn werden au
bic Kinbcr, die noch zn jung sind für die Aus
nähme ins Jungvolk ober in bic Jungmäbcl
schäft, eine große Anziehungskraft ausüben. Ds
Spielplatz ist für die Kindergruppe der NS
Fraucnschast bestimmt, die die kleinen Besuche
auch in treue Obhut nehmen wirk

*

Goldene Hochzeit begingen am Mittwoch ds
Tischler August Woller und Frau in Klein
Flottbek.

Wandsbek

Skagerrakfcicr in Jüthorn. Traditionsgemäf
begeht die Ortsgruppe Jüthorn der NSDAis
am 3. Juni die Skagerrakfcier. Alt
Redner ist in diesem Jahre Korvettenkapitär
Senatssyndikus Gisse gewonnen worden, de:
bic Schlacht miterlebt hat. Eine Aborbnung bc
Kriegsmarine, sowie Angehörige der Torpebo
und der U-Boot-Kameradschaften in Hamburg
haben ihre Beteiligung an der Feier zugefagi

Harburg

Kundgebung im Schützcnpark. Die Orts
gruppe Scevc der NSDAP veranstaltete in
„Schützenpark" eine öffentliche Kundgebung, au
der Gauredner Walter Gras zur außen,
politischen Lage sprach. Nach einer Wür
digung der großen politischen Geschehnisse bei
letzten Monate betonte der Reimer, daß nach bei
Schaffung bes Großdeutschen Reiches auch du
Pflichten größer geworden sind, die trbei
Volksgenosse zur Erstarkung und Erhaltung otf
Reiches auf sich nehmen muß.

Neuerungen beim Wilstorfer Schützenfest.
Auf der letzten Mitgliederversammlung bee
Wilstorfer Schützenvereins in bei
„Harmonie" gab Vcrcinsfiihrcr Albers Einzel
heilen bes Programms des Wilstorfer Schützen
festes bekannt, das am 8. Juni mit dem Zapfen
streich beginnt und mit dem Schützenball an
12. Juni seinen Abschluß Unuil. tSl* Wegdb-
Festzuges am 9. Juni, 9 Uhr, führt von Dittmeit
Tivoli aus durch die Straßen Wilstorfs zum
Festplatz an der Winsener Straße.

Wer die besten Leistungen beim SchiM't
nach der Königsscheibe erzielt, wird 5cfm<r.i«
könig. Die Zahl der Schausteller auf oem Fcstplatz
wird während bes biesjährigen Festes wcscntlick
größer fein als früher. Untcrkrcisfchützcnführcr
Hoppe gab bekannt, daß an den Wettkämpfen
beim Harburger Vogelschießen 400 Mannschaften
mit 1600 Schützen tsilnehmen.

75jährigcs Gesangvereins-Jubiläum. Am
11. Juni, feiert die Liedertafel Scharnhorst
in Hittfeld, Landkreis Harburg, ihr
75jährigcs Bestehen. Mit der Jubiläums-
feier verbunden ist das diesjährige Säuger-
gruppenfest, an dem sich zahlreiche Gesang-
vereine aus dem Landkreis Harburg beteiligen.

Konzert der Schutzpolizei. Das Musikkorps
der Hamburger Schutzpolizei veranstaltete gestern
zum ersten Male aus dem Harburger Rathaus-
platz unter Leitung von Polizeiobermeister
Richter ein Platzkonzert. Zahlreiche Zu-
hörer hatten sich eingefunden, die den flotl
gespielten Märschen und Weisen lebhaften Bei-
fall spendeten.

Verfuklssanlage der Feuerlösckspolizei. Auf dem
Spülfeld ans der Hohen Schaar errichtet die
Fe u erlösch Polizei eine neue Versuchs-
anlage mit einem eisernen Tank, an den Brände
großer Brennstofsbehälter studiert werden sollen.
Das unbebaute Gelände auf der Hohen Schaar ist
für Übungen besonders geeignet.

Neue OfcfrfiaffSräuntc des Kreisschulrats. Di« Ge-
schäftsräume des »reisschulrats $1 tute sind vom Har-
burger Landigtsamt nach der Buxiehudersiratzc 21 in
Harburg verlegt worden.

Briefkasten
Sämtliche Auskünfte sind unverbindlich

Auskünfte werden nur an feste Bezieher erteilt. Allen
Anfragen ist Name, sreigemachter Umschlag mit Anschrift
und Bezugsschein beizufllgen. Mündliche Auskunft:
Montags, Mittwochs und Freitags von 4 bis 6 Uhr.

Y. Y. 99. — Gab cs im alten Hamburg ein
„Wafscrthor"? Wo lag es und wie lange
bestand es?

Ein Stadttor obigen Namens hat es in Ham-
burg nie gegeben, die Bezeichnung haftete viel-
mehr an einem gemauerten Wehr und Durchlaß
(„Wassertor") zum Stauen und Senken des
Stadtgrabenwassers zwischen Damrntor und
(Stintfang. Bei Herrichtulig des schluchtartigen
Wallgeländes zwischen Millerntor und Hafentor
als Äusstellungspark im Herbst 1869 wurde durch
den Stadtgraben ein Damm so geschüttet, daß
das Wehr überflüssig wurde. Der Abbruch der
Wehrmauer und des Wasserdurchlasscs erfolgte
vom März bis Juni 1871. An ihrer Stelle wurde
ein Aufgang zu den Wallanlagen beim See«
mannshaus geschaffen. Durch Anlage der Helgo-
länder Allee wurde später das ganze Gelände
abermals umgestaltet.

Ringkämpfe in der Flora

Bavra mußte sich gestern nach einer Stunde
und zwei Minuten durch überstürzer von Kaiser auf
die Schultern legen lassen. Pöhlsen benötigte nur
18 Minuten, um Holub zu besiegen. Barotbv
Zwang Berber zur Aufgabe durch doppelte Armsessel.
Durch doppelten Beinhebel siegte im Freistil Martin-
son über Kretschmer.

Wie wird das Zehntage --Wetter?
Bon Proieisor Dr. Franz Baur, Bad Homburg

„Wahrscheinlich" oder „Voraussichtlich"

In dieser Hinsicht sind auch die kleinen
Z u s ä tz e zu beachten, die den einzelnen Teilaus-
sagen zuweilen beigefügt sind, um dem Benützer
einen Anhalt zu geben, welcher Grad von Zuver-
lässigkeit ihnen zukommt. Je nach dem Grade der
Zuverlässigkeit lauten die Zusätze „sehr wahr-
scheinlich- oder „wahrscheinlich" oder „voraus-
sichtlich", unter Umständen sogar nur „vielleicht"
oder „möglich". Wenn gar keine Zusätze gemacht
sind, ist mit einer durchschnittlichen Eintrefshäusig-
keit — etwa 80 Prozent — zu rechnen.

Selbstverständlich richtet sich nach der Art der
Aussage, ob Ereignisse, deren Eintreten nur als
„möglich" angesehen wird, in der Vorhersage
überhaupt erwähnt werden. Belanglose Erschei-
nungen, die nur „vielleicht" eintrcten, werden
gar nicht genannt. Wenn es sich aber z. B. um
sehr starke Niederschläge mit Hochwassergefahr
handelt, so wird auf sie auch dann hingewiescn
werden müssen, wenn ihr Auftreten nur einige
Wahrscheinlichkeit — etwa 50 Prozent — hat.
Wenn in solchen Iällen von Hochwassergefahr
oder von der „Gefahr" besonders starker Niedcr-

ist der Witterungs-Charakter in Ostpreußen ge-
rade entgegengesetzt dem in S ü d w e st deutsch-
land, dann hat aber Nordwe st deutsch»

Fischdampfer vor der Hochsaison

Jm Wer geborgen - die Deinen geschützt!

Das ist der Seyen Deiner Lebensversicherung .
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Norddeutecher Lloyd. Bremen.
iJovdoaeeuMebUro G. m. b. H.
Generalvertretung Hamburg.

D Aegina 23. 5. ab Sao Francisco do Sui nach
Santos. — I) Arcturus 22. 5. ab Antwerpen nach
Fara. — T) Acuras 22. 5. ab Antwerpen nach Ma-
deira. — II Kale 24. 5. ab Rotterdam nach Bremen.
— D Franken 23. 5. an Kohaichang. — D Frank-
furt 22. 5. ab Kingston nach Boston. — D Helgo-
land 22. 5. an Tampa. — D Jacob Christensen

(Charter) 22. 5. ab Fara nach Bremen. — MS Mar»
bürg 22. 5. Ouessant pass, nach Hamburg. — Q
Orolava 23. 5, Ouessant pass, nach Antwerpen.
MS Osnabrilck 23. 5. an Antwerpen. — D Scharn-
horst 23. 5. an Jokohama. — MS Ulm 21. 5. St.
Thomas pass, nach Antwerpen.

G. J. H. Siemers & Co.. Hamburg.
D Olga Siemers 20. 5. in Memel. — 1) Ilona

Siemers 20. 5. von Goldriver. — D Tilsit 22. 5. in
Rottcrdsm.

Hamburg Altona/Harburg
An gekommene beesehlfle am 24. Mal
Schiff von Makler Lieeepiati

TMSch Oleum Karlshamn Atl.-Reed. Harburg 2
KD Neptun Flemhude — Waltershof.-H.
MSch Üunottar Castle Ostafrika Suhr & CL Roßhafen
D Oceani Noiwegen — 22
U Ophelia Mittelmeer Kirsten 23b
D Minna Cords Kalundborg Mont.-Trsp.-O. Reiherstieg
TMSch Muiion Holland Ati.-Reed. Tollerort
iMSch Schuvlkill Aruba Waried Petroleum-H.
TMSch Malkah Rotterdam C. F. Peters Pctroleumhaten
I) Aasnc Izmir C Bock Co. Südwesthafen
MSch Ilse Wismar Johannes Ick Vorsetzen
MS Paul Hudiksvall Heinecke & Co Harburg
MS Baldur Kiel Thode Maakenw.-H.
MS Ebba Nykttping Oolterman Reiherstieg
MS Hannchen AI cis Helgoland Goltermann Altona
D Bondicar Amblc Schoonbeek Alt., Kohlenkai
D Maas Rotterdam Kirsten All., Kohlenkai
D Lapwing 1 ondon G -St -N.-Co 55
TMSch Grete Glad Vlaardingen C F. Peters Harhuig IV
MS Margarethe Hartnack Friedrichst. Behr. & Sch. Alt.
Ms Käte Danken Helgoland Klaw. & K. Altona

25 . Mal
D Mecklenburg Dairen H.-A.-L. Kaiser-W.-H.
1) Derinaje Tripolis Russ 4la
D Bochum Montre. 1 Sloman jr. 75a
D Hagfon bkoghal- Mörck Hansahafen
D Ottar Jarl Norwegen Sloman jr. 19
MSch Marburg Obtasien Sloman jr. 74a
D Craster Newcastle Kirsten Kohlenschiff-H.
D Schwan Hull Fuhrmann 6-7
D Schürbek Le Havre Knöhr & B. 52a
I) Carsten Russ Wilhclmshav. Russ D. W.-R., D. 1
MS Diamant li Wilhclmshav. Hauschild Maakenw.-H.
MS Emma Luise Husum Goltermann Maakenw.-H.
MS Gesa Hobro Heinecke & Co. Kirchenp.-H.
MS Anna Vejle Rehder 46
D Mathilda Brasilien bloman jr. Hachmannkai
D Silvia 1 ondon Russ 56a
D Savona Mittelmeer Sloman jr. 24a

AbRegan Rene Seenchthe am 24. Mal
Schiff Kapitän nach Makler

D Bassa Rapt st Westafriha Eid., D. & Co.
D Bonn Holmsen See Stein
D Fiankenwald v. Frankenberg See H.-A.-L
D Jessica Jaedke Norwegen Sloman jr.
MSch Monica börensen See Ludolphs
MS Urete Jäger See Pekhollz
D Bury Robson Grimsby Röver
D Leontes Spanger Sonderburg v. Essen <S
D New York Majewski Neuyork H -A.-L
MS Einigkeit de Wall Aarhus Tietjen
MS Tempo Schuur Ipswich v. Ess. <5 Jac.
D Emden Schoemaker Kopenhagen P. Günther
D Morea Wilmsen Antwerpen Russ
D Hilde Schröder Stettin Iohannes Ick
MSch Monica Heesemann See Breve» & Co.
D Gisela L. M. Russ Hildebrandt Mäntyluoto Russ
L Midgard 5 Seebeck Bremen Midgard-Ges.
MSch Adolf Nagel Stralsund Johannes Ick
D Arkadia Gerdes See Russ

D lolantha
L Nr. <H
L Nr. 166
D Süderau

EUehatnmei
Hülsebusch
Kriete
Rusche

Makler
Oehrckens
Nordd Lloyd
Nordd. Lloyd
Sloman jr.
Sauber

Mathies & Co.

Nordd. Lloyd
Rus»
Pott & K
Bock 6 Co.
mbcrger
Klaw. & K.

Bremen
Anilekomniene Seeschlfle am 14.—15. Mal

Soliiff Ton Makler Liegeplati
D Arkadia Levante Böning & Co. Schuppen 18
D Adler Hull Dauelsberg Schuppen 4
D Ete Wstk. N.-Atn. Dauelsberg Schuppen 15
D Espana Hamburg Klingenberg Schuppen 14
D Finn Gelle Brem. Seevcrk. Industriehafen
D Froat Themse Brem. Seeverk. Industriehafen
D Hochsee Antwerpen Haye & Co. Getreldehaten
D Mar Olauco Italien Ak. Maritime Induatrlehaten
D Petropolis Hamburg Gebr. Specht Schuppen 16
D San Yo Maru Antwerpen Drewes F. Schuppen 17
D
D

Staßfurt
Sperber

Australien
Fredriksham

Klingenberg
Rahlen <k St.

Schuppen 17
Industriehafen

D Woodcock London G. St. N. Co Schuppen 2
D Waterland Blyth Schiff, u. Kohle Induatrlehaten

Abgeganitene SeeechilTe am 24. Mal
Schiff Kapitän nach Makler

D Belgrano Riese Slldbraslllen Gebr. Specht
D Elbergen — Rotterdam Haeger <$ Schm.
D Hercules Kruse Tarragona k'abfen <t St
D Kandelsfels Köhler Calcutta Hansa-Linie
I) Melamnus Scharp Niedert Ind. Klingenberg
D Mathilda Eriksen Hamburg Gebr. Specht
D
2C

Strlesow Antwerpen Rablen <$ St
D Mollnaar Venezuela Gebr. Specht

—FD Henry P Newman der Nordsee
14,30 SD Nordenham 1 Nordenham
14,39 D Bondicar England
14,45 FD Senator Brandt der Nordsee
15,30 D Maas Rotterdam
—SD Friedrich August —
— Minensuchboot M 10 —
16,55 TMSch Grete Glad Rotterdam
17,30 D Lapwing London
18,15 D Mecklenburg Ostasien
18,40 D Derindje Levante
19,30 BD Cobra Helgoland
21,35 D Bochum Kanada
21,40 D Ottar Jarl Norwegen

Newcastle
Ostasien
Hull
Brasilien
der Nordsee
London

Mittelmeer
der Nordsee
Antwerpen
England

Bremerhaven

Emden

Norwegen
Australien

16,55 D Menes —
16,55 D Halmstad Lervik
16, 5 MSch Pionier Westafrika
17,00 FD Hai der Nordsee
17,40 FD Lachs der Nordsee
18,10 0 Robert Sauber England
19,30 D Espana —
20,00 D Petropolis Brasilien
23,30 D Reiher England
20,50 IMSch Gard —
21,(X) MSch Arima Maru Ostasien
22,15 D Elisabeth Hendrik Fisser —
22,15 D Oannet London
22,15 MSch Monica Kopenhagen
22,40 D Bury Grimsby
22,40 i> Noordplein Antwerpen
22,50 D Switzerland Manchester
22,50 D Bassa Westafrika
23,00 0 Frankenwald Nordamerika
23,20 D New York Neuyork
23,20 D Jessica Antwerpen

Antwerpen

England
Mittelmeer

Bremerhaven

Amsterdam
Helgoland

von

Stettin
Aalborg
Flensburg
Schleswig
Aalborg

Fredericia
Königsberg
Ostsee

2,40
2,55
3.10

ä
8,35

MSch Annchen Peters Elbing
D Phöbus Aarhus
D Condor Kopenhagen
D Sayn Lübeck
D IndalaMIhren Göteborg
D Martha Russ 1 Gdingen
TMSch J. A. Essberger Stettin

Vom Kanal nach drr Elbi
Uhr tiehiff nach

24. Mal
17,38
21,50
21,55
22,55
23,15

D Orundsee
D Niobe
I) August Thyssen
MSch Flachsec
D Doris

Rotterdam
Rotterdam
Emden
Rotterdam
Grimsby

25. Mal

L«
6.25
9,00

TMSch Belt
D DIsi a
D Nordwest
D Ilmenau

Hamburg
Bremen
Hamburg
Hamburg

SUPER

Für ungewöhnliche Ansprüche

2 Pfennig billiger aber genau so hochklopffest

genau so wirtschaftlich und genau so zuverlässig

wie das frühere ESSO

riMM»

( $vn*>
Esso.

See- und Binnenschiffahrt

HafensNeuigkeiten
In Hamburg zu erwarten

Der Dampfer „H a n s a“ der Hamburg-
Amerika Linie trifft van Neuyork voraussichtlich
a m Freitagmittag um 12 Uhr in Cuxhaven ein.
pie Passagiere und das Gepäck werden in Cux-
haven gelandet und mit Sonderzügen nach dem
Hamburger Hauptbahuhnf weiterbefördert. Nähere
Auskunft: Fernsprecher 32 43 58, 32 10 01/10 02.

Charterreise
Der „Bugsier" - Dampfer „Süderau" ist

gestern in Charter der Reederei Sloman nach dem
Mittelmeer in See gegangen.

Stapellauf
Der für die türkische Regierung bei Blohm

6 Voß gebaute Passagier- und Frachtdampfer
von 6000 BRT ist heute vormittag vom Stapel
gelaufen.

Erste Reise
Der neue Sauber-Dampfer „Emily Sauber"

von 2475 BRT. bei der Flensburger Schiffbau A.-G.
gebaut, der vorige Woche in Dienst gestellt worden
Ist. ist gestern erstmalig von der Tyne mit einer
Kohlenladung hier angekommen.

Von den Werften
Zur Erledigung von Überholung«- bzw. Reparatur-

grbeiten wurden verholt: Tankmotorschiff „Ger-
mania" nach Reiherstieg - Dock 3; Dampfer
„U h e n f e 1 s" nach Dock 3 von Blohm & Voß:
Dampfer „Sankt Lorenz" nach der Werft.
Dampfer „A k k a" und Motorschiff „A u g u s t"
nach den Docks von Stülcken.

Neuer Motorsegler
Der bei Ewald Berninghaus, Köln-Deutz, ge-

baute Motorsegler „Gisela" erledigte kürzlich
aeine Probefahrt und wurde vön Kapitän Klaus
Marx, Wischhafen, übernommen. Er ist mit
einer Ladung Tonerde von Köln hier angekommen.

(Wasserstände Seite 10)

Flensburger Seeamf in Kiel
Der Fall „Fanal“

k. Das Flensburger Seeamt begann am
Donnerstagvormittag in Kiel mit einer Verhand-
lung, in der untersucht werden soll, ob der Dampfer
Jana 1“ der Kieler Reederei von Paulsen & Ivers
noch so beschaffen ist, daß deutsche Seeleute an
Bord eines solchen Schiffes fahren dürfen. Die Ver-
handlung wurde ausgelöst durch eine Überprüfung
des Dampfers „Fanal", dessen beide Schwester-
schiffe „Sensal“ und „Mineral“ mit Mann
und Maus untergegangen sind. Das Seeamt ehrte
tu Beginn seiner Verhandlung den Tod der deut-
schen Seeleute und trat dann in die Untersuchung
ein. Die Verhandlung dauert an. Das Ergebnis ist
im Donnerstag in den Abendstunden zu erwarten.

Secams Lübeck
P. Zur Verhandlung stand die Strandung

des 494 BRT großen Dampfers „Nordea p“ am
21, Dezember 1938 bei Blaavands-Huk in der Nähe
von Hornsriff.

Der Spruch des Seeamts lautet u. a.: Der
Unfall ist in erster Linie auf starke Stromversetzung
ui rückzuführen.Ob daneben aucfi Fehler durch Ver-
steuerung oder bei der Fesstellung des Quer-
abstandes von Helgoland mitgewirkt haben, läßt
sich nicht feststellen. Eine Schuld der Schiffs-
führung an dem Unfall läßt sich ebensowenig fest-
stellen. Die Maßnahmen nach dem Unfall sind zu
billigen.

Das Verfahren

in Binnenschiffahrtssachen
Durch die am 14. November 1936 erfolgte Auf-

kündigung der internationalen Stromakten durch die
Reichsregierung waren die internationalen Bindun-
gen. die auch besondere Bestimmungen über die
Gerichtsbarkeit an Elbe und Rhein enthielten, ja
sogar eine höchste internationale Instanz für
Rechtsmittel gegen Urteile deutscher Schiffahrts-
geryAte vorgesehen hatten, beseitigt worden. Es
galt nunmehr die Folgerungen aus diesem Schritt
zu ziehen und

ein einheitliches deutsches Verfahrensrecht für
Binnenschiffahrtssachen

H schaffen. Dieses ist durch das am 1. Februar
1937 in Kraft getretene Gesetz über Verfahren
in Binnenschiffahrtssachen vom 30. Januar 1937
geschehen.

Alls Binnenschiffahrtssachen kommen nur bür-
gerliche Rechtsstreitigkeiten in Betracht, für Straf-
sachen bewendet es bei der allgemeinen Zuständig-
keit. Unter bürgerlich-rechtlichen Ansprüchen wer-
den als Binnenschiffahrtssachen alle die Ansprüche
angesehen, die aus unerlaubter Handlung bei Be-
nutzung der Wasserstraßen entstehen, insbesondere
also Ansprüche aus Schiffszusammenstößen, An-
fahren usw. Hierzu gehören auch Ansprüche dessen,
der auf dem Schiff selbst befördert worden ist,
gegen den Schiffer, nicht aber seine Ansprüche aus
dem Beförderungsvertrag. Ferner sind Binnen-
schiffahrtssachen die Ansprüche auf Lotsenver-
gütung und auf Berge- und Hilfslohn.

Für diese Binnenschiffahrtssachen sind im ge-
samten Reichsgebiet im ersten Rechtszug ohne
Rücksicht auf den Wert des Streitgegenstandes die
Amtsgerichte zuständig. AIs zweckmäßig hat
es sich aber erwiesen, die Bearbeitung der Binnen-
schiffahrtssachen, bei denen regelmäßig die gleichen
schiffahrtstechnischen Fragen auftauchen, bei eini-
gen wenigen Gerichten zusammenzufassen, damit

der Richter, der in ihnen *u entscheiden hat, die er-
forderliche Sachkenntnis und Erfahrung besitzt.
Das Gesetz hat sich daher die

Zusammenlegung mehrerer Amtsgerichte zu
einem Schiffahrtsgerlrhtahezlrk

vorbehalten. Auf Grund dieser Bestimmungen sind
durch Verordnung vom 5. April. 1938 für den Lauf
der Elbe drei Schiffahrtsgerichte gebildet worden,
nämlich die Amtsgerichte Hamburg. Magdeburg
und Dresden.

Gegen die Urteile der Schiffahrtsgerichte ist
die Berufung ohne Rücksicht auf den Wert des
Streitgegenstandes zulässig Während bisher für
die Berufungen die Landgerichte zuständig waren,
ist nunmehr durch die 3. Ausführungsverordnung
vom 30. März 1939 mit Wirkung vom 1. Mai 1939
die Verhandlung und Entscheidung über die Be-
rufungen und Beschwerden gegen die Entscheidun-
gen der Schiffahrtsgerichte den Oberlandes-
gericht e.n übertragen worden. Über Berufungen
und Beschwerden, die sich gegen Entscheidungen
der Schiffahrtsgerichte Hamburg und Magdeburg
richten, entscheidet das

Obcrlandesgericht Hamburg.
Unter der Voraussetzung, daß die Revisionssumme
erreicht ist, wird sonach zukünftig das Reichs-
gericht gegen Urteile der Schiffahrtsgerichte in letz-
ter Instanz angerufen werden können.

Da mit dieser Änderung des Rechtszuges die
Bedenken, die gegen die Unterstellung der See-
schiffe unter die Zuständigkeit der Schiffahrts-
gerichte sprachen, beseitigt sind, ist auch die ent-
sprechende Bestimmung der 2. Verordnung wieder
aufgehoben worden. Somit unterstehen nunmehr
auch alle Seeschiffe der Zuständigkeit der
Schiffahrtsgerichte, soweit sich die den Anspruch
begründende Tatsache auf Binnengewässern ereig-
net, auf denen die Seewasserstraßenordnung nebst
Ergänzungen nicht gilt; Binnengewässer im Sinne
dieser Vorschrift ist auch das Hafengebiet von
Hamburg.

Schiffsverluste im Jahre 1938

Der Germanische Lloyd hat eine Auf-
stellung herausgebracht, in der er einen Über-
blick über die im Jahre 1938 als total
verloren gemeldeten Schiffe gibt.
Danach wurden in der Zeit vom 1. Januar bis
31. Dezember 1938

349 Schiffe von 520 150 BRT als total verloren
gemeldet,

und zwar durch S e e u n f a 11, gegen 328 Schiffe
von 457 658 BRT im Jahre 1937.

Durch Abbruch und Umwandlung in Hulks
und Leichter

sind im Berichtsjaht 400 Schiffe von
740621 BRT ausgeschieden, davon entfielen
auf Abbruch 316 Schifte von 392 760 t, auf Ab-
takelung 5 Schiffe von 34 198 t, auf Umwandlung
in Hulk 10 Schiffe von 9672 t und auf Umwand-
lung in Leichter 16 Schiffe von 3991 t.

Der Gesamtabgang
belief sich im Jahre 1938 auf 749 Schiffe von
1 260 771 t, davon 349 Schiffe von 520 150 t durch
Seeunfall und 400 Schiffe von 740 621 t durch
Abbruch usw.

Im Vorjahr belief sich der Gesamtabgang auf
815 Schiffe von 988 451 t.

* Schlepperunfall. Im Stettiner Hafen
ereignete sich ein schwerer Unfall. Der finnische
Passagierdampfer „Ariadne" sollte nachmittags
im Hafen verholen und hatte dabei zur Unter-
stützung den Schlepper ,.K a r 1“. Der Dampfer
..Ariadne", der unter eigenem Dampf lief, machte
jedoch zuviel Fahrt, so daß er den Schlepper über-
lief und dieser kenterte. Drei Mann der Besatzung
des Schleppers sind ertrunken, und zwar der
Maschinist Richard Glander aus Stettin, der
Decksjunge Hermann Krüger aus Schwabach
und der Heizer Alfred Ebert aus Stettin.

Schiitsbewegungen
Hom hu ;-ft- A c •n>. I "c

(Einschließlich Deutsch-Austral- o Kosmos-Linien)
Nordamerika-Ost küsse und Golfhäfen: D Hansa

25. 5. ab Cherbourg nach Southampton. Rückr. —
Mittelamerika, Westindien: ES Orizaba 24. 5. Vlis-
singen pass, nach Antwerpen. — MS Caribia 24. 5.
an Curacao. Ausr. — MS Phoenicia 23. 5. ab
Quanta nach Port Limon, Ausr. — Südamerika,
Westküste: MS Roda 24. 5. Vlissingen pass, nach
Cristobal. — MS Monserrate 24. 5. ab Balboa nach
Buenaventura, Ausr. — D Saarland 24. 5. Lizard
pass, nach Antwerpen. — Südafrika, Australien,
Niederländisch-Indien: I) Gera 23. 5. ah Antwerpen
nach Kapstadt. — D Uckermark 24. 5. ab Rotter-
dam nach Hamburg. — D Stassfurt 23. 5. Vlissin-
gen pass, nach Bremen. — MS Magdeburg 24. 5.
Ymuiden pass, nach Amsterdam. — MS Rendsburg
24. 5. ab Rotterdam nach Antwerpen, Ausr. — Ost-
asien: D Oldenburg 23. 5. ab Oran nach Antwerpen.
— 1) Oliva 24. 5. Vlissingen pass, nach Port Said. —
D Nordmark 24. 5. an Hongkong, Rückr. — D
Tirpitz 24. 5. ab Suez nach Penang. Ausr. — MS
Rheinland 24. 5. an Rotterdam, Ausr. — MS Erm-
land 24. 5. ab Neuyork nach Philadelphia. — MS
Kulmerland 24. 5. ab Port Swettenham nach
Penang, Rückr. — MS Duisburg 24. 5. an Chefoo,
Ausr. — MS Friesland 23. 5. an Haiphong. Ausr.
— MS Sauerland 24. 5. ab Hongkong nach Schang ¬

hai. Ausr. — MS Leverkusen 24. 5. an Port
Said, Ausr.

Trampfahrt:
D Itauri 24. 5. an Rotterdam.

Humburg-SUdamerlkanlsche
Dampfsch Itffahrte-Geeellechaft

PD Cap Norte ausg. 25. 5. in Buenos Aires. —
PD General San Martin lieimk. 2 t. 5. von Rio de
Janeiro nach Bahia. — MS Monte Olivia ansg. 21.5.
von Rio de Janeiro nach Santos. — MS Monte Pas
coal ausg. 24. 5. von Lissabon nach Rio de Janeiro.
— MS Monte Sarmiento heimk. 25. 5. Fernando
Noronha pass. — D Bahia Castillo 21. 5. 18 Uhr
von Rotterdam nach Hamburg. — D Bahia Laura
heimk. 24. 5. von Santa Ff nach Buenos Aires. —
D Buenos Aires ausg. 24. 5. Kap Finisterre pass. —
D Campinas heimk. 24. 5. Dover pass. - D Cor-
rientes ausg. 24. 5. von Madeira nach Santos. —
D La Plata ausg. 24. 5. von St. Vincent nach dem
La Plata. — D Luise Leonhardt heimk. 24. 5. in
Antwerpen. — MS Porto Alegre heimk. 24. 5. in
Florianopolis. — D Santos heimk. 24. 5. von Santos
nach Victoria. — D Simon von Utrecht heimk. 2t. 5.
von San Nicolas nach Buenos Aires. — D Walküre
heimk. 24. 5. von Rosario nach Buenos Aires.

Deutsche Afrika-Linien
(Woermann Linie — Deutsche Ost Afrika Linie —

Hamburg-Bremer Afrika Linie)
Westafrika:

D Wahehc heimk. 23. 5. ab Duals. — 1) Wadai
ausg. 24. 5. ab Southampton. — D Urandi heimk.
23. 5. an Lobitn. - D Muanaa heimk. 24. 5. ab
Lissabon. — D Wakama heimk. 22. 5. ab Teneriffa.
— D Wigbert ausg. 24. 5. an Nordenham.

Süd- und Ost-Afrika:
D Uaambara ausg. 24. 5. ab Antwerpen. — D

Ubena heimk. 21. 5. ab Ceuta. — D Uasukuma
(Vorreise) 24. 5. an Rotterdam. — D Pretoria
heimk. 22. 5. ab Durban. — D Windhuk ausg. 21. 5.
ab Southampton. — D Njassa ansg. 21. 5. ab
Daressalam. — D Watusai ausg. 21. 5. an Kap-
stadt. — D Wangonl ausg. 20. 5. ab Las Palmas.

Deutliche Levante-Ltnlc G. m. h. H.
(DeutscheLevante-Linie Hamburg Aktiengesellschaft
— Atlas Levante-Linie Aktiengesellschaft, Bremen)

D Adana ausg. 24. 5. von Antwerpen nach
Malta. — MS Athen 24. 5. von Calamata nach
Malta. — MS Belgrad heimk. 24. 5. Gibraltar pass.
— D Cavalla heimk. 24. 5. von Samsun nach Istan-
bul. — D Chios heimk. 24. 5. von Konstantes nach
Istanbul. — D Herakles ausg. 24. 5. in Zonguidak.
— D Kreta heimk. 24. 5. von Susak nach Sehenik.—
D Larissa ausg. 23. 5. in Malta. — D Macedonla
ausg. 24. 5. in Haifa. — D Milos heimk. 24. 5. von
Patras nach Rotterdam. — D Samos ausg. 24. 5.
Ouessant pass. — D Yalova ausg. 24. 5. von Malta
nach Piräus.

Reederei H. Schuldt, Hamburg.
D Donau 21. 5. Finisterre pass. — D Miirltza

22. 5. an Bremen. - D Glücksburg 22. 5. ab Istan-
bul. — D Duburg 22. 5. ab Gythion. — D Norburg
20. 5. ab Hamburg. — I) Troyhurg 21. 5. Gibraltar
pass. — D Favorit 22. 5. ab Malta. — D Cordella
20. 5. al> Triest. - 1) Brook 17. 5. ab Alexandria.
— MS Angelburg 21. 5. 17° 37' S, 38° W. MS
Duala 23. 5. Ouessant pass. - MS Vlbran 21. 5.
0" 33' N, 30" 32' W. MS California-Express 22. 5.
32° S 50° 19' W. - MS Washington Express 20. 5.
40° 46- N, 14° 43' W.
Seereederei „Frigga“ A.-G-, Hamburg.

I) Aegir 23. 5. in Rotterdam. — D Brage 24. 5.
von Kirkenes nach Rotterdam. - D Hödur 23. 5.
von Antwerpen nach Malm. — D Thor 24. 5. in
Kiel. — D Widar 23. 5. in Rotterdam.

Johanne* Ick
0 Ottilie 22. 5. von Rotterdam nach Hamburg.

— D Victor 23. 5. von Sundsvail nach Dover. —
D Lothar 23. 5. von Sundsvail nach Gefle.
Rhederei Dr. Max Albrecht Kom.-Gee.«

Hamburg.
TD Rudolf Albrecht 24. 5. ab London nach

Key West.
Mathie* Reederei Kommend.-Ge*ell*ch.

D Alexandra 24. 5. von Memel nach Danzig. —
D Birgit 24. 5. von Stolpmünde nach Stettin. —
D Blrka 24. 5. an Husum. — D Gerhard 24. 5. an
Halmstad. — D Gertrud 24. 5. von Königsberg nach
Libau. — D Indaisältven 25. 5. Brunsbüttel pass,
nach Gotenburg. — D Margareta 24. 5. von Königs-
berg nach Hamburg. — D Rudolf 24. 5. von Yatad
nach Ahns. — D Werner 23. 5. an Norrköping.

Deutsche Dampfschifffahrt*-
Gesellschaft „Hansa“.

MS Allenfela ausg. 23. 5. Ouessant pass. —
D Freienfels ausg. 23. 5. Perim pass. — MS
Reichenfels ausg. 23. 5. von Port Sudan. — I)
Trautenfels 24. 5. in Antwerpen. — MS Weissenfels
heimk. 25. 5. von Port Said. — D Wartenfels 24. 5.
Ouessant pass.

Oldenburg-Portugiesische
Dampfsch Iffs-Rhederel, Hamburg.
D Tanger 23. 5. von Casablanca nach Vigo. —

TS Santa Cruz 23. 5. von Las Palmas nach Tene-
riffa. — D Palos heimk. 24. 5. Ouessant pass. —
MS Telde ausg. 24. 5. Ouessant pass. — D Sehn
24. 5. von Lissabon nach Oporto. — D Ceuta 24. 5.
von Melilla nach Ceuta. — H Porto 24. 5. von
Algeciras nach Faro.
Warlcd Tankschiff Rhederei G. m. b. H.

(Standard-Dapolin Gesellschaft, Hamburg)
MS Penelope 23. 5. an Buenos Aires, Reede. —

I) Niobe 24. 5. an Neuyork. — MS J. A. Mowinckel
24. 5. an Neuyork. — MS Esso Bolivar 24. 5. an
Neuyork. — MS F. J. Wolfe 23. 5. von Baltimore
nach Cartagena. — MS Calliope 24. 5. von Everett
nach Aruba.

Hendrik Fisser Aktiengesellschaft.
D Konsul Carl Fisser 24. 5. in Emden.

Groß s Hamburger, Bremer und Kanal 5Verkehr
Schiff Kapitän

[) Emily Sauber Kaiser
TMSch Oleum
D Indaisältven Trambor*

nach
Kopenhagen
Bremen
Bremen

See
Dordrecht

Oothenburgh
25. Mal

MSch Norder Till Folkers Bremen
D Martha Russ I Keller Danzig
D Weser Trunzmann Amsterdam
MSch Vingaland Svensson See
TD lohn A. Essbergeu Holm See
MS Marie Eleonore uelrichs Helgoland

Verholte SchlHei
D Kong Dog nach Harburg IV: I) Bernis*«

nach Schuppen 11: I> Ludwig nach Segolachiff-
li äsen, liingsseit D Malaga: 1) Meier nach der
Bethe: 1) Beau nach Walterahoferhefen; I) Kurt
Hartwig Siemers nach Harburg UI: 1> John A.
Eaaberger nach Harburg IV: D Stubbenhuk nach
Schuppen 40: D Erna nach Schuppen 40: L> Hodder
nach Schuppen 4 5: MS Niedcrelbe nach Holt-
huaenkai; I) Poetin nach Holthusenkai: D Johanna
nach Holhuaenkai: I) Wirpi nach Schuppen 24B;
D Wilpas nach Schuppen 94B; 1) Kythers nach
Schuppen 42B; D Nerissa nach Schuppen M; D
Ureis nach Schuppen 55; 1> Henry Lütgen» nach
Schuppen 45, längsseit D Pernambuco: I) Leo nach
Schuppen 71/72: I) Dogu nach Blohm Ä Voll. Werft:
D Akk» nach Schuppen 41B: D Aller nach Kuh-
wKrderhafen.

Cuxhaven
Einkommend 24. Mal

Uhr Schiff von

25. Mai
0,20 D Carsten Russ
0,5' D Ciaster
1,20 M>ch Marburg
1,10 D Schwan
1,55 D Mathilda
2,20 FD Cianz
2,50 D Silvia
—D Savona
3,30 FD Irmgard
3,50 MSch Escaut
4,2d D Holms

—,— SD Sirius
mit 2 Anhang

—SD Louise Schupp
mit 2 Anhang

—TMSch Macira
0,40 D Schürbek
8,50 D Leda

10,50 D Hororata
Eingekonimen: Am 24. Mai, 14,20 Uhr

Uhr FD Senator Brandt, 14,45 Uhr FD
Zwickau, 16,00 Uhr FD Horst, 16,00 Uhr
FD Senator Schröder, 18,0j Uhr FD
Ernst von Briesen.

Wind: NNO 3. Bewölkung: leicht
bewölkt Sichtweite: gut, etwa 15 See-
meilen. Barometer: 764/ Millimeter.
Thermometer: + 12,4 Grad Celsius.
Borkum: Wind NNO 3. Helgoland:
Wind N 3.

Ausgehend 24. Mai
Uhr Schiff nach

15,00 FD Baltrum der Nordsee
15,45 TMSch Hrnseat —

Uhr Schiff nach

25.Mal
0,10 D Morea
1,40 D Arkadia
3,35 D Emily Sauber
4,20 D Süderau
5,0- I MSch Oleum
5,30 SD Tilton

mit 2 Anhang
6,25 MSch Norder Till
8,10 1) Weser

10,50 BD Kaiser

Holten»»
nach Hambur.. 24. Mal

Uhr Schiff von
15,25 D Hagion
16,05 MS Enka
17,25 MS Gustav Adolf
18,16 Taucher Harmsdorf
18,10 MS Leda
18,50 MS Johanna H6ge
19,<0 MS Anna Marie
19,42 MS Boreas
19,40 MS Kehrwieder
20,50 TMSch Belt
21,30 MS Lisbeth
21,55 l> Nord west
23,59 MS Heb. kka

Gotenburg
Holding
Hortens
Kiel
Aarhus
Fredericia
Kappeln
Schleswig
Oscarshamn
Königsberg
Flensburg
Gotenburg
Demmin

Uhr Schiff
25.Mal

1,25 D Ilmenau
1,25 MS Amazone
2,37 MS Dorothea
2,50 MS Wubblena
3,00 MS Schwan
4,45 MS Schwalbe 2
F,0K TMSch l ento 18
6,12 MS Sliderelhc

Brwnsbättelkoog
paniert

(nnr in Hamburg oder Hrrmen
beheimatete Schiffe)

Von der Elbe nach dem Kanal
Uhr Schiff nach

24. Mal
12,30 D Elbe
12,44 D Llfr.Charl.Becker
16,06 D Stadt Emden
16,30 I D Sund
18,00 I> Herma
23,50 D Emden
23,56 D Gisela LM Russ

Koege
Karlsminde
Stettin
WarnemUnde
Kiel
Kopenhagen
Abo

25. Mal

In Hamburg zu erwarten:
Schiff Makler Liegeplatz

TMSch Brake, dlsch
D Grootekerk, holl

Sch.Spd K. Elbe Bubendeyufer
Pott & Körner Schuppen 51

Schiff
FF Ilm, norw.
D Mosel, dlsch

Makler
0. Berner
Nordd. Lloyd

Liegeplatz
Altona
Roßhaten
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Zellstofffabrik Waldhof
Bilanz am 31. Dezember 1938. Gewinn- und Verlust-Rechnung Mr 1938.

RM RM

3 610 000,—

Darum kaufen Sie die größere, am

1 136 061,91
Gewinn in 1938 .. 2 444 701,0814 373 000,—

/iQoseRMl.4°5
/z Do$e R M"?5-

701 000,—

15,—

Lebensmittelgeschäfte

29 233 000,—

31,-
Wasser- und Fischereirechte

soll
6375,—

406 713,81

23 626 115,14

198 736,99

sfe

Sonstige Geschäfte

1 841 851,07

Gj. Burstah 30 Tel. 36 59

RM 54,-

RM
426 662,77

Walter Jenatis100 653 822,10
Passiva
1

33 250 OVO,-
n.

3 746 000,—IN.
RM 63,—

RM

RM 6,30

2.
VI.

3 580 762,99 3.

426 662,77
100 653 822.10

Bauplätze und Parzellen C2AU. Williclmsplatz 3.

am

1.
30008t®! in.i ‘-2 % frei (auch f.öiutt).).
Hsm. 3, Büchlcr, Papcnvudcrsirch

Grundstücksverwaltungen

fl

F Dringend gesucht ’W1« n e n Ä modern, Hotels, Lokale, Kinos

Oberalster Pro RM1Bauplätze und Parzellen

ZigarrengeschäfteHotels, Lokale, ,KinosWandsbek, Litiowatr. IV

Seifix ,&m6 WvtvHtvSßvfwwwwwJSk. J

Heiraten

Verkauf

Für den Garten

Ankauf

4.
5.

19 687 524,27
8 775 788,40
4 837 197,53

8 714,95
211 081,99

21 059,95

57 407,10
44 874,56

341 511,70
159 825,10
458 239,33

1 066 414,96

7 190 049,39
2 249 226,83

193 964,98
246 450,57

6,—;
0,60

Grundkapital:
Vorzugsaktien
Stammaktien
Rücklagen:

1 980 000,—
31 270 000,—

Grundstücke

und Geschäfte

Keineswegs, dem

'X Dose Seifix enthäfi

mehr und ist trotzdem

noch billiger als 4*

% Dose oder 2x%

Dose. Die größere Dost

ist immer vorteilhafter

13 727 429,51
483 924,01

3 994 266,35
Halberzeugnisse
Fertigwaren

nen-Unter-
stützungskasse

6 340,85
34,15

18 205 619,87
116 935,75
125 349,54

1 307 142,66
4 773 659,52

, Hsm.
28 52 81.

Gewinnvortrag
aus 1937 ...

lautend über RM 100,— mit 6 %
Gewinnanteil

ab 10 e/< Kapitalertragsteuer ....

Stammaktien:
lautend über RM 1000,— mit 7 •/•

Gewinnanteil
ab 10 •/. Kapitalertragsteuer

gez. Kappes
Wirtschaftsprüfer

13 119 000,—
20 786 470,52

38 262,66
4 634 207,86

P ri eatauskün f te

Tag- u. Nachtruf 34 32 87
Srcße Öleichen £>C

u. a. am 31, 12. 38
Waldungen am
31. 12. 37
Zugang ......

zugsaktien

lautend über RM 1000,— mit 6 •/»
Gewinnanteil

ab 10 */o Kapitalertragsteuer

lautend über RM 100,— mit 7 •/«
Gewinnanteil

ab 10•/. Kapitalertragsteuer . ..,

Für das

W ochenende

Suche umgebaute 3-Familen-
Vfilla in Harvestehude,WIIIO nahe Rotherbaum
Hinsch &Wolf

7 663 000,—
7 301 613,40

23 756J9
567 857,01

640 000,—
71 833,25
10 483,55

349,70

Zins- und Gartenhäuser

Wieg. VoAnendMe
,u verlauten, Nüve Niederwald.

Slna. unt. SB 3. 2148 Lba. firlbl.

25,—
548 301,34

16 149,30
532 146,04

Haben
Gewinnvortrag aus 1937 »,
Rohüberschuß
Beteiligungserträge
Außerordentliche Erträge .

889 700,—
12 000 000,—

425 328,59
145 539,95
89 752,27

4 077 800,80

Beteiligungen am
31. 12. 37 *) ...
Zugang
Abgang

Anlagewertpapiere
am 31. 12. 37 ....
Zugang
Abgang

4 481 519,32
3 000 000,—

II. Umlaufvermögen:
Verbrauchsstoffe

Rnblftcdt bis rrnlksdork
suche tyartcnbäuier 6. hob. 'llnmbla.
u. erb. Anacb. SLm. 3. 9Siid)kr.

25 53 78. Pavenbuderstr. 9. ®

Ww.,50in, fud)t gei?2lnid>!.a..^crrn (b.60 3
d. gleich,, m. Rat jur Seite stellt. Off. untt
H. B. 50 Ann. Bost, Ausschlügerweg 8 §

gez. ppa. F. Klemenz
Wirtschaftsprüfer

Einladung zur
Mitgliederversammlung

Donnerstag, dem L Juni 1930.
17 Uhr. Kunsthai le.

Kleiner Vortragssaal.
Tagesordnung:

Jahresbericht und Rechnungs-
ah läge.
Entlastung de« Vorstandes.
Kostenvoranschlag 193*40.
Wahlen zum Vorstand.
Neufassung des i 5 der
Satzungen.

Gesetzliche Rücklage
Rückstellungen für ungewisse
Schulden
Rückstellungen für Pensionen
Verbindlichkeiten
Anleihen, dinglich gesichert..
Darlehen
Hypotheken
Werkspareinlagen
Empfangene Anzahlungen ...
Liefer- und Leistungsschulden
Schulden 'an Konzernunter-

nehmen
Wechselschulden
Bankschulden
Sonstige Schulden
Passive Abgrenzposten

n gut. Lage für schnell entschl. Käuf
Alfons A. Lauen, Hsm., Ruf 33 32 63
Mönckebergstr. 31, am Ad. -Hitler-Platz

Zins- und Gartenhäuter

Handwerkliche und gewerbliche
Betriebe — Fabriken

Anzahlungen auf Neuanlagen
Johannesmühle am 31. 12. 38

grundstücke am
31. 12. 37
Zugang . .....
Abgang
Abschreibungen

Unbebaute Grund-
stücke am 31. 12. 37
Zugang
Abgang . .....
Abschreibungen

Eisenbahn- und
Kaianlagen am
31. 12. 37
Zugang ......
Abgang
Abschreibungen

Maschinen und ma-
schinelle Anlagen
am 31. 12. 37 ....
Zugang .
Abgang
Abschreibungen

Mobilien, Geräte,
Fuhrpark u. a. am
31. 12. 37
Zugang
Abgang
Abschreibungen

RM
25 382 255,27

1 920 716,49
7 013 302,27
1 428 334.42

Aktiva
1 Anlagevermögen:

Bebaute Geschäfts¬
und Wohngrundstücke

1 255 412,81
4 163 945,-

17 966 720,82
4 440 122,41
7 141217,14

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer
pflichtmäßigen Prüfung auf Grund der Bücher und
Schriften der Gesellschaft sowie der vom Vor-
stand erteilten Aufklärungen und Nachweise ent-
sprechen die Buchführung, der Jahresabschluß
und der Geschäftsbericht, soweit er den Jahres-
abschluß erläutert, den gesetzlichen Vorschriften.

Mannheim, im April 1939.
Süddeutsche

Revisions- und Treuhand - Aktien - Gesellschaft.

Kapitalien,

Teilhaber,Vertreter

Junges ßdircrcbcpnnr
sucht Gelegenh. z. Minahrcn ge-a
Unfoftcnbct. untief. 2!). 5. bis 4. 6.

Seb. Kaufmann führten Par
ner(tn). Angebote m. Bild n. P. 28

»il. Gloclcngicficrwall !>. L

Gastwirtschaft bei Stelle
m. 13 Mra. la Marsch.,cker u. Wiesen
raffend für Gärtner ob. Gemüsebau
fof. tu vcrk Ant. 15—20 1)00 ,M.
Willst Törinn Makler. Ilünebura.

3m Weudifchendorfe 1 Ruf 3495.

Gute Existenz!

rtttil-Lmztllmnbel
umskändc-alber zu verkaufen.

Umsatz 50 000 RM. erforderlich
12 000 615 15 000 RM. Angeb.
unter W. 9, Hammerstr. 38. £ä

Detektiv Braun
Priv. Ermittlungs-Auskünfte. Aufträ,nach allen Orten.

‘Blankenese
Klinker-Gartenhaus, 1932 erbaut, 5 Zim.,
500 qm Garten, Abg. 3.81, Ford. 19000 -
Hsm. Helnr. Witt, Kiinigstr. 7 34 52 00

RM 60,—
„ 6,—

für Altbauten (zu 5°o)
Zwischenkredite
Damno-Hypotheken

JAWORSKI pferdeniärkt 14

für einen 8ut aesraatcn Haus-
halfartikel argen Provision ge-
sucht. der in tioloniafwaren-
geschästcn und Drogerien sowie
beim stzroftfiandel ant eingefiibrf
ist Angebote unter Ä. N. 7972
an Ala Anzeigen A.-G., Kiiln,

Zevvelinstraste 4.

Defektive
Mitglieder der Fachschaft „Das deutscl

Deiekiivgewerbe" in der DAF

Wer leiht ig. Ehev. 300,- bei mott.
Rück;, u. Zinsen. Ang. u. D. 79 Ul.

DobbelerSweg 37.

IV.
V.

Wichtig für ltzetreideltandel!
2ofort verkäuflich weg. Regulierung:
1. Mülileubetried m. WobnbauS (6.Ä.1

neuttl. 3 Mabla. Zilo. Babnanlchl..
ar. (tzettcidebandel. Oir. 3680 am

(Ulf) Ttlibrc s>amilienbesttz.)
2. Getreidesveicher Achterwehr iNäbe

Kiel) 1937 erbaut, co. 700 am
Lagerfläche ca. 1600 am. Wasfer-
anfchlust vom ?!oid-cft,'ee-Kangl

t»il.9lnfr. Georg Sibbcrt. Rendsburg

RM 5,40

Auf Gewinnanteilschein Nr. 5 zu unteren

vororts-

Fischgeschäft
seit 40 Jahren bestehend,
sofort Künstie zu verkauf.,
evtl, auch auf Abzahlung.
Ang. u. G.18936 Hlnr. Erdbl.

(davon RM 339 360,
durch Rückburg-
schaft gedeckt)

Invaliden-, Alters-
und Hinterbliebe-
nen-Unter-
stützungskasse ,,

Freunde der Kunsthalle e.V.|

Solf
Löhne und Gehälter
Sozialabgaben
Anlageabschreibungen
Zinsmehraufwand
Steuern aus Einkommen, Ertrag

und Vermögen
Andere Steuern
Gesetzliche Berufsbeiträge .....
Außerordentliche Aufwendungen .
Reingewinn: * RM

Hypothekengeld
greifbar

für Alt- und Neubauten

FRITZ W. STAMM
Esplanade 6, Hausmakler, 3436 26

Mo-Mleil
RM 20 OOO—. des. Umstände hallt
abzugeben, Angebote erbeten um
E. 18934 durch d, Hbg. irrdbl.

Zinshaus
3ü- u. 4-Z)M.-Wobng,, oh. Läden,
Zabrcsmiete ca, 10 000 M. Surberg.

44ffgch, Anzahl, mini). 20 000.—.
Hsm.Wcruer -chriider.dleora.>vlay 11

81. Ml»«
best, aus 4 ob. 8 Wobna.. am 'lebst,
an der Austenalstcr. von Zclbstkäufer
zu kaufen gesucht. Ang. unt, 284 an

Benz, Evvcndorserwca 164. 6S

2 326 000,—
1 383 993,56

472,—
99 521,56

Weiß- u. Wollwarengeschäft
Hauptstraße, gute Existenz, wegen
Verheiratung zu verk. Erf. ca. 11000 RM.

Hans Derrn. Ifrügerausm. JI 59 79 30 IlTornbcrglf

7,-
0,70

Rissen
dyll. geleg. Strohdachhaus, 3 Min. v.
Bahnhof, ca. 1500 qm Garten, 7 Zim. u.
Nebengel., Ztrlhz., Bd., z. 1. Juli z. verk.
eventl. z verm. Wedeier Landstr. 60

11,—
1 180 824,1t)

1 600,—
1 179 220,10

2uc6c für sofort »u kaufen nutet!).
Wochenendhaus m. etlv. Gartenland.
Bevor,, nm Wasser ncteq. Ann. tn.
Lane u. Prs. P. ct. 2251 »rbbt.

(onforhaus
kurz vor dem Kriege erbaut, sehr
gut instand, Miete ca. RM 47 000.—,

günstig zu verkaufen durch

Seeger 02 Hsm.S

♦ Zucfic aenen Bar,abluna ♦

1. Villa. Hambura, 20— 45 000.
n>. .. Glbnen.-ÄOtertal. 20-50 000.
3. andere Vororte 15-35 000.
1 Ztnsbämcr, Aus, 10-150 000.
HunoWeitz,332t;54.Ratbausstl7.Sstn.

50 Moraen Heide mit Baumbcft.
nabe Lünebura in waldr. Gead.. an
aut. Strane n Pabnltat. als Bau« it.
Wochencndpl. i. j. Gr. um 30.', z. verk.
Will« Törinn. Makler. Lüncvura.

3m Wendischendorfe 1. Mius 3495.

0 Darin eind enthalten: O/Y Waldhof A/B, Kexholm,
Beteil, u. Ford.: RM 8 397 586,95, Bdrgech.: —.

Waldhof-Hokhandelefieeellschaft m. b. H., Beteil, e.
Ford.: RM 3 294 334,63, Rür«ech.: RM 6 719 596.73.

Seit 40 Andren bestehende rbein.

Seiden-Großhandlung
Svetinliät: Seihen,Utter-Stoffe

für die Rürfdinerbrnnthe,
sucht für Gtoft - Harnbnrn einen

Vertreter

der tenelrnäftin die Kürschner
besucht.

'Mnaebote unter A. 1251 an
Anteinen-Mittlet Willv Klever,
«refcld. Adott-Hitler-Itr. 68.

RM 70,—
„ 7,—

WeAlMistmn
34 I., 1,65 qrof;. in leitend. Stellun
wünscht aufrichtigen Herrn in g<
Position zwecks spät. Heirat kenne
zulernen. Zuschriften it. P. A. 23!
durch daS Hatnlmrner Rretnbenblai

Garten-

schirme
in all. Ausführung,
v. M 13.50 an.

Prinz, Altona
Gr. Johannisstr. 41

Nahe Berliner Tor
Haus, 3 Geschosse

21 gutbel. Zim., Zhzg., gr. Garage,
f* alle Zwecke geeign., frei liefert).

Dr.O. Campe & Co.
Hausmakler. Börsenbrücke 2a

3614 36/38

Ferner weisen wir darauf hin, daß

von unseren Genußrechten noch eine Anzahl
aussteht, obgleich sämtliche Stücke im Juni
1937 zur Rückzahlung gekündigt wurden. Da
die Verzinsung aufgehört hat, liegt die Ein-
reichung im Interesse der Inhaber.
ein Teil der alten Genußscheine von 1933 der
ehemaligen Vereinigten Zellstoff- und Papier-
fabriken Kostheim - Oberleschen A.-G., in
Mainz-Kostheim noch nicht zur Abstempelung
und Numerierung vorgelegt worden ist.
ein Teil der 1937 und 1938 verlosten Genuß-
scheine von 1933 und 1937 der ehemaligen Ver-
einigten Zellstoff- und Papierfabriken Kost-
heim-Oberleschen A.-G. in Mainz-Kostheim

FORSTER?.?,SSt
Grubesallee 8,b. Bahnn., Hsm., 272237

yifl Hauptstr.
Bahnhof,

30 000.-JÄ’.

Gesucht mit 40-50000 Auszahlung

Elb-Villa XZiNeubAaü' •
Hinsch & Wolf

SMiliserentiv
ffrl., 39 A.. ebfll., verinön., mitteln
sucht paff. Herrn in fest. Stella. ,i
Heirat kennen zu lernen. Zuschr
P. P. 18848 b. d. Hba. ffrdbl. (

BiartentMl
Gartenhaus b. voll. Auszahla. aef.
Tränen.Hsm..Hammerfir.2i. 286689

Hont film, als leilHater
mit RM 60 000 - für Groschdl. aef.!
llberwriq Laaer vorb.l Alte Minna!
Tipl.'flfm. Schwarz, ViN., 1 1 80 62.

Gartenhaus, 2afel, 6% Zim., Zth..
2000 nm aepflcat. Gart., alterSb. für

17 000 M verkfl. Baulahr 1926.
HSm, 3. Büchler, 25 53 78. 68

4 4-^ A4x1 wiw4

2x1 www2

Umftandehalb. wunderbar geleg.

DcheneMnus
in Bendefiorf sofort zu vermiet.

Tel. 38 62 04 ab. 38 81 78.

Hohe Barauszahlung.
Eilangebote erbitten

W.Markmann&GD.maakier
Neuerwall 71 34 78 65 ,

Gartenhaus
aus Köln dringend ges. Gr. Auszahl.
Rldiard Reldi, Hsm., 235762, Hambg. 33

lDand»fecC-ti(6ccfcc.o7r"en”au.
besucht. Große Auszahlung.

VIII A in bester Lagenahe Bahnhof
71/2 gr. Zim., Garderobe, geschl.
Ver.,Zhg., Bad, Balk., lOOOqm Gart.,

für 2 Farn, pass. 20 00Ö RM.

Gartenh.,. Villen sucht dringend]
In jeder lljinnjnn Hsm.eGsterstr.8O
Preislage DUIIIIIIIIJ 44 58 25 uM 75 01

am 31. 12. 37....
Zugang
Abgang , .....
Abschreibungen

Bebaute Betriebs-

Ferienfahrt Wagen
Richtung Wien. Mitfahrer(in) geg«
Unkostenbeteiligung von 2 KanNeui
40 3. gesucht. Abfahrt Anfang Jun
Angeb, u. H. 2 Langereihe 93.. 6

Eisen-, Kur»- und
!Bor»clIflnlvntcnflcf(li8ft

verbunden mit Kohlenhandel, fvu
, wegen Altere des Besitzers los. ver-
knust werd., evtl, auch ohn« Grund-
stück. Beide Oblektc sind noch in
erster Hand und gut« Brotstellen.

Näheres durch
Makler Walther Lcclow,

Ostsccbad Küblungsborn-Oft.

Nahe Bahnhof Langenhorn-Nord

modernes, freistehendes

4&-Z. Klinker - Einzelhaus
;ek. Bad,gek.Küche,WC.,Diele,Waschk.,
leizb Garage, Ztrhzg., Garten, 980qm,
ter. Steuern. Objekt RM 25000 - zu verk.
PeemöUer, 3219 71,Ferdinandstr.6,Hsm.

L-Fam. B i 11 n, Marienthal,
erb. 193». 2 Icp. Wohgcn., je 1 Zim.,
Mädch;., Bad, Zthjg., Ww., Garage.
Herr!. Garten, nur .« 8000. An».

Ernst L. E. Lchwcgler, Hsm. A
Wandsbek. Iüthornslr. 5a. 28 68 78.

T Billig zu verkaufen
nabe Hochbahnst. Lattenkamp ”

2-Fam.Haus (Klinker)
Ptr. u. 1. Et. 3 Zim., Halle, Garage
2. und 3. , 5 . Hzg. u. Ww.
Fordg. 35000.-, Anzahlg. 10000-

W. Markmann & Co.. Ä
V Neuerwall 71 • Tel. 34 78 65

Zu verkaufen Wohnhaus G.m.b.H.*Anteil
des Grundstücks Rothenbaumchaussee 26 und zwar

Erdgeschoß, 6'/z Zim., m. allem Komfort
Vor~ und Hinterzarten

Arnold Hertz & Co.
Gr. Bleichen 31 Hsm. Ruf 34 18 61

Für Grok-Hambur
wird ein tüchtiger

Bertteter

W la Kapitalanlage durch Kauf eln.Neuhaublocks von
T vier hochmodernen Zinshäusern

mit den schönsten 3V2-5V2-2immer-Wohnungen in bester Lage
Miete 7OOOO.- Preis 76OOOO.- Auszahlung 100 000.-

L W. Markmann & Co,

EDlXiiQÜiLlÖNWAIDSTR.53 ’S RUF 2711 33

JJritna Zinsens
Mir. 8000.-. %orb. 50 000.-. hob.
li bersch. An,. 28 000.- tu verlausen.
rräncrt.Hsm.. Hammcrstr.24. 286689

Kaufe Hypotheken 1 Adrir
Hsm.K.HInrlmsen, Alt.,Allee93. 427662

An der Nnterelde suche Land. Heid«
ob. Wald aeg. monatL Teiltabiunq.
Angcd. u. S. 18554 Hbg. ffrdbl. Z

Herrliches Wochcnendland,
dir. am Walde. 2800 qm je 40 Big.,
evtl. get.. nur 25 km von Hamburg.
Ellerbrock, Hsm., 22 33 72. Hosweg 4.

Verloren!
1 soll, wliederarmdaud m. CnbX<
Steinen a. Momaa. 22.Mai 193!),
nachm. zw. ’.3 u. 3Ubr a. d. Weg«
v. Lcnbartzsli. 11 n. Evpd. BauMt
L. 18 lVordwg.j b. Haltest. Uhlen-
borsterweg. Gute Belobn, w tuac
sichert. Geber. Hamburg 20.
Lenbartzstrafte 11. Tel. 53 14 02j

Harlenhaus
Fuhlsbüttel, mit kleiner Anzahlung

zu verlausen.
I linlnid HsM-, Rentzelstr. 19, 9-11
LulHUW u. ab 17 ll. 44 77 90. &

Eine nicht zu grosje Pension zu laus,
ob. pacht, gesucht. Ang. u. P. H. 2250
durch das Hamburger gremdenblatt.

Lebensmittel, u. Feinloslgcsdmsi
in sehr bekanntem itnb ausblühcn-
dem Lstscebad mit einem Umiatz von
über 40 000 16'1)1, der noch lebt zu
steigern ist, wegen anderer Beruss-
tatigkeit des jetzigen Fnha-v. schnell-
stens evtl, noch vor der Saison, zu
verkausen. Preis für Geschalt mit
fämtl. Inventar und Lieferwagen
RM. 10 000, - ziiziigl. Warenlager
It. Inventur. Es kommt nur bare
Auszahlung in Frage.

Scharbeuv_
Sehr Wnes £anöl)au5

Weichdach. 9000 am Garten mit 100
Obstbäumcn, bieten an
Mohr A Brecht. Mm..

noch nicht eingelöst ist.
Wir empfehlen baldige Vorlage.

Berlin, den 23. Mai 1939.

Zellstofffabrik Waldhol
Schmid Müller-Clemm Riedner Kiel

JAWORSKI Pferdemarkt 14
(V Hl W A Hsm.. Ruf 22 58 21,
* ** n ** Uhlenhorsterweg 7.

RM
1 136 061,91

45 722 012,68
547 393,30

1 799 595,32
49 205 063,21

Fg. Mann lucht vor b. Fest 200 .*
geg. gt.Zins.. Sicherb.vorb., nitl.Rückz.
Ang, unt. F. 18453 Hbg. Frdbl.
Sofort 3000 * für Wirtfchaftsbetrieb
gegen gute Zinsen u. Ab,, gesucht.
Ang, u. S. S. 18926 Hbg. Frdbl.K)

3 580 762,99
49 205 063,21

«linker- liinnhltrf 3tm., Zthz.,
Billa HltllUUll Bad, Garage.

Sten. 6,50 M. Frd. 35000, Anz. RiOOO
T-tzke, Hsm., Lübeckerst. 112, 253107
""'"""merTraTHdörferhälnir™--
moderner Klinker (Rotstein),hans-
z.lnsRtfrel, erbaut 1936, 4 Zimmer,
Kachelküche, Kachelbad Zentralhzg ,
SOOqm schö.Gart.,nur 16500RM.Hsm,

Umlaufwertpapiere
Hypotheken
Gegebene Anzahlungen
Liefer- u. Leistungsforderungen
Forderungen an Konzernunter-
nehmen *)

Forderungen an Aufsichtsrats-
mitglieder

Wechselforderungen
Barmittel
Bankguthaben
Sonstige Forderungen

III. Aktive Abgrenzposten
Bürgschaften n) .. 9 778 922,96

üloö. Harkenhlllis
bei hoher 'Auszahlung zu kaufen ges.
Huhn Hsm., Ruf: 52 86 25 M
nL"lII Hudtwalckerstr. 31.

HMWUS
Marienthal, eine der besten Billen,
hochmod., 6 Zim., Ofaraae, Obstgrt.,
»ord. 31 000, An,. 20 000, fr. liefert).
Dränert,Hsm..Haminerstr.24,286689.
Kl. Landhaus, elektr. Licht. Pumpe
4800 am Wald. Heide. Garten billig
tu vcrkf. Holbeck Holm-Sevvcnfcn,

Kreis Harburg.
Elmenhorst

Strohdachhaus,
Fordg. nur 6500.- bei 3000.- Anzahl.
Schulz & Sohn

350 RM geg. tägl. Arb-citsleistg. fof.
ges. 'Aug, u. M. 18440 Hdg. Frvl.
Suche aus Privalhd. 300 M Tarlclj.
gea,gt.Sichcrb. u. mtl.Abttag. b.öO.k.
Sing u.A.435 Fil. Wilbelmspwtz

Zinsh. Sk. Georg W. 70000.-
Miete 12 500 Vor. und Sinter,

bans 1—4-Zint.-Wobnacn,

gl3insb.inie.2z«)36.1M-
Antabl 8600.— Einfahrt. Hinter.
acbSude. 2—3-Zim.-Wobna. HauSm.

Simon4lilühlenrotliÄS

Mod. Klinker-Villa •
erbaut 1930, Größe ca. 5000 am,

gepflegter Garten, 8 Zimmern mit allem
Komfort ausgest, preiswert m. 40000.—

Anzahlung zu verkaufen
Carl Drohn a

fhnrfpnh 6 Min. v. Vororw., 5 Z„
wUlltlllJ. Bad.WE.,unIerkcll.,Licht.
G.W.S,a.Ad.13 500. .An,.5—6000^
L. Becher. Ssm.. Tornesch i. Holst.K>

Landhaus
see, 4 Zimmer, Garage, Stall, 2500 qm
Gart.,el. Licht, gut instand // COnn
Anzahlg. > 3OOO.-, Fordg. ODUU."

Schulz & Sohn S^meÄ

Ga.l9lOerö.3-zz,r»Än
m. Whg., w. Ausr. f. .K 62500.- zu verkf.
Anzahlung ca. Jt 35000.-. Näh. d. Hsm.
Doege 4 Nolle, Pferdemarkt 45, 334158
XinchnilG 1905 ' 4-3.-®o6nfl.,
jIUÖIJUUD yob, Mik» 12 700 .W,
hob. (trtraa! Nur Ofncfi! NuSr. 20 OOO
TOTZKE.£'Sm.eübcctcrft.ir2.2.V’.lii7

swetMii sass,

Glück «"S" " 32 30 58

Tnmc.ffnbe 50, m.Pens.,m. Beamt. n
nutfit. Herrn k.l. fiv. Gesell, u. Reise,
Ang, u. D.225 Fil. Grindclbcrg 28.6
2 Studenten, 25 I., toünftb. zweck
Gcsciliakcit Beknnntscfiast ob. Brie'
wechsel m. flcbilb. Mädchen. Zuich
mit Bild erbeten unter W. E. 27

D«ai«*lrtiv Sdiwarz, Hbg. 2CleHllV Hamburgerstr 109
Tag- u. Nachtanr. 23 43 30

Ihr Berater und Helfer. Ehescheidun
Auskünfte, Beobachtg. u. Bäderaufträg

Geschäftsmann, Mitte 40, m. gutflel
Geschäft t. Ulilenh., sucht Dame pas
Alters zw. Ges. rennen zu lernet
Spätere Heirat n. aitsgeschl. Züsch
unt. I. 18938 d. d. Hbg. Fremdbl.K
60i. Beamten Wwe. m. Gart, möchl
netten Beamten zw. Geselligk. f.
Ang. G. H. 100 Hamtnerlandstr. 23
Pfingsten 4 Autoplatz frei, Richtnn
Schwerin, Güstrow, Teterow. 26271
7ta.Sportler.Kfm..25.F..1.70ar..Nich
tnnter.w.f.Sonntnae- tu Molorrads.i
nut aitss. natürl. Mädel. 9litsf.Ana.b
Bild u P.293 Ftl.Glocfenaiesterwall

Elektrizitäts-Aktiengesellschaft

vormals Schuckert & Co., Nürnberg
Unter Hinweis auf $5 15 ff. unserer Satzung laden wir hiermit

die Aktionäre unserer Gesellschaft zu der diesjährigen
ordentlichen Hauptversammlung

nach Nürnberg, Landgrabenstraße 04, auf Mittwoch« den
14. Juni 1939, vormittags 11 % Uhr, ein.

Tagesordnung:
1. Beschlußfassung über die Herabsetzung des Grundkapitals im

Nennbetrag von RM 56 500 OOO.— durch Einziehung von
bereits vor dem 18. 2. 1932 erworbenen Aktien im Nennbetrag
von RM 5 915 900,— und weiterer zu diesem Zweck der Gesell-
schaft später zur Verfügung gestellter Aktien im Nennbetrag
von RM 583100.— auf noni. RM 50001 OOO— zu Lasten einer
freien Rücklage gemäß § 13 Abs. 2 EinfGes. z. AktGes.,
$8 192. 182 ff. AktGes., zwecks Anpassung des Grundkapitals
an das tatsächlich umlaufende Kapital im Hinblick auf die
Durchführung der gemäß Ziff. 5 der Tagesordnung zu be-
schließenden Verschmelzung."

2. Vorlage des vom Vorstand aufgestellten Jahresabschlusses, des
Geschäftsberichts, des Vorschlages für die Gewinnverteilung
nebst Bericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 1938/39.

3. Beschlußfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses
für das Geschäftsjahr 1938/39.

4. Beschlußfassung über die Gewinnverteilung.
5. Beschlußfassung über die Verschmelzung der Gesellschaft mit

der Siemens & Halske Aktiengesellschaft in Berlin als über-
nehmender Gesellschaft gemäß dem Verschmelzungsvertrag
vom 15. Mai 1939. wonach das Vermögen der Firma Elektri-
zitäts-Aktiengesellschaft vormals Schlickert & Co. als Ganzes
gemäß 8 233 ff. AktGes. unter Ausschluß der Abwicklung mit
Wirkung vom 1. April 1939 an die Siemens & Halske Aktien-
gesellschaft gegen Gewährung je einer Siemens & Halke-
Vorzugsaktie ohne Stimmrecht im Nennbetrag von RM 700.—
mit Gewinnanteilsberechtigung ab 1. Anri! 1939 für je eine
Schuckert-Aktie im Nennbetrag von RM 700.— mit Gewinn-
anteilscheinen für die Geschäftsjahre 1939/40 ff. (Nr. 38 ff.)veräußert wird.

8. Beschlußfassung über die Entlastung von Vorstand und Auf-sichtsrat.
Hinterlegungsstellen für die Aktien behufs Teilnahme und Aus-

übung des Stimmrechts in der Hauptversammlung sind:
Gesellschaftskasse in Nürnberg:
Bayerische Vereinshank in München und Nürnberg und deren

Niederlassung in Augsburg:
Bayerische Hypotheken- und Wechsel-Bank in München und

Nürnberg und deren Niederlassung in Augsburg;
Commerz- und Privat Bank Aktiengesellschaft in Hamburg und

Berlin und deren Niederlassungen in Augsburg, Frankfurt
am Main. Köln a. Rh.. München und Nürnberg:

Deutsche Bank in Berlin und deren Niederlassungen-in Augs-
burg, Frankfurt a. M„ Köln a. Rh.. Mannheim. München,
Nürnberg und Wuppertal-Elberfeld;

Bankhaus von der Heydt-Kersten & Söhne in Wuppertal-
Eiherfeld;

Bankhaus Merck, Finck & Co. in Berlin.
Hinterlegungsscheine einer für geeignet erklärten Wertpapier-

sammelbank oder der Bayerischen Staatsbank oder eines Notars
können an Stelle der Aktien bei den obigen Stellen hinterlegtwerden.

Nach 8 16 unserer Satzung läuft die Hinterlegungsfrist am
12. Juni 1939 ah: Vollmachten müssen spätestens am 13. Juni 1939,
17 Uhr, bei der Gesellschaft eingereicht sein.

Nürnberg, am 19. Mai 1939
Elektrlzl tli ts-Aktiengesellschaft

vorm. Schuckert & Co.
Der Vorstand

riMlüulü-ZrrliUlKW
nach allen Richtungen, speziell: Slic’
Rostock, Wilhelmshaven.Berlin. Auü
Teilladm^.z.gcnclmi.Mohelserntarif

iSütol.Shntnlorldiung
| Hamburg,Gän emarkl35 Tel 3549,4

Villa Gr.-Borstel, lOOOqm, Ä
Vtlia 7Z.,Ztrlh.,ca. lOOOOAnz. W
Hinsch 6Wolf

Oberalster, herrl. Besitz
mod. Landhs., 7 Zim., Garage, aller
Komf., 6000 um Gart., Tei» und
Alstcrsroni, für ca. % Wert. 35 000.
verkfl. u. fof. lieferbar. Gvt. Gebot!

Hsm. I. Büchler, 25 53 78.
Papenhudeiftrasze 9. 6$

Bauplatz zu verkaufen
ca. 23490 qm groß, am Volksdorfer
Gehölz belegen, Ford. 32000.—

JAWORSKI, MM

Der Aufsichtsrat setzt »ich wie folgt zusam-
men: Dr. jur. Karl Emst Sippell, Berlin, Vor-
sitzer; Dr. jur. Emst Busemann, Frankfurt/M.,
stellv. Vorsitzer; Carl Adolf Clemm, Bernburg
(Anh.); Dr. phil. Wilhelm Clemm, Ludwigshafen
a Rh.; Philipp Frank, Mannheim; Rechtsanwalt
Prof. Dr. jur. Karl Geiler, Mannheim; Carl Goetz,
Berlin; Dr. Ing. Rudolf Haas, Berlin; Dr. jur. Wil-
helm Haas, München; Konsul a. 0. Max Schroe-
der, Berlin; General der Inf. z. V. Joachim von
Stülpnagel, Berlin.

Der Vorstand besteht aus: Max H. Schmid,
Berlin, Vorsitzer; Dr. phil. Hellmuth Müller-
Clemm, Berlin; Georg M. Riedner, Berlin; Dr.
>hil. Franz Kiel, Berlin; stellvertretend; Philipp
Sechs Berlin; Dr. jur. Rudolf Haas, Berlin; Dr.
>hil. Valentin Hottenroth, Mannheim; Behrend
-ückenga, Berlin; Wladislaus Paprzycki, Berlin;
Heinrich Ries, Tilsit.

Laut Beschluß der Hauptversammlung vom
22. Mai 1939 kommen an unseren Kassen, sowie
bei der Deutschen Bank, Berlin, und deren sämt-
lichen Filialen, insbesondere in Frankfurt a. M.,
bei der Berliner Handelsgesellschaft, Berlin, und
bei der Dresdner Bank, Berlin, und deren sämt-
lichen Filialen zur Auszahlung:

Auf Gewinnanteilschein Nr. 5 zu unseren Vor-

Vorspann für müde Beine
Mangelnde Leistungsfähigkeit der Beine
kommt meist von schlechter Blutzirkulation
In Fufj und Bein. Graziana-Strümpfe, völlig
ohne Gummi, sind in solchen Fällen Vor-
spann, der gute Dienste leistet. Ihre Prefj-
und Formkraft ist beliebig einstellbar, sie
hifjen nicht, sind luftdurchlässig und erhöhen
die Beinleistungen auf natürliche Weise,

MLVj/4
Paul Garrns Komm.-Ges.

Waren zur gesunden Lebensführung
Großer Burstah 47/49

VII. Reingewinn:
Gewinnvortrag

aus 1937 .... 1 136 061,91
Gewinn in 1938 2 444 701,08
Bürgschaften . .. 9 778 922,96
(davon RM 339 360,-
durch Rückbürg-
schaft gedeckt)

Invaliden-, Alters-
und Hinterbliebe-

Jovi Seifen-AA

blättchen 111
4 Briefe ® p

BudMkavsItyi
SelienllidenMod. Neubau-Villa

Edelputz, 6 Zim., gr. Terr , Balkon,
Kachelbad, Kachelküche, Zhzg , Ww.,
Garage, 1100 qm Gart. Nur 2k 000 RM.
Forster»Greve
Rahlstedt.Gruhesallee 8,Hsm.,272237

&uMsbiittei
durch Zufall, wegen Versetzung.

la Gartenhaus, 7 Zim., 2 Kachel-Bäd.,
mod. u. prakt. ausgestattet, in bestfnd.
gepflegt. Zustand, schön. 900qm groß.
Gart., Abg. >22.50, Ford. RM 381*70. -
Hsm. Heinr. Witt, Königstr. 7, 34 52 00

Umbau-Villa Uhlenhorst
beste Wohnlage, 2 Wohn. A 5 Zimmer,
Halle, Mädchenzimmer, Bad, Garage,
Bootsteg vorhanden, mit 30000.- Abz.

treiswert zu verkaufen.)rohn "%i%5556 13

331.Steward m. Grsv. n. Grundst.
Verb. M. eins. Mädch. zw. Hchr. bin
FnmJalfnke,Hüttent>7,HP. 355368t
,3g.GeschäftSm.,29I., mtlbld, 1,72g
IN gut. Pos., sucht zw. Heirat Iren
Mädchen pafi.AllerS. (?tto. Permäg
erw. Bildzuich. R.R. 18443 yrdbl.
ZOjätzr. Handwerker sucht jg.Mädetn
25-28 Jahre, kennenzulernen zwc
späterer Heirat. Angebote unter 7

Fil. Hamvurgerstrabe 33.
Bankangestellter. 41 J., gcsch., iw
eins. amÄcht. Mädel, bis 35 A-, zl
Heirat kennen ;it lern. Bildzuschr.
M. 118 Hbg.-Harby.. Telschowstr.l
Gebildete Witwe, einfacher natnrli
Mensch, 53, möchte passenden reell

grm zur Ebe kennenl-ernen. Schön
im, etwas Vermögen, Sinn f
inslichkeit, wie f. Wandern, Mus

Bücher, Schachspiel. Zuschriften nnl
R. 18635 dnrch das Hamburg

Frcmdenblatt.n

Zinshaus H 1
mit leicht vermietbaren Wohnungen.

Miete ca. 3000.—,
ist preiswert mit 20000.— Anzahlung

zu verkaufen

Carl Drohn """"3346%%%^ 13

MH. nahe As. K 40 003 -
Ani.20 Ovll.-.l Lad.u.Wobna.5 4Zim

MH. Sk. Milli M. 66000.-
Ant. 25 000.- Miete 9950.- 1 Lad.
und 4-Zimmcr-Wobna. Ecke Hsm.

Simon&Mühlenroth^S!

Preis*. Doppel-Zinshaus
Mieten ca. 38200.-, Frdg. JiM 170000.-
lÄUfODSKI Hsm., 33 04 46/47Pferdemarkt 14.

Zinshaus Reeperbahn ®
sehr gut instand, schöne 4-Zim.-Wohn.

Miete 11400. — , Anzahlung 20000.—
Forderung 65000.—

Carl Drohn

MenHT evtl. gewcr'bUch
fiiordera. 20 000.- Anz nach Abrede

Glück 3230 50

20 000 RM
als erste Hnpolhek in Kaffee-Nestau,
rant^runbftücf, Vorort, «es. Anaeb.
unter P. Si. 2~i2 Jjnr.nbfl, Sit»u 21

RM 8000—10 000,—
in mein. I» ZinsgrundstUcl als Hypo
tbek aesuchl. Anaeb. unt. ft. 18935
durch das Lamba. gremdenblatt. K

M. Ä- 51% M. M7M.
ab,ug., vbg.Ztnsbs.. Rang n. 16000;

m. 8700.- 6% m. 10.400.- Berl
abtun.. Nana n. 5800.- Ssm. 64

SiniiiWhlühlenrothfeS

Freitags, Sonnabends * — — —,
und Sonntags IO II A

die reifere Jugend nach wie vor

7 Am Klostertor 7

Badegäste Zä 24 88 61

Tan7-Rafp Ia RW<>ni.,witcte 225.-.
IslIU UdlK IK.ÜOOOOp.a..'.>1114 5.8000
P.afö Umf-70 000 p.a... «1165. 12 000
UulC Heilscher, Tammtorstr.32. Hsm.

6t. ElKwllWask^^^''^
viel Sprit, weg. flranfb. nur 2500,-.
Aug.P.2S9gil.jrrbl.Klocle ugi eßc^rw.9.
Kl. (?al6 m. gut. Ums., in sehr gut.
Lage. weg. hcs. Umst. f. 1000 RM.
Ang. P. 316 tril. Mockeng -Wall 9.$$

Konzert-Cafe
>estc Lage. 100 006 M. Umsatz,
16 000 M. Wcroinn. Miete mit
Wobnung 61x10 M., gordcrung
Mim M. Hana iüübtr. Carl «.
Jhttftianicn, Hausm. Glocken
nesterwaü 6. Tel. 320543.

Mod. Villa
od. umgebaute, für 2 Familien.
Phlenhorst, Winterhude, Rotherbaum,
Harvestehude gesucht. Erb. Zuschrift,
v. Privat unter P. T. 2240 Hbg. Frdbl.

mod

‘flcttbek
Klinker-Gartenhaus, 51/2 Zim., 720qm
Garten., hauszinssteuerfrei, per 1. April
1940 lieferbar, da z. Zeit vermietet,
Ford. RM 21500.— zu verkaufen.
Idyll. Gartenhs., 5Z.,Gar., 700qm Gart.
Hzg., montl. Abg. 16.-, RM 33000.-. Hsm.
Heinr. Witt, Königstraße 7 • 34 52 00

Gartenhaus Kl.-Borstel
(1/2 Doppelhaus) 41/2 Zim., Bad,

Ztrlhzg., schön. Gart., niedrige Lasten 1
Fordrg. RM 19900.-, Auszahlg. ca. 10000

B ans Herm. Ifrügerausm. 1159 79 30 UTornbergH

WMeken-Wd frei
füt 1. Posten in guten AinStzüuscrn.

Hypothekenoeid frei!
auch für gewerbl". Betriebe.
Hans U e r m. Krünerausm. 1159 79 30 IlT.iriihergll

Willa 5—8 Zimmer,
Villa Alstertal od.
ElbdOrfer bis 40000 — b.
hoher Auszahlung ges.

n GEORG WARM I TH, Hsm.,Mönckebergstr. 8,326265, Priv. 202220

Gartenhaus
Eibvorort od Alstertal. 5-6Zimmer, in
Festauftragb.gr Auszahl, z.k.ges Hsm.
Heinr. Witt, Königstr. 7, 34 52 OO

(eit.'Stetig, tätig, mochte zw 5cicätti
u. Wandcrg. gcbilb. Partner b. 58,4!
tcnnenlernen Getr Kasse. Llngebc

unter G. 27 Osteriiratze 2. K
Saarländer. 26 i .-.~ gr., schwär
55t. Handelsschule in Hambg.. möcht
nettes, lebensfroh., jung. Mädch. in
Geselligkeit tcnnenlernen Zuschriste
mit Bild postlagernd unt. W. ft- 2

Hambg., Stephansplatz.

Landhaus
in prachtvoller Lage, Nähe Bahnhof
Gr.-Flottbek, sonniger großer Garten,
Terrasse, Ztrlhzg. usw. für RM 28 000

zu verkaufen.
Adolph Eckert, Blankenese

Hsm., 40 03 23 u 36 52 83
nT Billig zu verkaufen

T Gartenhs. 8Hzz'™^_
nahe Hochb. -St. Hoheluft

Fordg. 15500 -, volle Auszahlg.
W. Markmann A Co., Hsm. A
Neuerwall 71 • Tel. 34 78 65

Cberaliicr. Modern möbl. Sommer-
wohng, abgeschl., G«s. Gletlr.. Tel..
Garage, a. gantiahr. Tel. 20 96 39
Bef. schon. Wochenende LudwigSlüst.
4500 um, f. ca. OOIHi Ji L utrt. Rna.
nnt. Breitenfelderstr. 34. Ld. tz-

sreriiges Heide-

Mentnö-Sninöftüift
,,kauf.ges Tel. 268537. IGcad. gl.) ®
Gr. Wochenendhaus in Luruv,

Wodn-Schlafiim.. ar. Küche. Keller.
1000 am Pachtland, ist für 600 .«
z. Pert., ata. steuer m. 3000 .« Peri,
Näh Balduiustr 13 -.'Wirtschaft. n

Soufe öBPOlfieften ffi.

Richard Hahnen

Kaufe Hypotheken u. Grund-
schuldbriefe jeder Art, Hsm.
W.Hinrichsen,Alt.,Körnerst.2,425224

Gartenhs. 7bUmAhrÄ8

a nur 6800.-

Schulz & Sohn Hammerbrookstr. 6

Timmendorfer Strand
n., mod. Einsam.-Haus,

4 54 31mm., Bad, Heizung, 900 qm
Garten, Barpreis 14 500 Jl,

und Picle andere Objekte.
H. Hepp, HnuSniakler.

Malentc-Grcmsmühleit, Tel. 266.

Schöner BM
13000 am. 250 Obftb.,3000 am Park,
mod. Landbs. tn. all. Komf. 5 3im„
Garaa.. Stalla. in Rahlstedt. Kord.

40 000.—. sehr prciSio biet, an
MohrABrecht.Hsm.Alstcrdamml2/13
Einmalig schön gelegene lomfott.

Dilla
Kieler Autzensörde, zu günstigen Be-
dingungen zu verkaufen.
Sin I c, 9 a b o e, vandhausweg.

Othmarschen
mod. Klinker-Villa, 7 Zim., gr. Wohn-
diele, Heizg., Ww., Garage, 2000 qm
Gart., nahe Vorortbahn, RM 40000.-
Johs. Reese & Co.
Hsm., Hohe Bleichen 20, 35 24 47—49

Gartenhaus
im Hamburger Stadtgebiet od. Wandsbek

mit Heizung zu kaufen gesucht.
Isebarn, Mkl., 23 21 71, Wagnerstr. 70.

M üorgem. Säufer fuslj. mir
.sinshäuser in jeder Preislage
bei großer ebl, voller Auswahl. Hsm.

Siinon&Miihler.roth?oaÄ5

Detektei

Leussing
Mundsburgerdamml^

23 50 30
22 13 29

1

^JDose RM-A£jj



Hamburg-Süd erwartet wieder

befriedigendes Ergebnis
Die Hauptversammlung der Hamburg-

Südamerikanischen Dampfschiff-
fahrts-Gesellschaft, Hamburg, ge-
nehmigte 8 (i. V. 6) Prozent Dividende, von denen
2 Prozent an den Anleihestock gehen.

Der stellvertretende Vorsitzer des Aufsichts-
rates, Wilhelm Huth, teilte mit, daß das neue
Jahr sich ähnlich anlasse wie das Vorjahr, und
daß die Gesellschaft hoffe, auch 1939 ein be-
friedigendes Ergebnis zu erzielen. Man werde auch
weiterhin bemüht bleiben, die F 1 o 11 e im Rahmen
des Möglichen zu erneuern.

Fischversorgung
Amtliche Preisnotierungen

der „Fischmarkt Hamburg-Altona G. m. b. H.‘*
am 25. Mai

(Großhandelseinkaufspreise je % kg in Pf.)
Nordseeware: Schellfisch IV 18, V 1214

bis 17%. IV und V i. K. 12%-23'.-. Wittling 7%
bis 9%. Kabeljau I 12—17, II 8. III 7'4—9. See-
hecht III kl. i. K. 10. Knurrhahn grau i. K. 8%,
Seelachs I 8—916. II 714, Lengfisch 10'4—15,
I^ump 9, Dornhai 14, Katfisch 1 28, Seeteufel 31,
Heringe 11%. i. K. 12—12%. Makrelen unausgen.
10—14%, Heilbutt II 92. Migrams II 10. Rochen 9.

Island wäre: Schellfisch I 10—10%, II 10
bis 10%. III 12-17, I—III i. K. 25’4 —30%, IV 11-
bis 13, Wittling 7%, Kabeljau I und II 7%. See-
lachs I und II 7%, Lengfisch 7%—15%. Dornhai 22,
Katfisch I 17. II 16. Seeteufel 28. Rotbarsch 8,
Heilbutt I 58. II 80. III 62—68, IV 30—54,
Schollen I 35—45, II 39—42. III 25. Rotzungen I
43—48. II 36—41. III 8—18. Limandes I 33—38,
II 15, Migrams I 10. II 7*4—10.

Seglerware (sämtliche Ware in Kisten):
Wittling 7%. Kabeljau I 7%—13%. II 7%—15,
III 8—15, kl. 7%—9. Knurrhahn grau 7'4—16'4.
Katfisch I 30—31. Seeteufel 30—36. Seezungen I
113—118, II 80—100. III 50—52, Steinbutt I 95
bis 126. II 70—90. III 60—66. IV 50-59, kl. 38
bis 59. Tarbutt I 45—60. II 45—55. III 32—51.
Schollen I 46-57. II 40- 47. III 22%--34. IV 11
bis 15. unausgen. I 54—57, II 40— 50. III 29—35,
IV 14—19. leb. 20—60, Limandes I 56 59. II 20
bis 30. Scharben 7% —9%, Rochen 13%, Struf-
butt 17%.

Einsendungen: Kabeljau I 11—<21. II u.
III 5—15, Dorsch 5—12, Katfisch I 17—21, II 17,
dän. Heringe 10. Makrelen 10—14%. unausgen. 14%
bis 15%, Hornfisch 7'4—8%. Steinbutt III Ostsee
52. Tarbutt I 35—10, II 35. III 23—25. kl. 20. Heil-
butt I gefr. 86, Schollen II u. III 20, III u. IV 16%,
unausgen. III 20—33. IV 12'4—16 leb. 18—37, Rot-
zungen I 30. II u. III 20. Strufhutt 14—20.

Süßwasserfische: Aal I 129, II 80.
III 46—60. IV 25. Brassen 10—27, Rotaugen 8%
bis 15%, Maifisch 6—6%.

Fischmarkt Cuxhaven
vom 25. Mai

Nordseeware: Schellfisch V 18, in Kisten
17—12%, Wittling 10%—8, Kabeljau I 13—9. II 8
bis 7%, Seehecht I 30—34. II 27. III 23. Seelachs I

April 1939
März April Ian./April

Millionen RM
192,0 147,6 716,0

19,6 13.4 68,2

44,8 30,3 170,5

101,4 77,9 366,8
26,2 26,0 110,5

317,1 251,7 1141,8
161,2 146,8 604,3

9714 70,4 349,2
58,5 34,5 188,3
.30.7 18,6 104,4
27,8 15,9 83,9

3.9 3,3 14,7
513.0 402,6 1872,5
36.0 40.5 80,2

April 1939
März April Jan./April

Millionen RM
7,3 6,9 27,2

0,1 0.1 0,6

0,4 0,3 1.3

3,4 4,0 12,9
3,4 2,5 12,4

482,1 430.7 1761,6
36.7 20,6 141,7
44.0 10,8 158,2

401,4 359,3 1464,7
132,1 113,5 482,9
269,3 245,8 981,8

0.1 0.1 0,3
489,5 ,37,7 1792,1

11,2 15,8 60,2

Schiffbau-Gesellschaff Unferweser AG,

Wesermünde-Lehe

ob. Die gute Beschäftigungslage hat der Werft
1938 Verlängerung der Arbeitszeit und nicht un-
wesentliche Erhöhung der Gefolg^chaftszahl er-
möglicht. Am Schluß des Berichtsjahres betrug der
Auftragsbestand 16 Neubauten, nachdem
die Werft das Jahr mit neun Aufträgen eröffnet
und davon zwei große Schiffe nud einen Fisch-
dampfer abgeliefert hatte. Die Bilanz verzeichnet
im Umlaufvermögen den Wert der in Arbeit befind-
lichen Gegenstände mit 2,16 (i. V 1,28) Mill. RM.

Der Rohertrag stellte sich auf 1,44 (1.19) Mill.
RM. wovon nach Abschreibungen von rund 62 000
(49 000) RM ein Reingewinn von 55 557 RM
bleibt (i. V. 123 614, wovon zunächst der Verlust-
vortrag aus 1936 mit rund 97 000 RM abgedeckt
werden mußte). Es wird vorgeschlagen 8 (4) Pro-
zent Dividende auf die Stammaktien 6 (6) Pro-
zent auf die Vorzugsaktien zu verteilen und 10 000
RM der Unterstützungskasee zuzuweisen.

Kiihltransit AG, Hamburg, Leipzig und Berim.
Die HV in Hamburg genehmigte wieder 6 Prozent
Dividende. Es wurde zum Ausdruck gebracht
daß die Gesellschaft es im Interesse einer gesunden
Finanzpolitik für richtig befunden habe, keine
Dividendenerhöhung vorzunehmen.

1939 Pari-
tät

25. Mai 24 Mai

Geld Briel Geld Brief

Aegypten lägypt.£ 20,953 11,96 11,99 11,94 11,99
Argcntin. 1 Pap -P 1.782 0,574 0,578 0,574 0,578
Australien 1 austr.£ 9,331 9 349 9.331 9,349
Belgien 100 Belga 58,26 42,42 42.50 42,40 42,48
Brasilien 1 Milr. 0 5022 0,134 0,136 0,134 0,136
Brit.Indien 100 Rup. 86.91 87.09 86,91 87,09
Bulgarien OK) Leva 3,533 3,047 3.053 3,047 3,053
Dänemark 100 Kr. 112,50 52,07 52.17 52,07 52,17
Danzig 100 fl 81.72 47,— 47,10 47,- 47,10
England 1 £ 20,42 11.66 11.69 11,66 11,69
Estland lOOcstn.Kr. 112,50 68,13 68,27 68,13 68,27
Finnland lOOfin.M. 15,57 5.14 5,15 5,14 5,15
Frankreich 100 Fr. 16,447 6.598 6.612 6,598 6612
Griechen! 100 Di. 5,448 2.353 2.357 2,353 2,357
Holland 100 fl 168.74 133 87 134 13 133,85 134.11
Iran 100 R. 14 49 14,51 14.49 14,51
Island lOOisl.Kr. 111,-50 43 20 43.28 43,20 43.28
Italien 100 Lire 22,00 13,09 13,11 13,09 13,11
lapan 1 Yen 2,092 0680 0,682 0,680 0,682
jugoalaw. 100 Din. 81,- 5,694 5,706 5,694 5,706
Kanada 1 kanad. $ 4,188 2,483 2,487 2.483 2,487
Lettland 100 Latts 81,- 48,75 48.85 48,75 48.85
Litauen 100 Utas 91,98 41,94 42,02 41,94 42 02
Luxemburg 100 Fr. 10,605 10,625 10,60 10,62
Norwegen 100 Kr. 112,54 58,59 58,71 58,59 58,71
Neuseeland 1 ns!. £ 9,376 9,394 9,376 9,394
Polen 100 ZI. 47,— 47,10 47.10
Portugal 100 Esc. 18,600 10,585 10,605 10,585 10,605
Schweden 100 Ki 112,50 60,07 60,19 60,07 60,19
Schweiz 100 Fr. 81- 56,10 56,22 56.12 56,24
Slowakei 100 Kr. 8.521 8.539 8,521 8.539
Südafrika 1 afr. £ 11,548 11,572 11.549 11.572
Türkei 1 türk. £ 18,456 1,978 1.982 1.978 1,982
Uruguay 1 Gold-P. 4.34 0,874 0.876 0,874 0.876
Ver.Staat.v.Am. 1$ 4.198 2 491 2.495 2.491 2.495

Zürich 25. 24. Zürich 25. 24.
Paris 11.761/2 11,761/2 Sofia 5.40 5,40
London .... 20,79 20.791/2 Prag 15 20 15,25
Neuyork... 4.44 4.443/16 Warschau . 83,75 83,75
Belgien.... 75.60 75.60 Budapest.. 87,- 87.-
Italien 23 35 23.36 Belgrad... 10- 10.—
Spanien ... -,- Athen 3.90 1,90
Holland.... 238.35 238.55 Konstant... 3.6 * 3,60
Berlin 178,20 178 20 Bukarest... 3.25 3,25
Stockholm . 107,10 107.021/2 Helsinki ... 9.16V, u 153/*
Oslo 104 47V2 104 40 Buen Aires 162,75 102 62
Kopenhag. 92,821/2 92.74 lapan. 121 25 121.25
Paris 25. 24. Paris 25 24.
London .... 176,73 176,73 Belgien 642 62 64287
Neuyork... 37,75 37.741/2 Schweiz . . 850 50 850,62
Berlin 15.151/2 15.16 Kopenhag. .Holland..

788 75 788 75
Italien 198 70 198,60 20,27 20 26
London 25. 24. London 25 24.
Neuyork... 4,6819 4,6823 Stockholm 19,41V* 19,41V*
Paris 176.73 176.78 Oslo 19.903/, 19 90)/«
Berlin 11.67 11.67 Helsinki 226,87 226,87
Spanien ... 42.25 42.25 Budapest . 23,87 23,87
Montreal ..
Amsterdam

4.6968
8,711/4

4.6968
8.713/4

Warschau..
Buen Aires

24 87 24.87

Brüssel.... 27 501/r, 27 SO«/« I reikurs 20,18 20,23
Italien 8905 89.02 Rio d je 1 Mr 2 75 2 75
Schweiz ... 20 78% 20.79V* Montevideo 17,50 17.50
Kopenhag..

Prlvatdi!
22.40 | 22,40
kont: 11/i«%

Südafrika —.— 100,25

Amsterdam 25. 24. Amsterdam 25. 24.
74,75 74.70 Italien |

London .... 8,711/2 8.72 V, Madrid ....
Neuyork ... 186,16 186.25 Oslo | 43,80 43.821/2
Paris 4 93% 4.93V* Kopenhag. 38 90 38 921/y
Brüssel ....
Schweiz ... SS

31.71
41.98

Stockholm I 44,90 44.95

Kopenhag« n 25. 24 Kopenhagen 25 24.
London .... I 22,40 22,40 Amsterdam 257,75 257,45
Neuyork ... 479,50 479,50 Stockholm . 115.55 115 55
Berlin 192.15 192 20 Oslo... 112 70 112,70
Paris 1280 12.80 Helsinki . 9.95 9,95
Antwerpen. 81,55 81.65 Prag 16,55 1655
Zürich 108 05 108 10 Warschau.. 90,60 90 60
Rom 25,35 25.35 Madrid .... 54- 54 —
Stockholm 25. 24. Stockholm 25 24.
London .... 19,42 19,42 Oslo 97,70 97,70
Berlin 167 25 167.25 Washingt. . 415,— 415.—
Paris 11,05 11 05 Helsinki .. 8,60 8 60-
Brüssel.... 71.- 71,- 22- 22.—
Schweiz ... 94,_ Bukarest ..
Amsterdam
Kopenhag.

223,50
86.80

223.50
8680

Warschau 78.50 78.50

Oslo 25 24. Oslo 25. 24.
London .... 19,90 19.90 Antwerpen. 73,25 73,25
Berlin 171,75 171,75 Stockholm . 102,80 102.80
Paris 11.45 11,45 Kopenhag. 90,- 90,—
Neuvork.. 427 - Rom 22,60 22,60
Amsterdam 229,75 229,75 Bukarest...
Zürich ....
Helsinki

96,75
8.90

96,75
8.90

Warschau 81 25 81 25

Finanzanzeigen. Elektrizität« -AG vor-
mal# 8 eh ackert <k Co.. Nürnberg. Einladung
zur HV am 14. Juni. — Abrechnung«werke der
Zelletofffahrlk Wald ho f.

KOSMOS KHEDIVE

Rastatt, Cafe Föckler. io. März IQ39
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Gvoßdeutschlands Außenhandel im April:

35 Millionen RM Ausfuhrüberschuß

Die Ergebnisse der deutschen Handels-
statistik, die bis März d. J. den Außenhandel
des Altreichs und der angrenzenden sudeten-
deutschen Gebiete darstellten, schließen vom
April ab auch den Warenverkehr der
Ostmark (einschließlich der an diese an-
grenzenden sudetendeutschen Gebietsteile) sowie
des Memellandes ein. Der Außenhandel des
Protektorats Böhmen und Mähren wird dagegen
zunächst nicht in die deutsche Handelsstatistik
einbezoge», jedoch wird der Warenverkehr
zwischen Böhmen-Mähren und dem übrigen
Reichsgebiet seit Mitte März in der deutschen
Statistik nicht mehr als Außenhandel nachgewiesen.

Abgesehen hiervon, ist der Begriff des
Spezialhandels, der den laufenden Veröffent-
lichungen der Handelsstatistik zugrundeliegt, vom
April ab um den LohnVeredelungsver-
k e h r und den passiven Veredelungs-
verkehr, deren Ergebnisse bisher nur im
Rahmen des Gesamteigenhandels erfaßt wurden,
erweitert worden.

Die Vergleichbarkeit der Aprilergebnisse mit
den bisher von der deutschen Handelsstatistik
veröffentlichten Zahlen für das alte Reichs-
gebiet ist infolgedessen in erheblichem

Umfang beeinträchtigt.
jn die in diesem Bericht für die früheren
Monate wiedergegebenen Vergleichszahlen
— insbesondere auch die in den Januar/April-
Ergebnissen enthaltenen Zahlen für Januar/März —
sind daher die von der Handelsstatistik der Ost-
mark erstellten Zahlen des bisherigen österreichi-
schen Außenhandels nachträglich ein-
gerechnet worden. In gleicher Weise sind
auch die Ergebnisse des Lohn- und passiven Ver-
edelungsverkehrs in den Monaten Januar bis März
d. J. den bisher veröffentlichten Spezialhandels-
zahlen nachträglich zugeschlagen
worden. Im Gegensatz hierzu konnten die Ein-
gliederung des Memellandes in das handels-
statistische Gebiet sowie die Ausschaltung des
Warenverkehrs mit Böhmen und Mähren aus der
deutschen Handelsstatistik bei den Ergebnissen
bis einschließlich März d. J. nicht berücksichtigt
werden. In den letzteren ist also der Waren-
verkehr mit dem Protektorat Böhmen und Mähren
sowie mit dem Memelland noch enthalten. Beim
Vergleich der Aprilergebnisse mit den für die
Vormonate gegebenen Zahlen ist dies zu beachten.

Im April betrug die Einfuhr des deutschen
Wirtschaftsgebiets 402,6 MÜL RM, die Aus- #
fuhr 437,7 Mill. RM. Die Handelsbilanz schließt
also mit einem Ausfuhrüberschuß von

35,1 Mill. RM ab.
Im März hatte die Einfuhr des alten Reichs-
gebiets, der Ostmark und der sudetendeutschen
Gebiete zusammengenommen 513 Mill. RM ein-
schließlich des Lohn- und passiven Veredelungs-
verkehrs betragen, während die Ausfuhr mit
489,5 Mill. RM ausgewiesen ist. Der Unterschied
zwischen den Zahlen für April und März ist zu-
nächst darauf zurückzuführen, daß in den März-
zahlen noch der Warenverkehr mit Böhmen und
Mähren sowie dem Memelland enthalten ist. Die
erstmalige Erfassung des memelländischen Waren¬

verkehrs mit dem Ausland in der deutschen
Statistik ab April fällt demgegenüber kaum ins
Gewicht. Im übrigen ist die Verminderung der
Ausfuhr ausschließlich als jahreszeitliche Er-
scheinung zu betrachten, während der Einfuhr-
rückgang durch jahreszeitliche Tendenzen nur
wenig beeinflußt sein dürfte.

Regional betrachtet, entfällt der von der
Statistik ausgewiesene Rückgang der Gesamt-
einfuhr zum weitaus größten Teil auf Europa
(235,9 Mill. RM gegen 310,6 Mill. RM im März).
Bei der Beurteilung dieser Verminderung ist
allerdings die Ausschaltung des Verkehrs mit
dem Protektorat Böhmen und Mähren aus der
Handelsstatistik zu beachten. Im Verkehr mit
Übersee belief sich das Aprilergebnis der
Einfuhr auf 165,6 Mill. RM gegen 200,7 Mill. RM
im Vormonat.

Einfuhr im

Warengruppen
Ernährung«wirtschaft

(Nahrungs-, Genuß- und
Futtermittel)

a) Lebende Tiere
b) Nahrungsmittel

tierischen Ursprungs.
c) Nahrungsmittel

pflanzlichen Ursprungs
d) Genußmittel

Gewerbliche Wirtschaft
a) Rohstoffe
b) Halbwaren
c) Fertigwaren

1. Vorerzeugnisse....
2. Enderzeugnisse....

Außerdem Rückwaren
Reiner Warenverkehr

Gold

Ausfuhr im

Warengruppen
ErnShrungswlrtachaft

(Nahrungs-, Genuß- und
Futtermittel)

a) Lebende Tiere
b) Nahrungsmittel

tierischen Ursprungs.
c) Nahrungsmittel

pflanzlichen Ursprungs
d) Genußmittel

Gewerbliche Wirtschaft
a) Rohstoffe
b) Halbwaren
c) Fertigwaren

1. Vorerzeugnisse....
2. Enderzeugnisse....

Außerdem Rückwaren
Reiner Warenverkehr
Gold

In regionaler Beziehung ist das Ausfuhr-
ergebnis vor allem im Verkehr mit Europa
(309,4 Mill. RM gegen 352 Mill. RM) gesunken,
wobei allerdings wieder die Ausgliederung des
Verkehrs mit Böhmen und Mähren aus der
Handelsstatistik im April zu berücksichtigen ist.
Der Absatz nach Übersee war mit 128 Mill. RM
im ganzen nur wenig geringer als im Vormonat
(137 Mill. RM) und erheblich höher als im
Februar (111,5 Mill. RM). Abgenommen hat im
einzelnen die Ausfuhr nach Asien und Afrika,
während der Absatz nach Amerika und Australien
sich kaum verändert hat.

Unveränderte

Eintracht-Braunkohlen-Dividende
Der H.-V. der Eintracht Braun-

kohlenwerke und Brikejtfabriken,
Welzow N/L., wird am 19. Juni eine Divi-
dende von wieder 8 Prozent vorgeschlagen.

8 (6) Prozent Miag Dividende
d. Di? Miag Mühlenbau- und Indu-

et r i e - A. - G., Braunechweig-Hannover,
erzielte ls)3S nach einer vorweg erfolgten Zu-
wendung von 1.3 (0.9) Mill. RM an die freiwillige
Rücklage und von 0.4 (0.3) Mill. RM an die Unter-
etützungskasse der Gefolgschaft einschließlich
Vortrag einen Reingewinn von 724 492
(584 130) RM. Die Verwaltung beantragt eine Divi-
dende von 8 (0) Prozent, davon werden H Prozent an
den Anleihestock abgeführt. Der Auftragseingang
hat sich -gegenüber 1937 weiter gesteigert, wobei
auch der Vierjahresplan für einige Abteilun-
gen von maßgebender Bedeutung war. Das Aus«
landsgeschäft gestaltete sich in vielen Ländern
schwieriger, doch gelang es wieder, beträchtliche
Exportaufträge hereinzunehmen, wenn sie auch
hinter der Höhe des Vorjahres zurückbleiben.

Insgesamt erreichten Auftragseingang, Umsatz
und Auftragsbestand den seit Bestehen der

Gesellschaft höchsten Umfang.
Neu ausgenommen wurde im Werk Ober-Ramstadt
in Hessen die Herstellung von Straßen-
wa rtungsmaschinen. Der in den letzten
Jahren in Angriff genommene Ausbau der Anlagen
fand 1938 seine Fortsetzung. Die Zahl der Gefolg-
schaftsmitglieder stieg auf über 11 300. Auch das
neue Geschäftsjahr, in das die Gesellschaft
mit einem außerordentlich hohen Auftragsbestand
eingetreten ist, hat sich bisher günstig entwickelt.
HV 15. Juni.

4 (4f) Prozent Dividende

bei Eutin-Lübecker Bahn
Die fortschreitende Entwicklung des Verkehrs

brachte der Eutin-Lübecker Eisenbnhn-Gesellschaft
auch 1938 wieder höhere Einnahmen. Im Per-
sonenverkehr konnte gegenüber dem Vorjahr
eine Mehreinnahme von 106 000 RM erreicht wer-
den. Die Einnahmen aus dem Güterverkehr
blieben nur um 5000 RM hinter dem Vorjahr zu-
rück, obwohl der Güterverkehr 1937 besonders
günstig war. Die gesamten Einnahmen für 1938
einschließlich der Reförderungssteuer betragen
2 063 134 RM (i. V. 1.81 Mill. RM).

Den Mehreinnahmen stehen erhebliche Mehr-
ausgaben gegenüber, und zwar sind sowohl die
Personalkosten als auch die sachlichen Aufwendun-
gen gestiegen. Der besonders durch neue D- und
Eilzüge verstärkte Verkehr mit gesteigerten Ge-
schwindigkeiten erforderte größere Unterhaltungs-
arbeiten an dem Bahnkörper. Höhere Belastungen
brachte ferner der Kostenanteil an dem Gemein-
schaftsbahnhof Eutin, weil dort größere Umbauten
vorgenommen wurden. Die gesamten Ausgaben für
1938 betragen nach Verrechnung mit dem Er-
neuerungsstock 1 980 121 RM (i. V. 1,09 Mill. RM).

Es wird vorgeschlagen, den Reingewinn
von 118 649 (158 423) RM wie folgt zu verteilen;
4 (4%) Prozent Dividende auf das Aktien-
kapital von 2 200 000 RM. 3% Prozent Verzinsung
der Genußrechte von 108 810 RM 3809 (i. V. 4008)
Reichsmark. Tilgung von Genußrechten 4500 (i. V.
5000) RM. Vortrag 22 340 (i. V. 50 415) RM.

Die HV genehmigte die Abrechnung und
stimmte der Neufassung der Satzung zu. Der
turnusgemäß aus dem Aufsichtsrat ausscheidende
Reg. Bürgermeister Johann Heinrich B ö h m'c k e r-
Bremen wurde wieder- und Regierungsrat Dr.
Osberger - Schleswig an Stelle des durch Ver-
setzung ausgeschiedenen Regierungsrats Dr.
Walther Sundermeyer-Schleswig neugewäht.

9%—9. II 7%—%. Lengfisch 8%—7%, Katfisch I
16%. Seeteufel 30%. Heringe 12%. in Kisten 15%
bis 8. Makrelen 10%—7%, in Kisten 12%—10%,
Steinbutt 1 92, 11 5,2. Taj-butt 1 54, Heilbutt 11 01
bis 92, IV 31 29, Rotzungen III 12—7 %, Migrams
II 9%.

Island wäre: Schellfisch I 11%—10, II 12
bis 10, III 10%—10. IV 10. Kabeljau I 8%—7%,
II 7%. Seelachs I 9%—7%. II 7%, Lengfisch 7%,
Dornhai 14%. Katfisch I 10%—14%. II 7% —%,
Rotbai sch 8—7. Steinbutt I 92. Heilbutt I 58—40,
II 80 111 <' 26, IV 30, Schollen (ausgenommen)
II 35%. III 25, Rotzungen I 70. II 56, III 7%, Li-
mandes 1 30—30%, II 13%—14%.

Bären in sei wäre: Schellfisch I 10. II 10.
III 10, Kabeljau I und II 7%, Seelachs I und II
7%. Katfisch I 14%. Rotbarsch 8—7. Heilbutt I 50.
II 70, III 59.

Segler wäre (in Kisten): Wittling 1O%—10,
Kabeljau I und II 15. III 10%—7%, Knurrhahn,
grau. 23% und 7%. Seezungen I 166—148, II 121.
III 90—101, Steinbutt I 144—146. II 135—134.
III 85. IV 94—46. Tarbutt I 57. II 57, III 47—46,
Schollen (unausgenommen) III 48%. IV 23%—19%.
Schollen (lebende) II und III 48—41. IV 23%—27%.
Strufhutt 16. Scharben I 13%—11.

Butter. Kopenhagen, 25. Mai. Heutige
Notierung 207 (Vorwoche 216) Kr.

Schlachtviehmarkt
Rinder- und Schafmarkt

vom 25. Mai
Bericht des Preisfeststellungsausschusses

Rinder: Marktauftrieb: 1038. Sperrvieh: 3,
zusammen 1041 (hierunter 83 Ochsen. 226 Bullen.
593 Kühe. 139 Färsen). Schafe: Marklauftrieb:
607. Der Schafbestand setzte sich aus aus 579 Stall-
und 28 Weidemasttieren zusammen. Die dem Inland
entstammenden Rinder verteilten sich der Herkunft
nach auf Schleswig-Holstein. Hannover, Mecklen-.
bürg. Posen. Brandenburg und Sachsen. Preise
in RM (bezahlt für 50 kg Lebengewicht): 11 Doppel-
lender Marktpreis 60 5. Ochsen: vollfleiechige
ausgemästete höchsten Schlachtwertes, ältere 15.5
(Landhöchst preis für Schleswig-Holstein bis 42).
sonstige vollfleischige 41.5. fleischige 36,5: Bullen:
jüngere vollfleischige höchsten Schlachtwertes 43.5
(bis 40). sonstige vollfleischige oder ausgemästete
39,5, fleischige 34,5; Kühe: jüngere vollfleischige
höchsten Schlachtwertes 43,5 (bis 40) sonstige voll-
fleischige oder ausgemästete 39,5, fleischige bis 33,5,
gering genährte bis 24; Färsen (Quienen) Kal-
binnen: vollfleischige ausgemästete höchsten Schlacht-
wertes 44,5 (bis 41). sonstige vollfleischige 40,5,
fleischige 35.5. gering genährte bis 27. Handel: zu-
geteilt, Ausstichtiere über Notiz. — Die Schafe
verteilten sich der Herkunft nach auf Schleswig-
Holstein Hannover. Mecklenburg. Preise in RM
für 50 kg Lebendgewicht. Marktpreis. Lämmer
und Hammel: beste Stallmastlämmer 49. beste
Weidemastlämmer 49, beste jüngere Stallmast-
hammel 48, beste, jüngere Weidemasthammel 47,
mittlere Mastlämmer und ältere Masthammel 42,
geringere Lämmer und Hammel 42: Schafe:
beste Schafe 40. mittlere Schafe 37. geringere
Schafe 25 bis 30. Handel: zugeteilt. Bahnversand
vom Zentralviehmarkt: 11 Rinder. Bahnversand vorn
Zentralviehmarkt am 17. Mai: 22 Rinder. Wochen-
zufuhr: 10^1 Rinder. 607 Schafe.

Überseeische Wechselkurse
Drahtliche Kursmeldungen des Banco Alemiin

Transatläntico
(mitgeteilt von der Deutschen Bank)

Buenos Aires vom 24. Mai: 15 Papierpesos
= 1 £ Exportwechselkurs für £ (Kabelzahlung);
20.20 Papierpesos — 1 £ Freiverkehrsmittelkurs
für £ (Kabelzahlung).

Valparaiso vom 24. Mai: 32.50 chil. Pesos
— 1 Dollar Freiverkehrsmittelkurs Neuyork (Sicht).

Lima vom 24. Mai: 25.60 soles oro =12?
Verkaufskurs für 90 T/S Wechsel London; 5,48
soles oro = 1 Doll. Verkaufskurs für Sichtwechsel
Neuyork.

Montevideo vorn 24. Mai: 13.52 oroSurug.
= 1 £ London (Kabel) Freiverkehrsmittelkurs.

RiodeJaneiro (amtliche Ankaufskurse des
Banco do Brasil vom 24. Mai): Rs. 778240 = 1 £
London (Sicht): Rs. 878900 = 1 2 Auszahlung
London Freiverkehrs-Kaufkurs; Rs. 888600 = 1 2?
Auszahlung London Freiverkehrs-Verkaufskurs; Rs.
188800 = 1 Dollar Auszahlung Neuyork Freiver-
kehrs-Kaufkurs: Rs. 188920 = 1 Dollar Auszahlung
Neuyork Freiverkehrs-Verkaufskurs.

Drahtliche Kursmeldungen
der Deutsch-Süd amerikanischen Bank A.-G.,

Zweigniederlassung Hamburg
Argentinien: Exportkurs c/1 8 = 15,00 = 1 £;

Importkurs c/1. 8 17,00 = 12?; Freivorkehrskurs
c/1. $ 20.24 = 1 2. — Brasilien: Freihandelskurs
Ankauf Rs. 878300 = 1 2': Freihandelskurs Ver-
kauf Rs. 888600 = 1 £: offizieller Ankaufskurs Rs.
778240 = 1 £n, Freihandelskurs Ankauf Rs. 188615
= 1 USA-Dollar: Freihandelskurs Vork. Rs. 188922
= 1 USA-Dollar. — Chile: Export-Import Kurs
m/c 8 25,00 = 1 USA-Dollar. — Mexiko: Verkaufs-
kurs mex. 8 4.99 = 1 USA-Dollar. — Bolivien:
amtl. Importkurs Bs 141,40 = 1 £. — Paraguay:
Verkaufskurs c/1. 8 20.24 = 1 £.

Etwas verzögerte Reichsbankentlastung

Meldung unserer Berliner Wirtschaftsschriftleitung

A. B. Die Entlastung der Reichsbank hat sich
in der dritten Maiwoche zwar weiter fortgesetzt,
jedoch waren einige Verzögerungsmomente zu
verzeichnen, die einmal mit gewissen Zahlungs-
verpflichtungen der Wirtschaft mit entsprechender
Rückwirkung auf den Geldmarkt Zusammen-
hängen, die sich aber auch durch den Einfluß der
Feiertage (Himmelfahrtstag in der vergangenen
Woche) und die Vorbereitungen auf das Pfingst-
fest erklären. Das zeigt sich auch in der an sich
im gewöhnlichen Monatsrhythmus ungewöhnlichen
ZunahmederGirogelderum 44 Mill. RM,
die sich neben privater Vorsorge allerdings auch
durch Zunahme der öffentlichen Guthaben erklärt.

Die Entlastung der Kapitalkonten stellt sich
auf 134 Mill. RM.

Insgesamt sind seit Monatsbeginn 73,7 Prozent
gegen 89,1 Prozent im Vormonat zurückgeflossen.
Die Entlastung bezieht sich auf alle in Frage
kommenden Konten, während bei den Wert-
papieren wieder auf die unterschiedliche Be-
wegung bei den deckungsfähigen und sonstigen
Wertpapieren hinzuweisen ist. Die sonstigen
Wertpapiere haben um rund 25 Mill. RM mehr ab¬

genommen als eine Vermehrung der deckungs-
fahigen ausgewiesen wird. Das erklärt sich neben
Umbuchungen, die schon in der Vorwoche zu ver-
zeichnen waren, auch durch entsprechenden Ein-
satz der offenen Marktpolitik.

Der Zahlungsmittelumlauf ist um
237 auf 9919 Mill. RM zuruckgegangen; er ver-
gleicht sich mit 9750 Mill. RM vor einem Monat
und 7524 Mill. RM vor Jahresfrist.

Reichsbankausweis
vom 23. Mai 1939 (in 1000 Jt.M)

Aktiva:
Goldbestand (Barrengold) sowie In-

und aullltndhclie Goldmünzen (das
kg fein zu !784 Jt.K berechnet) . .. 70 772

Deckungsfähige Devisen 6 153
Reichsschatzwechsel 1 750
Sonstige Wechsel und Scheks 7 202 698
Deutsche Scheidemünzen 188 647
Noten anderer Banken —
Lombardforderungen 28 986
Deckungsiähige Wertpapiere 821 139
Sonstige Wertpapiere 284 584
Sonstige Aktiven 1 535 438

Passiva:
Betrag der umlaulenden Noten .. .. 7 799 523
Sonstige tägl.fälligeVerbindlichkeiten 1 103 375
Sonstige Passiva 572 827

Vetänderg.
gegen die
Vorwoche
unveränd.

126
2 650

99 813
27120

- 6 009
+ 66 149
- 91407
- 47 128

- 206 925
+ 44 405
+ 8 908

Weiter stille Börsen

Dollar 2,493 (zuletzt 2,493)

Pfund 11,675 (zuletzt 11,675)

Größere Änderungen traten heute an den
europäischen Devisenmärkten nicht ein. Der
Gulden und der Schweizer Franken
waren, obwohl sie gegeneinander wieder unaus-
geglichen blieben, gegen das Pfund etwas fester.

Amtliche Berliner Devisenkurse

Relchabankdiakont seit 22. Septbr. 1932 8 Prozent.
Lombardzinsfuß seit 22. September 1932 5 Prozent.

Hanseatische Wertpapierbörse
12 Uhr 45: Die Hanseatische Wertpapierbörse

war honte zu Beginn infolge mehr weitgehender
GeechäftsetHIe kursmäBig eher etwa« gedrückt. Die
KursVeränderungen gingen aber nie über Bruch-
teile von Prozenten hinaus.

Am Aktienmarkt waren die Farben ziem-
lich behauptet. Vereinigte Stahl waren um etwa 54
und Rheinstahl um 1 % Prozent niedriger; Mannes-
mann ungefähr behauptet. Reichsbankanteile hatten
letzten Kurs. Hamburg-Amerika Linie und Nord-
deutscher Lloyd waren behauptet. A.-G. für Ver-
kehrswesen waren 2 54' Prozent niedriger. Daimler,
Demag und Westdeutsche Kaufhof waren zum
letzten Kurs zu hören.

Der Rentenmarkt lag ebenfalls ruhig und kurs-
mäßig unverändert.

14 Uhr 15. Im Verlauf war die Börse tendenz-
mäßig eher noch etwa» leichter. Am Renten-
markt wurden heute zum ersten Male die neue
Serie 0 der Hamburger Hypotheken-
bank. und zwar zum Kurs von 1)0 Prozent no'iort.
Die Steiiergutscheine II stellten sich lauf OS..35 (>
und OS.35 B. Die Börse schloß bei stillstem Geschäft
zurückhaltend.

Gegen 14 Uhr 15 hörte man u. a. folgende
Kurse: Deutsch-Asia ,303. Deutsch-Ubersee St,
Reichsbank 173.25. Hapag 53. Nordd. Lloyd*54.50.
Hbg. Hochb. 07. Verkehrsw. 118,75 Harpener 1.30.
Vor. Stahlw. 100.02. IG Farben 140.50 G. AEG 11.3
HEW 14.3.50 G. Schlickert 137.25 Schultheiß 101.75
Dtsch. Altbes. 132225.

Zertifizierte Dollarbonds
fiproz. und 6 '4 proz. Preußen-Anleihe: Oproz.

5054 G„ 52 54 B.. 6 54proz. 51 G„ 53 B„ 6proz. Ham-
burger Staats-Anleihe 49 G„ 51 B., Gproz. Deutsche
Spargiro-Bonds 51 G„ 53 B-, 7proz. Deutsche Spar-
giro-Bonds 52 G.. 54 B.

Auf Reichsmark umgestellte Dollar Bonds:
4'.proz. Berliner Hochbahn 91', G., 96 B.,>

4'4proz. 1955 Bewag 95 G„ 96'. B„ 4",proz. 1951/9
Bewag 9794 G„ 9954 B„ 6)>roz. Rud. Karstadt
102'4 G.. 103-', B.. 4',proz. RWE 93'. G„ 95 B„
45,proz. Rhein-Ruhr-Wasser 93'a G.. 94% B . 4%-
proz. Ruhr-Wohnungsbau 9514 G.. 97 B.. 4'vproz.
Ruhr-Chemie 931-, Q„ 95 B., l%proz. Ruhr-Gas
96 G„ 9756 B., 4'.proz. Untorolbe Elektr. 9414 G„
96 B.. 4'4proz. Ver. Elektr. Westfalen 9354 G.,
94% B.

Berliner Wertpapierbörse
X 12 Uhr 55: Di« mehrtägige Unterbrechung

des Börsenverkehrs durch die Pfingstfeiertage
macht«- sich am Aktienmarkt heute stärker bemerk-
bar. Das Interesse für Aktien hat weiter nach-
gelassen. Das hera unkommende Material war
ebenfalls nur gering, konnte jedoch nur zu
niedrigeren Kursen untergebracht werden.

Von Montan-, Braunkohlen- und Kaliwert« n
waren nur Rheinstahl mit minus 1 % und Rheinische
Braunkohlen mit plus 1 etwas verändert. Winters-
hall zogen in Nachwirkung der Dividendenerhöhung
um V2 Prozent an: chemische Werte durchweg
freundlich, Farben 149 % nach 149%. Zu etwas
stärkeren Rückgängen kam es in Flektrowerten;

Schlickert 1 3*, Siemens % und Licht und Kraft 1
niedriger. Vogel Draht und Metallgeaelhchnft je 1,
Eisenbahn-Verkehrsmittel 2 höher. Im Verlauf
ergaben sich meist weitere Abbröckelungen. Stahls
verein waren mit 101 um Mi Prozent schwächer.
Farben verloren den Anfangsgewinn wieder.

Am Rentenmarkt blieb Reichaaltbesitz unver-
ändert 132 1 *, Steuergutecheine I wurden im Büro-
verkehr mit 103^4 bis 103,66 nach gestern etwa
103.30 genannt. Die Kommunale Umschuldung
büßte ihren gestrigen kleinen Gewinn wieder ein
und gab auf 93.65 nach. ReichsbahnVorzüge
bröckelten um % auf 121 \ ab.

14 Uhr 15. In der zweiten Börsenstunde war
die Tendenz uneinheitlich. Der Schluß brachte ver-
einzelt kleine Erhöhungen unter Bevorzugung von
Wintershall. Farben konnten wieder auf den An-
fangskurs von 149 4 anziehen. Zum Kassakum er-
mäßigten sich Bubiag und Eintracht Braunkohle
um je 2 und Ilse Stammaktien um IV- Prozent.
Hamburg-Amerika Linie und Norddeutscher Lloyd
gaben 1 Prozent nach.

Am Kassamarkt wurden Bast nach Pause
5 Prozent, Königsberg-Granzer Eisenbahn 6\ und
Christoph und Unmack und Zeiß Ikon je l Prozent
höher bewertet. Vor. Märkische Tuch 4% Prozent
niedriger.

Am llvntenmnrkt wurden Stsuergutsclieine IT
mit 98.60 bei einem Gesamtumsatz von etwa 500 000
RM eine Kleinigkeit höher bewertet.

Am Berliner Geldmarkt erhöhte sieh der Tages-
geldaatz weitcy um % auf 2%—2 7 * Prozent.

*

Auf Grund eines am 24. Mai veröffentlichten
Prospekts sind 30 000 (MK) RM 4% proz. Pfandbriefe
Reihe 30 der Preußischen Zentra Ist a dtsch aft zur
Berliner Börse zugelassen worden.

Relchaschuld buch-Forderungen
mit Zinsberechnung

31.3.1940 100,- G 100,75 B
31.3.1941 100,- G 100,75 B
31.3.1942 <K),87 G 100,62 B
31.3.1943 —.— G —.— B
81.3.1944 99,25 G 100,- B
81.3.1945 99,-G 99.75 B

81.1.1046
31.3.1947
81.8.1946 99 - G '"75 B
1944 5 81,12 G 85,-— B
1916 S . H4.12G 85 B
IV'.Kom l'mirh 93.275G rH.025B

Niedersächsische Börse. II a n n 0 v • r, 25. Mai.
Döhrener Wollwäscherei 185 G., Heeder Hütte
146 bei. u. G.

Devisenkurse vom 25. Mai 1939

Höchsttauditiefen
Keine Festsetzung, da der Magdeburger Pegel

einen Waaseratand von über 2 m anzeigt.

SCHACH!



25 Mal 12 Uhr 30
Briel Geld bez
30 28 ——
30 28 ——
30 28 —
30 28 —
30 28 —

25 Mai 10 Uhr 30 25
Briel

Hai 2 Uh
Geld

r 15
bezBriet Geld bez

Mai 5,55 3,40 5,55 5,40 __
Juni 5,50 5.35 5.50 5:3i
Juli 5.45 5,30 5,45 5,30
Au tust .. 5.35 5,30 —— 5.35 3,30 —
Septembei 5.3 20 5,30 3,20 ——
Uktobei 4.90 480 — 4 85 4,75 —
Novembei 4,90 m80 — 4 85 4,80 —
De enibei 4,9j 4,80 ->,8d 4,80 4.85
laiiuai 4,95 4.85 — 4.95 483
Februar.... 4.95 4 85 — 4 95 ..85 —
M.i rz 5 — 4 90 4,95 4,90

5 05 4 95 5 — 4 90
Tenaenz schwächer i en > n riihin

Aii'landszurkfr. Humburg, 25. Mai. Im
Einklang mit den Auslandsmärkten war der hiesige
Effektivmarkt ruhig-stetig; die Preise änderten sich
nicht: British fine granulated, Juli. 10 s 7‘2 d,
August, 10 e 6 1 das cwt netto loh London. In
London waren die Terminnotiorungen bei unregel-
mäßiger Haltung nicht einheitlich, hier lagen sie
bei schwächerer Haltung überwiegend niedriger.

Tendenz: stetig. — Wechselkurs: Singapore
auf London 2/3,89.

Hamburger Kautschuk-Terminbörse
Amtliche Notierung für Standartmarken In RM für I kg

25. Mai Briel
Mai... 0.933/4
[uni 0 933/t
luli 0.95
August .. 10.95
Septbr. 0.961/t
Oktober ,0.961/1

senden sie

Geld bez.
0.911/1 —
0,911/1 —,—
0.921/2 —
0.921/2 —
0.933/1 —-
0.95
in

Novemb
Dezemb
lanuar..
Februar
März ...
April ...

Briel Geld
0.971/2 0.95
0.983/1 0.961/1
0,983/1 0.96V1

—.— —.—

bez.

Kautschuk. London, 25. Mai. (Anfang.)
Smoked ribbed Sheets loko 8*/M bez. u. G., Juni

814 bez. u. G„ Juli-September 85/M bez. u. G.,
Oktober-Dezember S7/]« bez. u. Wert, Januar-März
814 bez. u. Wert; Plantagencrepe Stand. Nr. 1
914 G. Tendenz: fest.

Richtpreise des Vereins der am .Metallhandel
beteiligten Firmen in Hamburg vom 25. Mai.
Silber prompt: 40.10 B.. 36.S0 G. Hütten-
rohzink. no m.: 1714 B.. 1714 G.

Zinn. Hamburg. 25. Mai. Mai bis Oktober
Kontrakt A: 276, B: 288 Geld und Brief. Tendenz:
ruhig. Alle Briefkurse nominell.

Kupfer. Hamburg. 25. Mai. Mai bis Oktbr.
5114 Geld und Brief. Tendenz: ruhig. Alle Brief-
kurse nominell.

Metalle. London. 25. Mai. (Anfang.)
Kupfer: Kasse 41 % W„ 3 Monate 42'is bez. U.
G„ Elektrolyt 47-48. Zinn: Kasse 22614 W„
3 Monate 22414 bez. u. B.. Ostenpreis 231'm.
Blei: prompt 14"ie bez. u. W„ entf. Sichten 149ta
bez. u. G. Zink : prompt 13 ,5is bez. u. G„ entf.
Sichten 14 bez. u. G. Gold: 148 s 514 d. —

(Schluß.) Kupfer, fest: Kass, 41 13 ie G.. 11 7 » B|
3 Monate 42>, G.. 42 3 is B„ Settl. Preis 41 7 s. Elek-
trolyt 4714 G.. 48'4 B.. Best selected 47 G.. 48*4
B., Strong Sheets 78. Elcktrowirebars 4814 Zina,
stetig: Kaege 225 : > G.. 226 B„ 3 Monate 22314 G,
221 B.. Preis 226. Straits 235. Blei, stetig:
prompt 14 3 s G.. 1414 B„ entf. Sichten 146i« G.
14'i B„ Settl. Preis 14 1». Zink, stetig: promot
13'Sie G„ 14'1« B.. entf. Sichten 14 G.. 14't« B„
Settl. Preis 14. Aluminium: Inland 94. Aus-
land 95. Antimon: Erzeug.-Preis 70—71, chines.
471t—49 noin. Quecksilber 321; Platin 7^4 : Wolf-
ramerz 49—52 nom.: Nickel, in- und ausländ. 180
bis 185; Weißblech 201« : Kupfersulfat 1814 ; Indisch
Chromerz 87 s 6 d bis 92 s 6 d; Kadmium 1 s 1014 d
bis 1 s 11 d.

Silber. London. 25. Mai. Prompt 20 d,
Lieferung 1913i« d.

Wasserstände von heute
Hamburg

24. Mai
8 Uhr 50 Min. 4-21,2 Dezimeter — 4* 7 Fuß 0 Zoll16 Uhr 20 Min. — 3.0 Dezimetei — — 1 Fuß 0 Zoll

21. Uhr 10 Min. 4 22,8 Dezimeter - + 7 Fuß 6 Zoll
25. Mai

4 Uhr 50 Min. — 3,3 Dezimeter — — 1 Fuß 1 Zoll
26. Mai

Eintritt der Flut und Ebbe in Hamburg
Vormittags: Flut: 5 Uhr 41 Min. — Ebbe: 10 Uhr 37 Min.
Nachmittags: Flut: 17 Uhr 56 Min — Ebbe: 22 Uhr 54 Min.

Eintritt der Flut und Ebbe in Cuxhaven
Vormittags: Flut; 0 Uhl 41 Mm - Ebbe: 6 Uhr 20 Min
Nachmittags Flut: 12 Uhr 56 Min - Ebbe 18 Uhr 37 Min

Eintritt der Flut und Ebbe in Bremen
Vormittags : Flut 4 Uhr C8 Min. - Ebbe 9 Uhr CO Min
Nachmittags Flut 16 Uht 23 Min. - Ebbe 21 Uhr 17 Min.

Eintritt der Flut und Ebbe in Bremerhaven
Vormittags: Flut: 0 Uhr 49 Min — Ebbe: 6 Uhl 36 Min.
Nachmitt gs: Flut: 13 Uhr 04 Min. — Ebbe: 18 Uhr 53 Min.

Pegelstation Datum
Wasser-
stand

m
Fall
m

Wuchs
m

Elbe
Leitmeritz 25.5. + 1,69 0,25Nestomitz 25 5 0 66
Aussig 25.5 4- -“'17
Dresden 25.5 076
1 orgau 25.5. 4- d'oo (Iah
Wittenberg,,,, 24.5. + 3,6S — ü'O9
Roßlau 4- 9 92 o 03Aken 25.5. + 3,10 0,05
Darby .•••.«••••••••••••• 25.5. + 3,12 0,08Magdeburg ..•••••••••••• 25.5. + 2.49 0,06Tangermünde •25,5. + 3,55 0,04Wittenberge 25.5. + 3,37Lenzen 24.5. + 3,63 0,03Dömitz.. 25.5. + 2,71 0,03

24.5.
Boizen bürg 24.5. + 2,67 0,0*2 ——
Hohnstorf, Lauenburg... 25.5. + 2,74 0,04 —

Weser
Hannoversch-Münden . 25.5. + 1,64 0,04 —
Carlshafen 25.5. + 2,54 0,14
Hameln 25.5. + 1,84 0,04
Minden 25.5. + 2.32 0,04

Mulde
Düben 25.5. 4-1 36

Saale
Grochlltz 25.5. + 2,4 0,04
Trotha 25 5 + 2,44 014
Bernburg, Unterpegel ... 25.5. + 2,34 — 020
Laibe, Oberpegel 25.5. — 0,00
Laibe, Unterpegel 25.5. — 0,22
Grizehne . 25.5. + 3.32 — 0,21

Havel
Brandenburg, Oberpegel. 25.5. + 2,03 0,01
Brandenburg, Unterpegel 25.5. + 1,00 0,0*2
Rathenow, Oberpegel.... 25.5. + 2,42
Rathenow, Unterpegel.. 25.5. + 1,58 0,02
Havelberg 25.5 + 2,12

Rheinwasserstände vom 25. Mai. Waldshut 362
(minus 19), Breisach 384 (minus 30), Kehl 454
(minus 56), Mannheim 622 (plus 39), Bingen 35.3
(plus 25), Kaub 416 (plus 39). Koblenz 382 (plus 16).
Köln 390 (plus 14), Duisburg 211 (plus 7), Ruhrort
2.36 (plus 6), Wesel 229 (plus 5), Emmerich 349(plus 2).
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Kühle Meeresluft

Reum
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73%
< ' 'U l) I < f—«- V T JX,V ('"% A) n ' D U CIIV U I
766 4 1021 7)4-180 59%I NNO 4 bedeckt25.5.

31%
52%

Abdruck I it,.
mm | mbr 1
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a — WinLrlchlung; b — Windstärke nach Bcausort-
Skala 0—12; c — Bewölkung: 0 — wolkenlos, 5 —
Regen, 6 — Schnee, 7 — Dunst, 8 — Nebel, 9 = Ge>
Witter: d — Temberatnr 8 Uhr vormittags, nach EelsiuS:
e — Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden in mm
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WNW 3 5
4 3 II

^riedrichth.
Eger

2lt 9

Iborsbaon. -..
Eendissjord 080

+11
+ 10
+10

Borkum... .'NNO
Wildklmsh. NNO
Helgoland.. NNO
Hamburg .. NNO
Bafel NO
Bremen.... NNO
Nordborn .. NNO
Stettin .... NNO

43

l)

Abcrdeen..A'W
Valentia... Stille
Kalfbot .... N
Warschau.. ONO
Krakau Iw

W
N
NNW
N
NNO
N
NNO
N
ONO
Stille
NO
S
s
NNW
ONO
NO
NNO
0
S
O
NNW
NW
S
WNW:
NNW n
ONO n
NO
O
W
WNW:

weniger als 0,5 mm = 0.1
a Dede

Lerwick. ... WSW
Ttjgnemoutt) NNW
Slornowav SSW
Malinhead. N
Holvbead..NNW

Vliffingen.
Te Bill...
Kopenbaaei
©sagen ...
Hanstbolm
Bornbolm
Haparanda
Hernöland
Karlstadt..
Stackbolm.
Wisbv....
Kalmar...

Abo
Nordostan.
Lister
»värder....
Bardö....
Utfite
.Higa......
Zürich....
(Senf
Lugano ...
Sänlir....
Drag
Memel....
Brocken...

ML-Asternbera i

Danzig ;N
Warncmd.. NNO
Aachen ]NW
Magdeburg
Berlin
Dresden...
Breslau...
Frankfurt..Wien
München...
Königsberg
Rügenwald.

-Z!

Feitverilnal
Deutsche Reich» und

Stants-Anleihen
d Dt. Reichs ’Zi
> do 3i
4V, do 38
4' auslösbare

Dt Rschatz 35
do ?6 II. Folge
do 38 III Folge
do .37 I Folge
do -7 II.Folge
do 37 III.Folge
do 38 I.Folge
do 38 II.Folge
do 38111.Folge
do 381V.Folge

5>. 5 ounganl.
4',Preuß Anl.28
4'1, do v.36
4», do v.37
4V.Hbg.St.-A.36
4' -Bayr.St.-A.27
4Brem. Umtsch.
4>, Lübeck 28 .
4' -Meckl.Sch.26
4’, do 28
4>, do. 29
4> -.Mckl.Stret.3O
4* - Reichsb 35
4 , ;lReichspost34
Dt. Schutzgeb.

Zertif Ausg.08
do Ausg.1909
do Ausg.1910
do Ausg.1911
do Ausg.1913
do. Ausg.1914

4' - Hamb i kl.
4' n do. gr.
^'sch. AltbesitzF emen Altbes.
Hambg Altbes.
Dt.Kom Samm.-

abls.I Altbes.
do II Altbes

101.75 G
99 625 G
98.50G

99,75 G
99.125 bz
99 bz
98.875 bz
98 875 G
98.875 G

Kl 98,75 bz
Kl 98,75 bz
98.75 bz
98.75 bz
102,25 G
109 G
100,25 (
Kl 98,75 bz
98.50 G
99 50 U
92 G
98.75 G
99.50 ü
98,50 G
98.50G
9»,50 G
100,25 G

46,50 bz
Kl.132,25 bz
Kl.129,625b
Kl.129,625b

136 G
154.75 G

Körperseh
=9 G
99 G
99 G
98,50 G
98.50 G
98.50 G
99 G
99 G
99 G
99 G
99 G

100 0
100 ü
100 0
100 G
100 G
100 G

100 G
100 G

99.50 G
, ,50 G
99,50 G
99,50 U
99,50 G
99.50 0

99 G

98. 50 0

4'1, do. 3 und 99 O
4'1, do, Em. 99 G
4>/.Pr.Ctrlbd.2M? 99 G
4'1, do. 2 99 G
VI, do. Llq. 26 A
4'1, Prß. Credbod

—

Km -Obi .26/27/28
4'/J?h.-W Boden-

98.50 G

Cred.-Bank 4 99 G
5*1, do Liquid. .. ——

Stenergutechelne
Anrechnungsflhig ab. I
1. 4. 1941 bis 31 3. 1946 | 93,375 G | 83,375 G

Plantagen- und Kolonie 1-Gesell»c hafte«
• A < 25 24.

Dt.-Ustafr.Ge«. 4 — 90 B
Ges Süd-Kam.

A-D 0 18 G 19 G
Kam Eisb. -Ges. 0 — —
Neu-Guin.-Co. 0 u — 170 B
Olavi-Anteile . 0,50 19,25 G 19,75 B 19.75 G 20 B
Schantg.H.A.-G 0 - —

• Dividende für das vorletzt verflossene Jabr.
A Dividende für das zuletzt verflossene Jahr
Kursivzinern bezeichnen die vorgebchlagene aber

noch nicht von der H V genehmigte Dividende.

A 11g.Df Cred.-A
•

Bank-Aktien
* 25. 24,4 4 91,75 G Kl 91,75 bzBerlin.Hand.-G. 61/2 61/2 ni G 112 GCom u. Privat 6 6 105,25 bz 105,37 bzDt.- Asiat Bank 25M Kl 398 bz 39513Deutsche Bank 6 6 111,50 bz 111,50 bzDt. Ueberseebk 3 3 84 ü 84. GDresdner Bank 5 6 105,50 bz 105,50 GGeestemünd.Bk 5 6 99 G 99 G

Hyp.-Bk. Hmbg. 402 41/2 93,25-93,75 bzu.G 93 bz
Liqui -C.i. Hbg.Lüb.Comm.-Bk.

4 4 80 G 80 G5 5 93 G 98 G
Mckl. Kr.-u.Hyp
Dt. Reichsbank

4 4 90 G 90 B
8/4 178,25 bz 178.75 bzSchl.-Holst. Bk. 4 41/2 06 G 87 G

Vereinsbk. Hbg. 6 1 7 119 bz u, G Kl 119 bzWestholst.Bank 7
V

7
erk

Kl 137,25 bz
ehrs-Aktlen

Kl 137,25 bz

Br. Schleppsch. 0 4 25 95 BD.D.Ges.Hansa 6 107 G 109 B 107 G 109 BDtsch.Ostafrika 0 63 i 53 BH A P A G 0 Kl 53 bz Kl. 53 bz
Hbg. - Südamer. 6 S 129,50 B 129,50 BNepit.Dampfsch. 6 6 127 <j 127 <i
Nordd Lloyd.. 0 54,25 G Kl 55 bz
Schles.Dmpf.-C 8 138 u 138 GUnterw Reeder 5 6 111 G 111 GWoermann-Lin. 0 63 H 63 BReichsb. -Vorz.. 31/2 31/2 121.75 bz 122-121,75 b-A.-G.f.Verkwes 6«/i 7 118 G 119 B 120-120 50 b?Brem.Straßbhn. 41/2 41/2 89 G 90 ti 89,50 G 90 B
Eutin-Lüb.Eisb. 41/2 —
Hochbhn. Lit. A.
Mecklb. Eisenb.

5 97,50-97 bz 97.50 bz
Stammaktien. 5 32 G 93 B 93 G

Nieder!. Eisb. G. 0
I ndn strle-Aktlen

—

Allg.Elekt.-Ges. 4 1 6 1113,25-113 bz Kl 113,25 bz
Alsen Cement.. 8 1 8/3 1193 G 1193 G

4i * 25. 24.
0 6 111,50 G 111 0
6 6 131 G 131 G

8.7 280 G 280 0
6 6/2 135 G 135 G

8/2 8 139 G 140 B 139 G 11-0 B
8'2 8'2 159.25 G 159,25 G6 6 135 G 135 G

8 8/2 143 G 143,50 G
5 5 Kl 112 bz 113 G

82 155 0 155 G
7,1 8 123 G 123 G

8 8 146 G 146 G
6/1 8 149 G 155 G
8/2 8/4 178 G 178 G

5 98 G 98 G
6./I 71/2 Kl 132,25 bz 131,50 0 132,50 B7 1 8 142.50 G 143,50 B 142,50 0 143,50 B6 6 96,50 G 97,50 B 95 G 96 B

6 122,50 G 123 0
82 — 158 G

4 80 B —
6 6 111 G 111 G

6.2 8 148 G 148 G
7 7 127 G 128 G

7/1 149,875bzu.B-149 149,75-149,375 bz
6/1 7/1 137,250 [625bzKl 137,50 [Kl 149,25

0 105.5-5bz[149,625 105,25-50 bz [bz
5V2 6 112.50 G [bz 112 G

7 7 131 G 131 0 132 B
5 6 1'" G 103 B 102 0 103 B
8 8 13 25 bz Kl 143.50 bz
6 1l G 108 G
8 8/2 176 G 176 G

41/2
8/3?

130 G 130 0
8,3 181 bz 182 G

6 6 118 G 118 0
5 6 108,25 bz 108,75 G

61/2 61/2 129G 129 G
5 6 129 Q 130 B 130 B
8 156,50 bz 156,50 bz
3 41/2 92 Ü 92 G

6/1 7 122 G123 B 122 G 123 B
6 130 G 130 G
6 6/1 117 G 117 G

e s 25.
Kiel Brau.Eiche 7/1 8 166 G
KKickn.- Werke 5 6 116,25 Q
Wm. Klöpper.. 5 6 94,50 G
Kühltransit .... 6 6 117 G
Laurahütte 0 15 G
Leder H. Knoch R 8/2
Leder Wieman. 82 8'2 161 G
Maihak 8 8/2 143 G
Mannesmann .. 5 6 Kl. 106 bz
Mansfeld A.-G. 7 7/1 139,50 G
Markt-u. Kühlh. 6 6 Kl. 121 bz
Nordd. Steingut 7 128 G
Nords.Hochseef 6 6 114 B
Nordw.Kraftwk. 6 6 156 G
Ottensen. Eisen 0 4 Kl. 93,25 bz
Reis 6c Handels. 8 8
Rh. Braunkohle 8/4 211,25 G
Rhein.Stahlwrk. 6/1 130.25 bz
Rhein. Westf.El. 6 6 114,250 Kl. 113,75
Ruberoid A.-G 8 8 Kl. 124 bz fbz
Rütgerswerke.. 7/1 8 132,25 G ex Div.
Salzdetfurt.Kali 5 4/1 137,62 bz [7.20
Schuckert Elekt 7/1 178 G
Schultheiß 4 5 101,75 bz
SchwartauerW. 6 6 111,50 G
Siem. 6c Halske 8/2 8 2 —
StaderLederfbr. 6 6/2 142,50 G
Stett. Bergschl. 8 8 127 G
Stett. Oelwerke 8/2 8/2 150 G
Transp.Heveck. 6 6 106 G
Vereinigte Jute
Haller-W. A.-G.

5 5 Kl. 89 bz
49,75 bz

Ver. Stahlwerke 5 6 100,875-100,625
Ver. Werkstatt. 6 112 G [bz
WendtCigarren 0 0 73 G
Westd. Kaufhof 5 6 105 bz
Winterhud. Br 4 41/2 110 G
Zellstoff Waldh 7 113 G 114 B

[bz
105 G
1100

150 G
106 0
89 0 90 B
50 G 51 B

[Div.
113 G114 B ex

190,50 B
142,50 G
127 G -

24
186 G
116,25 G
94,50 G
11/ G
15,125 G
153 G
161 G
143 ü
106-105,75 bz ii.
139G[K1.106,1
122 B
129 G -
115 B 4**
156 G
93 G
134 G 135 B
210 G
131,50 0

;%Wi%73 0

114,25 G
124 G Kl. 124,125
139 G [bz
138,125-137,75 bz
179 G [Kl. 137,50
101,75 G bz
111,500

24.

83.5
129 6
103 7

2. Anleihen der
Kommunalverbände

41 1 Hann. Prov.
Gdmk. 13, 14 98.25 —

41 ;. Schleswig-
Holst. Prov.-
RM.-A.Gd 18 — 98

4>,do.VB.28,29 98 98

3. öfientl.-rechtliche
Schuldverschreibungen

a) Kreditanstalt, n. Land.

4*/i Dt. Rentenb.
34 Ser A 99 99

4*/iOldb. stl.Kr.
28 Ser. 4 — —

4»/,Prß.Lds.Pfd.
Anst. R. 4 100 100

ff, do. R. 7 100 100
»/«Prß.Lds.Ptd.

Anst. R.ia 100 100
4>l,do R 13 15 100 100
4>/,do. R. 17/18 100 100
4'/, do. Komm.

R. 12 100 100
4*/,d0. R.20 1 00 1 00

24.

99.5

98.75
99

98.62

4. Hypothekenbank-
Schuldverschreibungen

4*l1 Bayr.Handls
bk.Uplb. R.l-6

4*/, Bayr.Hyp.u.
Wechseln. 4-7

4*/i Bavr. Ver-
einsbk. S 1-5,

11-25, 36-112
4*6, Berl. Hyp.-B

Gid S. 5,6, 12
4'/i du Komm. 1
4*/i Br. Hann.

Hypthek. 1925
4> , do. 1928
5*/i do. Liqu. 26

4*/i Dtsch. Cen-
tralbod. 2, 3a

4 do. RM.
4*/: do. Komm. 3
4*/iDt.Gen.Hyp.

Goldpfbr.lu.4
4*/i do. Komm. 2
4*/, Dtsch.Hyp.-

Bk.Gpf 26-29
4>/i do. n’O u. 31
4* .Dtsch.Wohn

statt.Gpfdbr.l
4,/iFrankf.Pld.-

brbk. E. 3: 10
4*/ido. Komm. 4

100 —

100.3 100.5

100 100

99 99
98.5 98.5

99 99
99 99
— 101.5

99 99
92.12 92.12

98 5 98.5

100 100
100 100

99 99
99 99

99 99

99 99
98.5 98 5

99
100.7

98.5

99
98.5

99

99
99

100.6
98.5

99

98.5

99
101

99
100.6
98 5

99
101

4*/i Pr. Pfandbr.'
Bank 42 99

4>/, do. 45/46 -
5*.’, do. Liqu. 43 1 00.6
4l , do. Komm. 98.5
4*/, do. E. 20 98.5
4' , do. R. 1-3 98.5
4i/.Rh.-Westfä1.

Boden 8 u. 13 99
4*i, do. S. 15 99
5', do. Liqu. 11 100.7
4* t do. Komm.

1926 27, S. 4. 6 98.5Al ’.Qüphc PaAoh

4»/, do. R. 11 99
4i/, do. R. 16-21 99
44, Südd. Bod.-

kredit-Gpf. 5 100
4'/, Thür.Land.-!
hyp.-G.S. 1 u.31 99

24.
91.87

99
105
112
63.75

25.
91 87

105
112

80 75 80.75
104 2 104.2
84 84

105.5 105.5
96.25 96.25
93.25 —

128.5 128.5
122.8 122.2

115
107

67
77.25
146
147.7

117.7
122.7
80 62
112.5
111
140

100

61.75

84.5

E. Busch opt.
Busch-Jäger ...
Byk-Ouldenwk.

1#-
-

24.

59.87

Carton Dresden 141 .8
Chem.Pommdrf. — —

üo. W. Albert 97.5 96 2
Chillingworth — —
Christ. & Unm. 158 —

Dsch.Babc.dW 123 —
do. Kabelwerke — —
do. Schachtbau — ——
do. Spiegelglas — —
do. Steinzeug.. 180 179
do. Tafelglas,, —— —
do. Ton u. Stein 152.5 152
Deutsch. Metall — —
Didier Stettin 86.5 87
Dortnu Akt.-Br. 178.5 —
DresdnerBau-

und Industrie 46.5 .—
do.Gardinen... — 109.3
Dürener Metall — 164
Dynamit A.Nob. 80.75 80 62

Enz.UnionWrk. 112.5 —
Erdmsd. Spinn. 112.2 112
Erlang. Baum» . 158 —
Eschweil. Bgw. 259.5 259

Fahlberg-List. — 149.7
Falkenst. Gard. —— 119
Fein Jute-Spinn 123.5 124
Fraustädt.Zuck. — —
Froebeln Zucks. 105.5 105.5

Gebhard & Co. 150 150.5
Gebhardt &Kön.
Gehe & Co. ... — 82 •
Gust.Genschow 68 25
Germania Porti. 102.7 102 7
Gerresheim GL 112.5
Gildemst & Co. 144
Gladb.Woll-lnd — —n

Glasm. Schalke
Glauziger Zucks —
Gebr. Goedhart — 154./
Görlitz Waggon 122 122.7
GritznerMasch. 92 75 93
Grün <&Bilfinger 227 231
Grüsch». Text. 107 5 —
Guano-Werke . — —
Günther & Sohn 56 —

Habm.SGuckes 108 5 108 8
Hacketh. Draht 146 146 2
Hageda 114.5 —
Hallesch.Masch 94 —
Harb. Eis. u. Br 107.5 —
Hedwlgshütte. — 117
Hein, Lehmanr. 137 2 137 2
Heine <&Co.,Lpz — 91.62
Hemmoor Porti. 1 —
Hildebr.Mühlen 1
Hindr.-Aufferm i 137.5 137.5
Hirschberg Led. —— ——
Hochof. Lübeck — 118
Hochtiet 143 144
Hoffm , Stärket — —
Holstenbrauer. 12» 7 129 7
HutarHochu.Tie 1’4 133.5
Lor. Hutschenr. I 83 < 83

Immob.Ges. ...
Industrie-Werk

Plauen

Jacobsen, W .

25.
62.5
—

92.5

24.
63

156

92.5

Kahla, Porzell.
Kochimann Stke
Kollmar 6Jourd
Kötitzer Leder.
Kreist A.-G ...
Kronprz.,Metall
Kühltransit.

138
151

96
147
89.5

133

138.5

97

90
133

Lanz Masch. ..
LindesEismsch.
Lingner -Werke
C. Lorenz A.-G

165.5
172.5
147.2
157.5

164.5
172.2

Magdb. Mühlen
Markt u. Kühlh.
Maschf. Buckau
Meehan. Sorau
Meehan. Zittau
H. Meinecke...
Mercur Wol Iw.
H. Meyer & Co.
Meyer Kauffm..
MiagMühlb.u.In
Mimosa A.-G..
Mtilh. Bergwerk

121.2

37.25
108

126 5

135.2

121 .2
122

38.5
108.2

127

135.2
141

Natronzellstoff
Neckarwerke ..
Nordd. Eiswerk,
do. Kabelwerke
do. Steingut...
Nords.Dt.Hchsf.

117.7
104

=

119

m

Phönix Braunk.
Pittier Werkz.
Poppe <4 Wirth
A. Prang
Preußengrube

100.1

58
125

101

s

Radeb. Export
Rasquin Farbw.
Rathgeb Wagg.
Reichelbräu ...
Reichelt Metall
j. E. Reinecker.
Rheinfeld Kraft
Rhein.Spiegclgl
Riebeck Brau. .
RiebeckMontan
RiedeiE.deHakn
Roddergrub.Brk
Ph.Rosenthal Pz
Rückforth Nchf.

187
33

89.12
102.7
180.2
176
128.5

102
104.2
106

89.25
76.5

31.5
89.75
103
180.5

=

106
107.5

R.,

Sachsenwe.k
Sächs.Textil-M.
Sächs. Webst..
Sangerh.Masch.
Sarotti Schok..
Saxonia Cement
Schieß - Defries
Schlegel-Schrp.
Schles. Bergw.
do. Porti. Cem.
Hugo Schneider

111 .5

118 5
114 6
134.6

77.5
142
173.5

351

111
90

117 5
114 6
135
122

77
141

25. 24. 25. 24.
Schöfferh. Bind. 184 Tuchfabr. Aach. 106.5 106 5
Seidel & Naum. — 134.5 TüllfabrikFlöh — —
Siemens Glas .. 105.5 111.5
Sinner A.-G.... — — Union ehern. Pr. 82 —
Stad.Lederfabr. 142.5 —
Steatit-Magnes.
SteingutColditz 72.12 75 Ver. Altenburg.

u.Strals.Spielk —
Stett. Oelwerk — 151 do. Berl. Mörtel — —
do. Portland-Z. 108 108 8 do. Chern. Charl — —
R. Stock & Co. — —

Ver, D.Nickeiw. 166.2 165.7
GebrStollwerck 128 128 do.Glanzst.Elbf 165 165

do. Met. Haller 50 51

Thür. Elktr.u.O. Victoria-Werke 93.5 93.62—— —
v.Tuchersche.. 107 106.5 Wagner & Co. — —

WandererWerk 1^- lf34 * do.Lebensv. Bk. 72O?-
24.

Warst, u. Schl. Berl. Hag-.Ass.Holst.Eisenw 97 — Berl.Feuer.Vers
Wenderoth....
Wersch. -Weiß. 112.5 112.5 Leipzig. Feuer-

Magdebg. Feuer
—

460Wissner Metall 90 90.25 do. Hagel-Vers. —

Zeiss Ikon. 135 132

Kolonialwerte
Versicherungen Dtsch. Ostatrika

KamerunEisenb
86 25 88

Aach.-MUnch.F. — —
Aach. Rückvsrg. — — Neu-Guinea ... 170 171
Albingia Lit. A Otavi Min.u.Eb. 19.5 19.62Allianz u.Stutt" 237.5 251 Schantung 95.74 04

Papier Einh.-
kurs variable Papier Einh.-

kurs variable

25. 25. 24. 25. 25. 24.
D. Anlh. Auslos. Engelhardt-Bf 88,75 —— —

einschi.i/jtAbl. 132.20 132,25 132,20-132,25 I. G. Farbenind 149,5 149,8-149,3-149,8 149,37-49,5-49,37SGelsenk. RM36 99,5 99,5 99.5 Feldmühle Pap 107,25 107,75 107,5-107,75-7,5
41 ,2. Krupp-Anl. 99.12 98.12 98 Felten & Guill. 137,25 137,25-137 137,5-137,62
5 Mittel j.r Stahl 99,62 99.75 99,12 Gesfürel Loewe 131,25 131,5-131-131,5 131,5-132,5-132
4 1/iVerein.Stahl 95,75 95,75 Th Goldschmidt 129,75 130,5 130.5-130,25

Hambg. Elektr.
Harburg Gummi

143 143,12-143 143
Bk. f. Brau-Ind. 116 116,5 —
Reichsbank. .. 178,5 178,5 178,5 Harpener Bergb — 130,25-129,5 '—

108,37 108,62-108,25 108,75-108,87-8,7
AG.f.Verkehrsw
Allg. Lokalbahn
D.Reichsb.Vorz.
Packetfahrt....
Hamburg-Süd..

118,75

121,75
52,75

118,75

121,75-121,6-21,7

120,37-119,37
133
122-121,87

Phil. Holzmann
Hotelbetr.-Ges
Ilse Bergbau .
Ilse Bergb. Gen.
Gebr, funghans
Kali-Chemie. . .•]

155,75

1^

156
74,25

130
94

156,5-156
74,87-75

129,25-130

Hansa Dampf.. —V — —
116,5 116,37-117 116,37Nordd. Lloyd.. 54,5 — 55,5 Lahmeyer & Co. 109.25

15
109,75-109
15,12

110,5
15,12Laurahütte . .

Accumul.- Fahr.
Allg.Elektr.Ges

222
112.75 113,5-112,75

221
113,75

Leopoldgrube.
Mannesmannrh. 105,75 106-105,75 106,12-106

Aschaffb. Zellst 103,25 104.25-104 104,25 Mansf. Bergbau 140,5 140-140,5 139
Bayer. Motoren 135.25 — Maximilians hüt 176 —
I. P. Bemberg.. 135,75 135-135,25 — Metallgesellsch 113,75 113-113,75 114
Julius Berger .. n 139,87-140 Niedlaüs. Kohle 159 —

159,75 159,75 Orenst. & Kopp 103,5 — 104
Berliner Masch. 123 122:5 Rhein. Braunk. 212 211,25 210,12-210,25
Bubiag
Bremer Wolle
BuderusEisenw
Charlottb.Wass
Chern.v.Heyden
Conti- Gummi
Daimler-Renz

186

98,5
113,5

214
131,62

98
113,5

214
131,75

113,5
214
131,87-131,75

do. Elektrizität,
do. Stahlwerke.
Rh.-Wests.Elkt.
Rheinmetall Brs
Rütgerswerke..
Salzdetfurth Kal
Schering

115
129,75
114,25
125,75
132,75
137,12
143,87

130,5-130,75-130
115-114,62
125,75 105-105,7
132,5-132,75
137,25
14 >,25-144

131,75
114,87-115
126.5 126-126,37
139,25
137 75-137,5
’4

Dema'7 AG 142 143-142,5 143 Schl.Elek.Lit. B 114,5
Deutchs.Atl.Tel
.vtsen Lontiü. 8

97
110,75

95,5
111

95,62
111,25-111,5

Schubert & Salz
Schuckert <5t Co.

123,75
178,25

122,75
178-178,5 179,75

nn Erdöl 22,62 122,75-122,62 123-122,87 Schultheiss 101,87 102 102,25-102
do. Linoleumwk
do. Tel.u.Kabw.

158,12

147,5 147,5

Siemens&Halsk
Stöhr &Co. ...
Stolberger Zink

187,25
112,12

77,5

186,5-188
112,12

190,5-190
112
78,5-78,5

Dtsch. Eisenhd. 148,12 148,5-148 149,37-149 Süddsch Zucker —— — 218,5
Christian Dierig
Dortm.Union Br
Eintr. Braunk..
Eisenb. -Verkrs.
Elektrizit. Liefr
Fl Wk Schk G

179,37
212
155
165

28
102,5

164,5
127,25
103,5-103,12 104,25

Thüringer Gas.
Ver.Stahlwerke
Vogel, Draht
Wasserw.Gelsk
Westd. Kaufhof
Wintershall AG

127,5
100,62
153
155
104,37
115

101,12-100*2

154,75
104.75-104,12
114,5-115,75
113,5-113

TOI .62-101,37-50
155-153
154
105,25-105
113,25-114 /

Elekt.Lichtu.Ki 127,5 127-126,5 128,5-128 ZellstffWaldhof 1« 114
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Warenmärkte

Weizen. Liverpool, 25. Mai. (Anfang.) Mai
4 s 4% <i bei.. Juli 4 s 7H d bei., Okt. 4 a 8% d bei.
Tendern: stetig.

Hamburger Cif Kotierungen für Getreide vom
25. Mai. Weizen: Manitoba I atlantic Mai-Juni 3,19
Dollar, Manitoba II atlantic Mai-Juni 3,05 Dollar,
Manitoba III atlantic Mai-Juni 2.91 Dollar. Röttgen :
La Plata 73/74 kg Mai-Juni .88 s. Hafer: La Plata
faq (46/47 kg) Mai-Juni 80 s. Mais: La Plata
schwimmend 106 a 8 d, Mai-Juni 105 s 6 d. Gerste:
La Plata (64'65 kg) Mai-Juni 100 s. Leinsaat:
La Plata Mai-Juni 225 x 6 d. Weizenkleie: La Plata,
grobe, Mai-Juni 85 s. La Plata Pollards Mai-Juni
90 s. Brasil, grobe. Mal-Juni 85 a, Brasil Pollards-
Middlings Mai-Juni 90 s. (In Dollar für 100 kg, in
Schilling für 1000 kg.)

Futtermittel. Hamburg. 25. Mai. Weizen-
kleie Melasse - Mischfutter (50:50) 5.75. Weizen-
futtermehl 7,371% Weizenkleie 6,12!» Vollkleie 6,371%,
Gerstenfuttermehl 9,15. Haferschälkleie 4.02 Vi
(Sackeinsand). Hirseschälkleie 2.50. Alles in RM
prompt je Zentner waggonfrei GroB-ITamburg netto
bzw. brutto inkl. Sack.

Pflanzliche und tierische öle und Fette. H a m-
bürg. 25. Mai. Techn. Talg, inländ. 4.3—52, do.
ausländ/30—38, Pferde- und Schweinefett 32—39.
tierisches Abfallfett 33—36, pflanzliches Abfallöl
30—34. Kokosöl- und Palmkernöl-Fettsäure 32—34.
Erdnußöl-Fettsäure 29—31, Holzöl 100,90—108,65,

techn. Cottonöl 38.50. Rizinusöl 48—50 (alles in RM
inklusive Fastage per 100 kg netto) ab Lager bzw.
ab Fabrik Groß-Hamburg „je nach Quantum. Qua-
lität und/oder Lieferzeit“.

Hamburger Kalfee-Termlnbörse
Hamburger Terminkontrakt I

Pnme Santos-Kaffee in Pfennigen für ’/j kg

25. Mai 10 Uhr

Mai
luli
September.
Dezember .
März

Brief
30
30

1?
30

Geld
28
28
28
28
28

bez.

Hamhurnei Iermmkontrakl II: Notlerun : am nich. -ustandi
Kaffee. Hamburg. 25. Mai. Preise für

50 kg unverzollt Platzware ab Lager (in RM):
Santos extra spezial 31—35, Santos extra prime 30
bis 31, Santos prime 29—30, Santos superior 28—29,
Santos good 27—28. Gewaschene Kaffees: Vene-
zuela 45—70. Columbia 45—55, Mexiko 46—65,
Guatemala 46—70. Salvador 50—60, Costa rica 55
bis 80, Ostafrika 55—85, Nicaragua 46—65, Mara-
gogype 55—75. Offerten waren heute teilweise
wieder etwas fester. Der Lokohandel hat leidliches
Geschäft.

Hamburger Mucker-Terminbörse
Amti. Notierung für weil). Zucker. ges..trock., nicht unt. holl.
Stand. 25. frei Seeschiffs».. Hamburg, nlr 50 kg einschl. Sack.

Zucker. Magdeburg. 25. Mai. Mai
- 5.50 B.. 5.35 G„ Juni 5,50 B.. 5,35 G. Juli 5.50

B„ 5.35 G„ August 5.45 B.. 5.30 G„ Sept. 5,35
B„ 5,25 G„ Okt. 5,00 B.. 1,80 G. Tendenz ruhig.
Gemahl. Melis: Mai 31.45 und 31,50. Tendenz:
stetig.

Rohzucker. London, 25. Mai. (Anfang.)
Mai 8 s 3 d B„ 7 s 3 d G„ August 6 s 9 d B.,
6s 8% d G., 6s 9d bez., Dezember 5a 11 % d B„
5 a 11 Wd G.. 5 a 11 % d bez., März 6 s 5k d B„
6s % d G„ Mai 6s 1% d B., 6s 1 d G„ 6s 1 d bez.
Tendenz: stetig.

Kakao. Hamburg. 25. Mai. Auf Abladung
notieren: Accra schwimmend 20 s 4 54 d, Mai-Juni
20a 6d, Juni-Juli 2Os 9d cif. Lagos Mai-Jumi 20«
cif. Bahia Sup. Mai-Juni 23 s 9d bis 24 s Cf. Thomä
Sup. Mai-Jun; 25 s cif. Trinidad Plantation Mai-
Juni 39 s bis 4O s cf. Sup. Sommer Arriba Mai-Juni
41 s bis 42 s cf. Tendenz: stetig.

Kakao. London. 25. Mai. (Anfang.) Mai
21 s 4 54 d B., 21 s G., Juli 21 s 6 d B.. 21 8 4 54 d G.,
21 s 6 d bez., September 22 s B„ 21s 9 d G„
21 s 10 54 d bez., Oktober 22 s 3d B.. 22 s G.,
22 s 154 d bez., Dezember 22 s 754 d B.. 22 s 6d G„
22 s 6 d bez.. Januar 22 s 1054 d B.. 22 s 754 d G-,
März 23 s 3d B.. 23 s 154 d G. Umsätze: 60 t.
Tendenz: gut behauptet.

Hamburger Baumwoll - Loko - Notierungen vom
25. Mai. Ostindische. Superfine mgd. Scinde white
rougish, Bremen. Klausel I 4.00. Fine Oomra
Stand. I, Bremen, Klausel II 4,75 Pence per 1b.
Tendenz: stetig.

Baumwolle. Bremen, 25 Mai. 11-Uhr-
Notiz: Juli 9.96 B„ 9,95 G„ 9,95 bez., Okt.
9,13 B„ 9,11 G. 9.12 bez. Dez. 8.92 B.. 8.88 G.,
8.90 bez., Jan. 8.91 B„ 8,89 G„ 8.90 bez.. März
8.89 B„ 8.88 G„ 8.88 bez.. Mai 40 8.90 B„ 8,87 G.
Tendenz: leicht befestigt.

Baumwolle. Bremen, 25. Mai. Loko 11,48.
Baumwolle. Bremen, 25. Mai. (Amtlich.)

1 Uhr: Juli 9.97 B 9,95 G Oktober 9 11 B 9,10 G.
Dezember 8 90 B 8,88 G 8.-88 bez. Januar 8.89 B
8.88 G. März 8,89 B 8.86 G. Mai 1940 8,89 B
8,86 G. Tendenz: stetig. — Letzte Neuyorker
Loko-Notierung 9,85.

Baumwolle. Liverpool, 25. Mai. (Anfang.)
Mai 5,08, Juli 4,78—4,81, Okt. 4.50, Jan. 4.43-4.44,
März 4,46. Tendenz: stetig. Tageseinfuhr: 2700.

Baumwolle. Liverpool 25. Mai. (Loko.)
American Universal Standard Middling 5.52. Egyp-
tian Sakellanidla 6.60. Egyptian Upper F. G. F. 5.84,
Broach F. G. (Good Staple) 4.14. Roller-Ginned
Punjab-Amorican F. G. (Good Staple) 4 35. Central
Provines» Oomra Nr. 1 (Staple Superfine) 4.38, Ben-
gal F. G. (Fair Staplp) 3,30. Bengal Superfine (Fair
Stkple) 3.52.

Baumwolle. Alexandria 25. Mai. (Schluß)
Sakellaridia: Juli 11,80. Nov. 12.22,
Ashmouni: Juni 9,57, Aug. 9.70.

Baumwolle. Bombay, 25. Mai. Fullygood
M. G. Bengal Juli 12554. Dez.-Jan. 11954. Fine
M. G. Oomra Juli 162%, Dez.-Jan. 143 54. Fully-
good M. G. Broach Juli-August 170%. April-Mai
156%. Bombay auf London 1/5,84. Die Preise ver-
stehen sich in Ruppees per Candy.

Kammzug. Antwerpen. 25. Mai. Juni 2054
pence per 1b bzw. 2554 belg. Fres, per 1 kg netto.
Juli 20'4 bzw. 255«. Aug. 2054 bzw. 2654, Sept.
20’4 bzw. 2654. Okt. 2154 bzw. 2654, Nov. 2154
bzw. 27 Dez. 2154 bzw. 2754, Jan. 2154 bzw. 27 54..
Tendenz: stetig.

Jute. Kalkutta. 25. Mai. (Schluß.) Erste
Marken: loko 5554 bez. u. G., Juni 5554 B. Geringe
Marken: loko und Juni 4954 B. Tendenz: stetig.

Schellack. Kalkutta. 25. Mai. (Schluß.)
Loko, Mai und Juni 14 B. Tendenz: stetig.

Kautschuk. Singapurs. 25. Mai. (Schluß.)
Juni, Juli-September und Oktober-Dezember 28%.

Hamburger Bericht des Reichswetterdienstes

(Nachbruck verboten.)

Der Hbchdruckracken Atlantischer Ozean — Norb-
rusilnnb bat im hohen Norden eine Westbrist zur ffolpe;
aus seiner Tiibseitc dagegen fiibrf eine OststrSmung vor-
übergehend Warmlust heran, so das; cS in Deutschland,
mit Ausnahme des Nordwcstcns, vielsach zu Regen ge-
kommen ist. Damit dal sich aber die russische Warmluft
erschövsl. Stwao kühlere Lustmassen gewinnen über
Europa wieder die Vorhand. Der Schwerhunkt des hohen
Druckes verlagert sich nach Irland, so daß die nördliche
Lustzusuhr bestehen bleibt.

Welteranssichlen für Freitag, 26. Mai:
Nordwestdeulschland: Müßige, zeitweise srischböige

Winde aus Nordost bis Nord, wechselnd wolkig, zeit-
weise heiter, nicht ganz niederschlagsfrei, tagsüber
mäßig warm.

Weitere AuSstchten: Leicht veränderlich.
übriges Deutschland:

Tüdwest-, Süb' und Südostdeutschland: Messt noch
stärker bewölkt und Regen, kühl.

Sonst: Wie Nordwestdeutschland.
Tonnen. Mond-

Amgang Untergang Autgana Untergang
25. 4 u. 06 Min.20 u. 28 Mm 11 u. 15 Mm 0 u. 29 Min.
26 4 U 05 Min 20 u 30 Mm 12 U. 34 Mm. 0 U. 56 Min.

Wetter Im Küstengebiet des Skagerraks um 8 Uhr
morgens. Skagen: heiter, ruhige See. Hanstholm:

Setter, ruHige See. SkndeSnSr: bedeekt, leicht bewegteSee.
Meteorologische Bcobachtunchcn

der Hamburger Sternwarte in'Dcrqcdors

Martuitini. 7—7 llltr: Lust plur 22.4 Grad Celsius,
Crdboden bitt8 36,2 Grad Celsius. Minimum, 7—7 Uhr:
Lust plttä 12,0 Grad Celsius, Erdboden plus 12,0 Grad
Celsius. Gestrige Niederschlagsmenge: 0,0 Millimeter,
Gestrige Sonnenscheindauer: 10,5 Stunden. Tagesdauer:
16,3 Stunden.

Barometerstanv
vom 24. Mai mittags 12 Uhr, 1029,7 mbr
vom 25. Mai mittags 12 Uhr, 1021,8 mbr

Geltungsdauer: 26. Mai.
Geltungsbereich: Nordwesldeütschland.

Notierungen in Reichsmark
für 100 Reichsmark Nennwert

Hanseatische Wertpapierbörse Hamburg vom 25 Mai 1939
lohe Werte
Pr nin? ii Krein Anleih
f/jHann.Prov-

RM-A R. 2 B
4>;, do R 13u.U
41/, Schl - Holst.
Prov -RM-Anl.

4*/i Schlesw.-H.
Pr Vd 28,2-1

4>/, do 30

98,50 O
98,25 Q

98 0

98 0
98 G

Kreilllanst. u.
4|Dt.R,-Kr.34S.A
4ido.Ldskul.R.l
4i/tOldh.Gsch.25
4’/» do Kom S.l
41/« do do S.2
4> , do. do S.3
4 , 'ido.Gsch lu.3
4n/, do S.2
4‘/i do. S.4
4 ,l1do.Gpfbr.S.5
40: do do S.6
Preuß l.andes-

pfandbrfanst.
Goldpfbr R. II

do R. 19-
do R. 21
do. R. 22
do R 7
do R. 24

Komm -Obligat.
R. 20

do. R. 6
Hann. Landkrd.

Goldpfd S. 4
do. S. I
do. S. 2
do. S. 5
do. S. 3
do. S. 7

4*/i Schl -Holst.
Pr Ldsbk.l u.3

40: do Komm.-
Oblla 2 u 4

4i/,Pr.Ztrstdt.R6| 99 0
4>/, do R 8u.ll 99 0
4>/, do R. 121 99 G

Stadt Anleihen
4i>,Kie1erv.192fil 97,50 G
41/, Münch v 291 99,50 G

IndiiMtrle-Ohlig. m Zinst
5 AEG von 1936 1 99,75 0
4| Berged Gsth 96 0
5 Daimler- Benz 1100,25 0
4>/, Dt. Eisenw. 95 0
41/, Dtsch.Erdöl 195.25 0

SGelsenk.Brgw.
SGelsbg. - Benz
5 H. E W. 36 .
5Hoesch-Köln37
41-, Hütt.Siegld.
5 Klöckner. ..
4'11 Fr Krupp 38
5 Krupps reibst
5 Mansfeld
6Nordd.Steine.
ßStett.Bergschl.
5Thyssen-H
4>/> do.
4*/iVer. Stahl#

(Phoenix)

99,50 O
99.50 O
102,25 G
100.25 O
95 <1
100 G
97,75 G
100,25 G
100,25 L,
Kl. 101 tr
104,25 G
99,50 G
95 G

95,75 O

Inlflnd. Hypothekenbank-Pfandbriefe

4>/,Dt. Schiffbei 7
4hn do. Ausgab. 8
4‘/iHbg Hypbk A
4>/> do Em. I
4'/,do D-
4*1, do. Em. >.
Ihjdo.Kom.Oblig.
5'/, do. Liguidat
4h,LUb. Hypbk. I
4h, do. Em. 2

97 G
97 G
99 Ci
99 bi u G
99 bi u G
99 bz u. G
98.50 G
101 bz
99 G
99 G

Atlas-Werke...
Bavaria-Brauer.
P. Beiersdorf ..
L P. Bemberg..
Julius Berger .
»ekula
Billbrau. A.-G..
Breitbg.Cemtfb.
Br.-Vegs Fisch.
Br. Chern. F. Kl.
Br.Pap.&Wellp.
Br. Silberwaren
Bremer Vulkan.
Br. Wollkämm..
Buderus Eisenw
Daimler.
Demag A.-G. ..
Deutsch Atlant.
Deutsch Erdöl.
Dt. Linol-Werk.
DynamitNobel
Eisenw KampnagelElbschl.Brau.N.
El. Licht u. Kraft
LG. Farben
Felten <6 Quill..
Flsbg.Schiffbau
Gerresh. Glash.
Gesfürel
Guano-Werke .
Hbg. Elektr.-W
HarburgerEisen
Harb. u. Phönix
Harp. Bergb.-G.
Cem. Hemmoor
Hochof. Lübeck
Hoesch-K.-N.B.
Hoffm Stärke.
Holsten-Brauer
Holzmann Phil
W. Jacobsen ...
L-Sp.u.Wb.,Br.
Kali Chemie ..
Kant-Schokolad

berhner Kassa-Kurse vom 25. Mai 1939
Notierungen in Reichsmark für 100 Reichsmark Nennwert. (Eigene Drahtmeldung des Hamb. Fremdenblattes.)

Renten

1. Staatsanleihen

Steuergutsch.v.
11. 12. 1937 an-
rechnungsfähig
ib I. 1. 1941 ...
Hbg. Stnatsausl.
5Dt.Rcichsal.27
4*/» Dt. Reichs-

schatz 36
4>i, do F. >
4i/, do. F. 3
4Dt.Rchsanl.34
51/, Young-Anl.
4’/, Braunschwg

Staats GM 28
4,llLüb.Staats 28
41/,Meckl.Schw.

RM-A. 192Ö
4' , do. 1929
4*/,Sächs.Staats

RM 1927
4' ,Thür.Staat2ö
41/,Dt.Reichst, -

Schatz 35
4'/, do. 36 1.
41/l Pr6.Landes-

renten 1 u. 2
41/, do. 3u.4
49, do. 5u.6
4> , do. 7
5' ,do. Lion Gid
6 do. Abfindg.

Gid. Schuldf

25.

83.5
129.6
101 .7

99.12
99.12

99
99 62
102.6

99.12
99

99.62
102 5

98.5 98.5
98.5 98.5

98.5 98.5
99.5 99.5

100 4 100.4
— 99.6

99.5 99.5
99 5 99.5
99.5 99.5
99 5 99.5

103 103

106 106

b) Landesbanken
kommunale Giroverbände

25.
4'fiHann.Land.-

kred. Goldpt-
Br. S 4 v. 29

4'/, do. 5 u. Erw
4*/1 Dt. Komm.

Gold 25,26
4>/, do. 28 1 u. 2
41/, do. 28 3 u. 29

99.5

98 75
99

98.62

c) Landschaften

4' , Schl.-Holst.
Id.Gldpfbr. 24 98.5 98.5

4*, do. 26 (7",) - -
4', do. 27 98.5 98.5
4*/tdo. Landsch.

Kreditv.Gpf.30 98.5 —

d) Stadtschaften

«V» Berl. Pfdbr.
Amt 99 99

5».’t do. A. Liqu. 101.1 101.1
4*,i PrB. Zentr.-

Staatsch.Gld. 99 99
4*/, do. 24 99 99
4*, do. 25-27 99 99
4*/ido.28u. Erw. 99 99

46iHambg.Hyp.
Bk Em. B

4*/, do. D-K
5*/i do. Liqu. L
4*/.Hann.Bodkr,

Bk. R. 13, 14
1*, Meckl. H.u.
W. Gld.-Pfbr.

2,4,5, 1
4«/, Mitleid.Bd.-

kredit 6
4> ido.Komm.1,2
4*,'iNordd.Grdk.

B. Gold 3, 6, 7
4*/i Pr. Bodenkr

3 u. 9
5*4 do. Liqu. 7
4*/i do. Komm.

8,14, 13
4*/i Pr. Centr.-

Bod. G.-Pt. 24
4n/. do. 28
51 , do. Liqu. 26
4*/1do.Kom,26 28
4*/i Pr. Centr.-

Bod. u. Pfdbr.
Bk. I u. Erw.

5 do. Komm. I
4"/i do. do. 2
4*li Pr. Hyp.-Bk
G.24S.I,25S.2-4

5*/i do. Liqu. 10

25. 24.

— 99
99 99

100.2 100 2

99

99

99

99
100.8

99
99

100.6
98.5

99

99

99

100.7
98.5
98.5
98 5

99
99

100.7

98 5

99
99
99

100

Schuldverschreibungen
Industrie

6 Aschinger ... 99.50 99.60
5 Hbg.Elektr.W 102.3 102.6
41/2 do — ' —
6Zucker-Kred.. 103.7 103.7
6 Siem.SHalske

Ani. 1 177 —
ei.O.FatbenRM 124.2 123.7

Aktien
1. Banken

Allg.Dt Cred.A
Bayer. Hyp. Bk.
Bay.Vereins-Bk
Berl.Handels-G
do. Kassen-Ver.
Braunschw.-

Hann. Hvp.-B.
Comm. u. Privat
Dtsch.-Asiat. B.
Deutsche Bank
D.Centralboden
Dtsch. Effekt - I

u Wechs.-Bk
D.Hvp.-B. Berl
Dt. Ueberseebk
Dresdner Bank
Hallescher Bkv.
Hamb. Hyp.-Bk.
Lübecker Kom.|
Meckl. Depotb.
Meining.Hyp.B.
Oldenbg. Lndb
Rhein. Hyp. Bk.
Rhein. W. Bdkb.
Sächsische Bk.
Schl.-Holst. Bk.
Vereinsbk.Hbg.

105 2
395

105.3
396

11
105

2. Verkehr

D. Eiienb.-Btr. 57.25 59
Eutin-Lilb.L».A — —
Halberst. Blank. 81.5 81.62
Halle-Hettstedt — —
Hambg Hochb. 97.25 97.37
Meckl.Fr-Wilh. — 91 .5
Nieder!. Eisenb. — 39
Nrdh.Werniger — 50.75

3. Industrie

A.-G. 1. Energie 117.7
Alle.Baug. Lenz 122
Ammendrf Pap. 80
Anhalt.Kohlenw 112.2
Atlaswerke.... 111.5
Augsb.N.Masch 140

BachmSLadew —
Balcke Masch
Basalt A.-G. .1 25
Bavr. Elektr.-W —
do Spieg.u.Spg. 84.5
Bergman.Elektr —
Berlin Gub. Hut 140
do.NeuroderKst 66
BertholdMessg. 77.75
Betonn. Monier 145.7
Boswau 6Kniu. 141.5
B rauh Nürnberg 137.2
Braunschw.Ind. —>
Breitenb. P. Z. 143.7
Bremer Vulkan — I
Brown, Boveri 113 I

Variable Kurse
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Wieder einmal kollektive Sicherheit

Paxis auf alten Wegen
Meldung unseres Vertreters

bg. Paris, 25. Mai

Die französische Regierung hat durch ihren
Botschafter in London noch einen dringlichen
xchritt unternehmen lasicn, um die Entscheidung

sn den Verhandlungen mit Moskau so
n>eit wie möglich zu beschleunigen.
Ter neue Text soll noch Ijcute, und zwar gleich,
zeitig von Paris und London, nach Moskau über-
mittelt werden. Man hofft, daß die Sowjet-
legierung aus den neuen Vorschlag cingeht. Dieser
ficht eine wenn auch indirekte wechsel-
seitige militärische Unter st ützung
der drei Paktpartncr vor, sobald einer von ihnen
infolge der Erfüllung seiner Verpflichtungen
einem Angriff ausgesetzt wird. Nach Pariser
Informationen erwartet man zunächst nur
eine gemeinsame Erklärung der drei
Partner, während die praktis<l)e -wsarbeitung
des Paktes noch längere Zeit benötigen dürfte.
Vor allem die militärischen Einzelheiten werden
noch viel Kopfzerbrechen machen.

Von maßgebenden französischen Kreisen wird
erklärt, >daß Frankreich und England völlig im
Unklaren über die Wehrkraft Sow-

jetrußlands seien. So stellt auch der„Matin"
cs dar, indem er erklärt, daß die Sowjets mit
Frankreich und England eine auf Fels gebaute
Garantie erhielten, während man in Soiojerruß-
land eher aus Sand zu bauen scheine. Der
„Malin" schreibt weiter, daß man ja in Paris
nichi wissen könne, ob nicht Woroschilow im
nächsten Semester um einen Kops kürzer gemacht
wird und ob nicht auch Molotow, der den
Pakt unterzeichnen wird, in einigen Wochen durch
einen Genickschuß zum plötzlichen Abtretcn ge-
zwungen werde. Alle solche Auslegungen führen
dazu, daß

Frankreich und England immer stärker genaue
militärische, aber auch innenpolitische Son-
trollniüglichkeiten von Sowjctrußland fordern.

Pariser Fnformationcn wollen wissen, daß mög-
licherweise der englische Kriegsminister Hore-
Belisha selbst diese Forderungen in Moskau
vorbringen, und daß ihm eine französische
Mililärkommission beigeordnct werden wird.

Fmmer dringlicher erklärt die französische
Rechte, daß das französische Volk einem Pakt mit
Moskau nur z u st i m m e n könne, wenn im
inneren Frankreichs selbst die verderbliche
Wirkung des Bolschewismus aufge-
hoben und die Kommunistische Partei
verboten werde. Aber ciuch außenpolitisch
macht sich weiterhin scharfe Kritik bemerkbar. Der
Rechts-Abgeordnete Montignv hat einen Brief

D

J. Friedrichs, Holzhandlung, Oldenburg i. 0

Verkauf

Fortsetzung der Kl.

Anzeigen von S. 16

E
R

S
s

9/50 DaliMer-Limousine
acvflcai.ausVnvatHd. vreirw. 347079

2-EiL-öpel zu vkkk.
Erwin Dick, Reinfeld (Holst,),

Fernruf 304.

Personenwagen
Ankauf Verkauf

FÖRSTER nändi.
Hbg. 24. Lübeckerstr. 60. 25 05 56

„V 8“ Cabriolet
grau mit rot. Leder, 4-5sitz.,
in la Verfassung, MM 3300.-

Bartholomay SSSsMS'h

MrcedeS'CMiolel
8/40 PL, vreiSwkrt in verkaufen.
Vlntohnnbcl Lens», Hba.-Altoua.

SolstenNr. 140 Rus 43 53 4h.

1 Lanz-Bulldogg

2 Anhänger je 5To.
zu verkaufen

Steindamm 28, bietet an: ß
Ford-Eifel. Lim., neue Kolb., 1650 -
Flat 1000,2Stck.Lim.,gs.fa,abl350.-
DKW,Reichski. schräg.Hck, 1450 -
Hansa 1700, L. ,29000 gl. ,erstk., 1950
Ford-Rheinld.,Lim.,neu.Klb , 1350
Ankauf e Tausch » Teilzahlung

Einige gebrauchte Wagen

noch bis Pfingsten
lieferbar!

Motor Company G. m. b. H.
Hohestr. 11 b, BerlinerTor. 24 87 58

Admiral, vorsührungsWUN
6000 km aetaufen. mit 9ia<hlaft abt.

.6. Sröqcr. Ovcl-Vcrirctunci
ÜRetfifcffclürafic 1. Rui 54 26 50.

?orb „Köln", Baut.35, s. 500.- ,u vl.
Hamburg • Eidelstedt, Stielerftr. 685.

t - Mercedes - Sport
5 Ur. Kompressor, 2sitziges Cabriolet, formschön, rassig
und schnell, außergewöhnlich preiswert.

Z I Ä n— Ä Hudtwaldcerstraße 33n « nfl K iE! Handl., Tel. 52 50 41 / 42

Adler Sport!
1,7 Ur. Trumpf, 2sitzig, Mod.

prima erhalten, günstigAutohaus Bullerdeich S—
^n2481 19™n24 27 48,

P^t^^'M"-^.°m°bile,^

SW-Misierklasik
Starb. Lieacnd« Bremse. Evtl. Teilt.
„ r Otenerai-Livmamt-Ltr.50.

UbllOKIGl Heindl. Tel.: 43 09 26

50tb V 8 SV VS
Baujahr 1!)37, 4tür. Sirnouf., mit
„Gobdc"°^<hiebcdach, wen. fltftifrt.,
ca. 16 500 km, mit neuem Kühler-
acsieht, Assvnhaut-Ähonhei,, ,,Auio-
fonnc^-ßciie., Breit, u. lklcitstrabl.,
Biaot-Wagenheb., Stabilisator und
Zubehör, in allerbestem Zustand,

«eben sehr vreiswert ab
Mestwerdt & Ta., SPUalersir. 16

3(fr. 3/16 Hanomag.lkabr., defekt,
325 1 ss--Liter.Ste»cwer.Limous,
000 Ji, DKW-Cabr., 2/2; noch vcrst.
400 4/20 Brenniibor Lim., pst.,

275 .«. evtl. Tausch, Abrahluna,
P o g o d a , Höndl.,

Lämmersicih 15. 2f 64 60.

« 1,9 Citroen $len - Sim., Modell 35, ftfr.,
15 000 km erst gel., besond, geräumig,
a,ersi,Desiy. Verbr IlLtc. auf 100km.
Auioverlmif Wreae, Betdcsdastr. 60.
Tcl, 26 60 62 ZahIungÄerkichk, Sj

NoichLklasfen,
DK W 'Dietftertlaffen.

nur neueste Modelle,
TR8O, 2 Sitz, »aui. 37, gut. Zust.,
Önol 1,3 Woftcabrio, «ujuv.
uMul Lederpolst., dstdhstbscb.
Opel I» 4, 4 Wang. Lpei.-L.. nt. ZuN.
Hansa 1100, 2tür. Kun., in er|ttt.X<erf.
Teil;. ’Ziilnj., Ulest ev.lS'Ulte., Lausch.

Autohaus Bauer^ui "2 6? ei1 "

Ford V 8 Cabriolet
irewer SJlotorMod.

3u besichtigen Garage Einisbutteler
Ebaiiffee 103, Bc>r Ni. 8.

.... . 13 40 Rorb-Simoufinc,
vntziq, mit Zrennntanb. In Anstand,
ju t>crt. KorntrLgergang 23, pt. I.tzZ

E Spei Admiral =
Limousine, ca. 40 000 Rilomct.
gclausrn, tadellos erhalt., preis,

ivert zu verkanten.
<5arl Anacker, Ud*en,

Bez. Hannover. Acrnrns 3198.

Aord-vnfcl-2vorr,
best« Verfassung, 18W) -JiDi Raffe.
Nm bl rekte Angebote. Tel. 58 36 (12.
Adler-Labrio 1,5 Ltr., la Zustand,
sofort gegen bar billig 31t verkaufen.
Büthk, Grindelallee 146, Pir, 1,

Opel Super 6 Prima Zustd.preisw. i
Splering, Mkl., Grevenweg 71. 26 4231

Pullman-Limousinen
3,2 Liter Mercer et
2,9 Liter Mercedes
3,5 Liter Horch
5 Liter Horch (12OPS)

Hudtwalckerstr. 33
fjlvlllllu Händl. T. 52 50 41/42

Kür den Kenner!

Steyr-Luxus-Gahr.
Idve 220, wettz/schwar,, 5fd<6
bereift. Äusftcllnnasftüci. iiuber-
lief) wie maschinell neuwertig,
aus Privatbank) f. RM 5000.-
feftcr BarvreiS sofort zu liefern.

Telephon ,32 49 92.

MoijMs am WnbaDntiol
hi As «ti. Llhmpia, Mod. 37,
Vltltl UU. i i3 , u. div. 2 Lil.-

Cyrl. Stint »ordi. Mercedes.
> Ptllia und Teilzabluna. 3. BctroS.

'icnnn, .f-oHtenftr. 201. Ruf 43 21 29

B3,2Ur.Mercedes

8 5 Sitz. Sport-Cabriolet
ausreisehalber preiswert

zu verkaufen

JA. Eilken Automobile
W Dorothcenstraße 15 • 22 28 14

I6-Sitzer Pu:!m-Um.

14'75 Horch u. 16 80 Horch
beide in prima Zustand

A. Eilken Automobile
Dorotheenstraße 15 • 222814
Besichtigung lohnt:

M Ofi Ctjirib Limous., VoU-Cabr.,, tu ulUbK u. CabrIO-Llmousln.,
wie Opel P 4, 1,2, 1,3, Olvmp. u.
2 Ltr., Adler-Tr.-Jun., Ford-Elfel-
Llm. u. Vollcabrio.,Hansa 1100, 1,1
Hano - Kurier, 500 ccm Fiat-Lim.
DKW-Melsterkl., Ganzst., 2-Sltzer,

VoII-Cabr. Teilz. bis 18 Mon.

gfluio-Oworski Altona • 436530
BMW 09 eabiro-Lim. Kassc 1500.

Papenstratze 11, Garaae.

Adler-Trumpf, Sport-Mod. 36
Adler-Trumpf-jr., C.-Lim., Mod. 36
Hanomag-Garant,Cabr.-Lim..Md.36
Ford-Eitel, Cabr.-Lim., Mod. 37
2 Ltr. Opel-Spez.-Lim., Mod. 37
2 Ltr. Wanderer-Lux.-Lim., Mod. 36
2Ltr.Wanderer-Rolld.-Lim.. Mod.36
2,5 Ltr. Fiat-Sport-Cabr., Mod. 36
Aetohaus, Bullerdeich 8—10
— 2481 19 —n 24 27 48 —

H-£tr.-BiniB-5Dort-Siibri6l€n
aur PrivaNidNd

Migk £imounne, 1 £li.
steuerfrei, billia nbuifleb G i e i o w.
WandSß., Aböls»Litler-Damm 48.

13/60 Büidi-Iourino
Mod. 1937, 4/5sitzig, in. neuer Ma-
lSine. ftoueryflldßt.. f. leb. annehm-
bar. Preis zu Vert. Ruf 32 73 83/84

|
I Bevorsdinesunggebraucht.Wagen

Autohaus Bullerdelch
| Ruti 24 81 19 und 24 27 48

7/35 Warnterer- G a öriolet
mit Gläser-Karosserie und Ueber,
pulsteruna. 150U RM. Stoenunercr.

ufer 7. bet Oldenschläger.

Dpel U £tr„ Cabriolet
preiswert nbiuaeben bei Timm,

Steinbeekerstr. 86, IV. SS

MMend-Mn-Wüngel
1X1.80 m. @ctoid>t ca. 500 kg,
itrtto cinactidilct. billia in ecrtauf.
ban« Sohl. «Ilona. Ccticrfeeltr. 5.

Rui 43 .33 56®

Verkauf! llMMmbekWe
32 PD. 4 Zyl., Zweikoktm.. I) Mon.
alt. 22 000 km ad., für 2100 RM
(% Neuwert) bar sofort w verkauf.

Ruf« 34 39 03. &•

Mercedes 2 £tr. T10t 4tür 2im
sehr gepflegt, bamfclbtait.

Sanom. Record, Lim., Mod. 37. bin.
3.20 BNM), 2-Sitzer, prima iDlafd).

flutoh. Clausen

Fiat SIUI Mäuschen,
riOl vUU 8im., Sötimonn.

Karosserie, prima Zustand, preiLW,
tu vcrk, Sbdmonn, (^rindcldera 19.

öoel-Super-Gahriolet
4nVig, wenig gelaufen, äufcer-
sich und maschinell einwandfrei.
7»0Ml,oH->ndl.Hudlwa,clerst.zz
£.IblllnG elept?. 52 50 41/42.

6 Str. Verbrauch auf 100 km. Höchst-
aefchwtudlakeit 110 km. auffallend
schönes ^abrzeua. aus erstem Besitz
(Cbcringcnicur). Äulovcrkaus Wreae.
BciheSdasiratzc 60. Tel. 26 60 62.

LaUlungSerleichterung! Ltz

2 kleine Sportwagen
BV!W u. DKW in best Kuftand
brci^to. Hkllmrich Automobile
Tammtorftr 30 Rut 34 86 05.

Zufall!

Opel „ftapitän“-Gabr.
fabrikneu, umltändh. gca. bar ,u W.

Hamburg - Gratz . Flottb«!.
atottainp 2, I, A

»AktliWe MB
m. Drahtip. iLabr.. sowie 200 ccm

TiitW-Motorrod zu verkaufen.
Anruf: 57 80 51. ®

I lftürlg,guterhalten,
Tel. 43 63 77

Audi Lim., dunkclbl.. .3000 Jl. von
Privat zu verkaul la Zull., aeneral-
averdolt. Ola» bereift. Garaae
g|, Pauli. Lckcrnl-rderllr 41, ä

1,2 Ltr. Cvel, Limousine,
2 Ltr. Lvel, Cabriolet

oiinftia mit Zahlunaserleiebleruna.
Gebr. Briinmnnn. cvel.Pertreluna,
^crdinandslr. .32. Sius .32 42 14.

Lvortwaacn,
Citroen, 1,5 Roadster, vrima
erhalt,, SBreil 1350 X. Qucllcwca l,
Ecke SievekinaSallee, Lankstelle,
Adler Standard, 6 - Sitzer, dillta tu

verkaufen, Sannt. 23 02 73. <&
Lvel, 2 Slt.„ Lur -Cabr., aut erb,, v,
Priv, lebr billia verk, Tel, 285366

6-Sitzer

2-Ltr.-Opel
Langer & Oldenburg, Händl.28 82 78
Wandsb., Neumann-Reichardt-Str.l 1

DKW, fabrikneu, _ ’ lieferbar
* B 350, komb. Hand- u. Fußschaltg.

DKW KS 200, fast neu
DKW SB 200, RM 420.-
DKW RT 100, 3-Gang
Triumph 200, RM 320.—

u. einige andere steuerfreie Motorräder.

Walter Hildebrandt Hazmon",Sr,"dm k

Reichsklassen
Meisterklassen
nur neuest« Modelle

DKW 2-Sitz., Baujahr 37, la Zustand
Hansa 1100 Lim., crstkl. Zustand
Ford -Eifel, Lim., Bauj.37, sehr gepflegt
Opel P 4, 4-Gang, Spezial-Limousine
Adler-Trumpf-Jun., Cab.-Llm.,gt.Zustd.
Teiizlg. 1/jAnzlg. Restevtl.lSMte.Tausch

Autohaus Bauer

Opel Super
wenig gebraucht, sehr gut
erhalten von Psivathand
zu verkaufen.

Angeb. u. P. L. 2044 d. d. Hbg. Frdbl.

Chcl, 1,3 Liter,
schw. 8im., 4tür put. Lust geg.
bar, 135*0 Mf., privat an SÜrtbat.

Tel. SS 60 SO. G

Opel 4/20
sehr aut ert>., neu attsgeschluff., für
350 w!f. zu werf. Franz sBicticr,
Bad Bramstedt, wmctftäbterftr. 1.

2 2Hjg. 5Dort-6flörio!(i
Terrnptanc, i, bst. Perf., pLw. Hellm-
rfch, Dammwrstr. 30, Händl. 34S605
IXhltt SeWwbcfl. 37 000 »1m., gut
üstW erhalten, 975 .«.
Peinemann, Lübeckerstrastr 4

RAXON-Krawatten sind nach
einem neuartigen Patentverfah-
ren entimitiert. Sie bewahren
gute Form und gutes Aussehen I

Die Krawatte mit allen Vorzügen!

Gsn

Mer-Lilimsink
mit firaftfairieiiflbrtef. steuerfrei, flut
fltpftcflt, nii« erster Hand ,u Bert.
«Hfl. unter 's». C. 204b Hdfl. ,srbbl.

n Wanterer-Gaöriolct 8 40
prima Zustand, flilnftia.

I 0 arl Bade,
mttkhw-g 165, Hdl, SS

Hans Ellerhrockjjst^McTna:

VM-MislriKM«. M 37
Limous, u. Labrto-Lml, je 145U

Oongm/Rehoiö
1 ) sfr Oltol Labrio-Limousine,

UL Uptl neue Masch,, !I5U .*
Hniilflleki Altona, Wohlersallee 26,
P.UWiilJlil Hün^dl, Rus 43 46 07.

2?3-Ltr.-u,and.,Lux.-Gabnol.
Lederpoist., 4 Fenst, ganzbes. gilnst.
Opel Olympia, Cabr.-Lim., JI 4650.-

Wand. W. 23 Lim., Mod. 1937
3V2-Ltr.-Hordi-Pullm.,7-SL,.Z4400.-
Wand. Sport, 2-81., m Kompressor,

besonders billig
Tausch u. günstige Zahlung K,

AutovBFmitilgr.^Y^x^^^tb2

4'20 Opel, prima, 280 Wit. H
251885. LUVettcrslr 60, Weber,Hiindl.

MV'öejMlliU, neu
251885. Lttbecterllr.60, Weber,-Siidl.

Ablugeden Cabrio-Limausinc

MrceNks-Senz. M170 V
4lürig, 54 QOO kmeelouf.. cimvanv.
frei u. ladellor geptleai. Lefler PrciS
2800 M. Ang. u. P T. 2887 Frdbl.

Opel P l cimkuNnk
| preisw, zu Berts, Tel, 25 51 76. |

2-£tr.-9ptl-6siöriO!P(
in tadellos. Zuftd., fahrbereit, 7fach
bereift, durch Zufall a. Privald., gca.
Kaffe abzugeben. Nüderes 25 30 26.

fldier-Trumpf-G9ürin!f?tpreiSW. zu verkaukn. Tel, 2 1 28 04.

Mercedes-Benz 132
4türig, ,u verlaufen. P. Timm,
Hbg.-Lobbrügg«, Herm »Göring.Dt.10

13orö V 8. ßaörißiet
in aut. Ausland, preiswert zu ver-
kaufen. 2 t ein. Hninbura 36,
PilatuSpool 7,Ruf 35 36 74

lfllR6-5ngmfi6ine

raraici 2.5 o.-> 56.

Weifen — UV
Wkndenstraße BB, tel. 21 62 69. fl

2161t r Snvorif Qühletmo4ft,
neu vcichroml, iu Bers. 52 50 51.

VchMNÜ-AWlM
1nd>s.. strömt., mit allrm Storniert,
la IBotfteruna ufro.. annilid) neu.
AnftSna.>Bau: Rrufe.^or*mannftr.22

I C«. 10 Stuck

Marken-Anhänger
A Q Tm mitPlane u.Spriegel
* ö 10- Zwilling u. eins.Ler.
Langer ^Oldenburg,Handl.2882 78
Wandsb., Neumann-Reichardt-Str.l 1

Kit«. Zaufdt. Nordmann, (iimib. Ob
53 7Jranat.435317.flb 1 !> Ubr 52RIISG

Wvel-MvüWl
3-Ze."RäSbohrer mit letttnoarbinen

riialCl HSnb!. 25 05 66-

WIMM Mk

Uebermabtgcr gutzschtveih ist für Dich und andere
peinlich. Die Futze, in Schuhe eingeiwängt, leiden
in der sommerlichen Oill*. Aufschürfungen, wund«
Stellen, Ekzeme, Uebermüdung sind die Folgen.
Da ist Efnsit.Puder ein Reiter in der Not. Er
hat eine kühlende, trocknende Wirkung, beeinfigtert
und beseitigt unangenehmen Geruch, macht die
Haut geschmeidig, verhütet, rechtzeitig genommen,
vielfache Beschiverden, insbesondere Wundlaufen,
Blasenbildungen, Ekzeme und lästigen Geruch!
Hervorragend geeignet zur Liasiagcl
Auch sonst neuen Schmerzen. Ermüdungen nnd
Ueberanfltenaitnücn der Jüftc ble fonnilettc trfnfft-
Subuflege! »fflsit-stubbfld erfrischt und frafttat den
ftufc, regt die Rlutzlrfulatton ntt. macht die Allste
wlderstandssüdt«. 90 Wsg. (8 Staber), tflnfitcreme
bervorragend für wunde, mitgenommene Stellen
aller Art. 65 Pfg. tffafittlnftur vochwlrkfam bei
Hühneraugen, Schwielen, Hornhaut. 7b Pfg.
Nimm sofort Efasitl Fufcheschwerden schwinden!
Erhältl. in Apotheken, Drogerien u. Fachgeschäften.
Verlangen Sie unverbindlich Gratisproben vom
kfasit-Vertrieb, Logalwerk, München D 27/P.

Fußpuder 75 Pfg,

Sonstigei

Lastzüge
-um RtfAsadren nach Matchow/Merll.
in TaucrMtltälHmitm aesiicht. Naht-
(trerfe ztrfa 20 Rtloinetet Ptflt per

Rublfmelcr 1 !>!M.
dbert Ä 51< i t f Rir*roerte

Rostarf Wehliborf. Aftbrftrafte 18
Telephon 3417.

MrMle Drewes, 4336 09.

lorlfeOung Oehe nDlle Selle

WL.

Burnus löst
‘X den Schmutz

I und schont
V die Wäsche!

an Ministerpräsident Daladier gerichtet, in dem
er bedauert, daß Frankreich, nachdem es glück
lichcrwcise aus seine Rolle als „europäischer
Gendarm" verzichtet hätte, nun wieder an der
Seite Großbritanniens die „P o l i z i st c n r o l l e
in Europa" übernähme. „Ich muß schwere
Bedenken aussprcchcn gegen die Teilnahme Tow-
ictrußlands an dem französisch englischen Dcscnsiv-
svstem, vor allem gegen die Formnlirrung
wechselseitiger Beistandsvcrpflicktungcn."

In Frankreich scheint sich ein neuer Vorstoß
vorzubcrciten, um das schon einmal als so gc-
säbrlich abgestreiste System der kollek-
tiven Sicherheit wieder in vollem Ausmaß
Auserstcbung feiern zu lasten. Außenminister
Bonnet hat nämlich angcdcutct, daß die Syn-
chronisierung aller bestehenden Abkommen so
schnell wie möglich durchgesührt werden müsse.
Alle von England fio ausgiebig verstreuten
Garantieerklärungen und Pakte, denen sich Frank-
reich so crge>bcn angcschlosscn hat, sollen nun auf
einen gemeinsamen Renner gebracht und mit der
bevorstehenden englisch-sranzösisch-sowjeirustischen
Dreier Allianz zu einem Instrument vcrschinolzcn
werden, ^wcck dieses llntcrnehmcns ist, wie aus
den Erklärungen Bonnets klar hcrvorgeht, daß
„auf ein Alaimzcichcn" sofort die auto-
matische Auslösung aller Pakte er-
folgen kantr. Die französische These ist also die,
daß man sich jetzt von Genf vollkommen los-
löst nnd

abseits von den Völkerbundsvestimmungen
ein automatisch auslösbares Kollcktivsystem

auszicht.

Dat französische Volk konnte ti also wieder
erleben, daß im Weifte Partbout dat alte ge>
sahrlichc Netz bei kollektiven Vcrpslichtunften ge-
knüpft wird, das, wenn ei wirklich ernst ge-
nommen werden sollte, durch eine einzige unbe-
dachte Handlung Frankreich automatisch in eine
Katastrophe stürzen kann.

Deutlicher alö mit einem solchen System
kann die E i n k r e i s u n g S p o l i t i k der
kicken Demokratien nicht mehr au-gedrückt
werden. Die sranzösische Cffcittliroteit hat an-
läßlich der tschechischen Frage im vergangenen
Herbst die ganze lüesährlichkeit eines solchen
„Sicherheitssvstems' miterleben müssen. DaS
neue System würde aber noch ungleich gesähr-
licher sein.

Das neue Vuch

Loman um eine Ehe
Ter mcmclbcmtoe lichter Paul Brack legt Im

Perlag Holle & do., Berlin, einen neuen Roman
vor. Nachdem Brock, der Sohn eines Lchitlers zwilchen
Memel, Hall nnd Weichlei. in feinen ersten Büchern feine
eigene Ersahrung vei der Lecsabrt und das Srlcbnl- der
Ströme hatte lebendig werden lallen, sind nun dle
inneren Probleme der Menlcbcn wlchligsie» Thema ge-
worden. Rechte und unechte eben - die fragen >,m die
wahre Kameradschaltlichtcit der Frau sind Mittelpunkt
dieleS Romans „Brücken zum UnvergSng-
I l ch c n den eine lehr lebhalte Handlung und eine gute
Menlchengestalinng auSzeichnet, desien Lltl ledoch — 6e-
louders tm Dialog — durch allzu bleie nicht zu Sude
geführte ®86c statt der gewiinlchten ylüsitgkeii hiiulig

«was alivmaiilch und willkürlich in seiner »bnlar er-
scheint. Wichtig ist aber vor ollem der seelische viedalt
diele« Romans, der durch leine au« dem Herzen kom-
mende Schlichtheit der tlevenlaullaliung eine unterhalt-
lame und hochstehende Lektüre ist.

Dr. Hikiegird Budach

Vühmkn und Mähren un Letch
erich lt> l e r a ch und R. d. von Loelch haben

tm Berlage von jl Bruckmann in München
unter dem Titel .Böhmen und Mühren int
Deutschen Reich ein durch einen umlassenden Teil-
teil ergänzte« BUderwerk heransgegeben, da« alle«, was
Henie das Wesen und da« iklniiih von Bohmen nnd
Mähren in poittischer, geographischer, kuliurgeschicht-
Urtier und wirtschattiicher Hinsicht ausmachl In Uber-
sichtlicher und prägnanter flenn nmretstt. Achtzig zum
grositen Teil ganzseitige Bilder zeigen un« die schöne
böhmische und mährische Landichalt, sie zeigen da« herr-
liche alte Prag, die lchöneu Bauten von Brünn. Bub-
wet«. 3glnu, Qlmüh uub vieler anderer etAbte, bereit
deutscher vharaNer ost unverkennbar ist. Herrlirtie. aus
waldbedeckten Bergen thronende Burgen und Schlösier
wir der Rarlstetn. Grolllkal. Rokorln, Ronoptscht usw.
schauen weit über da« sruchivare böhmische imv
mährische Land. Orltö Gierach» „Böhmen und
Mähren' suhrt den Leier durch die wechietvolle und
grolle Geschichte dieser srUheren deutschen trrdiande. die
deute unter dem Protektorat wieder mit den beschicken
de» Grolldentschen Reiche« verbunden sind, nachdem in
den lebten zwanzig „labten ble tschechische Regierung
bett Grunbsah mis,achtete, den seinerzeit Dvehla atts-
gestellt bat, ball ba« wichtigste die .Ireniidschnst der dtach-
varu sei und datz e« da« grollte Uugluck bedeute, Iclitb-

I lich Denkende im eigenen Hause zu haben. Rarl 6. von

Lorsch zeigt in seinem Beitrag „Der Raum und seine
Bölkes die geographische, kulturelle und wirtschasiUche
Berbuiideiiheit Böhmen« und Mähren« mit dem Gröh-
lt entschen Reich, -cht.

r\u fe k\e
macht Ole «Inder gesund und kräftig, bewahrt sie vor Ver-
dauungsstörungen, spart der Mutter also Milbe, Sorge, Geld.

Krafts ahrzeu g e

fforft tftfel v 3an. 37, in sehr gut.
Zusid. ui werf. Papenfii 123. Pir. I.

3u bestätigen 14—15 Nbr. <a
6/30 Ltevr-Vadr.. ftvfl,. gut erhalt.
450 RM. Quast, Repsoldstr. 99,

Borgward 2000
(Hansa)

I lm. ab Lager Hamburg
lieferbar

Adolf Werner
Hamburg Altona, Friedenstr. 2—6

—ar Ruf
Olvmnia -Cabr.-Lim., Mod. 36

n 1*r*Io besonders preiswert
Splerlng, Mkl., Grevenweg 71, 26 42 31

MÜMWthW
Cabr.-Lim.. 36, in yrimo Zustand,
vreiSivert abiuaeben. TRÜ'j Leger,
fforeniannltr. 20. Ruf 23 02 91.

2 Liter Mercedes
(langes Chassle)

2 Liter Opel tzer |
LangerAOldenburg,Händl,288278
Wandsbek.Neumann-Reichardstr.ll

M / ÄW. 1500
6 Zyl.. Lim., doppelfarbia grün,
9000 km gelaufen, gut gepflegt, an
Prw. preisw. zu verk. Ernst Arutms,
Bispingen, !tr. Soltau, ^ernr. 212.

niyi Trish Vintonfi ne, steuerfrei.JU OUIU jn all. Teilen kürzlich
generalüberholt. Taubert, Händl,
Broekmauiisweg 5, Ruf 44 05 07.

Austin -Sport

ADMIRAL
Limous., 4türig, blau, nur 12500 km
gelaufen, weit unter Neupreis.

Rathscheck &rinndie,'M

1,3-DDel'BcIlsoöriolti
neu Iad.,a. Vrlvatbd. tmlftv. 557187.

Sebervolfter, nur ncrina. Verbrauch,
nencratilbcrb.. nur an -pritiat abni,
sieben. Tesal. Ctrl 4/1« offen,
1. Monas birst., für Deutschland-
reifen. Raffo 325 Besicht, erst, ab
17 Ubr Nobvel 3. ff. 24 03 88. LL

Adler Trumps jr. 34
(Sabrto-S., g. Raffe, 1000.—, z. bett.

34 39 24. 15—18 Uhr.

Mo - sofort lieferbar
fford-Limoufine 13/50, 5 Perf., ebtl.
mit Lperrbolzberkleidung für Vieser»
Zwecke. Mit neuem Motor. 1800 km
gelaufen. Nee,, Reitbrook 52.
Zu besichtigen in meiner Warage

Autobaits Bundefen, Lohbrügge.
4 5fitz. ftcucrbfl. Chebralet-Vabriol.,
prima erhalten, nur gegen Haffe ,u

verkaufen, Tel. 49 21 65, cüi

I Ford Eifel

Luxus • Cabriolet, 4-sitzig,
garant. 15 000 km gelaufen

ft. Eilken und
Dorotheenstraße 15 • 22 28 14

Einige sehr preism. neue Dan.
7/32 Merr„ 4tür., l'irn., 550.-, pfl.
8/40 Wand., 4tür„ L'irn., 975 -, ftfr.
Cpel Clpmpia, ffabr.»L'im„ 1490.
Adler jr., gr. 'Mnnat. u. Mod., 1875
ebtl. Teilzablg. Garage Bachftr, 29

(garmbed), Hagen, Händl, K-

'M Soliatb-Sreirab
guterbaltcn, billig zu verkaufen.

8 r a g c, Eidelstedt, Elbgauftr. 54.
Tel, 58 36 30.&>

ti. Pridat 8 40 — 2 Xit. Audi,
4tiir. Vimouf., Niod. 34/35,

Sfach bereift, dunkelblau, in erst«.
Zustand, Siaraae SteilSboverstr, 65.
Tel. 23 49 17 von 17-20 Ubr, fe>

Ms erst And (prio.)
1.2 Cbel. Vollkabrio, Lederoolst.. in

Horch-Cabriolet
ttbfe 430, in ««pflegt. Zustd.,
W Perrons Richnrd llrbnnef,
Ing., automobile AK-Ticiift.

Stuf 25 29 JR
Hbg. 24, Hoyenfeltxrolle« 11-25

32 PS Steyr-Cabrlol.
4 ft 81a. aur 1. Land, in sehr
antet Verfassung. pcctsmert
tu nerr, e». iavlunaserfetctzter.
f>. 3. P. Nissen. CpebSertrctn

SpErahc 61 <• 34 65 Ob.

tabeUol. Zustand (37 000 km), neues
Verdeck, zu verkauf. Jester Barpreis
RM 1100.— Tel.: 24 »3 68. Li

Ho® zu Mslen!
Sfifiine Rorh.Ciiiiouftnc, 50 33$.

beste Kerfaffuna. 1481) ,W. Ä
Werkst, «enter. L>da 1, Tel. 24 8S 08

3orö, 2-5ißet
V 8. Sofort lieferbar.

la Verfassung, nur 3200 RM.
ibord-Werlft. Reuter. Hörntet 89. LS

Mlkt'IlWPs'ÄU.
neue iDtaidJlne. breiäioert abtuacben.
Roloff. Lebuttetblatt 53 üändl. LS

Mlung HlarRlleuie, steuerfrei
aeräum. 6'25 Aiat. 6fad) neuntertifl
bereift. Mafevine aeneralüberbolt. m,
Sllnbänaeroorridtlii.. 600 Jt. tabrber.
Abolf Brabm. ßba. l, SBuaenbaaen-
ftr. 16. Bef. 18-20 Ubr. gel. 626906

1,5 £lr. CitroenÄH'

V8 3OTÖ
grüne. ttQrtfle tiimouflt«, gefabr.
km 41 000. bet fof. fl. bar tu ver-
kaufen. A. «Otter. vbfl.-Sijilbctniibfl.,
Tbiclenftrafte 21. Ruf 38 84 98, Lt
6/30 »int, 4tür. 5tm~ pfl., bill. zu
vk.Prtv, EimSV,(kdsi,57,b.Nordmann.

TKW'RkichsIlassc.Limoufinr,
flut erhalten, für NM 1000.—
verkaufen Boaer, Hainbura
Koopstr. SO—22. btl.: 44 63

ÄkWlM-MsM
Crifltn. '.'(merlt.,

5|181(K Limousin«, steuerfrei,
in guter Bersassung, vreitw, d. Pri-
Bat ,u verkaufen, Tel : 23 45 01.

Ford V 8
Vollcadriolet. vor 6000 km generös,

übttbolt. toU neu erhalten,

Eifex Terraplane

6 32 35 7-5i6er, Citroen
Modell 19.32. billia ab;ufleben

Karl Ribmann, Scheckel. Til. .3^-

P 4 Cnftrio-simoiifine
bollk. überholt, tadell. erbalt., Berri.,

klein., fbarfamer, eie«. Waaen,
1400 M Kalle. Rus 3* 80 86.

Limousine, generalüberholt, tat neu.
wertigen Husland tu tVrt Jacobsen,
Grevcnwea 19 <• 26 29 21. Handl.
4 22 Hanomaa<Lim„ pfl.. verk
* " bill. Sleindami» 82. II
.'luio tu kauten geturnt, bi» 1000.—
bar, Bi» 1,8 Ltr., auch ltenerbtlichtia
Ang. an Beraedort, Vrookdeich 262.

Rus 21 33 44.

Adler-Trumnf-jr.. Cabrio
billig zu verkaufen — 23 04 15.

Wir Ihnen solgkntx
Hnnomon Wa«cn tum Birkauf:
1 Kurier, ca. 50 000 km.
1 Sporlwaacn. 20V.. 1,5 Liier,

ca. 30 000 km.
1 Rckord-Diesei, 25 000 km,
1 1.3-Lir.-VcrsUvrwaa.. 7000 km.

vor 'lifiimften gtcifbat.
W Lciniocvcr.

Favrzcu «werke.
Marne i Holst. Tel, 487.

cvel Cadr.-Sim., 1,2 i!ir.. prima'
Stofltrbr., Lcvonbcz.. preiowerl von

Privat. Tel, 23 23 35. ft
ciymvia-Limoustnr, günstig?

21 27 32, Handl. ft
0.9 »MW Oadr Lim

21 27 32. Händl. g»
1,5 Riat Crifl. Turin,

4tür. Limousine, zu verkaufen.
21 27 32, Händl, ft

cvel 1,2 Onbrlu Lim., blau, levlcS
Modell, wie neu, Barprei» 1100.—,
verkauft an Privat nach 20 Ubr
Waltber,2chaarsleinwcg 18,11.385275
Rollftr, 400 Htl., »nasch. tadeUot,
75 RM, ,u verkaufen. Tel. 26 25 10.

I Baujahr 1936

4 To. Linon.-Kippanhänger
Druckluft-Bremse.

erstkl. Zustand,

sehr preiswert Tellzahlg.

flutoverkf.flppelt& Bause
BogenstniOe 54. Tel. 54 27 96 ft

Tamha Pritschen- u. Kastcnwagett,
Atllipu 200 u. 400 ccm. auch komb
Släitbiflco Lager. Billig. Voll. Teil»,
Sicsscns,,1ruchtallcc56,Händl. 442737

Lastwagen
Ankauf Verkaul

FÖRSTER Händl.
Hbg. 24, Lübeckersir. 60. 2506 56

l^-Ie.-tibrurolti. f. neu, überholt.
I. verk Bullerdetch 8-10, Tankstelle. ä»

W-M-MemMN
1 % Xo.,blH.<.t»r. (Marno«.It61nnb(tr.33

MUfllMhiW„ i-Io.
»ea. Xaxwtrt ,u Berts, Xct. 27 20 91.

Vpel-W. 3,5 £ft.
bis ins Älclnffc neuern Iiiberbu11.

fabrikneue Mieifen. .Qunclfübrcrbnui.
mit Otnroniic ,u verkaul. 3ncobfrn.
Krevenwca 49. f'änbl. Ruf 26 29 21.

195 PS Büssing

1 To Modell 86
mit Plane und Spriegel

Knoorhremie
Langer4Oldenburg,H«ndl.288278
Wandsb., Neuniann-Relchardt-Sts.l I

(Mollath 400,
Änftenltcferronncn, Modell 1937, In

prima .Buftanb, 775 RM.
H. P. Orthmann, Automobile,

Papenslraf!« 1201122 • 20 42 35. @4,
O^ilronflcn, l-Io.-Hinlerlader. w vt.

3ii befidjiineii 14—20 Ubr.
harte, Vinblcoftrabe 2. Ld

Sülfina «5 86

Aiiliän«er2tr6/"°'»i!k7""

flutoh. Clausen

Ford -Kastenwagen
l/j To., neue Maschine, billig fa,i

Knabe, Spaldlngatr.4, Handl ,2470 01
Tempo, 300 ccui. H1K>.. 750 Kilo,
f. gut erb., 2211 Mk, zu verk. Ana
(f. 87» 1511. Tanzigerstr. 10. %

11150 PS MercedeS'Diesell

100 PS Mercedes-Diesel I
95 PS Mercedes-Diesel I

I 55 PS Mercedes-Diesel I
tinger 4 Oldenburg Händl. 28 8278

Wandsb., Neuniann-Reichardt-Str. ll.

U'Llr. Spel'SveM
4-Gang, 4türtg, «fcnftriq. — 4/23
Hanomag, ftpfl , 350 M. I. 52 50 51.
iltvett. Automobile, Leibberg 55.

1-Ioniicr-Ieiiipo-X'ic|enoaflcn,
ca, 18 000 km gek., ganj gr. Labefl,
m. Plan, Mob. 37, la Zust., bill. l.
vt., evtl. Teilt. Autorep. u. Garagen

ft. Weigert, Kantstr. 9, #
Zu verkauf, «in %<Io.«(fheorolet mit
2-iHabaithnngcr lueden Aufgabe bei
Kvblenbaiideir. <f. Pul», 2<6roanlen-
strafe 13, Hbg. 43, Grünw.Liesch.

Baujahr 1936
90 PS. MAN

1 „Tm „KAßbohrer-Kfpper,
w 2 I O- Druckluft-Bremse,

sehr günstig, auch Tellzahlg.

flutoverkf. Appell & Bause
Bogenitrag« 54. T«l. 54 27 96

Mo.-£inöner-2lnliänQer
4.50X2.10 ni. ih>tCin<i4bcreift.

Ehrctpr w 24. 2UD dersti 60,
rUlDlKs HSndl. 25 O.i 56.

Motorfahrräder von 295 an
Teilzahlung 19.- inonatl.

7V:".:nSpitalerstr.B

750 ccm WiJÄÄ”
m. Rellelcllemva» . I. neu. neue Be-
rclffl.. ui tKTtf 3teuer mtl. ti.-.
(1 ,3atir bejflhlt) «crtnufüUr. <00.-.
Ana. u. T. 411 Vlltonncrftr. 1<, St

200 ccm ZUndavv „Ttrbu",
250 Braune, Btibederftr. 03. Sh

Iriumph-6tipann, 735 ccm
txrinnst für RM 300- ® 1 e le w ,
WandSb., AdoU-tzlller-ranim 4K.

HSU 201.
billig ,u verkaufen RSU Berirrluug
Lchluier, wrindelaNee 120 v 113291
BRIL'., IVV R 2, günstig Ul öcrtK

Hbg. 24, Lübeckerstr. 35, Laben
Ä50 ccm BAM 1FR)

sehr al. bereift, pr. Läufer. 220-
ob. (lieb. 91c6me Wg., Mviorrad,
Radi» t Zhlg. Bel. Cftmartftr, 52
Tornax 600 ccm steuerfrei,
Trtumbh S 350 ccm. Mab. 38, rot,
2 erd. «»U, 200 ccm. Mod. 3711.30,
Ardie. 200 ccm. Mod. 88. fast neu.
91 Sil Luid. Modell 37.
Lteib-Leitenwagen, leid».

«red, . Hindi., «apvel 106-107,

600 ccm Tornax

<*klrücnbeit»tnuf.
Wlotorrnb. JdOrcm. R»N. fleht. I
8IÄt Wofd>b., km»Ä„ «8oitu4f. I
»Iw.. nnd>rv 15 0(10 km atlaul., n
lebt aut erhalt., für 300 .u aea. 1
Ralf. ,u Herf auf in Bestldttg. |

tdalidt, nud) Psmaffen.
ftr.Relftlt.L'Otienlet/T uxrfatt>en. I

Telephon: Mollhaaen 212.

acn. ttbhtt. uteustädterstr. 20, Laden.

.Ich hab' es selbst festgestellt:

7!ur hilf dem Schmuhlöser Burnus

wird die Wäsche

so mühelos säubert

Unzählige Hausfrauen, dle heute Äurnus verwenden,
werden Ihnen diese Antwort geben. 61t hoben viele
Mittel erprobt, aber bei Burnus sind fle geblieben.

Das schafft nur Äurnus:

3lur Lumus löst schon beim Einweichen biologisch den
meisten Gchmuh aus ben Wäschestücken heraus, ohne baS
Gewebe onzugeeifen. Ohne onstrengenbes Reiben und
Lürsten unb langes Kochen wirb bie Wäsche voMonimen
sauber. 6o wirb bie Wascharbell leicht gemacht, ble Wä-
sche geschont unb an Waschmitteln unb Feuerung gespart.
Äurnus ist sehr sparsam im Gebrauch. Ein Eßlöffel für
ben Eimer Wasser genügt. Schon für 15 Pf. erhalten

61t eine probebnfe Burnus bei Ihrem Kaufmann.
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Seine Prokiira ist er-

r

Q90

1

A

A

tocaen einactraacn auf Grund 6c8

Wohldors
Hinrich
Hambura

611.
{Restaurateur Hinrich

Vcränderunacn:

Uni-

Zimmerstraße 31/33 Ruf 225151

C. Thomas Eggers
3.

Für größere Fahrten Sonderpreise

FAHRRÄDER

Dil HoheluftChaussee 111

I77I WMMle-SveMWlm

Boiler W.

Kaiserstraße 6,1. Ruf 27 995

Amtliches

Musik

ca 120 Pianos

Radio

JC/eidersdiränk-e

Bek le idu ng
öldammer

Dosenverschließj.
Maschinen

nSchmuck,Edelmetalle j

Laden- und Kontorbedarf

Maschinen, Werkzeuge ]

Versteigerungen

Teppiche, GardinenKinderwagen, Klappkarren

Möbel
Fahrzeuge

Fahrräder

betten

Heizung

Wasserfahrzeuge

Sonstiges

Beirieh I

Betrieb II

aus verschiedenem z. Teil
nichtarischem Privatbesitz:

Kunitverstelgerong

In Frankfurt a. M.

1»

178

wertige
Teppiche

hoch-
Perser-

n
*

Schläuche jsohu
MAX STORCH, Rödingsm. 36

Wanderer, Diamant, Göricke

NSU-, Opel. Patria, Brennabor

§8, 62. 65. 11, 14: neue Räder

mit Garantie 29.15. 35.42. 45.50

Spitalerstr. 10 % %%%

Die »ideale« Konstruktion
Die Schreibmaschine

mit den vielen Vorzügen

Lübeckerstr. 70—72
Annahme v. Ehestandsdarleh..Waren-
kreditscheinen, Kinderreichenbeihilfe

Nähmaschinen

A
A

. ... und Sonntag

Q einen Wagen von der
' Selbstfahrer*

eintetreten.
loschen.

J.A.SCHLÜTER SÖHNE
Automobil-Vermietung

40 neue Kleider-, Kinder- u. Mädchz.-
Schränke i.all. Größ. u.Lackierungen,
billig. E.MüllenDovenfleth 49,334796

Ctto von SWcbtt,
iNotbcrn & Lckwar»,

S?IS:
('. Zrbhmrf.

Warane für 2 Wagcn .1 M 20.—.
Große greifest 64. ®

sfjlfl Kanu m Pers. u. ,;ub., i.-tir
Will. gut erhalt.. ,u Bert.. 40.-.
Muß Söiutcrtjubcrto. laa. bleib. Ang.
ii. 18 Heomann. Hammertandftr. 14 1

Besonderes Angebot!
1 Brillantkollier

inPlatin, 585Gold, handgearbeitet,
mit2 weißen fehlerfreien Brillanten
und 3 kleinen Brillanten sehr ge-
schmackvoll gefaßt 290 -

Herbert Schuster, Goldschmiedemeister
Ankaufsgen. : 27270 — Colonnaden 72

Tritt. Echt. Ebel, Hochform, zu verk.,
600 Ml. Ang, u. T. 18445 Frdbl.

175 Gemälde alter u. neu-
zeitlicher Meister

Deutsche und italienische
Fayencen, Majoliken, Por-
zellan

Silber-Metallarbeiten

Ostasiatika, Früh-Keramik,
Bronzen, Porzellan u. a.

Möbel aus 4 Jahrhunderten

poliert.Schlafzlmmer,Schrk.2Mtr.
4türig,m.groß. Frisierkomm.,knl.f.d.
sehr billig. Preis M.645.- Möbel-

^Mltzlaff, nur HoheBlelchen 8 10*

2. vidver & So.,
Tnbib Bittmann.
Söb & So.,
tocorn Vübcr«,
Gustav Dkarauarb,
Ctto Mnv & 2nkn,
Sbttarb Rcrbtnnnb

Ttobnnn Jacob Müaac,
Kran,. Paulv,

Cffcntiirfic Bcrfteiaerung.
Ö c i b h n ii j

1. Heinrich Pünjcr, Bnlbninstr.LN
Pfand Nr. 660 078—662 180, der
scvt vom 9. 9. 38 bis 27. 9. 38
ferner die in den letzten Pcrstei
gerungen unverkauft gebliebener
Pfänder,

2. Kriebrich Werbier, Cftcrftr.84

^^nsj/aushalt

Tevviche ab Lager: 160x230 15.-,
2x3 20.-, 256X3'- 30.-, 3X4 60-,
Läufer 2.50, Bettumrandung 20- n.
bessere Qualitäten, grosse Llnswabl.
Tevviib Weissen, Lckwanenwik 35. (?)

Auto-

Vermietungen

Textilien, Bildteppiche.Au-
busson - —

Kunsthaus

Heinrich Hahn
Frankfurt a. M.

in allen Größen usärbenäußiUfo
""— — 151461

Grobe Husmnm in neuen ». gebe,
schreib, und Rechenmaschinen.

W. B e t e m e i e r.
SllerntorsbrUike 3. Tel.: §5 34 35.

mit Drehstrom-Motor 220/380 Volt, 30 PS, Fabri-
kat AEG, gut erhalten, sofort zu verkaufen.
-Getriebe Hamburg-Altona

Versteigerung: Dienstag,den
.6. Juni, und Mittwoch, den 7. Juni
Besichtigung: Donnerstag, den 1.
Juni, bis Montag, den 5. [uni 1939

(außer Sonntag)

Primo Pmno »Ittorbion,
4d)örtp, 120 SHiiifp, für 200 RM.

tloticitbcrfl, Bcttcrstr, 7,

Telegr. Adr.:
Kunstbahn Frankfurtmain

Reich iliustr. Katalog RM 2.—

38 981
10 956
,33 948
11 264
27 142
11 503
12 305

Elektromotoren VIctoViastrJ (M 2
Paul Krüger 4 Co., v;enr. 1H88. 24 69 49

Registrierkassen, gebC
mit (Garantie — aroßc Auswadi.

34 20 08. ftlcin, (5nffamn<6crrcitK 71

Snbrifncuc -langen
vermiet, an Sctbüfnhrcr: .<•>. Sinns,
Wildclminenitn li'.i, Tel, 13 49 89.

Bevor Sie kaufen, besichtigen Sie

p'r’p’ Dreh - Bettcouch
Einzig in der Art. — Niedriger Preis
Möbel-Bilch und Peulstraße 1J
Ecke Kleine Rosenstr u.Mönckebergstr

Erstkl. Selbstfahrer
Große Mercedes mit Chauffeur

lUaiT 3F5K

mies für das FAHRRAD
erhallen Sie billig und gut in

Nordd. größtem Zubehör-Haus
Fahrrad-Clausen
8 p i t a 1 e r s t raß

Rollschränke kv.
100 x 200 V(J.

mit ‘/»-Einteilung, 7K .
hell oder dunkel.. I ist

H. Schmidt
Dornbusch 6

Ruf 33 3312

Generalvertretung:

Reeck-

Büromaschinen

Börsenbrücke 2, Ruf312942/44
Ladenverkauf:
Börsenbrücke2

10 38!»
•28 559
11 4'26
11 083
40 318
12 383

Wok» tsftzimm., f. neu, hinftgeroerbl.
Entw. *4<rof. Zchncibcr. hell Ikirschb.,
besieh, nuä: iScfdiirrfcfiranr. schreib
Ich«lulle, RSdkommode., riinb. 2ifd>,
4 Ztiihle, Lessel, (loitsli. Ziehlampe,
lebPicb ii. a. |. feit 750 OM an Prw.
51t berl. Nay. 52 10 51. App. 196. 64

Offene SAutea^l:::
sofort bertauflieb durch

Gebr. Kluth, öba. 11, Dobenssctb 48.
Vahbelboot m. 8ubel>. breisw. 5. berf.
Näherest An bcr Hilter 82. Ptr, gt

Schwimmbagger (See)

2 SWilMgreiser
vkft. Nllc, Wcrhofftr. 32. 34 30 87.64)

Sulechlillene droülingskarre
mit STiffcn zu txrrnnfcit. 3K 73 55.

mieten elegante iLg IK
Auto« beiCARL 1T,
Ha mburg 44 82 47 Mittelweg 165

Kaul, Tausch, Miete. Hepar.
Anten., alte Geeilte I. Zahl.

äflORadkfesS;
Osw. Lehmann, gegr. 1888,Radioab 1923
Neuenvali 73, gegilb. Stadthaus, 34 20 95

n Fürdas Privatkontor:

Eichen-Schreibtisdie 65-135
Eichen-Bücherschränke 68-295 j'
Rindleder-Klubsessel 98-158 J(

H ilfnni4l Sdiauenburgerstr. 26-Wendt« Ruf; 33 47 90 &

SMsllMs BartbolömSusst.29/37
Au» mit Faftrrr. 23 07 81.

4000 neue

Stühle, Sessel
und Hocker

Donntg., Freltg.2-6U. Lag.-Räumung

umgzg. Durchschlagpapier Ä
Stolp, Alstertwlete 32 E w

, Musik ist eine der
schönsten Gaben Gottes!

- v< XliACtt

Schw..69«rdl«
Gerling, Holx 8. Co.
»nono. Große 1W

Null!)., antik pol., Bittoll 22U cm,
feine lüto. Arveit, billig »bjugebtn.

Möbel-Risch, öartemio.

Inhaber: W
Lanscsiadl .ynmbitrn.

A 14 841 Karl Srtcf, danscftabt,
Samdura [Rcinfoftacfdiäft. Billb.
Röbrenbamm 1461.
ffnbaber: Kaufmann Karl iVtict,
Hansestabt fiambura.

Rollschränke , o
135 x 82 cm, 2 ver- IX »

stellbare Borte..

mit 1/3-Einteilung. 57."

Delattre & Co.
Ruf340145.Bleichenbrückel0

[Neuers
I Surenbrock

IBornplatz 2 — Spitalerstraße 4

"»teuer,
A 13 807
A 11 448
A 39 513

Pwiid Nr. 21 1 819—216 542, vcr
scyt »om 1. 10. 38 bis 1 I. 10. 38
Grüne s Leihhäuser, Anh. Her
mniin Grüne,»tichaelic-brücke 1
Biand Nr. 168 886- 170 195, ver
setzt Vvm 5. 9. 38 bis 20. 9. 38
ferner die in den letzten Berstet^
gerungen unverkauft gebliebener
Pfänder vor Nr. 168 886.

Reiseschreibmaschinen
in bequem. Raten. Geleg.-Käufe in gebt
Schreibmaschinen. A. Braeutltfam

Plan 9. • Ruf 33 05 80

Prokuristin: Luise ffrmiü Rricberite
Gründer. Sanlcstadt Hombura
A 11 207 SH. LlidolvÜS sZchisss-
makler. McKbernhoss.
Slus der .Üomnuinditaescllschast sind
der persönlich haftende Gesellschafter
Arthur Gustav Adolph Popp und
eine Kommanditistin, letztere durch
Tod. ausaeschiedcn. 3» die Geseks,
sehnst sind „vei Kommanditisten ein.
(leiteten.
A 18 606 H. (f. Jordan [Pinfnbi
von u. Grotzbandel mit Hsifsctt-
früchfen u. Kolonialwaren. Alhert-
sfr. 19,211.
Einzelprokurtslen: Hinrich Militzer.
Pari Oesterreich, beide Hansestadt
Hambitra. Henn, Schütt, Lchönnina-
stebt b. Reinbek.
A 41 107 Ärilf LeibaenS & Ko.
^Wollarotzbanbel, Gcrtrudcnkirchbos
Tic Nommanbitaescllschast ist auf-
aelöst worben. Abwickler: Kausmann
Alulius Christian »ritz Wriedt.
Hansestadt Hamhura. Seine Prokura
ist erloschen.
A 19 957 Mcücr'S Puü-Mobe-
hauo Ktnma Nievcr sHamburger

Tie offene Sandeizaescllschasl ist ans.
gelöst worden. Inhaberin jetzt: »ran
Alwine Karla Johanna Fleischer,
neb. Püstow. Hansestadt Hamhura.
Tie »irma wird mit Rachfolaeiu-
iah fottflefübrt als Mclier's Put,
D.obrbaus Kin in a Meher -Din ehr.
\<nh. Alwine Sletichcr.
A 27 115 Ctto Hohlbein [foanbcle.
bertretunaen in Lehensmitteln.
•Cstcrftr. 9/111.
Inhaberin jetzt: Chesrau Clifabetb'
Martha Marta Hoblbein. aeb Bera-
mann. Hansestadt Hamhura. Tic int
Geschäftsbetriebe bcarünbeten Per-
bindlichkeiten des hisberiaen 3n.
bahers sind nicht übernommen wor-
den.
A Altona 1320 Wilhelm Sinben-
bera sFischvcrsandaeschSst, Hamhura.
Altona, »iicbcrcibafcnl
Anbabcr jetzt: Kaufmann Hellmuth
Köfer, Hanscstabt Hamhura. Tic im
Gcichäftsbctricbe bcarünbeten Ver-
bindlichkeiten und »orberunaen des
früheren Inhaber« ünb nicht über,
nominell worben
A 9108 Kbunrb Thiele & Ko.
IVilb- it. Steinbanerci Laaer von
Grabbenkmäletn. »nblSbüttlcr Str.Ar. 7191.
Tic offene Hanbclsaesellschaft iss
aufaclöst worben. Carl Hermann

A Für gute ,
H<‘rr,Än,trtUnii 0|ief
Eppendorlerweu 54 KUJl

A Altona 3281 'Ittiünrntcbnu
tloflclinn« Hommniibit - wclell-
idmft lHamburg Altona, Satiren
selber ®tr. 71/731.
Aus bcr GescllsGafi finb tue Stern»
manbitiften austzeschieben; gleich
sei tilg finb Flugzeuglütirer Stöbert
Türen unb Ingenieur Mictiael
Arnbt, beibc Hansestadt Hamburg,
alz persönli» baftenbe WcfcIIfcbafter
in die Gesellschaft eingetreten. Aus
der Gesellschaft ist bcr persönlich das-
tenbe Gesellschafter Friedrich Vogel-
fang ausgetreten; gleichzeitig ist cm
Ko mmanbitist in die Gesellschaft cin-
getreten.
\ 27 117 Qskar kublr lAffcknian;-
makler, 3<hancnbnrgcrftr. 37],
Tintigber fetzt: Kaufmann TSricbriclt
Heinrich Anglist Hische. .Hansestadt
Hambnrg. Tic int Gcfchcfftsbetoiebe
begründeten Verbindlichkeiten des
frittieren Jntiatiers sind nicht über-
nommen worden.

Vuttcrfndihnnblunfl
Bruno (Slilcrs sHandel mit

Sutter. Margarine u. sonstigen Nab-
rnngsmitteln. öanalftr. 37/11],
Ans der Kommanditgesellschaft ist ein
Kommanditist ansgeschieden und die
Hinlage eines Kommanditisten er-
höbt worden.
A 41 366 iSaltrr Brau, Fnbu-
ftrie-Bertretungen IRaboisen äj.
Cinbabcr fetzt: Kaufmann Julius
Gari (?rnft Kaiser, Geesthacht. Ter
Übergang der im Geschäftsbetriebe
des bisherigen Inhabers begründe-
ten Fordertingen und Verbindlich-
keiten ist ausgeschlossen worden
A Harbnra W. 1151 (Clnrn «nob-
hrfi sHamburg.Harburg.Grumtirecht
ftraBc 2],

Tie Inhaberin führt infolge Wieder,
herbei ra tung den Familiennamen
Paasch. Tie Firma ist geändert wor.
den in (Clara Paasch (ftcrarofj,
lianblung.
A 993 Francis 99:. th. Tutinc
iGetreide u. Futtermittel, Toticnbofl.
Tic offene Handelsgesellschaft ist auf-
gelöst worden. JobnGbristopti Gustav
Mar Lteen ist nunmehr Allein»
inbaber.
A 21 4 )0 Paul Hont & (So. lAus-
fnbrtiandek, Spitalerstr. 101.
Inhaber fetzt: Kaufmann Loren;
varins, Hansestadt Hambnrg. Tic
Prokura bez Gari August Heinrich
Kotil bleibt bestehen.
A 13 407 Ctto Mcistncr [Such-
banblung, Landkarten- u Lehrmittel,
bandlnng, Hcrmannstr. 44].
Tic offene Handelsgesellschaft ist auf
gelöst worben. Adolf Karl Stöbert
Nüske ist nunmehr Allcinintzabcr
A 44 23.3 Günther Liftifcit IVer-
ftdxtungcn, Alstcrdamm 16/181.
Gcsamtprokiirist: Karl Vcfpcr, Hanse-
stadt Hamburg. Er ist zusammen mit
einem anderen Gesamtprokurifien
zeichn Ungsberechtigt.
A 14 310 PHarns-Gastc & Blotf
IGrotztiandel mit Zentralbeiznngs-
Materialien u. derw. Slrtikeln sowie
technisches Büro, Sarlelsstr. 7/111.
'Ans der offenen Handelsgesellschaft
ist der Gesellschafter Ctto Sruno Fotz
Warns-Gave ansgeschieden. Gleich
zeitig ist Kaufmann Friedrich Wil
beim Sombcct Hansestadt Hamburg,
als Gesellschafter in die Gesellschaft

und zuletzt gehen hilf

zu Reimen & Co.
Elmsbtitteler Chauss. 56 66
Laden, I. und II. Stock

auf Kredit
gegen bar

Auswahl groß, Preise billigst

Simon Tnnncnbnum,
tarnst Wolfers unb
(Pbitnrb Wulf & Kelter:

Tic Firma ist erloschen. Von Amts

Garagen frei!

Speckstraße 61
zwischen Kaiser-Wilhelm-Straße

und Caffamacherreihe
H. J. P. Nissen Ruf 34 65 08

A Altena 2298 Tnbib (?bftcin,
A 7386 Abolvb Goldstein,
A 26 367 Jacob Gurwitsch,
A 13 389 .vrinrirf) Hrilbut.
A 34 495 Gotthard Hardh Jacob-
ion,
A 29 181 Sfon JaM,
A 13 865 Jansicn & «n.,
A 13 596 Jricda Mliihr Ww.

t 25 069 ^"

.35 FiHirzeutie Modelle 193N 5*ottfrfic Harre b. Tel. 22 66 87.®
Mittelweg 171 h. Dammtor. 44 40 39

Kleiderschränke gÄsÄ
Hinrichs, Jacobstr. 17. Tel. 362515
Lin. 1,4, 13, 17,25,31 bis Zeughausmarkt

Handelsregister.
'Amtsgericht Hamburg Abt. 66

Für die Angaben in [) keine Gewähr!
2». Mai 1939

Neucintragungen:
A 44 835 Karlsbader Kaffecae-
würz Fabrik Blas» & 6o., Hanse-
stabt Hamburg s Herstellung von
Äassec-Grsatz u. Ka,sseegcwürz, Da-
ni esst r. 1031.
Kommandilgcsellschasl feit dem
23. Mai 1939. persönlich hastender
Gesellschafter: Kausmann Sdnard
August Friederich Weber, Hansestadt
Hamburg. Es ist ein Kommanditist
beteiligt. Von Amts wegen etn-
gettagen ans Grund des Umwand-
lungsgcsebcs.
A 14836 Heinrich Fitschen, Hanse-
stabt Hamburg jGütersernvcrkedr,
Eissestr. 251].
Inhaber: Kausmann Heinrich Peter
Fitschen, Hansestadt Hamburg.
A 44 837 Georg Burghart. Hanse-
stabt Hamburg sBerusS- u. 'Sport-
kleidung. Schubwaren, Schulterblatt
Nr. 58™
Inhaber: Kaufmann Georg Burg-
bart. Hansestadt Hamburg.
B 3684 Gamben- und Metall-
warenfabriken R. Titmar Ge-
brüder Brünner A. G., ejweia-
niederlasfuna Hamburg IRleinc
Reichenstr.21/23], esiveigniederlassung
in Hansestadt Hambuft, der Firma
Lamven- 'und 'Vietallwarenrabri-
ken R. Titmnr Gebrüder Brün-
ner A. G. in Wien.
Aktiengesellschaft. Satzung vom
15. Mai 1907; sie Ist mehrfach, zu-
letzt am 14. Mat 1935, geändert
worden. Gegenstand der Unter-
nehmens ist: a) die eigentümliche Er-
werbung der von der Firma R. Dtt-
mar in Wien. Budapest. Prag, Lem-
berg. Driest. Graz. Berlin, München.
Mailand, Rom, Lvon, Bombav und
Kalkutta, und von der Firma Ge-
brüder Brünner in Wien, Budapest,
Prag und Lvon. in wie immer Na-
men badenden Artikeln betriebenen
Geschästes nebst industriellen Unter-
nehmungen: b) der gewerbsmäßige
Betrieb der unter a genannten
Unternehmungen: c> die Erzeugung
von Belenchtungs und Bebeizungs-
wgenständen weicher Art immer, von
Bestandteilen und Httssartikeln
solcher Erzeugnistc, von Maschinen
und Anlagen zu Fustallationszivceken
sowie für Kraftübertragung, ferner
von Metallwarcn feder Art, Geschoß-
hülfen, Gutzware u. dgl.; d) die Er-
zeugung von akustischen und optischen
Apparaten jeder Art, deren Zuvebör,
Bestandteilen und allen Hilssaitiketn
hierzu: p) die Erzeugung von Atem-
schutzgeräten jeder Art, deren Zu-
bebör, Bestandteilen und allen Hilss-
artikeln bierzu; f) die Erwerbung
oder Pachtung bzw. Verpachtung 6c-
bereits bestehender oder die Errieb-
htttfl neuer Lampen- »nd Metall-
warenfabriken und Walzwerke sowie
anderer den Zwecken des Unter»
nebmens entsprechenden Fabriken
und Werke, und der Betrieb der-
selben sowie der hierzu ersorderlichen
bzw. zum Betriebe derselben ge-
hörigen Realitäten, Grundstücke und
sonstige Entitäten, desgleichen die
Betciftgiing an derartigen Unter-
nehmungen und Erwerbung von
Aktien derselben; r) der Betrieb aller
zur Förderung ad a bis f angeführ-
ten Zwecke dienenden Handels-
geschäfte und Gewerbe, insbesondere
auch der Handel mit Brenn- und
Leuchtstossen aller Art sowie die
Durchsührung von Installationen
zu Beleuchtung?-, Bebeizungs- und
sonstigen Zwecken. Grundkapital:
7 500 000 Schilling. Tie Firmen-
zeichnung erfolgt derart, das; dem
vorgeschriebenen oder mittels Stem-
pels oder in anderer Weife vor-
gedruckten Wortlaut der Firma zwei
Mitglieder des Vcrwaliungsrates
oder ein Mitglied desselben und ein
mit der Prokura der Gesellschaft be-
trauter Beamter der Gesellschaft,
oder endlich je zwei mit der Prokura
betraute Beamte der Gesellschaft
ihre Unterschrift kollektiv und eigen«
bändig beisetzen. Vorstand: Dr.
Friedrich Beckers-Westersteiten. Ing.
Anton Biro, Ing. Eugen Luschinskv.
Ing. Georg Knnertb. Ing. Fran;
Pauber (Paucker), sämtlich in Wien.
Gesamtprokuristen: Ernst Schoesl,
Iobann Ewald, Adolf Ezech. Rudolf
Haidvogel. Dr. Walter Ternik. sämt-
lich in Wien. Je zwei Gesamt-
prokuristen sind zusammen ver-
treiungsbercchtigt.
Als nicht eingetragen wird veröfsent-
licht: Ta? Grundkapital ist eingekeilt
in 75 000 auf den Inbaber lautende
Aktien zu te 100 Schilling. Tic Be-
kanntmachungen der Gesellschaft er»
sollten in der amtlichen ..Wiener
Zeitung', Vorstand der Gesellschaft
ist der aus mindestens 6 und
höchstens 10 Mitgliedern bestehende
Veiwaltuugsrat.

Veränderungen:
A 4.3 549 Haarhaus & (5o. ]Er- u.
Import, Mönckcberastr. 311.
Tie Kommanditgesellschaft ist auf-
gelöst worden. Inhaber jetzt: Kauf-
mann Ernst Gustav John König,
Hansestadt Hamburg. Seine Pro-
kura ist erloschen. Tic Übernahme
der int Geschäftsbetriebe der bis-
herigen Gesellschaft begründeten Ver-
bindlichkeiten ist ansgcschlossen wor-
den. Prokuristen: Heinrich Elaudtus
'Mar Precht und Ludwig Friedrich
Wilhelm Junkei, beide Hansestadt
Hamburg.
A 40 352 Mever, GoosK & (so.
]Jm- ii. Export, fienigftr. 21/23],
In die Gesellschaft ist ein Komman-
ditist eingetreten. Nunmehr Kom-
manditgesellschaft, die am 1. April
1939 begonnen hat
A 35 868 Fritz 2teiu ]Hanf- u.
Drabtseile, Segel u. Pcrsennige i/Gr.
u. deren Verarbeitung Vorsetzen 221.
Tic offene Handelsgesellschaft ist auf-
gelöst worden. Fritz Stein ist nun-
mehr Alleininhaber. Tic an Max
Otto Stenter erteilte Prokura bleibt
bestehen.
A 4261 ,H. W. Pott & Körner
] Schifssmaklergeschäst. Alterwall 64].
Aus der offenen Handelsgesellschaft
ist der Gesellschafter E.arl Wilhelm
Timmermann durch Tod ausgeschie-
den. Einzclprokurist: Johann Fried-
rich Willi Graumann. Hansestadt
Hamburg.

cinmvia. Kadett 38, DKW 267900.
»KW-OPEL 39 billig. 43 43 65

(Heg. fthitfee fileib, 42/44, Modell, v.
fljin(tl„6itI.;.pt.,28.-.Cftinar!(tr.20,H
Modernes HeUcnvc. Oir. 12. neu,

,U 45.- Hagenau 15,

Niitzd.-Klavier bin. abzu«. Twiessch-
iiinnn, aitt., Eimsbllitelerstr. 109. K>
Hoftner & Dioynl Jimid. Akkordeons,
140 jnftr. borrätifl. Piano Akkord,
bis 891 chromai. Knopf-Akkord,
bis 603 ,K, bislton. Knops Harm, bis
385 ,K, kl. Raten! (Hebt. Akkordeons.
Nehme Hhr Jnsirnment in Zahlung!
Sargei, Hodelufl, Gärtnerstr. 109.®^

(Stbramhtt Lveise,immer
L»Iaszimmcr

Einzelmöbel in enormer Auswahl
sehr billig

Sambuegerstr. 177, Lad., Vielbaben
Elegantes neues Schlaszim. u. kompl.

neue Suche, zusammen 385 M.
Osterstraste 46. II. rechts. Lager, 64

Erloschen:
A 40 288 (5l>rm.-VI>nrin. u. koSin.
Prävaratk b’hnrlptte Beraer.
Tic Niederlassung ist nad> Dinnster
i. 28. verlegt «vorden.
B 2405 »nrlsbnder Kaffeeaewür»
Snbrif Blas, & Eo. Gesellschaft
mit beschränkter Haftung.
Wiit GejellschafterbeschluH vom
9. Mai 1939 bat sich die Gescllschasi
geinüsl llmivandlnngSgeseb vom
5. Juli 1934 durch Übertragung
ivres Vermögens in ein« Sloin
manditgesellschast unter der fsirma
Karlsbader Kasseegewiirz Yavrik
Blatz & (so. mit dem Litz in Hanse-
stadt Hamburg umgewandelt. Tic
Airma der GmbH, ist erloschen.
ML nicht eingetragen wird veeöfsent.
licht: EL wird daraus bingewiesen.
daß den Gläubigern der Gesellschaft,
die sich binnen sechs Monaten nach
dieser igekannimachung bei der Firma
Karlsbader Kaffcegcwiir, Fabrik
Blatz & Eo. melden. Sicherheit zu
leisten ist soweit sie nicht Befriedi-
gung vetlaugen können.
Bei A 1665 JosevbtisPloemendal,
A 8699 M. A. Eobn,
A 36 910 Eonsiliator Trcutzand
Wnltbcr Mosbach.

Otto Ibiete ist nunmehr Mei»

A 40 304 Eato Handrlsaesellschas
A. Tceke ch (5o. sFabrilaliou doi
Bavierivnren sowie Gr-"-»ndcl mi
Pavierwaren u Fiiltartikcln. Raik
Wilbclm^tr. 20.261. ,
Tic an Haus Trete erteilte Prokur
ist erloschen.
A 38 611 Fran, Gdtkard Sun
iLebcnsmittelgrotzvandel, Qunkbort
stratze 33/351.
Anha her jeyl: Kaufmann Walte
Friedrich August Paul Beeker, Hansl
Habt Hamburg.
B 2014 Victor von der Cftc
<ü (so. mit beschränkter Hottun
^Handelsgeschäfte aller Art, Groß
Bleichen 54/581.
Tie 2iertrctiingsbefugnis des G<
schäftsfübrcrs A°baun Paul £u
Wille ist durch Tob beenbet.
Ais nicht eingetragen wird veröffew
licht: Tic gleiche Eintragung wir
für die Zweigniederlassung in Btt
inen bei dem Gericht in Bremen ei
folgen.
B 186 lGisenbabn-VcrkchrSinittcl
Aktiengesellschaft eiweignicbe,
Innung Hamburg [RndxnaUcc a<
Tic Prokura für Emil Stelter r
crlbfdxn.
Als nicht eingetragen wird verösseni
licht: Tie Eintragung ist im Har
detsregister des Gericht« in Berit:
erfolgt und in Nr. 106 des Reichs
anzcigers bekanntgemacht.
B Harbnrg-W. 327 Harbnrge
Gummiwarenfabrik „MJboentt
Aktiengesellschaft IHamvurg-Hat
bürg Is.
Ter Umtausch der Aktien über 20 <#.
in 2lfticn zu s« 1000 JIM un
100 JIM ist durchgesübrt worder
Turch Slussichtsratsbcschtutz vor
19. 2lpril 1939 ist bcr § 5 Ziffer
bcr Satzung (Einteilung des Grund
kapitalsl geändert worden.
Als nicht eingetragen wird veröffent
licht: Tas Gruudtapitgl ist setzt ein
geteilt in 3815 Aktien zu se >000
und 10 450 Aktien zu je 100 RM.
B Altona 989 Norddeutsche Leicht
metatt- und «olbenwerkc Gesell
schuft mit beschränkter Hnftnii
IHambnrg'Attona, FriedenSallee 128
Ingenieur Lotbar Stahl. Hauzestad
Hamburg, ist zum weiteren Geschäfts
führet bestellt worden.
B 3280 Schimmel L <5o. Aktien
aesellichast. Nkiltib bei Leist,ztg
Ilbteilung Anton Tcvve ^.vbne
Hambnra-Villbrook IBillhtool
deich 55/561.
Turch Beschluß vom 28. Mär; 1931
ist an die Stelle bcr bistierigc:
Satzung bic nette Satzung vom glei
dien Tage getreten. Gegenstanb de:
Unternehmens ist Herstellung ätheri
scher öle, Riechstoffe, chemischer un'
vharmazeutifcher Produkte, Ertrakte
Essenzen und Farben sowie bcr Han
bei mit bieten Waren. Tie Gesell
schuft wird vertreten: a) von zwe
Mitgliedern des 2iorstandes gemein
fchaftlich, b) von einem Mitglied bei
Vorstandes in Gemeinschaft mit einer
Proknrsten.
Als nicht eingetragen wirb verösfent
licht: Tie Eintragiing ist im Handels
regifter des Gerichts in Markranstöd
erfolgt und in Nr. 102 des Reichs
anzeigers bekanntgemacht.
B 2033 Srachtcoiitor Gcfellschas
mit beschränkter Haftung [Stifter
dämm 16/181.
Prokurist: Karl Vesper, Hanscstad
Hamburg. Er ist zusammen mi
einem nichtalletnvcrtretungsberechtitz
ten Geschäftsführer oder mit einen
anderen Gesamtprokuristen vertre
tungsherechtigt.
Slls nicht eingetragen wird verösfent
licht: Tic gleiche Eintragung toirl
für bic Firma Frachtcontor Gesell
schast mit beschränkter Taftuni
Emben Filiale bei dem Gericht tt
Emden erfolgen.

Erloschen:
B 3326 Hamburger Werbe Gefell
schäft mit beschränkter Haftung
Mit C'JcfeOidxiftcrbcidilitB vom
28. 21pril 1939 bat sich die Gesell
schuft gemäß Umwandlungsgesetz von:
5. Auli 1934 durch übertragune
ihres 2<erm«sgens in eine Ko mm an
ditgesellschufk unter bet Firma Harn,
bürget Wethe Gesellschaft Hussmant
& Eo.. Kommanditgesellschaft, mi
dem Sitz in Hansestadt Hamburg
umgeivandelt. Tte Firma be
GmbH, ist erloschen.

, Als nicht eingetragen Wird verösfent
licht: Es wird baranf bingewiesen
daß den Gläubigern der Gclcilschnst
bic sich binnen sechs Monaten N-I
dieser Bekanntmachung bei bcr Finn

, Hamhurger Werbe Gesellschaft Huss
mann & (io., Kommanditgescllsevait
melden, Sicherheit zu leisten ist, io
weit sic nicht 23esriedig,ung verlanget
können.
13 3344 Hanseatenballe. Gesell

i schäft mit beschränkter Haftung
Mit Beschluß vom 30. Mär; 193!

: bat sich bic Gescllschust gemäß Um
. wanblungsgesetz vom 5. Juli 193:
; durch Übertragung ihres Vermögen-

auf die alleinige i^clellschastertn, bii
r Gemeinde Hansestadt Hamburg, um
1 gewandelt. Tie Firma ist erloschen
n Als nicht eingetragen Wird veröfsent

licht: Es Wird daraus bingewiesen
i daß den Gläubigern der Gesellschaft

bic sich binnen sechs Monaten nah
. dieser Bekanntmachung bei bcr ©e
. mc in de Hansestadt Hamburg melden

Sicherheit zu leisten ist, soweit fii
n nicht Bcsriedigung verlangen können.

Fischteich, ca. '2 ha. zu Verpachter
in Ochscnwärder, Norderbeich 52. K

»teiberfdir., gr. Auswahl, ab 23 n«.
6 (sbaisclouaucs, 17 neu.

Marx, Hassctbrooksiraszc 51, l'b.@
Wr. Trcbhcit-Louch, billig, neu.

Wanbsbcekcr E »aufs. 58, 25 58 84.#

Automaten, Rep. • Kentzier • 55 86 64
Codes verkauft Tel. 32 32 S1
Gr. wnSdcrd in. Brawlcn bin. tu »r.
i^rnnt pblr, Wlotnnftr. 2. 22 f.3 73

8ci6).Ttftf|,n.$(f)rr.,epicg.,iBri>tfd)n.,
bin. 55 30 80, BrabmSallec 98. &

Schlafzimmer ,0,Ä“"
Diitteritrnfic 40, 'Wiberg, Kaper.

<?Iefl.,fait neuer Korbwagen in. Mair.
311 berf, Hcnzei, 3mftebt 22, n.1811,2$
Robrkindwaq. Meisel,!3ruchiallee 67,I.HdI.
Mod. Kindenoqg., 25.-, 54 1876, Eig.-Lq.

kostenlos abzugehen
Telephon 42 1666

»Jinuerbrodcn unentqcttlicf)
obiufltben. Dius 23 20 23.

Neue DKW
mieten Selbstfahrer bei

Selchow, Prinz & Co.
Sierlchstr. 162 «52 3314

C»cl, bersch. Mob. picivlo. 28 59 52.
S c m b e I, WandSb.. Zieacleiwea 7.

Umzüge, Transporte 433iK6„H.Jal>n
2-5 To. TranSP. aller Art, 43 28 91
(MtranSvt., UmzNgc. 1-3 To. 423209
2'4 m 3% To. Anh. 22 49 03. K
UmzUXe, Trsp., 2’/j t, 28 86 77

Jesd.^ac/ioufs.Sohni&di'n^mritJC-
1!.’Auafli.Trclibant 2000 '250.Norton.
£>ob(fD. Prismab.. L!cilsv. Drctivanl
2000X250 375. Loblw. Trcbvänkc
v. 1000—4000 mm TrcbL. 2 Zbav.-
Malcbman 400. 700 VUb. .^anbbab.
Tvrstfe. Ztantc f. flraftb. 20X14 mm
n.l'rni. Pciinik, (Motsicnftr 45. 24 74 45

Liegest»
von Jt 8.75 an

mit Fußstütze
8.50, 9.25, 11.25

usw.

Prinz,Altona GÄn.is-

ZWL

Unterkleid

-us”ut S6md

Umwandlttna»acsctzcs.
A. 44 840 •Wnlbhniie

®rf)ninlfclb, Hanscswbt
„ F@nftftättc. .vambura«

Söoblborf. SBrcbcnbccfftr. ""

078

tesss-w. o”

I95

185 cm lang
mit Patentfrg.

am Lager

Beese & Schmidt straße 16

Stete-

wudut aZ6e StetMfxUckeM. au^eacl>edei

A 34 615 I. 6. Gotttner & «o
ISerstelluna ii. Verkauf von “
formen, Allerwall 48].
Die KommandttacsclllLast ist auf-
aelöst worden. Albert flurt Riedel
ist nunmehr Allcininbaber. (JiitflE-
tränen aus Grund des rechlskrästiaen
Urteils des Amlsaeriwto vambura.
Ableiluna 34, .34 (’. Nr, 93/1939,
vom 28. psebruar 1939.
A ,38 151 Cfarl Täncrfc «avi.
tol-Ltchtwielk . Welt. Sichtsvicle
IHobeluficvailssec 521.
3n das Geschäft ist Kaufmann Ctto
Heinrich Christian Mar Tänecke,
Hansestadt Hambura. als Gesell-
schafter cinactrcttn. Offene Handels,
aelellschaft seit dem 1. "stiti 1938.
A 6103 (fmit Necke [©anbei mit
„abrradartikeln, Kinderwaaen,
Kinderbetten. Svielwaren. Hobe
Bleichen 40/42],

MW UN ll K"«« E-z

Opel, Ford, DKW
Modelle 38 u. 39. Wagen werd, zugeführt
Bei größeren Fahrten Sonderpreise!
Franz Wucherpfennig
Hbg.-Alt, Holstenstr. 220 • 42 70 79

Auch Fahrzeuge mit Fahrer
"AferceTesTorrTTTeTTHctcnTTebei

Auto dieiv^t)

249246 £\jeor&,
Koppel 67—69, beim Haupttoahnhof

nsTÄSM"'""«’
11 685

mit Garantie ab 29.75, Tolo
extra, Gebr. Rad in Zahlg.
Markenräder: ADLER,

ANKER, PHA EN OM EN usw
GrößtesHausNorddeutschlands i
Hamburger Fahrrad - Zentrale

Clausen
SnilalerstraBe
Gebr. Häder. VV aldra

Stadthausbrücke.

Zigaretken-Mkomlll
4 Sttiachi biHifl ,u »crtonfen, Sbfl.-

't. Pauli, ScilcrstraKc 13. LL
Lild. Cfftbcft., Lamp., Wobei., Mquor.
u. and. billig an Pnvaic oBwgcbcn.
Hbo.-Niendvij, .vninbol; 29. Rrcit.
u.äonnabb.l2-16Ubr.2eI.581637.$4

LÄUWLr088

095

«oSSSSto 1”

^oh. Brnndcn^>ur«, Hadcmarschcn,

abtuflebtn la Hflutfjerfpane

Ja R(c»»cr f-nüSACIt für .3 1 'Herf..
2 Uuftmatrnnen. 1 Zenclfrhirm u. g.
bitfia, ftörner, Reflockerstras-.e 9, &

^nalthaot'.Smcier billia rii vert.
Äolddcck-BoolKaur. PoKmoorwea 46.

Traft neuer Kinderwau. tu vk. Klein.
Aueuilr. 8 Dir, bis 15 ob, n. 19 IIdi
Guterh. Kinderw. 13.- Ruf 43 30 92.
Mod. hellgelb. «iii»cnungciT tu ncrt

Pelerstratze 33a, I. @

Leder-MLÄÄ
flatn besonders günstig. Singer: ®

Eimsbiittcler vbnusscc 14 fllfali*«
früher Zorniger ätraBC 2) ♦iuP"ll

'Hetmrot. u, Aufforb. v. Leder-Bekleidung
Restbestände eines

Kurz- u. Modewarenlagers
billig zu verkaufen

Buxtehude, Langestraße 17.
Neuer Mntzoii«., r.L!olle,5>4 5(>,unters.
Big., hcllgr.. bitt. Cftmorfftr.20,11. KH

Mod. Bcltcoiich ad 12 clcji. (Tourt)
ab 32 -H. Polstersessel, (Zhaiselona. u.
mod. Kleiderschränke, biHifl. Grostc
dluSwadl! Koch, ^ulilentwicle 15. fe

Echt mah. Schlafzimmer
Nanz neu, Schrank2m,4lür., gr.Frister.
kommode, komvl. f. 585 Mk. iu verk.

Müdel-Seidel, Landwcstr 49.

Schlafzim. gr. Auswahl »ne
echt Elche, kompl. RM

Lewerentzen, Hflnsaplatz 13

(Hea. ar. Rhibfofn m. Sessel xu verk.
Bei. Donnerstaa abend u. streunn.
Ofens, BaumeisierslrnKe 19. I,

In 11 Schaufenstern und 4 Stockwerken
zeigt Ihnen

HW-Dito

eine große Auswahl schöner MÖBEL

^dnvcrcä, clcg.. nitfib. Lchlaf-imnirr
«Lchrank 2,20 n>), foinpl., mit Auf-

lag<n-2tiibkn abmgebcn.
Sörensen,

Milndsburgcrdgnim 21 r, 42, I.
Gartentische
Gartensessel
LlegestUhle

in großer
Auswahl

Prinz, Altona
Gr, Johannisstraße 41,

T«W. Griem,Scbellinalrr,ül»288326

Selbstfahrer

mieten DKW bei

2 £tr. Vvel-SM
u. bic neuesten Lpct-Mobcllc. boUt.
berf. dimmermnnn, Tchnbuibe 65/71,

Xanfitcüe -Huf 23 11 Ql, ®
Vermietet Cbef (fabriot. 23 02 73.K
»iTo.m.Anhäng.fre1.89 59 30
Neuer Eiswagen frei,bitt. Icl.523716.

Neuer frei. 29 37 15. a

SC
Kinde s Qröße i W

io«

äää*- °"'"
“Menen mH

Ü*s5.On’S°cken

ZellwoUflor, 1”

W n n ii mit Pcrfcnn. u. Riffen billig
f" bertnufen, Tel, 23 27 68,

ttnjnt un. Legel) ,u bf, 29 39 18.
Rann m, diib.. 20.-. 53 35 09. @

IMSl— gRönnhaidstr. 38, ständig
Hw nnnIl>gebr.Nähmasch.v.40-75.^

1 Stoffe 34

1 Stoffe 104 ($<f>ncnnähcr)
aünfti« ;it »crfnufcn.

Plas! - Niibmnschincn - HaiiS
.C'nm&n.«2übcr!tr. tti. lei : 21 33 44.
(Hute Zinn. NSlsM.. 2 la Bettvorlca.
biU. Holm, Srfiürbcrferfir. 2, üoq.&S

Pfandvrrsteigerung:
2. 7,iini 1939. SH llbr.

'm ^crfteiflcriniflSflcbäitbc, Dreh-
bahn 36, I. Stört. Letzter lag «um
Sinlöscn verfallener Pfänder:

31. Mai 1939.
Tag (ÄrrichtStivlizielirramt.

Ci Orient-Teppiche
> kft.manhcs.bill.i Spezialgesch.

Moussalll, Bleidienbrücke 10
Ankauf auch defekt, z. Höchstpr.353073
1 erslll. erd. ivclbiirtcpvich, 3X4.
Umft halb, billia in verk. Bef. ab

Teppich-Lager König S
Lantiereihe29j.8i/2 his6Uhr

Sonnabend bis 3 Uhr

Deutsche Teppiche uswahi I
u. schön. Musterung bei maß. Preis.
Bettumrdg., Brücken, Läuf., Ehedarl.

Ncuc C»cl nerm. Wnancr. St. Pauli.
EimSbitttelerslr. 46 Tel 43 26 07.

ÜeUe W. <,e,d’mU.ntb»^reCrebe6
AU PsinlOtcn norti irrt.

». Börner & Oo. Rui 55 90 22.Ä
Attritt tt trt T'iuUer. 12 OS II.

SSSSä
Kein Laden, Lager im Hinterdaus

Gebr. Heisig
Ellernthorsbrücke 7

Groß.Lag.inKontormöb.dir.ab Fahr.
Sämtl. Tfsdilerarb. werd, ausffeführt

Gleftfromoloten “3
(Mehr. Probte. Aller Stcmwca 42, Ltz

IaSnncntcifcn, IHÄbcr. Achsen.

Sebent. Seherinnen blll. ,u vk.
Ulrich. A l, i) n n ,

Soniiiicrlnibcrfirnfic i l.

Schrnubslvike Bnrlelssir. RI. ab 2 Uw

3 große Gummitransporthänder
ca. 200 m lang, 660 mm breit
ca. ISO m lang, 700 mm breit
ca. 150 m lang, 800 mm breit

evtl, in der Breite getrennt, abzugeb.
Telephon 28 24 36 33

Wut crh, kl. ttlnutcr (Siitftb.) su l)crt.
t;o.~ ffcht, Ä?ot>Wfl 39. ei.

in. STmifr. Pmuvlnqrr B.nr.Jäarr 15

• Wer sucht große Teppiche? G

=uch Uehergrößen,::^^:^-
31/2 X 41/2 = 225.—, 3 X 5 - 225.—,
31/2 X 51/2 = 245.—. Es handelt sich um
ganz besonders schwere neue Teppiche
in herrlichen farbenprächtig. Mustern.
Kommen Sie sofort, auch Sie staunen

und kaufen.
Colonnaden nur Nr. 47 W

Teppiche 160 x 230 15.- 2 x 3 20.- .K
2JX3J 30.- Bettumrdg. 15.- JI. Tep-
pichlagei Leininger, Mundsburgerd. 19

Tlepplche — Gardinen

ältere Muster besonders billig!
Etagen - Lager TletbBhl
Altenwallbr. 4 (Hochb. Rödingsm.)

Vornehme Chippend.-Eßzim., Renaiss.-
Herrenzimm., wunderbare Schlafzimm..
echt Mahag., Birke u. Birnb, mit u
ohne Herren-Kommode, aus süddtsch
Möbelwerkst., preiswert zu verkaufen

Miibel-Zimmermann,
Grindelallee 157, Hptr. Kein Schaurenst.

•"tBontTiRcnaiffance^öerrcniimTS
(rbivvcnbalk-Svoise-, «hivvend.-
Lchlasltm., aus 1. iiibö. Mobclwerkst.

lehr billig. Möbelbaue
dMitzlass, nurVobeBle>chen8 10*

Gebrauchte Schlafzimmer
i. echtvichc u. gestrich. b. 60 - b. 170.-
Möbelbaus Carl Graef, Pesialozzi-
ftioftc 22. bircli Bahnhof Barmbeck.

IbCffCn einaetragca auf GrimD des
§ 31 Abs. 2 HGB.

24. Mai 1939
Ncucintraaunaen:

rV @lite»8tuitb« u. (Ooskll-
fdmftdfnhtten Lswtn «obring,
vambura 1, Hansestadt Hamburg
l'Roftoctcrftr. 331.
Inbaber: Kaufmann Oswin Bob-
rinn. Hansestadt Hamburg.
A 44 839 Hantburger Werbe <«e-
lelltchart Hutsmann H a., Kom-
mandttaetellschatt, Hansestadt
Hamburg lWerbegeschäfte jeder 2(rt,
^tntnlcrstr. 161.
Kommanditgesellschaft seit dem
24 Mai 1939. Persönlich haftender
Gesellschafter: Kaufmann Heinz
Walter Herbert Bruno Hufsmann,
Hansestadt Hamburg. Hs' ist eine
Kommanditistin beteiligt, Bon Amts

5W-WratnsA?.*:
»es. ,w. 12—14 U6r it. 19—21 llbr.
Tlcinbamm 5, III.. L v r i n g c. Fi
Rndionpv., Mende Sitptr Mod. 259,
f. Wecdsclstr., fast neu, preisw, i.vcrk.
9lg.fl.235 bcf.Vorcnfcn,?tlt.,sehnst. 83

(Gelegenheit! Plattcnfpielfchrattk,
91118b. dotiert. Söcdbfclftr., fabrikneu,
bitt, zu verkaufen, Tel,: 28 75 2», Li
An-,Verkf.,Tausch,Caffamacherreihe 8S

Kontormöbel
Tel. 333802, Hopfensack 11 T»<S»
ftotttormöb. all. Art. neu u. acbr.. vk.
«Opfert, Grimm 32. Tel. 31 17 41. a
Automaten all Art. Kentzier. 558664
Lad.-,«riimer. it.Wirtftkiafts-Ginrichs.
stets vorrSt.H.Schwarz, Koblhöfcn 43.

Nicht die Nerven,

dersiuhi tragt dieschuid
Zweckmäßige
Silzmöbel

in vielen Modellen zeige
ich Ihnen in meinen
Ausstellung« - Räumen M
Gr Bleichen 23-27
Alwin Gärtner

a„5iiii{t-',"3“ zülufe
ganz herrliche vremptarc, bef. preisw.
(fimsblltt.Chaussee 14,Hpt., Händl.KL

eSilöerliichsesof.z.verre
Eine Anzahl neue, des. schöne
nordische Silberfüchse sof. billig
z. verk. I Bildschöne Exemplare.

•Schatzkammer, nurEsplanade2135 43 35
Feine Maßgardcrobcn

wenig getragen. 9ieue Anzüge und
Mäntel, alle Gröken, sowie la Stoffe.

Job. Balezuwcit, floblböfcn 37.

Mren-Mier-Salon-
t^inrichtuna,

erjtn., moti-crn, flut erhalten, sofort
511 Versauten. IHitf 52 24 41. &,

und kleiner GelMMKnrLn
Kracht, KavcUcnftr. 26, b, Hplbvt. Ktz

»lnkcr Regtftrierkattc bis 999,99
billig 111 verkanten. Tel, 28 17 38.

Adler Schreibmaschine,
gut erhalten, für 40 .« zu verkaufen.

Söldner, txruchtallec 79, üb. @

Wegen HeWslsMnbe
ist oer gesamte Bestand an

Unpier u. SDteiöronren
Postkarten

unb ein Teil der üabcn=(finrid|tunfl
«besonders geeignet für groß. Vager)
schnellstens sehr günstig zu verkaufen.

gerb, eroberst n & (f 0.,
gnblenthiictc 20.

Erstklassige DZW - Sublanlagc
u. boUftfinb Schlachterei-Einrichtung

billig zu verkaufen.
«oschig, Betbesbastratze 8. §j)

Schreibmaschlnen - Verleih, 34 75 24
Schreibmafchinett-Verlkib.

Horst Stielom, 36 27 48. JPörtcnb^. 5



Alle 0016. Uhren
tauft Wlebking, Bergstr. 3 (11/56128).

Juwelen kauft

Juwelier Schlee 46

‘Brillanten,
Gold, Silber, Platin kauft

Ludwig Gemp &%%%%

Brillanten.Goldu.Silhßrlf^
Carl Mackenroth. Colonnaden 60

Maschinen, Werkzeuge

SaskMW fiir Zlldllskrie
unflef. 2*,i dis 3 stuBif Gasverbrauch
ftbl. ,u taufen aesuchi. Änaeb. uns.
%. St. 2599 d. i>. Sbg. Rrembbt.

Z-Io.-inofor-Deiftsroinöe
neu 06. gebraucht. ;u taufen gesucht.
S'vnjb in Briefe, Kicl-Kiheberg,

. -üi-riicber-Allec 9. Tel. 2933.

öeiudu tl. gebt. SiStühiaiilaae für
loonbant. Paul Paulsen, Gastwirt.

Averlak über Bürg t. Dithm.

Abend-Ausgabe Dritte Beilage zu Nr. 143 Hamburger Aremdenblatt
LonnerStan, 25. Mai 1939 Seite 13

SPORT UND SPIEL

Nordsee »Woche auf neuem Kurs:

Das Segelrennen um den roten Felsen

„Silberkondor“ (Luftwaffe) verteidigt den Inselpreis

AlllSbrli» zu Pfingsten leitet die Nordsee-
W o » e die internationalen i^robveianstaliunaen des
LegelsstortL ein. Leit einer Neide von fahren waren die
Nennen zum Roten Felsen sportlich wertvolle Ein-
leitungen dieser Regattawoche, die aus Helgoland an
den Festtagen jene reizvolle Stimmung hervor,änderte,
die der Veranstaltung ihre Bedeutung gegeben bat.
Unvergessene schone Erinnerungen sind mit dem Stauten
Helgoland und Nordsee-Woche verbunden und für die
internationale Entwicklung bat gerade dieser
Sammelpunkt wertvolle Dienste geleistet, Tie Regatta
1939 wird ohne Helgoland auskommen. müssen. Tic
Hochscescgler werde» nur von fern das rolc Eiland in
der sanden Nordsee zu sehen bekommen, dann nämlich,
wenn sie von Brcmcrbavcn zweimal rnnd um Helgoland
und wieder zurück zur Küste segeln, Tic baulichen Tätig-
keiten Naben eS unmöglich gemacht, den Hasen für Lpnrt-
zwecke srei,»geben und so ist den Veranstaltern keine
andere Lösung Ubriggcblieben, als der Nordsccregatta
ein neues Aussehen z» geben. Bremerhaven
ist znm Laniinclpunkt geworden, bedeniet Ziel sllr die
von Harwich, Eurbavcn und Wilhelmshaven kommenden
^achlcn, »nd wenn auch viel bildliche Lchönheit daniit
verloren geht, bat inan es doch verstanden, die sportliche
Note in jeder Hinsicht zu wahren.

Von Harwich zur deutschen Küste
Bereits am 20. Mat bat von Bremerhaven aus

ein Teil der deutschen Jachten die weite Reise über
350 Seemeilen »ach der T b e m s e m ü » d u n g an-
flctrctcn. Ungünstige Windverhältnisse haben eine nn-
gewöhnlich lange Reise ergeben. In England sammeln
sich i» diesen Tagen nun die deutschen, hollän-
dischen und englischen Seesegler, um am Freitag
von Harwich aus unter dem Stander des Rohal
Cccnit Raeing Elnb das ciiglische Nordsecrcmicn von
Harwich nach Weser-Feuerschiss zu beginnen, während
gleichzeitig aus der Elbe, Weser und Jade die
lebten Vorbercitiingen zu den deutschen Zubringcrwctt-
sahrten getroffen werden. Die Anteilnahme der Eng-
länder an dieser Nordsccveranstaltung ist von Jahr
z» Jahr größer geworden und der zweimalige Sieg
im Kamps nm die Jnseltrophäe, 1933 und 1937,
hat das sportliche Interesse der englischen Segler
erweckt, die nnn Jahr für Jahr ihre besten Jachten zum
Kamps um diese» NordseepretS stellen.

Nein zeitlich ist die Regaiiawochc in diesem Jahr
durch die Revicrumstellung etwas verschoben worden.
Während von Hamburg auS wieder am Freitagabend
zum Rennen »ach Cuxhaven gestartet wird, solgen die
ersten Wettfahrten von Wilhelmshaven nach Bremer-

Bel angenehmem Wetter wurden die Tribrenncn
tn Bahrenfcld fortgesetzt. Die vielen Zuschauer erlebten
meist schöne Kämpfe, häufig trennten nur knappe
Zwischenräume die Pserde im Ziel. Die Pferde der
Trainer W. Heitmann und I. Spieß zeigten sich
in guter Form. Von den Rennställen hatten Herr
R. Käsler und Stall Holstein einen Doppcl-
ersolg. Die höchsten Quoten zahlten Hcckenröschen bei
den Amateuren (284:10), Edelweiß (148:10), Schill als
Italiener (169:10) und Feodora Anvil (128:10).

Crisp» wegen Behinderung geschlagen
Tas war das traurige Ergebnis für die Fado-

rttenwetter in der Hauptprüsung, dem Preis von
Wentorf, denn Lrispa war aus 14:10 herunter-
gewettet. Schon beim Start verlor die Stute durch
ihren üblichen Ansangsfebler Boden, aber das war
nicht ausschlaggebend. Sie kam bald wieder gut ins
Rennen, wurde jedoch zweimal kratz von dem Lehrling
St. Kummerfeld, der später dasiir eine strenge
Verwarnung erhielt, behindert. Er suhr den Stall-
gefährten deS Siegers Petermann. Im Einlauf flog
Ertspa dann zu Petermann heran, der bei glattem
Rennvcrlauf wohl schwerlich gewonnen haben wurde.

.?eitzc Favoriten mutzten zum Teil allerdings nur
knappe Niederlagen binnchmen, so Moosröschcn
(24:10), Crispa (14), Von Elmshurn (19) und Malte
(24). Assab und Dama erfreuten aber auch die Favo-
riten. Es gab an diesem buntbewcgten Tag also etwas
für jeden. Geschmack.

Die genauen Ergebnisse:
1. Rennen. 2090 Meter. 1. Stall Holsteins Edel-

Weitz 1:28,9, I. Lemkcn, 2. Moosröschen 29 (24),
W. Döing, 3. Granttta 28,7 (42), F. Lörcks. Ferner:
4. Katinka 28,8 (31), 5. Priwall 29,7 (106),
6. Dietrich St. 30,7 (333). 7. Export 30 (978), 8. Marv
v. Gescher 30,9 (431), Miihlenprinz (815), Kehrwieder
(31). Tot.: 148, Pl. 22, 14, 13 (Jtal.: 48:10, Moos-
röschen). Ri.: Kopf—4 Lg.

2. Rennen. 1990 Meter. 1. Herrn R. Kösters
Assab 1:30,9, W. Heilmann, 2. Nanu 30,9 (38),
I. Spietz, 3. Christophorus 31,3 (51), Chr. Petersen.
Ferner: 4. Ottilie 31,6 (161), 5. Schelm 28,7 (64),
6. Sonja Todd 33,9 (2012), 7. Morgenpost 33,5 (1073),
8. Dankbarkeit 36,9 (3220), Sonntagskind (555),
Kalmar (ang., 159). Tot.: 23, Pl. 12, 19, 13 (Jtal.:
53:10, Nanu). Ni.: Kops—2 Lg.

3. Rennen. 1990 Meter. (Amateurfahren). 1. Frau
I. Peters' Hcckenröschcn 1:31, E. Peters,
2. Oedipus 32 (48), O. Groß, 3. Kardia 29,9 (94),
I. Middeldorf. Ferner: 4. Beryll 31.9 (663), 5. Ro-
mando 32 (454), 6. Piefke 31,8 (663), 7. Petrovna

baven und von Vegesack nach Bremerhaven erst am
Sonnavcnd. Ter Elve ist damit der Auftakt vor-
behalten. Hamburg—Eurbavcn ist wieder stark besetzt
da annädciild 70 Boote abends 10 Uhr die 55 Seemeilen
lange Reise antrcten.

Sammelpunkt Bremerhaven
Während sich die Bremer und Wilhelmshavener

Staffeln am Sonnabend dann in Bremerhaven etnsindcn
und den Sonntag zu Regatten auf der Unterivcfer
benutzen, während gleichseitig die internationale Flotte
von Harwich her im Anmarsch ist, geht es erst am Sonn-
tag von C n r b a v c n nach Bremerhaven. Viele
verühnile Jachten greisen von vier aus in die Kämpfe
ein, so „Silverkondor" (Vuftroaffe) mit Cherif. Virchow
am Steuer, der als Verteidiger des Jnselpreiscs besän-
dere Beachtung verdient, weiter aus Hamburg „Kaptein
Harm" (Haltermann) und „Scharhörn II' (Petersen)
neben der Kieler „Gitdrnn III' lAbrcnS) und den
Booten der Lustwasse und Marine, die zablenmätzig ein
Übergewicht haben. „Jutta', „Nordwes," und die
„Jutta' von Stichling segeln gleichfalls unter Hambnrger
Flagge.

Die in Cuxhaven bleibenden Fahrzeuge verelnen sich
am ersten Feiertag zum M I t i e l g r u » d r e n n e n ,
für das wieder ein antzergewöhnlich starkes Interesse
vorliegt, da hier auch die Euxvavener Flotte dabei ist
und die Felder wertvoll verstärkt.

Tas Hauptinteresse verlagert sich dann für die
folgenden Tage aber ganz nach Bremerhaven, wo
am Abend des Montags an Bord des Schnelldampfers
„Columbus' ein Hessen der internationalen
Seglerschar stattsindet und wo zusammen mit den Alts-
ländern die letzten Vorbereitungen für das eigentliche
Nordfeerennen getroffen werden. Es fehlen heute noch
die genauen Meldungen der Ausländer, von denen
die beiden Holländer „Zeearend' (Bruvseel) und
„Oltvter van Noort' (Goudriaan) bisher allein
namentlich genannt sind, da man ihr Eintreffen von
Harwich abwarten mutz, ehe mai^ klar sicht.

Das 100-Secmeilcn-Nenncn
Am Dienstag nach Pfingsten erreicht die mehr-

tägige Veranstaltung ihren Höhepinikt, wenn von Bremer-
haven ans das neue Nordfeerennen über einen
Kurs von 100 Seemeilen rund nm Helgoland und zuriick
zur Küste zum Roler-Sand-Leuchtturm beginnt. Gegen-
über den Vorjahren eine um das Vierfache verlängerte
Regatta, deren Anforderungen gewaltig gewachsen sind
und die darum auch in keiner Weise an Interesse verloren
hat. Neben den Klassenrennen der zahlreichen Scesahrt-

35.8 (244), 8. Rehbliite 35,2 (38), Proscssor Jselmott
(56), Klaus Palos (gal. als 7. d. Ziel) 34,2 (180),
Anette Guy (37). Tot.: 284, Pl. 44, 20, 24 (Jtal.:
55:10, Oedipus). Ri.: 1%—4 Lg.

4. Rennen. 2520 Meter. 1. grau G. Matanis
Petermann 1:26,3, I. Spieß. 2. Crispa 25,7 (14),
I. Frömming, 3. Pisolka 26,4 (108), A. Winkler.
Ferner: 4. Timoko jr. 25,2 (217), 5. Onkel Oskar 26,8
(137), 6. Grete K 27,2 (129), Gras Getzler (disq. N.
ang., 1317), Karl Theo (ang., 1087). Tot.: 50, Pl. 13,
10, 15 (Stal.: 61:10, Crispa). Ri.: k. Hals-l-L Lg.

5. Rennen. 2090 Meter. 1. t Herrn H. Ehlers'
Odin 1:30,9 (38), I. Schadcudors und grau I.
Heeschs Lilly Watts 1:30,1 (20), Chr. Petersen,
3. Herzblatt 33,2 (70), I. Spietz. Ferner: 4. Addis
29,8 (173), 5. Greta 33,1 (178), 6. Florestan 35,4
(937), 7. Emilie K 32,8 (208), 8. Mimikr» 13,4 (256),
Rudi (112), Long Emmi (disg. u. ang., 1103). Toi.:
19, Jtal.: 25, Pl. 16 (Odin), Tot.: 10, Jtal.: 15,
Pl. 11 (Lilly Watts) und Pl. 21:10 (Herzblatt). Ri.:
4—10 Lg.

6. Rennen. 1990 Meter. (Amateursahren). 1. Herrn
R. Kösters Krone 1:27,4, H. Weber, 2. Von Elms-
sinnt 26,7 (19), R. Heitmann, 3. Eichkätzchen 28,5 (60),
91. Jacobs fr. Fcrncr: 4. Ncllv Plnto 27,7 (118),
5. Hcrsicrt'Jnne 26,9 (85), 6. Pctnnia 26.6 (240),
7. Pcrrv 28,7 (1051), 8. Eva b. Lurup 30,8 (97).
Tot.: 58, Pl. 18, 12, 15 (Jtal.: 47:10, Von Elms-
hurn). Ri.: St—%.

7. Rennen. 2090 Meter. 1. Herrn Aug. Speck-
manns Dama 1:29,2, E. Speckmann, 2. Heliade 29,7
(103), W. Döing. Ferner: 3. Wachtel 34 (79), Rüster
(gal. als 3. d. Ziel) 29,7 (75), Friedericns (disg. n.
ang., 345). Tot.: 12, Pl. 10, 11 . (Jtal.: 31:10,
Heliade). Ri.: 4 Lg.—Weile.

8. Rennen. 2190 Meter. 1. Stall Holsteins Vir-
ginins 1:23,9, W. Heitmann, 2. Bajazzo 25,6 (115),
I. Spietz, 3. Fidibus 23,4 (41), H. Rotts. Ferner:
4. Paula M 26,5 (354), 5. Anvina 28,1 (70), 6. Pedant
27,8 (2256), 7. Malte 26,8 (24), Coriolan (ang., 1034),
Mabel K (ang., 91). To«.:/ 60, Pl. 22, 26, 26 (Jtal.:
81:10, Bajazzo). Ri.: 114—114 Lg.

9. Rennen. 2090 Meter. 1. Herrn 91. Jacobs jr.S
Feodora Anvil 1:30,8, C. v. Yperen. 2. Schill
26,7 (277), E. Speckmann, 3. fiarta K 30 (90), O.
Vogt, 4. Landro 29,4 (258), H. Siemers. Ferner:
5. Leibbnrsch 31,2 (206), 6. Johann K 30,2 (100),
7. Karla B 30,2 (459), 8. Paganini 30,3 (82), Umberto
(567), Rehlinde (321), Traute B (32), Siegfried Gnv
(476), Holfaiin (39), Dorfjunge (650). Tot.: 128,
Pl, 46, 55, 36, 81 (Jtal.: 169:10, Schill). Ri.:

trauer fleht hier das Rennen um den wertvollen
I n f e I p r e i S Int Vordergrund. Welche Jachten bieten
bte Nationen auf? Deutschland stützt sich auf
„Stlberkondor' (Luftwaffe). „Traum' (Dr. Hamers,
Bremen), „Walküre', „Helgoland' und „Clheoog" von
der Kriegsmarine. „Kaptein Harm' (Hamburg), „See-
räuber' «Luftwaffe) und „Attchen' (Bremen). Hol-
l a n d s und Englands Beteiligung wird namentlich
noch folgen. Rund 55 Boote gehen auf diese weite Reife,
mit der die 9>ordfee-Woche gleichzeitig ihren Abschluß
findet. Die WilhelmShgvener geben mit einem Sondcr-
rernten zurück zur Jade, die Elbejachten werden von
Roter.- Sand - Leuchtturm direkt zur Elbmündung ah
drehen. Volle 12 Jahre fleht der wertvolle Preis bereits
Int Programm, nachdem die berühmte „Aschanti'
>Bremen) die erste Trophäe 1927 in ihren Besitz bringen
konnte.

Die bisherigen Preisträger waren:
1928 „grauenlob' (Gehrels-Bremen)
1929 nicht bergeben
1930 „Beatrys" (Hin Holland)
1931 „Regina I I" (Klingmüller-Kiel)
1932 „Regina II' (Klingmüller-Kiel)
1933 „Tuet' (Eourtguld England)
1934 „Kaptein Harm' (Haltermann-Hamburg)
1935 nicht betgeuen
1936 „Traum' (Dr. Homers-Bremen)
1937 „Latifa" (Mason England)
1938 „Stlberkondor' (Luftwaffe)

Wer schläql den „Silberkondor"?
1929 und 1935 konnte der Preis nicht vergeben

werden, da wegen Flaute die geforderten Mindest-
geschwindigkeiten nicht erreicht wurden. In diesem Jahr
ist die Frage nach dem Sieger völlig offen, da das
Rennen durch die neue und wesentlich verlängerte Bahn
ein ganz anderes Aussehen erhalten hat. Englands fcc-
erprovte Vertreter. Hollands vielseitige Könner und die
deutsche Streitmacht, die im Hochseescgcln von Jahr zu
Jahr grötzcre Fortschritte macht, stoßen hier auseinander.
Zweimal haben die Jachten dic Jitscl Helgoland zu
runden, die 9ln|orbcrunyn finb nicht leicht. Tic Raitts
toast der Luftwaffe geht bestens gerüstet In bieten
schweren Kamps. Wer wird ihr die Verteidigung des
Preises streitig machen?

Hermann Großwald

In England eingclrossen
„Hutscht" (Praesent-Hamburg) als erstes Boot am Ziel

Die Nordseewetttahrt Bremerhabe n—S n n k-
Feuerschiff in der Themfemünbung, an her ins-
gesamt acht Jachten teilgeuontmen haben, staub sport-
lich unter einem ungünstigen Stern. Die Wind-
verhältnisse waren denkbar schlecht, da F I a u t e it die
Wettsahrt zu einer langwierigen und uninteressanten
Angelegenheit werden Hessen. ES begann schon auf her
Unterwcfcr und fetzte sich später auf her 350 Seemeilen
langen Reife fort, so dass viel geanter! werden mutzte,
um Stromverfetzungen zu vermeiden. Man hatte in
Harwich mit dem Eintreffen der Flotte für Montag
gerechnet, musste aber bis -Mittwoch abend warten.
9116 erstes Boot traf der 100 -im- Seefahrlkreuzer
..Hutscht' (H. R. Praefent, RRV-Hamburg)
am Ziel ein. Tic Jacht hatte vor ihrer Konkurrentin
„I b i s" (Luftwaffe, Hauptmann Rcchtcmcver) einen
Vorsprung von 46 Minuten. AIS drittes Boot folgte
„W a I k ü r e' «Kriegsmarine, Marinebaitrai Tvkmaitn)
ans der Klasse der AusglcichSjachien, in der auch die
„Hamburg' des Vereins Seefahrt Hamburg ge-
startet ist.

Hamburger

Leichtathletik-Erfolge in Kiel
HanS Mariens springt 1,94 Meter — Fahring

Doppelficgcr über 100 und 200 Meter
—i— Kiel, 24. Moi

Meldung unseres Vertreters
Der Postsporwerein Kiel brachte unter ungewöhn-

lich starker Beteiligung aus dem gesamten Gangebiet
sein erstes ganosfenes ylbcndsportsesl zur Durchführung,
das vor etwa 2000 Zuschauern einen In sportlicher
Hinsicht ausgezeichneten Verlauf nahm. Neben den
Kieler und Schleswiger Vereinen waren insbesondere
St. Georg-Hamburg und der Hamburger AE mit einem
leiftungsmätzig starken Aufgebot vertreten, so haft auf
der schnellen UnibersitälSkainpfhahn am Mühlenweg
In nahezu allen Disziplinen hervorragende Leistungen
geboten wurden.

In den Hauplwcttbewerben vermochte sich er-
wartungsgemäß die überaus starke Hamburger Ver-
tretung sehr ersolgrcich durchznsetzen. HauS Martens,
der jetzt dcu Dreß des HAC trägt, land im Hochsprnng
feine gleichwertigen Gegner und siegte mit bet erst-
klassigen Leistung von 1,94 Mcwr bot Fehlhaber
(5t. Georg) mit 1,89 Meter unb hem jugendlichen
Kielet Müller, der mit 1,79 Meter ein- viel-
bcrsprechcnde Leistung bot. Auf den kurze» Sprint-
strecken über 100 unb 200 Meter tanbete Fehring
(St. Georg) einen beachtlichen Doppelcrsolg. über
100 Meter kam der St. Gcorgcr in 10,8 Sek. vor
Liebermann (KTV) in ebenfalls -10,8 Sek. unb Egon
Schein «HSV) in 10,9 Sek. über bte Strecke. Die 200
Meter sicherte sich gcsiriitg in ausgezeichneter Form in
22 5er. vor Schein «HSV) in 22,6 Sei. mtb Dr. Haf.-n-
clever (5t. Georg) in 22,9 Sek. Autzerorbentlich

Wannen» bcrllrf aladann der 800-MeIer Mallaus, den
«önifl IMG) tu 1:55,6 Min vor ’tttnba®
(2t. Georg) tn 1:56,4 Mtn. pavwadl (3t. Georgi tn
1:56,8 Mtn. und dem offen|i»tlt® (urllckvattend lauten-
den Sittler Leldenschnur tn 1:57 Mtn. fictirr gtrolnnt«
konnte Bemerkenlweetermetse unlerbolen In dtetem
Rennen ut®| weniger an Iteven Tellncdmer die Zwei-
Mlnulcn-Grenzc! «der 3000 Meter landete St a it I
(3t. Georg) in der guten Zelt von 8:57 Mtn. vor den
3chlc4wtger stltcgern Torn <9:10 Mtn.) und «rau«
(9:11 Min.) einen wetteren veaLtlichen vrsolg. Tie
4mat-100-Mctcr-3tattkt gewannen nach einem spannen-
den Rennen die 3t. Georger überano sicher in 44 3ek.
vor dem lit« 3ch>e«wtg in 45,6 3ck, und dem Stieler
Turnverein in 46,4 3er.

Starke Polizei -Leichtathleten

Trippe stößt 16,16 Meter

in strömendem Regen
Bei strSmendem Regen und einem unangenehmen

kalten Wind brachte die Berliner Polizei nm Mittwoch,
iiachmitlag im Poli,ei-3tndion ihr tne«iährine« Staub-
ort-3portsest zur Titrchsiihrnng, dessen Reinertrag siir
die R3V bestimmt war unb da» gleichzeitig al» \'lu».
scheldnng für bie am 10. unb 11 Juni in granksurt
a. d. Cticr stattfindenden Polizei Meisterschaften diente.
Borvildlich, wie e» auch ihr schwerer Tieult verlangt,
rümpften tue Polizisten ohne Miitetlirtii auf Wind nnd
Ketter. 'Muf die 3efnube wurde da« fielt avgewiekelt
und durch eine Reihe hervorragender Stiftungen ge-
krönt. Trippe gelang cm Sieg über seinen ve-
rüt)tuten Kameraden Woellke Mit 16.16 ,» iviirde
bet 3icflc«|to(i gemessen, ivührenb Woellfe bie auch nicht
alltäglichen 15,82 m ftieft Tazii entpuppte sich Trippe
al» ebenso guter wie vielseitiger «thlet, der noch da«
Tisluswersen mit 46,96 m und den Hochsprnng mit
1.85 m an sich brachte. Mit mehr Erfahrung wird
Trippe aller PoranSsicht nach noch grosse Leistungen
vollbringen,

Ergebnisse: 100 m: 1. «theil 11,4; 800 m:
1. Schaumburg 2:00,6; ZO()O-n,-Hinderni«: 1 Pflaum
9:43,2; 400 m: 1. -,'lrhcit 51,7: IlOn,-Hürden: I
firegin 16,9; 400-iwHürden: 1. firegin 58,6; Weit-
Ipriing: 1. Leifheii 6.69 in; Hochsprnng: 1. Trippe
1,85 in, 2. Leisbeil 1,80 in; Ti«fn«: 1. Trippe 46,96zni.
2. Hünchen 42,24 in: »ngelstotzen: 1. Trippe 16,16 ir„
2. Woellfe 15,82 in: 4maM00.ni: 1. Polizei-Spott.
lchule 44,4, 2. Gruppe West 45; Tiensigradstafsel:
1. Gruppe Süd 1:51,2.

Groszdentsche

Schwimmeisterschaften 1939
Am 7., 8. unb 9. Juli ist da« Sommerbad E i m S.

b ü 11 e 1 Schanplah der Grostdeutfchen
S ch w i m m e i st e r I ch g f I e n , deren 'Muüschretbintg
erfolgt ist. Die Wettfampssolge hält sich in dem üblichen
Rahmen. 'Mn allen brei Tagen sind Por. unb Rach
mittags mit Wettlämpsen besetzt. Erstmalig seit langer
Pause ist mit beut Programm bet Einzel, unb Staffel-
Meisterschaften wieder da« EutscheidiingSlpiel zur Teilt»
scheu Wafserballineisterschaft verbunden Gleichzeitig
findet im Rabmeit bet Meisterschaften ein HI- und
BTM Schwiiiimerlager statt. 'Mnftaft de» Meisterschaft«
Programm« ist am 6. Juli ein BegrüßungSabeiid im
Ratrkeller.

Favoritensieg

im Englischen Derby
Bei herrlichem Weiter wurde am Mittwoch auf dem

Ngsfischeu Boden von Epsom da« Englische Terbo
entschieden. Auch viermal kam die Polfstümlichfeit
diese» Nennen«, dessen Trum unb Tran ein wahre«
PolfSfest barftedt, in einer unübersehbaren Zuschauer-
menge 3um 'Muäbrurf. Mau schützt ans eine halbe Million
Menschen, bie sich einen Blick auf bg» Tcrbbfelb nicht
entgehen lassen wollten. Tic bei beut schönen Wetter an
sich schon sehr gehobene Stimmung stieg nach bem Sieg
de« beissen fiaporiten Blue Peter aus dem Stall
von Lorb Roseberh in« llngemclfcuc. Ter von fiainvan
a. d. fitanch fitee gezogene fiuchshengst schlitg unter

Zu ihrem vierten unb letzten Spiel stellte sich bie
Mannschaft bei Protektorat« am Miiiwochabenb in der
mit 20 000 Zuschauern nicht vollbesetzten Tort-
muuber Slaiupfbahn „Rote Erbe" einer stark ver-
jüngten deutschen 'Miiswahlmaniischaft. Ta» Spiel
endete, wie schon die Treffen tu Berlin unb Stuttgart,
unentfchieben, und zwar 2:2 (1:1).

Tie Mannschaften traten in vorgesehenen Auf-
stellungen au. In der deutschen Aitowahi spielten:
«lobt; Müsch. Jiumtg;»Wollciifchiüger. Nossek. Berg;
Eugeibracht, Gellesch, Venz, Tchaichfi, Urban. Ta» Pro-
tektorat vertraten: Bechet; Burger, Taucif; Kostales,
Boticek, Nolskv; Horak, Pacek, Bican, Rcjcblh, Phtlacil.

fin her ersten Hülste wollte es tut deutschen Angriff
nicht recht klappen. Bor allem der RcchtSaiiften Engel
bracht liess die Erfahrung für ein solche» Spiel ver-
missen unb brauchte lange Zeit, um besser in» Spiel zu
kommen. Auch Jmmtg war al« Verteidiger nicht recht
auf beut Posten, unb so schufen bie Prager mit ihrem
schönen flachen Patzsplei Immer wieher gefährliche
Situationen vor bem beiilMicn Tor. In der 17. Minute
hieß es 1:0 für bie Protektorat--Mannschaft. Ter Halb-
rechte Bacek um,pleite zwei Gegner unb schoss flach ein.
Mehrere Eekbülle wertete her Prager Angriff nicht au«.
In her letzten Viertelstunde vor der Pause spielte daun
die deutsche Mannschaft besser, unb tu der 38. Minute

I Jockei <J. Smith ben von dem Ebamptonlockei Gordon
Richard« gerittenen fior Eub überlegen mit vier
Sängen. Teiltet In bem Riefcnfelb von 27 Pferden
würd. In grösserem Abstand der im Besitz von Vor»
Terbb befindliche Hc 11opo11 « unter R Tkrrhman.
Ter Sieger, der bereit« bie „2000 Guineen- In »rotiern
etil gewonnen hatte, ging al« hoher fiavorlt zum Rut«
von 7:2 an den Start. Tie Zell von 2:36,8 für di«
2100 Bloter de« schweren Epfmn Kurse« ist au«,
gezeichnet.

Ergebnis: Englische« Terbb, 12 530 Pfund,
2400 Bleier: 1. Vorb Rosedcrv« Blue Peter <E.
Siiiitd); 2. Ed. Ssmoiid» Aor End <G. RlchardSi;
3, Lord Terbb» Heliopolis (R. PerrvmaiO. Startkurse:
7:2, 100:6, 100:9. 27 liefen. Zeit 2:36,8. 4-3 Längen.

Englischer Sieg in Bukarest
•nglanb« Aufsbau otf befchloh ihre fieftlanbirelf«

am Mittwoch mit beut süuberfplel gegen Rumänien.
Tic stattliche Meuge von 45 000 Zuschauern, unter
Ihnen her Kronprinz Michael, wohnte In Bukarest dem
flotte» Treffen bet Tic englischen Gäste liehen Ihr
lläuze» KOiiiicu Iplcleu unb versuchten auch durch rest-
lose» Einsatz de» Eindruck der '.iliedcriagc durch Ingo-
sliiwicu ,» verwischen. Tao kühle Weiter lag der eiialt.
leben Blannschafi besonders unb zudem hatten die
Rumänen noev das Pech, ihren vorziigiicheu rechten
Verteidiger Burger nach wenigen Minuten infolge einer
Verletzung zu Verlieren so das, sie mit zehn 'Diann
ba« viel bestreiten muhten. Ter Kampf spielte sich so
last nur In der Hälfte der Rumänen au. In her achtelt
Minute stellte W o u I b c ii die l:0-fiiilming her. Acht
Minuten nach her Panse brachte W c l s h den zweiten
Trester an, der da« Endergebnis von 2:0 (1:0) ergab
Dem in gutem Geist geführten Spiel staub der de-
kannte belgische Schtcbsrichtcr John Lange,ms vor.

.Handball -Nnnbenkämpse
der SA

Auch ui diesem Jahre werben DA Hanbdallrliiheiicn
eine Reihe von Spielen bestreiten, um bie besten 'Diann.
I(polten ju ermitteln, die bann bei den Reiw « weit.
kämpfe >i -- am 23 finit im Clompiafiabion — um
ben Endsieg streiten. Tie Oberste 3'MTrübrung bat für
bie neue Runde einen anderen Plan aiHgcarbcllct Tie
25 Mannschaften streiten zunächst in fech« Gruppen um
ben (Mruppendeg Tic Gruppe Sudeten zog ba« Arctlo«.
bie anderen treffen sich in der jclucil« an erster Stelle
genannten Gruppe am 17, unb 18. fiuni. Es spielen:

Gruppe 1: Pommern. Oftlanb, Ostmark, Schlesien.
Gruppe 2: Nordsee, Rorbmark. Niedersachen, Hansa
Gruppe 3: Mitte, Thüringen, Berlin Brandenburg'

Lachsen.
Gruppe 4: Niederrhein, Westfalen, Westmark,

HeNeit.
Gruppe 5: finalsten, Bäuerische Ostmark, KurpfaU,

Lüdivcft.
Gruppe 6: Donau, VltpciUanb, Südmark, Hochland.
Tic zweite Runde toutbc auf den 25. fiuni. bie

«orschlufsrunbe auf den 2. fiuli angefevt, fim per.
gangenen fiahn ftanben bie Ml-Sruppcn Tonau unb
Niederrhein im Endkampf.

Ein Handball Mankampf zwischen Sachsen und
Wnriieinvcrg wnrdc für den 27. viitgiift nach Leipzig
abgeschlossen.

(<nropaschachtnrnier

in Stuttgart
In der zehntel, vorletzten Runde siegte Bogoi-

Iubow Im Endspiel über Eialbl: Rtenlngcr schlug
Hetz »ach siebcnstilndlgcm Kanips. Grob besiegle Reith,
bet in her zweiten Turnierhälfte „achtafst. Tic Partie
Qtbmar — Engels blieb remis. Eilskascs gewann gegen
Szlllh unb Richter gegen fiolth».

Staub vor der letzten Runb«: B o g o 11 u b o W 7,
RIch ( er 6 '/ii, Ellskafe«, Engels, fiteiiluger, Vidmar 6,
fioltb« 5, flcllb 4*t, Staldt 4, Grob, Hes, 3'i, Szlllh 2.

Tic wichtigsten Paarungen der lebten Runde
lauten: Bogolsnbow - Vidmar, Ellskafe« — Richter,
Engel« — fiolth«, Rtenlngcr — Szlllh. J, D.

konnte Gchaletzkt an» na» Vorarbeit von Gelles»
und t^ngelbra»! den «»«gleich erzwingen.

Na» der Panse wurde ans deutscher Zelle Itdulskt
Ilir 'Nossek elngesevt. Bel deu Pragern spielte Blean
tlnksaulieu, al« neuer Mlttelsitlriner tarn Zeman ans
da« Feld. Bel der dentschen Mannschaft war setzt ein
besseres Spiel sesizi,stellen; die Prager konnte» sich nicht
inepr so üücrleaen wie vorher auSdreiten. piach
inehreren giinsiigen Torgelegenbelte» siel in her
17. Mlnnte durch siachen Schul, von Kein ita» guter
Vorarbeit von Schaletzki uud Urban da« Filbrungoior.
In der Folge verbesserte die denlsche Mannschas, da«
Lekeuverbaltnt» von 1:4 aus 3:4, do» wollten sich Tor-
ersolge nicht mehr etnsiellen. Dagegen kamen die Prager
»»mittelbar vor dem Cchliisipsiss ,nm Augglelch. Fmmig
balle an Horag ein grobe« Foul begangen; den salllgen
(illiiteier verwandelle Bican sicher.

In der dentschen Mannschalt tvaren Gelles»
nnd der bisher luenig bekannte rechte Hauser Wollen-
I » l ii g e r die besten Spieler. Ader au» Klodt. Nossek,
der später für ihn eingesetzte Tibulski und Schaletzki
zeigten gute Leistungen. Lenz war mehrsa» zu ballig,
bildete aber eine ständige öcfabr für da« Prager Tor.
Beide Verteidiger schienen nervös, besonders Imniig
beging manchen Fehler. Von den Pragern, die ivledcr
mit technischen ' Glanzleistungen antworteten, gesielen
Boueck und der gute Rechtrautzen Horak am besten.

Heftige Kämpfe der Traber in Bahrenfeld

Petermann vor der stark behinderten Crispa

Die Protektorats-Elf in Dortmund

Deutsche Auswahlmannschaft erzwang ein 2:2

54183/39

Gute Stähln, »es. Tel. 23 21 20, Händl.
NShmaf». flcf. Tel. 35 41 12. Händl.

Fahrzeuge

SnOrbarer Strnntcnftuhl
zu taufen gef. Angeb unter D. T.

Postamt 24. pofttflaemb.

Wasserfahrzeuge

2 Schuten, ca. 80 to. Tragfähigkeit,
gesucht. Telefon 28 24 36/33

inderwageri, Klappkarren

Mlnbcrtnrrc, Lausgitter «es. 25 53 21.

Möbel

Kl. Hd. M«b. a.Art n Holm, 23 37 47

• Suche nur von Privat •
Schlaf-,Eß-,Hertz. ,Hausst.,Nchl.,Verm.
55 91 01. Bolzmann, Gneisenaustr.28

Halbrund« Gartenban! L
mit Schlauch zu taufen gef. 26 11 59.

Kso?t>rV hohe Preise
f.guterh. Hausstd.»Zim.-Einr..Einz.-M ,

Nährn., Tepp, usw
Bauditz 43 57 QOEimsb. Chauss.91 ** 1 °*

Hamburgerstraße 20

Ant.Möbkl. Born. 249828,ginfttnftr.5

Komme sofort per möbd u.%«:

fluto mit Geld Nähmaschinen,'
Teppiche, Kontor- Einrichtungen usw.
ülbrieh, ftamburgerstr.53.Tel. 354112
-uitie Herrenzimmer aus Privat-
hand. Nüjera, Badestras;e 38. 61

Musik

Pianos, Flügel u. Harmoniums sucht
H.Kühn, Klaviertechnik., Stockhausen-
str. 7, reelle kosten!. Berat. Rui 23 01 12

Gegen hohe Bezahlung (Kasse)
Pianos, Flügel, Harmoniums,!
ztoch,H(lndi.MUhlendamm 17. 2523 <0
ui ... Flügel.Harmoniums.auch
MaVICI von außerh. gegen bar gcs
Vhgelln, Hbg., Oänseniarkt. Ruf 34 2d43

Flügel von Privat gesucht
ober Tausch gegen Klavier.

Telephon 59 91 65. 61
riiinnl Piano, Harm, g. hoh. Preis ges.
rlUycl Borrn.Immenhof 28,223484,HSndl.

Laden- und Kontorbedarf

Luche gebrauchte Reise- und Büro-
masch. 362748, HSnhI.,Börsenhrütle

Gebrauchte Arbeiter-

Garderobenschränke
aus Eisen oder Holz gesucht,
mögt, fünf Abteile zusammengefaßt
zu eurem Schrank e Angebote an
Kilser. Platzmann & Co.
AItona, Neuer Fischereihafen

BervielfSlfigungS Avvarat 6l
Weitz & (< muffen, Deichstrafie 37

Radio

Radioapparat sucht 34 70 70

Bekleidung

Getrag. Garderobe
kauft höchstzahlend

E. Röpke FcldsU^ff432196
Kaufe Megen sofortige Kasse
getr. Anzüge, Mänt., Damengard.,
Fußzeug, auch ganze Nachlässe, ii:;

435178 Fritz Zeyher'-'nL * *n ’ « Schulterblatt >n' •

SetrflflenTöaröeroöe
floht Prelle whlt ’M. Rurih, z4)

ee*. N, th. M: 347475

getrag. Garderb.

Brauche dringend Garderoben

dÄb höchste Preise
17 #1 Niedernstr. tRobert
JJ 2/ 05 „Mohlenhof“ Schul z

Sache drlngdi’s»"
Carl Schloßmacher 7 I *) Q flÄ
$4 Steindamm 20

Für den Sammler
Briefmarken, Münzen usw.

BrtetmrL.mun».tft.i6ün,St>ttiilem.l6

t 'Sonstiges

Büther t.222323.fcertmnnn.!Betbeh.77

Boöenrummti S '
Jlalcvcn, Lumpen, kauft Dorn.
. Ruf 43 Bl 84, lumerfttttfte 7. a
Bücher tault ». Bratt Weifte. 29c.
Rubinen- ob. »djranftoffer, auch be-
schuh., gef. Ang. u. G. 18518 grhbl.

Dolmetscher- und

ftallenlnch v. Italiener 38 5N18

flk In wenig Einzelatd. 24 26 95
CCCff J jungeblut. stelndamm 47Hundeamme geindn T. 29 40 30 9i. I

' iä tioxer. In.
- Geber., Trimm

/Ä Taaiw in wenig. Elnzelstd ' Igl.
lOllX Rusche, Steinel .0.7'3123

Trlmmen.Scheren.Granclwegty.I.agerpl
neolcit M Munatealt. zahm,drecc , <’5»> n
»Mill Ang. 0.200 B.Boldt,Hamb.Str. 198

Spanisch vom Spanier 385H11)'

Pferde u. Ponys. Altona, Kielerstr. 161

' und Unterricht

u. alt.
Tiere

Sunbfüllboben, ca 600 eben.
iBröbennannc’iuc« Votftebtcr lamm
gesucht Telephon 29 38 78. Si

Webt. Leica ob Rolletsler
Kl kauten gesucht. ». Kruft, 4t

(simsbütteier ohauffee 17, I.

3fl. 'Zcotch-TrWh^. -«latth.-Ierrler,
" .... Tadel. Spill, »thilfh.,

Trimm. Berges* 18. 242291.

Bei quälendem

Asthma

nassehunde, Kroße und klein. n
n* Drauonerstnll 12 • 34 23 04 M

II e K I n n : 2. Juni, 4. Juli

Sprachenschule Merricks
Glodcengleßerwall 20, Ruf 33 68 34

Riesenschnauzer-

Hündin

schwarz, 3—9 Monate alt, mit
erfttl, Stammbaum, zu kaufen
acsucht. Angebote erbeten an
Kuri Blank, Schwarzenbek/Lbg.

Born AMM
Steine, rachvlannen, Balken,Bretter,
ffenst., Illrcn ». verk, Bieelünderstr. 2,

Wcndeltrevbe, teilen oder Holz,

AiieM. 601«
Grötzenangabe u. P. V. 2904 flrdbl.

Spiegelfdjeiöen co-Ä,,7%
A.IÜraenr, cidebloe, Brunnenstr.27

Deal Bodenrummel, Altmetall,
Eie., Lump..Flasch.,Papier

OC OC QE ganze Nachlasse kauft Rink
UU/D OJ e Zeughausstraüe51 G

Saubere gr. guke SeklKiske
zu kaufen aefucht. Anacbol« unter
B. 1 Ii 236 6, d. Hamba, s?remdbl.

2 helgiW MHinMl
8 u. 9 <iautt alt. gesund u. zuafest,
auch mehrere Rollwagen zu verlaus,

rel. 43 66 72. &,

Sendung Drahth.-Terr.
emgetr. la Airedale-T^ 1 Jahr, n
ItraKon.Tstall 12 • 34 I

Spanisch von Spanierin
Rai 2» SS 71 • 14 bl» 21 Uhr

Sprachenschule MERRICKS
Tel. 33 68 34. - (ilockeni’icßerwall 2<
Sämtl.Sprachen. Ausländ.Lehrkräfte
Deutsche u. fremdsprach. Kurzschrift
Schreibmaschinen- Verleib, 8476 24

yn»nli. lecket billig. 24 95 30. ~to

chronischerDcrschlcimungFuftrö^renkalclrrh,
bntfnmfifler Äronchiti^ und Husten Gaben
"ch Dr. Aotther.Toöletterr auch in oirm
,lä(Irn erfolgreich bewahrt. Erprobtes, un-
schävUcheg, frdut'rH'fiys Hrilmiklei. Enk«
halt 2 rrorobte 20trf|lctfe. Stark losend und
auownrffordernd, Reinigt, beruhigt u. fräs«
t'gt d e a,kgcqriffeuen Gewebe. Zahlreiche

Slncrleannnaen von dcinkharen
Patienten und von zufriedenen Atzten. —
caffen auch S i estch n'cht mehr langer qualm'
— In 2lpochekm zu 3H iA3 und 8.60 —-

(Mefudit von und für Privat guter
Feldstecher. Vlngeb. iint. H. A. 16
an ?ndbl.. ♦Vi(. Buhr, Ahrensbura.

m. Sth.
23 09

Kaufgesuche

Schmuck, Edelmetalle Nähmaschinen

Goldsachen, s™"uit Ä
Rosenstr. 7, b. Hauptbahnhof. C 29119

AnMEbrlLYS«Arnds.Lba.-Altona.Gr.Siooiensli.81,425552

KaufesofortEinz.-Möb.,Teppiche
O/L O£ IO Kontormüb. Tammen
<»* oo n O DUsternstr.67.Händl.

G Erstklassige Kontormöbel G
sowie Konferenzzimmer, Teppiche, Läufer. Geld-
Hchrank. Ladeneinrichtung usw. zu kaufen gesucht.
Nur genaue Preisangebote unter P. M. 2045 <1. d. 11bg. I'rdlil.

Herrengarderod. Ist. 344083. Hündh

Teppiche, Gardinen

Persertepp. Ankauf. Ruf 342094
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Sybille Schmit*-W. Birgel

TeL 23 3082

Kulturfilm: Volkskunst und Volkslied im Erzgebirge

in HamburgerErstaufführung

WANDSBEK UHLENHORSTNORD

Hotel Sacher
Hamburgers!. FuhlsbVttlerstr. Wlnterhd.Weg Steindamm

Anf.4JO. s.4 U. Anf.4.30, s. 4 U. Anfang 4 Uhr Ans. 11,1.3 Uhr

LICHTSPIELE
Jugendlich

LM n PALAST NOBISTOR

ODEON Hamburgerstr. tSI

. M. 1.60

1937er Winninger Weinhex, Natur, */s Fl. 0.95 M. 1.75
Geivächi Herrmann, Uebl., blumig, ein recht. Moeel

Lammel - Nr. 3305 61

1937er M. 2.10

1937er

1937er Graacher Himmelreich, Auslese.. . M. 3.75
Orig.-Abs. Frtih. v. Schorltmer, prick., voll, weinig

In hübschen modernen Mustern

Tischtuchgröße bis zu 24 Pe r s o n e n
1938er

igendliche üb. 14J zugelass.

BIO-ALTONA
1938er M. 1.25

1937er M. 1.80

M.1937er 2.75

Eint neue Weinliste erscheint heute!

d FU Gegründet 1814

IlkcFidlsen^

In allen Buchhandlungen erhältlich

Der Vierte
kommt nicht

•mit'

-

Reichs-Theater I TTrania TheaterFru< ht.illerl th/Eiinsb.MarktuL I ^^ Osterstraße / Heullwt*« 5549 9(1 zeige

OWetuew

Bowle -froste Laune

E I M S F. UTTEL

Kaffee-

Gedecke

Kaffee-

Decken

I
%

BARMBECK
Dehnhaide

Ans. 4.30 Uhr

Die kleinen 1938er sind mündig und blumig£herrlich

für die Pfingstbowle. — Ganz groß Ist der Jahrgang 1937
von Rhein und Mosel, der jetzt erst richtig aus sich
herauskommt. — Eine kleine Auswahl von Weinen,
deren Probe meine Leistungsfähigkeit erkennen läßt:

HAMM
Homm. Landstr.
Anf.4.30, $.4 Uhr

1 n

f Drunter
und drüber

Uber

die Grenze

entkommen
In dtsch. Sprache
Jugdl. zugelassen

SCALA Fuhlsbüttlerttr.
Harry Piel <

n Menschen,Tiere,Sensationen.

HAUPTBAHNHOF
M8nckeberg«tr. An<.4.30, &30,8.45 U,

Prell
elnichl. Glas

M. 1.10
außerdem vrigtnalabfüllungen bekannter Weingüter u. Domänen in

reichbal». Aurwabl, dazu die beliebten Xedetbiffen u. Salate

NORTH)

Ein amerikanischer Abenteuer- und

Sensationsfilm, wie ihn Hamburg
noch nicht gesehen hat I

Der weiße Tiger
(Dschungelfilm)

Deutsche meine
von Mosel I Rhein I Rahe / «hr / Bsalz

Besonders empfehlenswert:
1937er Haardter Herzog
1937er Siebelbinger Sonnenschein
1937er Winchcringer Mühlberg...
1937er Edenkobener, natur
1935er Wöllsteiner Berg, natur ...

Hochwertige reinleinene

In der Originalfassung ab Freitag täglich 4.30, 6.45 und 9 Uhr
Jugendliche über 14 Jahre haben Zutritt!

BELLE-KINO
SCHUlTERßiATT 11$ ALTONA

Hbg.-Altona, Bahrenfelderstraße 134
Ab Freitag, den 26. Mal

JCa Jana m

Menschen

vom Variofo
mit Attila Hörbiger

Hans Moser
Karin Hardt
Hans Holt

Anfangszeiten: 4, 6.15, 8.40 Uhr

Angelo Solloker
Mathias Wieman
Frangolse Rosay

Die
Hochzeits-

reise

König
der Vagabunden

Preis
einschl. Glas
. M. 1.10

Ockfener Bockstein, Natur (Saar) .
iprttitg, rassig, interessant

KÖNIG
Mit acht Bildtafeln

In Leinen gebunden RM 3.80

1937er Siebeldinger Starkenberg (Rheinpfalz)
1937er Burrweilerer Schlittweg (Rheinpfalz)
1937er Burg Randecker natur (Rheinpfalz)
1937 er Mitteler Gipfel (Mosel)
1937er Winchcringer Fuchsloch (Mosel)
1937 er Guntersblumer Steinberg natur (Rheinhessen)
Saks, meine beliebte Hausmarke

Der weiße Tig
Im Beiprogramm:

Schüsse In der Prärie

Gr.Roosenstr.32tTel.4301 45
Ab Freitag: Hans Albers

Wasser für Canitoga
Pfingstsonntag für Kinder:

5 Millionen suchen 1 Erben
Pfingstmontag für Kinder:

Peter Im Schnee

Altona, Holstenstr. 137—13$
Freitag bis Montag:

Hans Söhnker, Paul
Hörbiger, Herta Feller
Männer müssen so sein

Freitag bis Montag:
Hans Albere

Wasser für Canitoga

Bahrenfelder
494935, Altona,Bahrenf.Ch.57
Ab Freitag: Carola Höhn

Renö Deltgen in
DER GRÜNE KAISER 3

Dieser Film entdeckte eine neue Welt für die Leinwand, Alaska, eine
ferne rauhe Welt, wo der Kampf um Recht und Gesetz eiserne
Freundschaften schmiedet und unversöhnliche Gegner schafft.
Die Aufnahmen gewaltiger Eisberge, die ein ganzes Schiff unter sich
begraben, sind sensationell und einmalig zugleich • In den Hauptrollen:

GEORGE RAFT, DOROTHY LAMOUR

HENRY FONDA, AKIM TAMIROFF

REGIE: HENRY HATHAWAY

Schöpfer von „Bengali“ und „Schiffbruch der Seelen“

Alle Freunde aufregender Abenteuer wird dieser Film begeistern I

Beröhmv Franz Pfvrdte's Kochrezepte
300 Selten Leinenband RM 12.—

In allen Buchhandlungen zu haben

Fritz Genschow, Albert Hehn, Wilh. König

Ruth Hellberg

DREI UNTEROFFIZIERE

DER GOUVERNEUR

Brigitte Horney, Willy Birgel, Hannelore Sebro*

Bowlen und BowlenMer
In allen Ausführungen und Preislagen

£. H. äiaitotff
Dammtorstraße 35

Graacher Domprobst, Natur M. 2.40
Geiv. W. Schä/er, auftiqe, mündige Art. volle Blume

Gear. 1881
Homburg, Hermannstrabe 16

MOSELWEINE

1938er Winchcringer Kleinberg
frische Moselart

* 1938er Wintricher Geyerskopf
lieblich, süffig

Reeperbahn 161, Ruf 427877
Der große Lustspiel-Erfolg

Drunter und drüber
mit

Paul HOrblger,Theo Lingen,
Fita Benkhoff u. viele and.

Fl. 1
Fl. 1.10
Fl. 1.25
Fl. 1.25
Fl. 1.25
Fl. 1.40
Fl. 1.50

auSschLElar
ISO
1.25
1.25
1.30
1.25

Ab Freitag: 4.30, 6.45, 9.00 U.
, Höhn, Diesel, Deltgen

Der grüne Kaiser
^ugendMlbeM^ahre^zugel^^y

THALIA SPIEL!
Grindelallee 116,Ruf 447886
Des großen Erfolges wegen
verlängert: Herti Kirchner -f*

Heinz Rühmann

r Der Florentiner Hut
Beginn: 4.45, 6.40, 9 Uhr

ALTONA,PAPENSTR. 17
Ab Freitag

unser lustiges Pfingstprogramm

Der

Florentiner

Hut
mit Helm Rühmann

Herti Klrdiner, Christel Mardeyn
Beginn: 4, 6.15, 8.45 Uhr

I Olga Tsdiediowa, A. SdioenhalsIth verweigere die Aussage

Neuerwall 34 e Ruf 35 35 54

1^ Fuhlsb. Tel. 596175,4},6f,9 U.
~ Ab Freitag: Hans Albers

r Wasser für Ganitoga
^^^ugend^überiyahr^uge^

1^^ -Theater, Steindamm 22
Marianne Hoppe, Paul
Hartmann, C.L. Diehl in

n Der Schritt vom Wege

KINO-PALAST
Altona, Bargeratraße 68

Marianne Hoppe
Paul Hartmann

DerSchrlttvomWefle

VIKTORIA-THEATER
1^. Hammerbrookstr. 76,2447 70

F Hotel Sacher
Willy Birgel, Syb. Sdimltr

HANSEN - KINO
Schulterblatt 49
Heinz Rühmann

W Manu, Sie kennen
L Korff noch nicht?

1. Pfingsttag 2 Uhr f. Jugend:
Schabernack

weiße Adler

HAMMONIA
-Theater,AlterStelnweg73
Der spannende Kriminalfilm

War es der "4

Im 3. Stock? N
Jugendliche nicht zugelassen

CENTRAL / ALTONA
Theat. Gr. Bergstr. 125,423839
Ab Freitag: Carola H6hn,
Gust Diesel, R. Deltgen in

Der grüne Keiner "3
1^^ Jugendl.üb.14J.haben Zutritt!

Magnumflasche 4.90
Frisch« Ananas — Frische deutsche Treibhaus-Pfirsiche
Eingebüchste südafrikanische Ananas

RHEINWEINE

Edesheimer
leichter Tischivein

Liebfrau n? i Ich.
tüfflg, milde

Bosenheimer Bosenberg, Natur
Gewächs I. Bäder, süffig, mündig

Neustadter Erkenbrecht Riesling ...
Orig.-Abfüllg. Land.-Oek.-Rat Hoch Erben
krautig, rassig und doch viel Zucker

VIKTORIA
Llditsp., Lokstedterweg 41

Olga Tsdiediowa
Idi verweigere d. Aussage

Beginnt 4.30, 6.45, 9 Uhr

WATERLOO

44 3 0

Gr.BergstroBe
11.30,1,3 Uhr

Henny Porten
Woher Steinbeck
L d. Kriminalfilm

War es der

im 3. Stock?

M ÜHLENKAHnMUhlenkamp 34, Ruf 2243 15 "
Heins Rühmann
Herti Klrdiner t

Foer Florentiner Hut
Anfangszeiten:4.30,6.45,9Uhr

Weinhandlung Qll , Weinproblerstube
Gr. Bleichen 10/14 " am jungfernstieg

Schauburg äpAuii

REEPERBAHN. • ANFANG 4.30, 6.40, 8.45 UHR

ALT- HEIDELBERG
ALTONA, Gr. Gärtnerstr. 5/7

C Wasser für Canitoga .3

APOLLO THEATER
Süderstraße 56, Ruf 2447 70

Wasser für Canitoga j

ASTORIA 531809
Llditsp.,Hbg.,Gärtnerstr.92

Ein neues Buch aus der Geschichte -

der schönen Heidestadt äK

Lüneburg:

|£ n < ZX Mittelstr. 17
V K 3 W Ruf: 26 8917
Ab Freitag: Zarah Leander,

W Willy Birgel

n Der Blaufuchs 4

METRO PALAST
Eppendorferweg 33

Ab Freitag: Anfang 4.30 Uhr
Camilla Hpm, G. FrBhlldi

n In geheimer Mission 4l

Hamm.Mittelstr. 45. Ans. 4 U.

Kulturfilm :
D. Reiherhalde
an der Jagst

ZE

\ Theo L

Paul Hötbiget,

Ein Lustspiel, In dem die Pointen
nur so prasseln .

Paul Hörbiger, Fita Benkhoff Theo

Lingen, |. Riemann, Hilde Krüger

Unser Pfingstfestprogramm
ab Freitag

Eine tolle

Verwechslungs-
komödie mit

EUROPA RIA LTO
Bbk., A. Markt 28, A. 4 U. I Am Steindamm, Ans. 11 U.

Theater • Konzerte • Lichtspiele • Unterhaltungen
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Klasse Nach Le Havre
oder Southampton

noch
Cobb

KobInenklasse .,
Touristen -Klasse
Dritte Klasse... n'£fff

RM 80,—

:%=

Wandeh. Chaussee 68

8 Uhr
Sensationen !

Romeo und Julia

z e ZNur

PALAST
Dammtorstraße — Valentinskamp

Nyyr Fernsprecher 34 26 54/56
F Anfang täglich 5.30 und 8^0 Uhr

Täglich 8 Uhr, Sonntags auch 4 Uhr

Schwiegermutter

am
Anfang täglich

Platzmieten-Anmeldung: Im Büro, Groß« Bleichen 23

Ein Ufa-Film mit

RINGKÄMPFE FLORA-THEATER

Paroa'6

SlderetraBe 73-Palait

nCT*”. I IM wtHOwMHWRW

'S

Sonn- u. Festtags 1
audi von ”

...and im o omi

ULendl-Sdüctne

Gaststätten und Niederlagen
Steindamm 6Kirchenatlee 57

Parkplatz

URANIA
Filmbuhne. Fehlandlstr. 40 *355100

nach

AMERIKA
mtMiei

attse

iAM,EE rJcJiubaclc

ffiKi-Verleih
| Hillmer, Ferdinandstr. 12. 82 83 97

Das schöne Kaffeehaus

LAUSEN

Deutschsprechend*« Personal• Einschiffung am Abend vorher

Reeperbahn 5 6-60

FRED WILHELMROBERT RÜTH Im Juni spielt:Im Mai spielt:

Beförderung von Auswenderer-Umzugsgltere

Theater • Konzerte • Lichtspiele • Unterhaltungen

Älanö |

KURSAAL ASCHULTERBLATT
G IMWü

•breyei

Gute

UNITED STATES LINES

UNION-KINO<5>n ßgJtKhos JtuncÜ&ÜHj

KNOPFS

Der Vierte

kommt nicht

Vorverkovf (Ruf 42 77 39) an der
Theaterkasse täglich ob 10 Uhr
ununterbrochen sowie 'm den
bekannten Vorverkaufsstellen.

Staatliches
Schau-

spielhaus
Ru' 74 4251

/olktitheater
Hbg.-Altona
Ruf 42 30 75

Fhalia-
sheater
Rui 32 73 60

8V«, Uhr
Nette

Pasteten

LICHTSPIELHAUS
Spielbudenplatz 19/20

Wöchentliche

Abfahrten

41/2 Ende 6.35
Steinenhagen
8I/4 Ende 11.15
Im 6. Stock

Keine

Vorstellung

Der weltbekannte Treffpunkt der lebensfreudigen Hamburger und der Fremden

empfängt Pfingsten die Besucher festlich in seinen neugestalteten Räumen

Im Vorprogramm:

Sinfonie der Wolken
Ein Ufa-Kulturfilm

Freitag, 26. Mai
abends 8 Uhr

Besonders gut
Besonders preiswert

8<A Ende 10.20

Steinen-

hagen

Zum letzten Male:

Das Goldoni-Lustspiel

Musik von R. Tants

Regie: Karl Wüstenhagen

KAMMER
GRINDElALLE E

Staats-

oper
Dammtor-

straße
Anruf:

34 89 44

Freitag bis
Montag

Wallace Beery, Warner Baxter
Das letzte Sklavenschiff

Abenteurerfilm v. großem Ausmaß

Der Vorverkauf für die Pfingst-
feiertage hat begonnen!

utobusvermittlung
WHh.Schum acherdtCo.447506

Moderne Omnibusse
an Sonntagen frei.

1 Wochentags ermäßigte Preise

Ab Freitag: Jenny Jugo
Carl Ludwig Diehl

Ein hoffnungsloser Fall

MORITZ- BAR
n4« fe. COLONNADEN-9

sgekrönte Spitzenfilm
.45, 7.00 und 9.15 Uhr

DIE SEHENSWÜRDIGKEIT DER REEPERBAHN

•ALLOTRIA

LILIAN HARVEY

Ins blaue Leben

Vittorio de Sica, Otto Trexler, Fritl Odemar
Hi de v. Stoll, Anton Pointner, Leo Peukert

Q| Ab Freitag t*gl. 4.30, letite Vorstellung 9 Uhr

Timm II11 Hin
Himels rORul Mills

Tflglich billig. Autobuiverbindung nach
der WeitkOite Schleiwig-Hoisteini

Ab Hamburg Hbf. 6,30 12,25 15,25
Ab Altona „ 7,05 13,00 15,45
Fahrprei« Hin- u. Rückfahrt Itzehoe3.10,
Heide 6.90, Bad Büsum 8.90, Bad St.Peter
10.70, Husum 9.00. Auskunft und Fahr-
scheine: Hamburg, Auskunftpavillon
Kirchenallee, Ruf 32 45 14; Altona:

Theaterkasse Testa, Ruf 42 27 88.

iirtittslrafit 30 — Amslnckstraßt 7
Rtfptrbahn 156 — Schanstnstr. 121

Hamburgerstrastt 90

Lichtspiele, Mittelstraße 75
Ren6 Veitgen

Der grüne Kaiser
Jugendfrei über 14 Jahre.

Spannung u. stärkstes Miterleben!
Henny Porten, Elie Elster

K. Stepanek, Lucie Höflich in

War es der

im III. Stocks

aschenschirm
Knirps u. Boy
in größter Auiwanl

Schirm-Eggers
Mönckebergstr. 12,AlterStein-
wegSS, Gekade-Spitalerstr.S

Der Geigenvirtuose mit seiner Tanzkapelle
10 Herren

Die Kapelle der Meistersolisten
9 Herren

BLUMENBURG
Hoheluftchauawee 97

werkt. 4.30,6.45,8.45, sonntags 4Uhr
Der Vierte kommt nicht
In der Jagendvorst, ab 2 Uhr :
1. Pfingstt.: Alles Sachen nur zum
Lachen. 2.Pfingstt.I.Sonnens(heln

Attila Hörbiger,Karin Hards
Christl Mardayn, Hane Holt

Menschen

vom Variete
TägL ab 10.30, sonntags ab 2 Uhr

2 Tanzflächen*Nachmittags: Die ausgezeichnete Hauskapelle e 2 Tanzflächen

Wer seinen Gästen und Freunden St. Pauli zeigen will, der führe sie zu LAUSEN!

Immer ist LAUSEN der Höhepunkt der Reeperbahn!

mFBü
STEINDAMM $1

Schirm-Eggers
Mönckebergstraße 12
Alter Steinweg 58
Gekade. Spitalerstr. 5

Tägl. Konzert und
Tanz. Kapelle
Arthur Lumbert

AHJUNGFEMSTIEG,
Restaurant - Kaffee - Konditorei
Nachmittag- und Abendkonzerte

UNITED H < io k u r 0. Ecke Atotertor und F«r<llMo4Mral.
1 Bremen. Ub.büro Cori Fronkl. BohnlxriWr. 27/*

STATES Bmerheven, W.N. R^nen R.lwbOro, Slelrir. 15
- - - - _ — Kiel, Chr. ThiemMn, Exenl.rplolr 13
n I BW E w Auskunft u.Fahrkarten elnd In allen ReliebUroterhähllch

8Ve Uhr | SV* Uhr | 81* Uhr

In Deutschland ansässige Passagiere zahlen die Schiffsprelee zum fewelKgen
Tageskurs umgerechnet In Reichsmark

von

HAMBURG

Schaarsteinweg 6, beim Baumwall

I Ab Freitag: 4, 8.16, 8.45 Uhr n
Dai Spitzenwerk

deutschen Filmschaffens! n

„Pour le m^rite“
S Jugendfrei: I

Gastspiel

Else Rambausek
.hemAtitgl.vomThalia"Thealer 'Hba :.

Hoheiuftchaussee 52 e Tel. 556541
Ab Freitag:

Olga Tschechowa
Albrecht Schoenhals

Ich verweigere

die Aussage
mit Hanne Mertens
Gustav Dlessl u. i.

5, 7, 9 Uhr
Sonntag 4, 7, 9 Uhr

Kmenöffnung 3V1 Uhr

Die große Ausstattungs-Eis-Revue
„St. Moritz Im Allotria“ und weitere 14 Attraktionen

A &

Ku.:

Ueli-Lichtspiele
Barmb., Wohld. Str. 4 . Tel. 232264

Freitag bla Montag:

Unser gr. Pfingst-Programm!

Der grüne Kaiser
Ein Kriminalfilm nach dem gleich-

namigen Roman mit
Gustav Diessl
Carola Höhn

Reni Deltgen
Jugend frei Uber 14 Jahre

4, 6,20, 8,45 Uhr
An beiden Feettagen 4 Uhr

Kasaenöffnung 3Vz Uhr

Die beliebten Schwesterschiffe:

President Roosevelt 7. Juni*, 5. Juli*

President Harding 21. Juni*, 19. Juli*

Heute

n Müggenkamp, Edie Oiteritraße W
Herta Feller, Paul HBrblger

Hans SBhnker, OOnther Luders

Männer müssen

so sein

Witwenball
Heute : Dirigenten - Abend.
Klaus-Groth-Str. 21

Gartenzwerge
in großer Auswahl

Robert Lapp, Gekade,
Spitalerstraße 5

Pfingst-

Hutobus-Gesellschaftsreise
2 Tage nach Kühlungsborn

(Brunsbaupten) RM 80.50 „
Anmeldungen LUflOlffS RßlS HÜ TO
Große Allee 1 24 2610

An beiden Pfingitfagen 2*/, Uhr ab St. Paull, Brücke 1
Fröhliche Ausfahrt mit Personal u^Balleh
Karten zum Preiie von AM 1.25 an d«r Kaue der Schiller-Oper

Die modernen Kabinendampfer:

WASHINGTON 30. Mal*, 27. Juni

MANHATTAN 13. Juni, 12. Juli*

Staatliches

Schauspielhaus

lieber Leser,

[HÄSERI auch mal
Caf6 Näser

NN

-Lichtspiele Elffestraße 584
Heinz Rühmann

Hartl Kirchner t in

Der Florentiner Hat

-Palast. BIllb.RBhrendamm 168
Der frisch-fröhle Soldatenfilm

Drei

Unteroffiziere
Jugendliche haben Zutritt

Travemünde, Hotel Deutscher Kaiser
40 Zimmer — fl. Wasser — gänzlich renoviert

Theater • Am Mill

HANSA-THEATER tägl.8.15 U.,Sbd.u.Stg.auch 4JO U. Ruf 24 44 44

B ramfeld
Lübeckers».
Rui 28 6166
6.15, 8.30 U.

Ab Freitag: Wasser für Canitoga

I Ab Freitag-,

Jenny Jugo, Carl Ludwig Diehl

Ein hoffnungsloser Fall I
9 Uhr

JENNY JUGO. KARL LUDWIG DIEHL

€üi hoffnungslosem fall

Hannes Stelzer, Heinz Seltner, Leo Peukert, Joseline Dore • Regie: Erich Engel
Ab Freitag täglich 4.30. letzte Vorstellung 9 Uhr

HARVESTE MUNDSBURG ZENTRAL
huder-Lichtsp.eEppendorferb. Tfieatei • Mundsburgerdamm Theater • Wandtbeck. Ch

SfIberheHei- 9„/.” L,5

8 Endeetwa 101/2
36. Sonnabend-

Miete

La

Traviata

—- ine»1’

:::ckan^"^

—.60 bis 6,90 RM
8 Ende etwalOj

Raub der

Sabinerinnen

2 Feiertage Getränke von

—,40 bl» 6,90 RM
8 Ende etwa 10

Der

Fächer

WM

LIL DAGOVER

Viktor Staal, Ewald Balser

Umwege

sum glück
Ein Ufa-Film mH

Eugen Klöpfer, Claire Winter,
Hans Brausewetter, Oskar Sabo,
Franz Weber, Erich Ziegel

Musik: Werner Bochmann

Spielleitung: Fritz Peter Buch

I Ab Freitag:

l a Jana, Attila Hörbiger, Karin Hardt

MENSCHEN VOM VARIETE
Anfang täglich 4.30, letzte Vorstellung

8 Endeetwa IOI/4
37. Freitag-

Miete

Die

Boheme

An beiden Pfingsttagen
mit unseren geräumigen Schiffen nach

Lauenburg (ab Stadtdeich)
7* Uhr (Schnellfahrt)

DS „Stadt Lauenburg"
8" . DS „Hugo Basedow“

10- . DS „Wittenberge“
Rückfahrkarte RM 3. (Kinder die Hüfte)

Ruf: 24 42 4t und 24 42 42
nach Büroschluß: 5307 15

Theodor Basedow K.-6-,

In der Jugend-Vorstellung: Am 1. Pfingsttag, 1’/4 Uhr „Onkel
\ Brasig" — am 2. Pfingsttag, „Der moderne Robinson“

Schiller-

Oper
Rui

43 53 46
.äglich 8V* u -
T^ufTrucker-

Theater
Ruf 42 73 02

Nieder-
deutsche

Bühne
Gr.Bleichen 25
Ruf 34 75 74

-LldiUpiele, Bramseiderste, *2 |
Marianne Hoppe, C. L. Diehl D

Paul Hartmann in

Der Schritt v. Wege W

WALHALLA»
-Liditeplele Weldeiteaße 148 nn

Werner Hinz, Dorothea Wieck

Der Vierte kommt nicht 2

V

Vom 26. bis 29. Mai:
ch verwelg. d. Aussage

Vom 30. Mai bis I. Juni:
Hotel Sacher

UM

LUM

Claire Waldoff Auguefe«

I Pn« '°"U.

nxvlV. HORB'GE

- U t„9UcK 4.6 X

tu- • “ 1,02,0

P P Ruf 42 77 39. T8gl. St/*, mlltw., »onnabi. u. «onnlagi auch 4t/r Uhr
ElfEN Nur RO«h Stege Wiener Revue Venus auf Reisen

SV* Ende 11.10

Die Kamelien-

dame

8 Uhr

6 Endeetwa 11
38. Donn.-Miele

Im Zyklus
In der Neu-
einstudierung

Götter-

dämmerung
—,75 bis 7,80 RM
8 Ende etwa 1%

Raub der

Sabinerinnen

6 Endeetwa 11
AußerPlatzmlete

Die
Meister-

singervon
Nürnberg
—,60 bis 6.90 RM
8 Ende etwa 10$
Neuinszenierg.
Die Pfingst-

orges
"T"TnTiTS?
Die Kamelien-

dame
SV* Ende 10.45

Madame
Sans-G&ne

8 Uhr
Romeo

und Julia

Bühne >:

M'U

Original China-Restaurant
la Weine, gepflegte Biere

Hamburg 4, Hamburger Berg 14
vorm. Heinestraße. Endstation Linie 6

Elfriedes Witwenball
Mur für die reifere Jugend

Weidenallee 20®

Witwenball ®
Poolitr. 22. Solide Preise. Eintritt frei

Schöne Frauen tarnen

"L° COrSO gend
Schulterblatt, gegenüb. Karstadt

Kanal-Passagen
Für die Kanal - Reisen nach
Frankreich, England u. Irland
werden stets die bestmögli-

chen Plätze zugewiesen
Obige Preise erfahren bei Rundreisen eine 10*/0lge Ermäßigung

j EDEN
THEATER-SplllÖldeipllQ 1-2

Ruf: <2 77 39
Hur noth 7 Tage I

keine erhöhten Preise

Ni!tiid$,SaiiteffciSwäpirt
4*/, Uhr

BOhP®•

11 irr . Em

-KZ

^CHARD SCHNEfOEE.Eol^r

SWZ
'*• )•<<.n k’a ,ede" '

N

V • g n
Kult

e "«e dar Mari» Sl

Ab Fre *log täglich 4.45, 6,45 und 9 Uhr

L'C



Landhaus in Wcdlcnburfl
3„ Gan., SICH., zu Derrn., erfragen4

Vtllig!Z-f-ll!
UhlenhorstFortsetzung der SU

IS
9.35Anzeigen von 6.75

Mod. eou*Aimmer, jeder Neins,
Vlnnftnrrttr. -22, ptr, r. 25 57 30.

la Pianist tret. Id, 53 16 32, LiWeiblich

Barmbeck

Allgemein

2 Heinere, 1 flr. Wostn Schlafe.
zum 1, 6. frei, Klavier. 44 27 09.HAMBURG 1- MÖNCHE BERGSTRO Innere Stadt

St. Georg

Erstkl. Stimmungs-Tanz-Kapelle Eimsbüttel

Weiblich Bestmbl. son. Couchz., jd. Komf. 447

St. Pauli

SonstigeInnere Stadt
Telephon: 42 47 06. LS

Barmbeck

n Suche alle Großen

Lastwagen und Anhang
gegen sofort. Kasse e Wandsl
Neumann-Reichardt-Str. 11, Här

Hohenfelde
2.

Uhlenhorst

Geör.flutosÄ9^|Äa^

Eimsbüttel

AutoverwertungSengelmaimkauft geg. sof. Kasse gebr.Kraft-
fahrzge. Pappelallee 55,T. 286189Zungrs MmgrnMMil

Heiia. verband. Säftbc nutzer dem i. 5
Hause, srrnu e-dilh Wulf. 9lbrcn#bfl.. gefuAt.

nvambutgcrftr. Gj. Tel. 480. >v. 16—v. 16—18 Uvr Blumcnau 171. 6t

Männlich

Eibvororte

Einzelhaus Othmarschen

sofort zu oermleten l &

Wandsbek

»Sonstige

evt. m. Garage J( 85 - Näh. 59 07 14
modernes Gartenhaus

4 Zimmer,

(Sneifcnaufttafic 34. «

Stellen

Gewerblich

Zimmer

Hauspersonal

Kaufmännisch
g e

Wohnungen

Kra f if ahrzeuge

Ankauf

Gewerblich

Arbeitsvergebungen

Mietgesuche

Stellengesuche
W ö h t> u n n c- n

Verkauf

•Zimmer

Gryphiösstr.^^"^*/?^!
Uane Ennorc Hau»m. • Ruf 5250 43
nallb CyUulO Eppendorf.Landstr.24

1-AchS-AnüSnlirr, ca.1To..iu kauf.acs.
«usl, Kütlmcrort 21, Ruf 22 04 47.K

rote
ab,.

Fortsetzung der Kl

Anzeigen siehe S.1

Nahe Mühlenteich(H.-Whg.
Hsm Schultz, Ericastr. 50, T. 52 68 87

Tonmar 5H«3.'SBobn., 2. Ela
91ataabi«., 2 Balk., »um 1. 7

,u vermieten. Preis 90 ^t.
' WSrdetnannswea 1,

® Iivar»>T iiDuiijaiS mui?

Näderce burd> Stuft. GrvvbiuSftr.
52 09 19. ober durcb den

Makler Nir, v. b. Mcdcn 33 03 8’

Ich suche Laster-, KabrikationS-
und »iontorrnume, möglichst »u-
sammeiiliänaend, in der Gröfte v.
500 bis 1000 qm zu mieten.
Gegend mögt Harmbccl. 'Ärtacb. mit
Preis unter A. 1'8931 Hdg. Brb-bl.®

Gutm. gr. 3. p. 1. 6. ?. Um., einf<6l.
2., anst., Tee nttl. 35 RM. Bad, Tel
ttorB. Seifert, (yünttterftr. 59a, I. G

2 leere Zim., eins als Wobnkcb., i
Gas, El., Bad, Hamburgerslr. 6,1'

Sol, Slt. Tatnr, fit. stßtfiin, fitcfit sof.
ob. spül. Slcllg. als Wirlfchaslcriil in
kl. Miob., frauenlos vansh., gl. Res.
Ang.u.41 An.».A.Eppcnd.BaumL8. LS

Wegen Berbeiratnng des jetzigen

juoerl. dfliismflöfien
mm (’-inlritt nm 1. 7. 19.3!) ael.
Rrau Hommers. Hbg.-Volksdorf.
Scbenfnnnstr. 12. Tel. 20 92 69.

s5itn«. Mann, 23 I.. lucht Änjanas-
llklluua im yngcr ob. Kontor. War
bi-j icot un ßotelfod). Anacb. unt.
W. 16447 d. d. Hva. orcmdcnbl. Lr

lag- oü. WMtzr-Mvch.
(fimixrlieb), zum 1. 6. 1939 flcf.

Dr. Brodrricn,
Hdg. 21, Winterdutxruxg 1O8.LL

Mkige öausgehillin
von C'ticvaar mit kl Md in mob.
3L-3im.-®o6nung l. 6. «cs.
Irestier,'flonbecll 7.5(/>22bt! 1 21

Ihr.3(6lo<1)tgcf. m.güt)rf».3,8b.-R.J.
V15.7.®lcnflJB..<tInubfrt,g3bab.Pb.91

Geschäftslokale,
Lagerräume, Werkstätten

Geschäftslokale,
Lagerräume, Werkstätten

Zum Schätzpreis kaufe jeden Waj
flogen sofort. Stoffe. Hellmrich, Au
’.nobitc, Toinintorftr, 30. Rus 348k

Taarnädchen
stellt sofort ein

Richters Berpiteiiiinnsvetriede.
Attono. L'cinrichftr. 32/34. Schulterbl.

Kinderpflcn.. 24 3.. f. 15. 6. Besät,
i. e. PrivntlinderKctm der Nordsee-
infeln iWnk a.fvübr bev.l. Gertrud t!o
reuten Ntnaodiill lAnocinj iib.^tenSb.

Mähe Bahnhof Friedrichsberg

schöne 3-Zim.-Whg. Mk. 58.-
Näheres: Hsmstr Hofimannn,

Lauenburgerstraße 19

Rotherbaum, Grir
Harvestehude

Gurcrbattenc Automobile tonst
Laffrtn. Auloh., «ovvol 78.

Telephon 24 94 28. tzj!

1. Juni von 8—12 f Sausarbci,
' ' . Torstenen in. Leugn nur

Junger Mann. 23 Jadre.
ouJ b ScbcntmitttlbranCbc

sucht Sttireiqirotten.
«Ng. u. T. 112 ffit. Tüders,r. 47. &

4t-Tag Mädchen
1. sosorligcn Antritt geiucht. Groüc
Wäsche nuf;cr dem t>nii(c. St. Pauli.

Gr. leer. Aim., Warniw., Dad,
gutem Hause, an berusstäl. Tai
monatlich 20.—. Porzellangefch,

ltapvenbergsallee 37.

Zu mieten gesucht

kleinere Villa
mit Parteireküche in ruhiger
®cgb.. vvrzugSch. Harvest., ob.

6-7-Zimmer-Wohnang
m.Ztdja.. Ww , möai in Pr.vat,
Villa. Äng. u. R. 18920 Frvl

iu Derrn. Fasl alles neu renoviert.

UHLENHORST
in mod. Villa (Alsternähe) 3 komf. möbl.
Zimmer, Ztrhzg., Bad, Ww., evtl, auch
einzeln, bei alleinsteh. Dame zu verm.,

evtl, mit Verpflegung.
Wokurka, Adolphstraße 88

1—2 Komfort,immer,
auch über PNnastcn frei.

HnaS, Tiobnsallee 65

Älter, rüst Kellner lucht Stell«, ali
« H c i n I e 11 n e r. 66

An», u. A. 34. WdSb Obauff. 224.

RM 1.60

Moderne
RM 25.25

Kräftige
RM 11.00

B. Bahnhof MOsdurg
Mob. sonn 3-.^lm.-Wollna. m. Sürbe
Bad. Loaoia. Bolk.. Gort. - 1.7. frei.
UIntcnau 13. vir. links. M 59.75. 6$

Sierichstr. 22
21eere, sonnige Vorderzim.,
m. Heizg., Ptr. Dekoration
nach Wunsch d. n. Mieters.

Sportsakkos
41.25 57.75

Knickerbocker
15.00 21.30

Ziinn. Innntäbrttcn f. Haushalt und
Gcichitst gestiebt. ZonntngS frei.

Keine Wäsche S)
Paul Otto. Sdpendorserwe« 13G.

und der Herr:

Flotte Sportanzüge
Steil., Sakko, lg. Hose, Sporthose
RM 44.25 64.75 87.75

Dazu passende Pullunder
RM 5.50 9.35 13.60

örofie Sennhütte.
Hausdruch.

ZulMWsell gei'W

seiner ein öausmäööjen

ssivik ein WMm
Telephon 37 82 72

(5 Herren) für Sonnabende frei
Ruf 44 26 22

örWgler verküllsei
(24 ct.). der HerrenbeNciduna luchl
sich in tieränbcrtt Anaevok unter
«. 484 Filiale Wilhclmöplatz 3, LS

Winterhude, Alsterdor

SW !liWäWkn IbM?
bas selbständig arb. kann, .gesetzt. Sllt.

Gastställe Deündaidc 2. Müller. KS

Winterhude, Alsterdorf

Kaufmann
45 g„ mit icchnisch. 'Malcrialtenntn.,
in allen füufm. Slrbeitcn licroanbcrt.
gute Urfdtcinunfl. flcbilbct, sicheres
»uftreten, sucht inögtichft fof. Stetig.,
auch Vertrauensposten. Äute Zeufln.
vorbanben. -Jtnfleb. unt. P. U. 2816
burch baS Hamburger Freinbenblatt.

Ciifkndring, für Beamte Stadt-
d>U%llC Vorortwohn., Einzelhäus.
Villen In jeder Größe und Preislage
Hsm. Bünning, Osterstr. 80, T. 4475U1

ZM-Lllbliülel, 8 40
Oiiainal Amerikaner Motor.
VeberDoLft.. febr aut erb., aünft.

Tagmädchen
«sott ober später gesucht,

itonltcr Belt».
Homburg 4, Äntonistratze 4. G

Angestellter juckt »um 1. 6. 39 in
unmittelbarer Näbe der Winrerduder
Bierbrauerei ein gutmübliert. grobes
Zimmer mit ob. ohne Pension. Ana.
H. 20 Fil. Hoffmann, Gertigstr, 21.

Borgfelde, Hamm,
Horn, Bill. -Ausschlag

Botherbaum, Grindel
Harvestehude

6t. MUH 29
5. 1. 8., evtl, geteilt, 98.- nttl. Zu
bei. 13-16 Uhr »orts. Vize Zuber.

Zufall

250qm helles Kontor
im Stadtzentrum

nur ÄMI15.-P4C qm, cinscM.JCzy.

Arnold Hertz & Co.
Hm., Große Bleichen 31, 34 25 62

»MWLVTA»:
«es. t. SBiiubb. ob. "Ufterborf. Aria.
ISS.' 1049 Fil. SSintt. Mnrkwl. 19.

Die Dame braucht:

Flotte Sporikostüme
32.75 46.25 50.65 61.65

Fesche Sportbl usen

Ihr altes Auto an die

Hamburger

Auto-Verwertungssteile
Walter Meyer

Süderstraße Nr. 187, Fernruf: 269174
Aeltestes Unternehmen

Norddeutschlands

«nWWÄÄÄi

Tcbr grotzcs sonniges Zimmer
Blick oilss Waffcr iBade;im^-Bcn
und fiocbgcltgcnbcit), unmöbliert

cibgcseblossencr Univau-Wobnun

Slumnskrlltze 14. II. 5tOU
zum 15. Juni oder früher NN allc

stehende T-nmc obzuaebcn.
Mumsscn. Telephon 32 22 21.

. lii e s ii cki t
für einen kleinen vnu4hnU »er

sofort oder spiilcr ein

getiiiö. jung. Wen
V. Jamilienanschluh. isJäirt)t
austerhald. Pastorin C b c ft n ,
Hamburg 19, Tiierobeckallec 11.

2. (Hn. Tel. 55 52 75.

Hohenfelde, Eil b eck

I Zuverläfs., tücht.

Mädchen m.Kochkenntn

I für mod. kl. Pillcnbausdalt zum I

1 .Juni od.srülicr gcs., Hilse vorb.
Gnrl Gerke, Hbg.-lJldnmrscbcn.
Kletn-Jlottvekerweg 41, 491425.

3g. nnfchnl. &

SigarettenDcrRäuferin tcllunft
Ang, u. 4017 M. Laucnburgerstr. 9.

Swdevk sucht j. L 6. Zimmel
mit fi. Woss.. Rühr Rctriiigfruknftr.
»ngeb. u. P. T. 2606 $-ba. FrdvI

Eppendorf, Hoheluft

Gesucht sofort oder 1. Juni

lWige kolyWtze
unter ureiner Leitung.

Fremdenkeim 4^nidmnnnsruk,
Mnlentc (Fremontlihlcii.

2 la. Wienerinnen
fucticn sofort '?ln$6iIfefteUg. Ang. u.
W. 881 gil. Tan;igcrstrgtzc 10. fä

Rahlstedt-Meiendorf
Endstat. Autob Volksdorferw. 51, z. 1.7.
7 7 U/hii Ptr Kchlk , Kchlbad, Naragh
J.-L.-nUy.Ww . Parkett, Gart, jt 75 -

4 Zimmer, Bad, Heizung, ichöner
Garten, mtl. jt 110.- zu vermieten
Schmidt & Bethge. Hsmkl.
Mnnckebergstr. 7, 3352 73 335534

Wr. tlcg. mobl. Balkonzimmer @
flg. Homs., taal. Bad. Sei. 25 5C. 13.

Dammtor
Umbau-Villa eleg. 4- bezw. 41/2-Z.-W.,
iegl. Komf., RM 155 - bezw. 170 - montl.

AH. A. Lauen, Hsm., 3332 63
Mönckebergstr.31, am Adolf-Hitler-Platz.

T rächten-Jäckchen
10.50 14.40 17.90 23.40

Sportjacken, einfarb.u.kariert
7.50 11.25 20.75 31.00

Praktische Sportröcke
7.10 9.90 12.75 16.50

Kräftige Hosenröcke
10.45 14.00 17.00 21.00

Gummi -Regenmäntel
11.60 16.25 19.00 24.75

Regenmäntel, imprägniert
29.50 "37.50 43.00 52.50

Lodenfrey - Mäntel
29.50 37.00 44.00 52.00

Sportliche Mäntel
46.50 54.00 67.50 82.50

Schals, Kapuzen, Trachtenhüte
Gürtel, Sportstrümpfe u.-Schuhe

Iunacr Mann. 26 3.. au» aut.
Laufe und guten UmaanaS-

formcn sucht Stclluna als

lanhroart oö. etjauffeur
Führerschein «lasse III.

relcvdon: 42 44 55.

Im Stadtzentrum
Gr. Burstah 34

z. 1. Juli neuzeitl. Wohngen. zu verm.
4 Zim., Bad, el. Ww.-Sp., Nebg. RM Ü5 -
2 « » n e n w 65-~
Näheres bei Juwel. Sdirader, Neuer-
wall 19, u. Hermann Prosdi, Ruf 266217

verttMüsslellung!
Von einem durchaus ,»verlässigen.
l’i> jevl selbuändig gewesenen Ge-
fchiiftiniann gesucht. Angebote unter
U. 18928 d. d. Hvg. stremdenbl. &

ö-Ia.'LaslMgkn
elastik bereist. Ladeiläche 4%—5 m
lang, out erbalten, aeaen Bartablg.
tu kauten «sucht Anaebote erbeten
unter «B. k. 21)43 d d. Dba. ?krdbl.

Gesucht f. sofort ein sleitzig., ordenll.

8WWÜWN
Adolvb St r o h n
Restaurant und (5 als

LblSdors. n Tel. 59 54 31.
AlOmgersllM 201

S!obcn,ctroa 20 qm. n.Ncbr.. 185 NM
nttl.. sofort zu vermieten. Zu mcldcu
bet Vize Jalmte, Htos. 1, v»r. links.

3unnc8 «kinmäbrficn
mm I. Zum ad. iirau uon Bülow.
Brafunsallec 79. Tel 55 95 74. Ltz
fcrbeittlimco, cürltchcS Mlcintnttbchen.
evtl. Tagmabchen. vcr sofort gcfudit.
Lettsch.Hba.-Alt.lliclcrftr. 109.455345

45jähr. Witwe lucht einige Ztunbrn
täql. Beschäftig, gl. w Art. Angeb
nm. L. 189 .<>ba.. LOl'bienallee 2. SS

AlleinmRbchen sucht per L 6.
Harjes. Husumer Stroke 37.

jllkinmäbrfirn gesucht
siir mob. i .-Zim.-WoHnuna. Man.
Cttcrobcefoace 29. Tel. 5.8 36 12. M

Buick-Pullman
Gabt., 6—706'0. 120 PZ.

m. Trennscheibe, prima erbauen,

ium laipreis
DKW- u. Lioewer-Berlretung,

Arnbtstraßc 3.

yöler-It.-3unior (?ga1K*S:
Stebr 8'40. 4tür. Lim., scbwarz. Teil,
labla. *3 An,., fliest eb. 1» $ltc. Zfd>.
Autohaus Bauer

Jüngeres Tagmiidchen
als angcbend. Kleinmädchen gestiebt,
angenehme Stellung. Dr. vbers.

CtOmaridten, y-idienadcc 26,
Tel. 49 37 84,

NMr Dame
3t>an. u. @11(11. l'crf. (10 I. in Süd-
amerifa), mit Hennin, im Rrani. u.
Hollänliischcn. Grfnbrung in über«
fcbnnflcn, Slorrefvonben) und Tol-
melfcbcn, sucht Stellung. Angebote
mit Oiebaltsangabe unter P. 288

Sil. Glockengietzerwall 9.

Durch Zufall

2-Zlmmer-Wohming
ieber Romfort. Ramin. Warmwafser.
Bab. viel Sonne, an der Alster,

(fde ftlobitodftr /«Iftcrterrafle
£>aui 2 3. Slots SReubau.

rMkiges AlleimnüMkn
für PillcnbauSball. 3 Erwachs,

sofort gesucht.
Ralilfiebt. BiSrnartfstr. 23.

Rus 27 16 46. Äi

« ii h n m a ( m i n i ft
mit lanaiäbr Ersahrung sSmtl. Rep.
verlraiit. s. bis ;. 1. 6. &9 Ttellung.
Ernst Leonhard bei Hotze Hmbg. 4.

Bernhard-Nocht-Stratze 49. K
Sung. Ebepaar lucht Nebenverdienst

durch Heimarbeit.
Angebote unter P. R. 2314 durch d.

yanibg, Fremdenblatt.

Eilt! Suche 3-4-Zimmer-Wohnung von
80 - bis 135.- inkl Klein $ 26 24 21, Hsm

SW tzlliiMhilsin
für mob. S-Zim.-HauSbal«. Wo NNW.

liiöjt. fauö. MinmöW.
sofort ob. ;. 1. Juni f. Privat-
Itnusitnlt (icfudtf. 2onntagS frei,
keine 'jjnfctic, Hilfe vorhanden.

Grnkk G l ö e .
Lophicnsir. 41, dir. &

Zufall! ©epfkflte sonn. 2-Z.-Wodn,
X'y? <®ro.. Park., flabrfl.. i. 7.
frei, 6a,- Nahr Hocvb. Stbhimp u.
2rcrnf<6. Sieber, fiel. Tabn-3tr.4,n..
31 18 81, ob. Siebten, nfben Nr. 4.$4

Wellingsbütt. » 7 W Neub., Bad,
10 Min. V. Bhf. ' ”• Hzg., Ww.-Tb.
2 Balk., Bad, 2 Zim. Parkett, Jt 120-
Hsm. Sdiultz, Ericastr. 50, T. 52 68 87

Lüneburger Heide!
Stadthan-b. (Zenirb;g.. el. Siortjcn)
sucht jpsluot. ob. $flid>liobtmäb<l.

Xobbertin L<iebcnbof>Bucyyoij,
Sir, Harburg.

MkkkWe
38 I.. Herb., sucht sich ,11 verändern.
Ang. u M. 312 ®th*elattee 103.

finilfmnnn '3nf- ä0- strcvs., cncrg..
nUUhllullU O nt. CrqnnifatOT, sucht
sclbltänd.. vcrantw. Tätigk. in $>am»
bn (Mro{;bb ob. Andnllr ,. 1. 1. 39
KaiitionsISbig. Anacb. mit. 3r. SRO
A.133 d. d. nifiok 2&ltKtnx-pl<ig3 g»

Empfehlungen
aller Art

fHffaß dringend für Beamte
JUIUI Stadt- Q. Vorortwohng.
und Einzelhäuser in jeder Preislage.

% Schultz526887

SunitgefcUcntinnen)! Jdr Uuyun
der Lut» v. 2 Mk. an! Möbel-
». Küterlaaera. drsw. 24 2S 66

öklsekkes lagmädchev
für dt'Pfl. Haushall iu sofort
ob. spät. ücfiKbt. Persönl. P.or-
stcllh. erbet, nach telephonischer
Übereinkunft unt. 26 02 81 ob.

nach 20 Uhr 28 58 84.
H o f t m a n n, Wanbshek.

Zchwabronslveg 12.

Tarne, Nichlbamburaerin, in gebob.
Llellung tätig, fu®t abgeschlossene
Icilroonnunfl ob. IVi—2 leere sonn.
Simmet. Bad u. Heng., tum 1. 7.
Mögt. Uhlenhorst, Hohenselde, Sil-
beet ober Hamm. Angebote unter
P. T. 2183 d, d. Hambg. Rrembbl.

Für Beamte SäÄ
häuser gesucht. Schwarz, Hsm.,
Hbg. 22, Hamburgerstr. 109a $ 23 43 30Jg. Kaufmann, 27 J.. mit langjähriger Reisetätigkeit und

guter Allgemeinbild, über gutes Verkaufstalent verfügend, sucht
größere Vertretung bzw. mehrere Vertretungen
Wohnort Kiel. Führer«'h. 1 u. 3. selbst im Augenblick keinen
Wag., bisher. Arbeitsgeb. Besuch v. Lebensmittelgesch.. Tabak-
geschäft.. Gastwirt.. Friseuren. Drogerien. Eisdielen sow. einig.
Großhandl. als festangest. Reisend., zuletzt Geschäftsführ. in d.
Lebens- u. Genußmittelbranche. Großhandel. Ich habe evtl, die
Absicht, mit grill. Objekt, der Maschinenindustrie zu arbeiten,
z. B. Automobile, Kühlanlagen, Kontrollkass., Schnellwaagen od.
sonst grüß. Maschinen. Angebote u. A. K. 343 an die Ala. Kiel.

Marlenth.gl 7 W Bad, 2Balk., Hie.,
Praditv. ifl’l'.Ww, 130.- exkl.

Hsm Schultz, Ericastr. 50, T. 52 68 87

SAell-LiesklMgen
4räbrisl 800—1500 Kilo Tragt»
neu ober wenig gebraucht, fof

ju taufen gesucht.
Jnaenierblm Metier & Wies»

G. m. b.
Wilbelmsbavcn, «'iöterftraße ’N

Tel, 2137/2092,

Lange sportliche Hosen
RM 18.25 23.15 28.15

Praktische Gummimäntel

Sporthemden • Binder
Sport socken • Sportschuhe
Sportmützen • kordelhüt

ttrnitfabrcr. 37 3.. ,iiibrertc6cm 3,
lanaiäbriatt iSaUrcr im ÄelcvaitS-
betrieb, mit anten UmaanaSformen,
ivfcbt. Xleränixruna a Seifctoaitffeur
öS t, Prib, Ang, ii. %. 18912 Arbbt.

kkliWhkrr 1 berb., gübrerf 3 '
Klassen, sucht sofort ober
Stellung. Angeb. unter
an Filiale Lammerbrookltr. 14, ®

6eroantormann fWXä,ti '
(Vertrauensposten). Kaution borbb.
Ang, unt. K. 18939 b. b, grbbl. ®

Crbtl. fiubcrlieb. Inainäbrft. ob. S-rnu
ael. lrlienr, strakburaerttr, 17. 111.
liirttt. Mäbchen ob. grau cbt. taaSüb.

gesucht. Hotel Württemberger vos
steintorweg 4.6$

eig.möbl. ropp.-Ziin., f|. t. u.w.Wss.
Tel. 32 31 73. Alsterbarnin 36. K>

Möbl. 3. f. 2 Pcrs. m. Stüdib. u. ®b.
Ulbrich, Alter Zlcinwcg 7g, n, @
Gr. nett. Einzelzimm. zu verm. Tel.,
Klavterbcn. Laucnburg, Hopsenm. 6.

KWvmädchev
für sofort besucht.

Konditorei L >l r r o n g e
Tamiutorftroßc 13.

Malorarb. all. 'Art prciäro. u. aut. 2
aon>nlf»,guhlcntn>ictcj8,9iiif 354802
t'ühcnfonnc. Hnxd 11. n-ufiPfknc.
nrnii INcimcr. Sl. Sbiirtmir. 33. II

Zim. m. Pens. z. Derrn. A. Bchrei
Radlstedt, Oldenfeldorstratze 75.
«Kjnliob Hcrrl. <5ommeraufenti)
Utmucn. in nroß. Villa, hoch n
Wald. m. scliön. ©arten, 1. Eta
3 möbl. ineinander»«!!. Zimmer,
Bad ar. Kiichcnben., in vermiet
Garaae vorbanden. Rns 21 431

Wer MM 29 mit Wohng.
j. 1. 8. m. Hzg. mtl. 98.- z. vm. Zu
bei. »3-16 mir dort!. Bizc Zuber.

I.D.-Aris. m.McistcrprUs. fiitfit Stell«
Altona, Mravenlteincrstr, 5, HI. r. @
Junger Mann. 33 3., sucht Stellung
im »aualtnlt und nlartcn. Angebote
au Will» Hintz, Gastbos am Markt,

PovvenbUttcl. bei Krollmann, ß

Grone-Lchulcrin, gute jeugii (mittl.
«eise), PslichU. ert,, 18' j 3., I. 'St a.

ilniängerin ob. Zentrum, mögt,
burchg Arbeit»!, tjngl. Zpradtf., span.
Port. P. 286 >>tl. Glockengictzerw.!».

KonloiiM »’XÄ''’
2 Zobre ®toatl Hövcrc £ionbcM>
fcfciile. iiicht zum 1. Juli geeignete
Stellung. Angebote erbet unt.
tH. N. ]7690 b. b. .\)bg. Frembbl. ß
Perf. Stenotypistin frei, ftunbento.,
9- Tag, AuSbilfe, Tel. 35 37 07. &l
tSrrtäufcrin, in unget. Stllg., wünscht
sich zu oeriinb.. a. liebst. Konfektion.
Ang, ii, 781 ffil. Homburgerftr.33. L

Suche i. 1. 7. ob. früher 2-3-Zinun.-
Wobnung, bl» 45 X lWechfelnroml.
Näbe l^tmSb. ob. ^ppenb. Wtnlery.

Angebote unt. A. 47 Miale
Pelleolltancestrofte 40. Li

Möbl. Z. m. kiichcnb. V.vlxp. (of.ffci.
P. 2!K) ffil. Gb0lIcn».Wall 9.%

»ItAtchcpanr fudit sofort 2 mödltcrlc
Zimmer in. Bad. Siadtvark, OHI-d.
Angeb. uni. A. Mittelweg 167. Ktz
Bcrusötäl. Dame fmtn möbl. Zim.

15. Stadtmitte. Picisana. u.
P. 291 ijil, Glockcngießerwall 9. LL

Dazu passendeSportstrÜmpfe
' ' " 2.85 4.70

Hamm, hdim. 21-Z.-W., jgl.Kmf,, Bd.,
Ztrhz.,Ww.,58.-. Bünning, Hsm.,T.447501
Horn 917 W Hz.,Ww.,Bd.,Balk.58.-

sonnlge 1 ^ "• ”•Brauseb.Ww.Balk53 -
Hsm. Schultz, Ericastr. 50, T. 52 68 87

Suche ob 15. Juni ob. 1. JuN
Wl>g. m. Küche. Bad, Nähe Tommi.
Angeb, u. I. 18919 Hb«. Frdbl. qf
Älteres Sbevaar sucht ;um 1. 7.
S-^im.»Wohnung in outet (Mcxrenb.
auch Umgcgd Angeb. an £>. Teupel.

Hamburg. gimbernn>eg 7, 11. tzi

sofort Geld!

Anhänger 2f Jo.
Anruf 36 40 16. ®

ffnern., zuvcrl. ja. Mann, A
27 3-. t’crh.. mit -frort* im Innen-
ii Äukcndicnst, irrest neue* ArbeitS-
felb mit put. ^ortfommen. Anfl. erb.
u, 778 an 3tl, ürietbenobee 27.

MessenWeiben Heimarbeit.
9lnfl. it. I D.IS jBammcrbrootftr. 62.

Lampenschirme nea" “Xng1
Pltlggp, Wrangelstr. M, Ruf 55 89 62
Blütcnwctsi wäscht LchmanuS,

votzmoorwefl 2'J. Rus 52 26 24
la Mangelwä!»? % kg 22 PI..

Rrettqfl u. gonnabb, 12% kg 5,—
Ncudekor. 11 T Ist sr. Aim., Bad,
»rorfitBoUr IZ'tJ.'w. Itlteh..
Racbelt., Lveisekam., Rllhlschrk, 70.-
Hsm. Schultz, Sricaslr.50. T. 52 68 87

SteiDoröefie
s. Beschäftig, i. Hamdg.. als Servier,
trau ob. Platzamveis. in Rino. Ana.
G. 458 Heinrich-Treclinann-Slr, 20.

autSSioartil-öerkäuferin
möchte sich verändern, jlnflcb. unt.
2l. 433 d. d. sftlalc Wildelmsvlay

5®ön. 5itntn.
Ebevaar. Säfflcr, Stielerstr. 96.

2Ä^a’Ä Einzelhs. Hn̂ ?0.-
Hsm, Bflnger, 265500, Sievekingsallee 8
«r. 4-Z.-Ncub.-W^ Bad, 70,-, v. 1.7.
Knaall,Tovbclersw.32.Hsm.,2K257z.
3-Zimmer-Wohnung, Bad, Balkon, 90 -
RM einschl. Heizung usw. Klein, 26 24 21

EMliLmserlvkg 53
4^4-Zimmer-Wovin,ng mit Bad und
StrIUifl., ante. 85.10 per 1. 7.

zu vermieten. Naüercs dalclbst.
«ums. möbl. 2 >/,-Zimmtr-Wodnung

an Hochbahn ;um 1. Juni frei.
Tel. 43 49 49.6£

nttcfi'17 Ubr. Ide. Rnmpfsswcg 29. yiöbl Zim. an fol. Herrn, auch
Pcrpfl., fof. vm. Papens». 107,

Wclcrntcr SPhrfcrmeiftcr, 31 I, sucht
sofort StcIIuiifl in ürotfaiwl!.

Rinnvand, Bartclsstratze 3!>, Til. A
Verb.. 36 J. alt, bivhrr fclbftänbifl.
piihrcrfd).3, 12 I. Fabrteit, sucht aus
sofort Stellung alS Slra1tfn6rer. Ang.

mit Vcrbienstmöglichkcit unter
P. SB. 231s durch das Hambitrger

irrembcnblatt.
2<1. 'Didttn. 26 q.. s. Arbeit evtl. alS
Bote. Littk.Sirmseblt. Öcler.Anbergll

Umbau-Villen-Wohnungen

Winterhude , f VHIenstraße
erstklass. gr. 31/2 Zim., m. all. Komfort
mtl.175.-b. 205.-Jt inkl. z.1.7.z.verm.Hsm.
Gerstel

Zimmer, möbl. ob. beer, H;g., Bb.,
Vübccftrtor, Allm.,vollpcns., 7»ob.M).
9tnp. 11. .^.882 nil. Tnnyttcrltr. 10.®
Suche für einen Herrn (Singesttüten)
twisch. Hoheluft u. Gppcnborftrbauni
irbl. mdl. Aim. m. Tcl.-Ben. f. fof.
Paul Ritter, Lito^Blöcler-Str. 42. ®

Kellner. 49 I., tüchtig u. solid«,
sucht Saison- ober JaltreSslellung.
'Xna.u. L. 18 Hbg., Gärtnerstr.lOIl. K>
Xnnfor ' 1,(61 BeschSstig,, möpl. im
JUPItl Grostbetr^ Ru, .33 69 ON.®

3fl. linier m. MerWin
Kl. 2 u. 3. sucht Vassende Stellung.

S33. Brunswig.
Wandsbek. Beim Schützenbos 74.

Holsteinerin, 24 I., 7 I, in stöbt.
Vauslxnlt fctbUäntv, sucht Ttrlla. als

Tagmädchen
)utn 1. oder 15. 6. (Sonntags frei)
in Homburg. Ltabivieriel 9lue=
schläacrweg Lubcrstratze bevoizuch.
Angebote mit Gc-altsangabe unter
P. U. 2317 durch das Hb». Frdbl.

normgerecht. tedjn. Zeichnungen
Teilkonstruktion., saubere Beschriftg.,
übern, i. Heimarbeit. Walter Ruloro,
Hbg.^Altona, Parallelst ratze 16, III.
Rentner, mit allen vorkommendcn
Arbeit, vertraut, sucht lum 1. Cft.
r.i.39 Haurwartvosten. Angebot« unt.

(5. 23 Östcrstratze 2.
ivlott. Kellner ges. Alt. I. s. zu vcränb.
2Ing. u. O. .',SO Lübeekerstratze 84. ü

Habe Stadtpark, moderne

H-Zimm.-Wohng.
; Peemailer,321971,Ferdinandsts.6, Hsm,

3itin 1. 3ult . ,
«ich«., gctiinh., fol. -Illclnmüdch.,
lx>r nudi koch n kann, nicht unt.
n25 für VillcnzauSdalt nach
Ahrcnrvnrg bei Kambnrg «cf.
fHcinni .Wasch, u. Plüttfr.iv.aeb
Porstell. mir nach vorder telcpb.
od.fchrifrl.Anmeldg. Set.595853.
Frau Marie «ngel, Hamda.-Fn.,

RubKbüttwthr. 553.

liichlineo Allcitimädche»
für gedflegren, modern. L>ausbalt gel.
Vorstellung nachmittaas 4—7 Ubr.

MundSburaerdainm 32, Hptr. links.

'Ich suche eine

Karosserie
für HANSA, Typ 1100, Baujahr 1936

zu kaufen

J.Friedrichs, Holzhandlung
Oldenburg i. O.

Monteur sucht fof. Wolin,immer
in am. 4>nuic. Anaeb. u. W. 18929
durch das Hamburgcr Fremdenvl. Hi
I». Kfm. f. ruh. mbl. Asm., UW.
Hodens., Winterh., St. Georn.
Anq. m. PrL. u. B.18150Hb4.Frbl.Hj>

Bcrusöt. Tarne s. mbl. ob. halbmbl.
Zim. m. Ztb,a.. möai. Nähe Tamm«
tor, 30—85 Mk. Tel. 55 38 65. G

Weg.tiim.m.jcgl.Rmf.f.lu.2?l.lcrf.iT
ob. Vcrpsl. Lcipziaerslr. 9. 224404
Wn-clzim. in aut. Hause an beti
fol. Tarne zu vm. Bab. Hza.. Sab
Petkumfti. 17, II. I. Tel. 223383
Gm.Vz..j.Kmf..sf. Uhlh.WeR.30,

3€ UMÜÄ'Ä
2chlach»crct Muer, Kiclcrsti. IS.Ktz
Äcsucht zum 1. Juni tiictitiflc, zuverl.

H a u s g c l, i l 1 t n ,
die Verfett kochen kann, nur für
Privaivausdaii. Kleininadchen für
Kinder vorvanden. Tr. Bandilla,
Hda.-AIkona, Hodenzollernring 63,1.

Tel 12 59 48.

Berlinertor 1b, Hoch- u.V.-Bahn gegüb.
21.Vordz.,Blk.,Zth.,Ww.,Bad,a. berufst.
D. 46.-. Dahm, Berlinertor 1b, 24 6012%
Mistern., b. Hptbhf. mod.mbl.Herrz.m.
a.Komf. Z.vm. 248574. Gurl-ittftr. 23
Hauplb., bcljngl. I., Schreibt.. LtbZ.,
Bb., Ww., b. allst. Zorne j. b. 240610.

Bo rg f e I d e, Homm,
Horn, B i I l.-A u s s c h I a g

Gcräuin. Vordcrz., leer ob. teilmbL,
p. s. Dame. Hirtenstr. 37, Hptr. r.@
1 leer. groß. son». Balk.-Bordcrz. m.
Kch.- u. Badb. fof. o. 1. 6. 3U ;. vm.

Schnelle, Cbaudiusslr. 11; IT. @

öflusöamc / Erzieherin
26 st., crf.. sucht sofort Wirknnaskr.

Auch al« Reifcverlrctuna.
Anaeb. unt. ß.18041 Lba. «rdbl.LL
«indersräulcin. 22 ft., f. Stella, »um
1.6. m. ^am Anfchl Ana. u. S 136
Ant.Bcrtra.L.Gösscl.vba.-Blankenkfe
Siitht s. ITfähr. Lchweficr a. Wiener
Offiziere-fannlic aut »ldlcistuna des
Ticnftfabrcö Anfnnlnnc in am. Fa-
milie, (Mrirfinflshnuv devoriual. ?fn
milicnanfchlnft und llciuca Tafchen-
aeld crw. Ana. erb. u. P. A. 2629

d. d. Hamburaer Kremdenblatt.
2 Mädch.,27 u. 29 s.St.z.l/7.Krankhs.o.
Priv. An c ii. L. Sch. Fil. Bethesdastr. 59

3IHnhr. Mädchen sucht laanelle
im Rantinetibelticb f Kiichenarbeiten
und Abwäsche. Gutes eteuan. vorn.
Ana, u. S.L Lan.iendorner ßbff. 679

1,8 Cyd lsabr.
;. dk., Maschine ist überholt, Berd
neu. 950,— AM. Rus 28 73 31. i

BMW 09 Cadrio Limoullne,
Kaste 1500.- Papenstr. 11, Garai

Tagmädchen
für GcsckSftsbausü. gef. Sonnt, frei.
Drechsler, ströbclstrotzr 6. K

INkises IliWädchen
von Sltcrcm Sbcvaae sofort gesucht.

Solina >VäOrftroftr 32.

Herrenfriseur ane Hallc/Saalc.
25 3abr<. sucht StcUung. Angebote
mit GeV. Angabe unter 0. S 18444
durch das Hamburg. Frcindenbl. Li
Seltner, 34 3.. 1.82 ar flott arb..
f. Stell., a. aus,erb. A. Wawcr^onel.

Hamburg 1. HindcuftraKe 12
bei M e i f e l b a ch. Li

3ii|iibr. Polsterer sucht z. 1.7. Ltena.
Anaeb. ii. H. 18899 Hbg. Frdbl. 0

Ang, u. ü. 186.30 flrcmdenblatt. Li
»och. 30 3. alt, sucht Tätigkeit in
einer Kantine oder auf eigene Kost,
eine Kantine nt übernehmen. Angeb.
n. (9, 18917 Hbg. stremdenblatt. H«

chefttcht für (9. ichüftsbausbalt
ein junges M S d ch e n.

Backerei Schnelle,
Hamburgerstr. 115. Tel. 23 32 83.
Gef. zum 1 ,3uni evtl, ctw spät, ein

junges üläöiDen
für Hausbolt u. Garten bet Tfa
milienanschlrttz tauch als Pftichtiahr
anerkannt». Rrau H. 0. Clberua.

lertiiroarcn und BeNeiduna.
CftfeebaO Burg ans sfehmarn.

, Ä Hausgehilfin
d. selbllda. Arbeit, gew. ist u. loch k..
f kl.Billenbsb. Vorst. ,w. 11 u. 14 u.
17 und 19 Uhr »attfhaits üggrrs,

Lammerlandftracke 14.3.

n Sauberes rllgniiiWl!

ober Zrau
W los. gef. Vorstcll<s nach 17 Ubr.

«nfkchnut- Soren,.
n Wand-dlk. S-ambiiraerftr. 47.

raWüdlhen ob. Zea«
i. ins. ob. 1 fi. aclucht.

Zäiinlinaübeiin. HüIinstraKo 10
Diorqcnfrou tnnl. 2 Sniub. nefiicfit.

-frerrennrabtit 92.

Tücht. flrrbf.^rmi, obern. (MaftloirtSfr..
1. Vorlraiicnsnellg. am 2)üfett. 2lng.ii.
P. 292 Fil. Glochengietzerwall 9. &
Tutl. u. Gard.-Frau f. 3t. a. Ausb.
'.'Ing, »lil, Srctnii, 'Alt. 3tcinwcg 47.

Sülle ic atlcinftchcnlx- gcbilb. Tome,
f. rüst. 'Hentnerin, uir yrffekiftuna
im Hausdalt. 2d>ucbt um ILlicdt.
Anaedote unter T. 18451 durch ba#

jmmburaer firembcnblatt, Sv
£>nusachtlfin. bic soeben kann ale
«lut-hitle b. unn 8 ?suh fiir brompt
fleimbt. llorfteUunn mit 3eiiflnifien

bei Napp. (Brnptmteftrnfie 10.
Selcplinn 52 47 51.K

3u tef, Rotbenb.-Cbss, 139. geipniB.
Achtung Hochelegantes
Audi-Koll-Cabriolet
Splerlng, Mkl., Grevenweg 71. 2642 31

Bon Privat 1,2 Liter Cpel,
letzirö Modell, fiir 87ö,k zu verk.

gdioigf, Martenoweg 4.

Abendrothsweg, Neubau
II. Etg., 21/2 Zim., Hzg., Ww., Loggia
usw. M 98.75, zum 1. 7. zu vermieten.
Haus-eSS^fel Rothenbaumchaussee 7
mahl. Dlei Ruf 446588

Kunhardtstr. 6, III.

U-Z.-Whg. zum ZL juli'zu winkten
. Näh. : Ruppert, Faaßweg 4.

Xeilru.,23im., tcil4 m6bl., Noik.,BIk.,
n eig. (Wag n. 8i<f>t, Bodben., 35 RM. v.
s berufst, Tome an allst, Tante z, vm.

Telephon 42 37 23 von 12—2. $$

Gesucht zum 1. Juni 1939
zuverl. u. gewandte •

Hausangestellte
mit guten Kochkenntnissen

und allen Hausarbeiten vertraut
für modernes Einzelhaus .

Damm 3. Ruf 5950

Junges Mädchen
mit etwas Kochkenntn. für Heinen
HauSbalt ael. Äonbiioret Wiemann,
Altona. HinnS - Vohfe - Ztrafte 176.

Tüchtiges, Hnberliebc8 Mirhel
für Wochcnendvaus, Lünebg. Heide,

;unt 1. 3uni aefudit. 65
L. Klein, Hbq, 1, Zpalbingftr. 214.

3101500 Ä
(Koen Kakle acsu-bt. Tel. 22 52 69

95 PS Micebes-öiesel
Baili. 36, möal, m. Anbänncr, fof.
kaufen gef. Mcyev, Lammerdeich

lagmäötfjen z. 1.6. ges. %
^ochhekm, Tcsdorpftratze 18. II.

kinderliebes TagmWen
15—16 Jabre, aef. Sonntags frei.
Landauer, Quickbornslr, 53, III.

lagmaöfl), HV/rn^bimcrcrftr"'”-“? 0

VWWrniMen
für HauLhali. int Zentrum ««lucht.

H. M Ul !c r .
Hambur«, iMantcmartt Nr. 51.

Z«r. tiicht. Mädchen s. fol. Wafttüirt-
Ichaft u. Hausd gcs.. ganz t. Sause
od. a. TagntSdch. Lindenstr. 50.
Juna. Mädchen, evrt. u. zuvcrISIsjg.
gesucht, Ltolcnt, Schlump 9. II. r.

Sclvst. HauSgc». «cs. z. 1.6. ob. Wät.
Mordtiorlt, Potkodors, Wicscuböscn 5.

Scsucht sofort ober später
pcrscktea Mädchen

für Pillendgurdatt mit ©arten.
Ar, Bleichen 90, I. 35 34 62.fi)

/tjlfl 2uchc I. Bramtc Sind«- u.vor
ortiDohn., (Htuclhiinfcr. 6ä

SKm.Wiemkr. Oppbf.üScfl37. .'.56427,

5 1 /2-672-Zlm.-Wohng.
tm Zentrum oder Stadtnähe gefutfit.
Ang, u, g, 18940 d, d, Sbn, RTbbt.g

iSür lausende LvriNardrUcn von
(yifeitftnitbcrn in verschiedenen Nor-
den wird Nachman» mit ein. 2vr*
nvvornt aclucht. Ana. unt. sf. 1S452
durch daS Hba. Nrciiidcnblatt. a

Malerarbrilkn eefl̂ (d,^reib=
lucht Veterlen . 24 20 02.

SM Don priDflt r-Sitzer

Auto-Verwertung, Eilheck
weg 207, kauft gebe. Last- u. P
sonenwag. geg.Kasse.T. 288566

4-Siöer-gleinflütö
steuerfrei, gegen Russe zu taufen C

Gustav a. ^prccfelfen, Burtehud

Ä pflrlent-Woljnung
Zimmer, Bud. sofort für 65 .8 D C 4Zimmer, Bad, Heizun

Garage,ca.lOOO qm sch.Gart n,125uf mtl.
Isebarn, Mkl. 23 21 71", Wagnerstr. 70

Wohn- u. Lchlasz. u. eins. Zim., in
Zim. sl.Warni- u.Saltw., fof. ob.s.

su vcrm. Sarlungsir. 5, Müller
(> uudisim.,a. oinfi. Oittnartftr , 151,

(.'•nIfl. Moinfts. Jarlc, Hocvallcc 23,
CHg. mbl. «0Ud)S., H!.,Bd.,WW.,r
iSaOrft., cv. Klav. Hovcliistdr. 5551
Tnmmtor. tilcg. mbl. Z., all. Mo

3tabbcti, Grindclallcc 9.
Pension Alsterblick

Wt. eleg. mobl. Aim., Wücrausss
f. 2 Pers. m. Pens., pro Tag 4
1 Zim. mit eig. Bad su Dermie
Mlopslockllr. 34) C. Tel. 44 17 47.
Sonn. Beltcouchs. 35 5t. 55 64 39

leilro., skp.. Hatje Wkersü
2 eleg. mbl. Z. Nagel, Jseftr. 109.
„ Rüdiger Piicter
2—3 sehr flut möbl. Pari.-Zim.
EinzeldS. Harvcsteh m. fließ. W
Del. frei. Neno 150 RM. E

geteilt, Teleph. 52 42 53.
Gr,l.z.,Ztbz.,Mchgel. 2llstrrehaufs.5
Möbl. Aim., Ww., Ztrlhz., Bad,
berufst. Tarne zu verm. Zu b«sd
19—20 Nyr Boflenftr. 15, Pi. I,
Lchönes möbliertes Aimmer, fL t
u. warm. Wasser, ab 1. Juni *. 1

Rotpenbaumchaufsee 135,

AWetslkELLS-,;
aller Komfort. Bedienn. 52 07 68.

Neubau-Laden
ür Wcinüfe u. SübfrüOite, beste l?age,

Snfcl. Bavnhosstr. 17, zu Bcrmictcn.
Für strebsamen Anfänger finanzielle

Hilfe vom vigeniUincr,
Builcrsachliandlniig Hamnionia,

Gari Gülcr-j, Hamburg 21, Ganal-
siratze 3.,41. Tel, 23 14 41.

Söföner (ftfilaöen in ffarmfcii.
Adols-Hiller-Ztr stN Verm.. accign.
für .lilivaelcbasi Riid. Tel. 24 2N 79.

5pol6ingffiaße 159 Nebenranm
für 30 J( monallid) zu vermieten. 6$

BerrooHer Frisdrieh Thomsen
Mönckeberqstr. 9 — Tel. 33 68 70'77
PaulSplat! 12, Laden u. Keller, je
110 qm, 2 bienst., gute lNcschäftSlage,
im ganz. od. gci. J. verm. 423972.
I. Hindcrmann, Trommclstr. 37, ll.

Ls. 1000 qm Hofplatz

ca. 200 qm Lagerraum
auf 2 bis 3 Monate zu vermieten.

Rutschbahn 11 Ruf 44 74 25

Sum 1. 71 uii suche ich irrn.. Imberib.

WüMlNiWen.
ob. HanSlochlcr. Modern Hausbalt,
Putzfrau vorb., große Wische außer
Hans. Näberes Müller, Wandsbek.
tstcrkamv I. Anruf 28 64 64. «ttz
Tüebi. Hausmädchen wird gesucht.
Au melden Harvcsiedudcrweg 1V3.4S
Gesucht zum 1. 73uni ob. später eine

taubere ordentliche

öousgthiinn
20-24 st., mit aut 3an. ®. ftlorf
mann, HeiNviastr. 54, Tel. 52 42 72.

Luche ver 1. stuni 39

15-1» IRflößen
M: Gefchästsbansb . evtl. Pslichtiadr.
W Tabelstein. Pinneberg. An der

Müdlenau Nr. 33. Tel, 2879,

Turin. Mädchen fiir ßkf*äft«b«6.
fof. atf L'vo.-Bromfcfd Rontiitorei
ff.gttinacr.giibcd'crftr.21.'Xct 2~7Sf»G

2 junge IMöten
Ang, u, I. 18634 &tXJ Nrdbl.

NunacS Mädchen,
nicht unter 20 fiohren für e>nii6hnlt
und Ofkfchäfi rum 1 5tuni «sucht.
«. »ant. Oda. 21. Scrdcrfir. 3N.

Lentr., gr. taub., eleg., bebagl.. m
Herrencouch;., cvli. m. Schfastabin

all Roms.. gut. Wohnen.
Moorwcidenstr, 26, I.

Elg. mbl. tf ouch-Herrcnz. m. a. Ko
an seriös. Herrn ob. berusst. Da
fof. od. 1. 6. als Allcinm. z. bei
f)!äbs Rlofterstern. Tel. 53 16 IQ,
Gr. son.,mod. möbl.Vorderz,, tid.,Z
Ww. z. 1.6. frei. Pltkel, Isestr. 91,11

Kaufe gegen sofortige Kasse
moderne Personen- und Lastwagen.
Äutoh.(sIauscn,NagetswcgI9.245595,

IOjcbrnncfitt

MMN- unö Mmgen

zum Donen iiiEroeti
gegen Kasse gesucht.

n Tchräter i Niuftl • Automobile,Hentzweg 52, Tel, 44 75 10

Jg. Allelnmd. «of. KM. Btiryerweide 19
«llcinmSdchcn nach Reindcl s. eint.
Tarne s. I. ii. gcs. Wasche auf,. -S.
Anaeb. an 3d>iucftct Iennv- Befen-
bindervof 5, Maria-Martba Heiin.sz

Berufstiit Ehepaar fucht
sand. it. ehrliches Aiieinmadchen.

Tel. -25 4G 09 bis 10 Ubr und »ach
20 Uvr. Niemann, (Mniherftr. 46.LS

Haus- od.Tagmäddien D
für Geschäftshaushalt gesucht.

Hans Fock, Lübeckerstr. 105. 25 42 42
^ür sofort ncfu(6t

hinöerlb. ianö. öausmäööien
an selbständige- Arbeiten gewöhnt.
Wailher Krohn. .Oambura Hubirb..
ssuhisbüttelerstr, 757, Tel. 59 54 31.

Tüchtiaes Mädchen für Lokal
lum 1. G aesncht. Julius Buroh.

Sambuia 33. Zchllttswea 2.
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Rothäute, die nicht mehr skalpieren
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Für hervorragend* Leistungen in Kupfertiefdruck «Großer F r»i > T v r i
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Neues Gold für die Schatzburg im Walde

In Panzerwagen wird ein Goldtransport in die ameri
konische Schatzkammer von Fort Knox gefahren

Aus diesem Gewirr von Eisenstuben wird das neue
Hochbahnhaus in der Steinstraße erstehen

j immMimiBimiw
Donnerstag, 25. Mai 1939
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Hermann Kauffmann: »Die Sandgrube« Hermann Kauffmann, der führende
Meister der Hamburger Malerei um die Mitte des 19. Jahrhunderts, starb vor 50 Jahren
am 24. Mai 1869. Die Kunsthalle ehrt das Andenken des Meisters durch eine Ausstellung
von Arbeiten aus allen Schaffensperioden des Künstlers im Kupferstichkabinett

Aufnahmen j
Associated Press (2), Wolf-Wolf (2).

Atlantic (3), Stoedtner

i

i

J
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im
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J
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mt

Die Ankunft der Königin Wilhelmine von Holland in Brüssel

Begrüßung durch König Leopold von Belgien

Kanadische Indianer vom Huron-Stamm in Erwartung des englischen Königspaares.
Ihre Vorfahren gehörten zu den ersten Indianern, die mit den französischen Eroberern

in Verhandlung traten

In Genf tagte wieder einmal der sogenannte „Völkerbund", dessen stark gelichtete Bänke den Austritt vieler
Nationen kennzeichnen

1

IN

8

Auf dem gestrigen Betriebssportoppeil des Kreises 3 zeigten die Betriebssportgruppen
tänzerisch und turnerisch ihre Leistungen

n
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(ttne Coturilt (2,2 OTItllmetn bcd» tntl'nlf co. 34 ‘Z'urt'ltabm
etnfdiL3>rncbcnraumeunbeomeidici. Rlcin. ;ciarnimbtm
beraub zahlbar. Fllr Drurffcblct tnfotoe un . ,1-er edirift
ober infolge von Aörfeblem bei fernmüebl «her l'e' iiung wird
fein Grfae geleistet. 3tffergcb.il-i fiii lii aneiccn je -Auf
nabnir 25 Pf. bei eteUengefu-tun 35 l?i t> i den nbric.cn
Anzeigen, dazu die Postgebubr nie Übersendung N-r Angebote

nen Anzeigen« des Hamburger Fremdenblattes sind der überzeugende

Kaufmännisch

3einho«-Bfrhöufer
tutet Wdffcn

fitir unlnr «dloluna
Statistik und Verildierung

fu<6«n lei* möMidlft txr sofort

tflcht. Angestellten
(niitt untre 25 ftnhrcn).

fioiWfdniftl. Brw«rt>>u«ikn mit
0kb<iit?anil>rü(f>en trbrttn unter
H. 18531 nur* do« fcbn. «rbM.

Junger Drogist
flcfud» ntr sofort ober ipater.
Sodibroerrir W. Vobnsack,

fmmbura 1 ‘flnnfifirnfir 4 $4

lüöil. MWkl
Turdn'rhrnbrburfihnltiinfl
erforbcrlirb. sofort pduefrt

Anruf Tel 44 22 98.

^sucht siim 1. 3iiiii ober sofort

1 jg. Verkäufer
fflt Re in tost ff n r I C h « e,

i'on'cninartt ö. sie

Qür sofort ober später

jung. Angestellter
iref. m ifrtabr. t. Eins. Hanbei
ii mögt tn<H. epmibtemrhi.
'-ton Rechn, u eufe Hanbfchr.
Bebtnp 2<örtfÄ. Bewerb, und
.leugn. '.Ubiern, an Cito Sebolt}
Ä. m. b. H., Vleuenviitt 69. &

Verfettet ttintaufer
»«sucht für Lebensmittel- unb

eufilrarcn-öroftbanblunfl.
«M, unt V, S> 28% b. b. iftddl

Gesucht zum vakdiseit «ntritt

jüngere Sraft
mit fpanisa- Spradytenntn. al6
(Untäufer Mffiftait 3d>nf»d*
!Moerba. mit Lichtbild Zett«
Nissen u. @ebatt»anfprüdi. an

Suche für mein Vemifchtwaren
«efdmft »um 1. 3111t ob. frü6. ein.

lüchl. Berftäut a. Dekorilkkur
Angeb. mit Zeugm-abfchrtft. Lichi-
Mtb u. Gebaltrforderung bet freier

Station erbeten an
Wilhelm vltink,

Dorf Berlin. Rrei» Seaeberg.
gfernfpr. Schiamer-borf 87.

Wir suchen einen aelernicn

Gifenhrömer dzw. EisenWM
für Laaervuchbaliunn und Äellu

Inlioii, ferner eine

Kontoristin
Beiverbunaeu m. Zeuguisabschriiien
LebenSlaui <8efiaI14nnlt’r.. Aulriti«.

ttrmin erbeten an.
Kamdnaael A. «.. Hambuia 39.

Wir suchen tu sofort oder spater
erfahrenen und fftlftiotn

StM-rleiskndkn
der auch mit Kontorarbeiten

vertraut Ist.
Schriftl. Bewerb, u. Zcuani«.
adfchr sowie Gehaltsaufpr. an
ff. tziivfchmann L Go.. Korten-
fabrik. Samba. 27, Äioorflcth.

Glbdeich 58,60.

Bti Tiowmeit u. firifeurcn gut
cingcfüftrt. Vertreter gefuttit. «na
ft.SM ftil-flroncft, Tnmim'rftT. 10.4s
(Sft-f. f. altcinaef. no<6 anSdaiO. Xoiir

Ä.'SlOlieisenr>.m. Res. nur tathäft.
Herren an

«tsler-Parlüm KadrU, Wehlftebt. ,

3unflc ttule ].JJroücoerteilen
unsere? 5V-Ps.-Buchschlag«r» gtf.
6kfi «naeb. it. 8. 777 an »il.
BodenmUllcr. Weidenalle« 27.®

erlbftlnb., tlicht. Auto u. Fahrrad,
schlosset in Dauerstellung gesucht.

Walter Finftcrdnfch, Blankenese,
lvatztrhosstrotze 22. Rui 46 16 40.

1 Saufet

2 VirlfAflsgeWev

2 MMm
_ der sofort aefucht.
Vorfällen nachmltt. noch 3 Uhr.
Ovdideen Oaf« wiese. Renvelftr.

Ek mann ,öt
Kul>, DanUaerstraftc 11. 6?

_ Herrenfriseur
oder Damen, u. Herren-Friseur

**"” o 3 uni ober später gesucht
RaH & Borchert,

» atvmtorftrafte 33.
JÄS '«l Dreitab-Lieferwa.. BMW.
9lLKramlelbir»r. 73. Koffee^lbftere.

Stelle sofort ein

2 Bäöwfellen

Pl-ci-r-r *'X-
lucht für SonnabM. n. ullv

Lvielbudenvlatz 11. ß

Architekt
oder

MlechniKer
sofort od »um 1. Jun, gesucht
Mir Veardeitmrg intcreiinnter
Aufgadeir Vorrültellen tftotid).
autzer eonnoM) 15—19 Uf>r.
«rchttekten Hovv und Jäger,
Harndur« 36, Röntgftr. 14/16,

Tel. 34 61 SS. HZ

6ilroagenfal)ier
gesucht.

„ _ S. Peter W Teulert.
vtlch, Rodrendamm 141/14!» #

« el- Ronditorgeliilse.
LclbstSndlgcr Arbeiten erlorderN»
Ntemever, 9lltona tzolltenstr 169.fe

«besucht

tüchtig. Konditor
•>o <>n{<;<;.

3 ® st tt 10 t r t* a « tiTl J« für

Büfett
gesucht. — Lbielbudenvla« 11.
Suche »um sofort Antritt 6t« »um

18 November 39 einen

Kraftfahrer
für Lieferwagen

Sünbitorri totorq Henningsmeter,
Haindg -AIIotm '4r. Brnnnenstr. 60

Kurhaus Bad Segeherg
sucht füt sofort

11. Aleldiencr
der seine Mtlttnrzeit hinter

sich hat.

1 lücnn Rir öie Stithin-

fpiilaifliitine

1 slkitzig. MenMW
in Anhiex'ftcKuua.

Perf. Stenotypistin u. Buchhalterin
per sofort gesucht. Möller & Förster. Baustoff-droßhaiullg..

Hamburg 22, Hufnerstraße 1

Größeres Industrie-Unternehmen Hamburgs
sucht noch einige

Kontoristinnen und

Stenotypistinnen

Angebote mit kurzem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften sowie Angabe des Gehaltsan-
spruches und des frühesten Eintrittstermins
unter H. G. 11820 an Ala, Rathausstr. 29

Erfahrene Kraftfahrzeugschlosser
per sofort gesucht

Vidal & Sohn ♦ Tempo-Werk
Hamburg 24 — Angeratraße 20

Dauerstellung! Zu sofortigem Antritt ein

'Werk-Elektriker
der mit allen vorkommenden Elektroarbeiten vollkommen

vertraut ist gesucht von
Ham bürg-Altonaer Hartsteinwerke G. ni. b. H„
Humburg Bahrenfeld. Bendenbarg 72. Ruf: 49 2148 u. 49 21 83.

(txtmriflrfrfiäft sucht zum 1. ?HiH

jüngere fionloriitin
für Buchlmltuna, die zuverlliss.
arbeitet, ante Rechnerin u. auch

gewandte Stenotypistin ist.
Bewerb, m. Zeugn Abschr. u.
Gehaltsanspr unter E 18915
d d. Lamdnra. Rrcmbtnbl. 6i>

IteidGtisiUc

s. Lelevhonzentralc u. leichte
vchreibarbeiten acsucht.
T y e o d o r Will«.

«Nerwall 10. «

StilhkMMkli Mort
•Cotti Otraf Moltke.

Sttlnbomm I, 68

stür fric Baiileitmla ein. Reichs,
betörte v«i Blnnkeneie wird !-

1. 3uni 39 gesucht

saubere Nöchitt

1 Puhfrau
Zu teilten sind 60 Stunden

in der Woche.
Bewerbungsunterlagen (Zeug,
niffe, Nachweis der arischen Rd-
stammung u. Lichtbild sind ,u

richlen an
Bauleiter Walter,

Mt. Hamburg Ublenborst,
Schöne Aussicht 3.">.

I Bedienung I
I f. rclcvbo» reiiiral, ». Rontor- I
1 arbeiten nciuebt. 'Xnneb. unter I
I D. 18 553 d. d. tobst, strbbt. W n

i| BOfett-StfltzR
I llint 1 si für mt fisawfi tonst /in»MN 1. 6. für mittleres fReftaur.,Persönliche Porslclluna erwüns«

H»irl Esplanade 12.
erwünia».

des

Vnufiiiiiae in. Rad geluchr. Mrbrr.
gii<t)6blfl„ Brandsiwiclr 10.

jcvobchtftdiiuiffcc G.

iVrifturin 9lu0hiK.nl Wr, 9ifiiinorttl4

Weiblich

Srnftiflc Arbeitcriii f. Soncrntb.
fof. «csiicht iHnbifdH' Bettlkdcrn-
^Betriebe, ,"Sublcntivietc 51 Ä>

Erfahrene, zuverlässige

Papicrbanblnna LMr

Krohn
Mönekeberßstr. 18. Domhof

Gewerblich

Hauspersonal

Hauspersonal

llnflelcnilcr iunn. Winnit fof. wfud't
tooltbccf •jfrotbnit-?, 'rof;moonTifl 46

Wir suchen ab sofort
. oder später

Jung. Kontoristin
von Lamburaer Gros?botrieb

»um baldiaen Antritt ocfiid)!.
Anacbole unter B.S. 2597 du red
das Lamburaer Nremdenblatt.

zu richten an das

Personalbüro

suchen wir eine junge

Laborantin

od. eine weibliche anzul.

H i Ifskr af t

(m. guter Schulbildung) für
Laboratoriumsarbeiten.

Handschrift!. Angebote mit Licht-
bild und Zeugnisabschriften sind

Mir Rordskkbad Wcftrrland Sylt

Buchhalterin
folok Wirilchllllerin od. SlülfC,

Me kochcn kann, acsucht.

TROCADERO

Suche ptr tos. iintq. »ihhrfint f. L'nt
(Rruchtacldiftfl) u. vniKholt.

Telephon 26 27-2!',

Zum 1. Juni gesucht
1 Köchln oder KochstOtxe
sowie
1 jg.Mädchen f. Haus u. Küche
Pension Sonnenblick. Bendestorf
Kr. Harburg Tel. Jesteburg 228

8dhina8ttäflcrünicii
für den Benrk Jnneusladl inctbtn

etnaestellt bei Armin Pilz.
Älockengieberwoll 9,

Versekke Slenoiopiftin
auch mit audcrcu Slonlornrbcit.
vertraut, wiiu sotortiaen An
tritt Von bicsiacr t'trasivandelS-

tirma acsucht.
Anacb. mit Gcdalltsauspriichen
UNI T. 18914 b. b. £>6fl. Bbt. er

Fortsetzung der Kl.

Anzeigen siche «.16

BcrläuIertn
für Svlontnlwarkiiakfchäft
Bef., aalt, im .vic. Sei.: 24 78 29.L

Tüchtige gewandte
Verkäuferin

für Verkauf und Büfett
zu sofort gesucht.

Konditorei L'Arronge
Dammtorstr. 13

ÄUM 1. ti. eine

Kontoristin
mit outen Kenntnissen oefiW.

Anoebote an Werner Dunkelmann,

fflärtnerftro^e'^t*, 34 82.

Tüchtige

Kontoristin
für itiucbboltunoenrbeiten

<um 1 3uni ober 1. ctuli acf.
'.luoficfitvtdrtrc Taiictfltüunq'

Anaevole unter 3 !M5<i bind-
bas Jöanibnrer ArenibenMatt. 6s

»Venen lobecfnllo meiner Inna
fäbriflcn Mamsell hiebe ich für
mein kl. Hotel eine ältere

HeftautationsRöHin
in felbftänb., anaenehme Dauer-
stellung. Awei fiodrlchtlinnc Mir
Seite. An«, m Ofcbaltennfbr. an

Hotel Holsieinifches Haub,
Bab Bramflebi.

Borführdame
für Siener Kleiber u. Blusen (Kl.
Beb. große vollschl. gute 42er M«ur.
Anschr. u. T. 18iti2«> Hbo. ffbb!

Für

Wandsbek

Anacbolt unter ß. 18921 dur-v das
«ainburacr Krcindcnblan.

O Büfettstütze e
perfekt in derKalten Küche,-sowie

2. Mamsell "f.
Vorstell. 14—18 Uhr

Hotel Magdeburger Hof
Kirchenallee 5t • 24 OtitXiSiir »almSrztl. Praxic-

in Altona Jnnknlradl wird srdl.

Helferin / Anfängerin
gesucht. Angeb. u. Gh. 417 Hbnig.

Altona. Str. Bergltr. 133

Stenotypistin
bis 25 Jahre,

möglichst aus der Spedition,
per 1. 6. 89 gesucht.

Ang. u. W. 18910 Hbg. Srdbl.K-

MklllWlMMel
such! für sofort eine

Stenotypistin
t«abr,kkontor>. eine

Kontoristin
(Sfifletbiicfihollfl.)- Ang. in. Ged.»
Anspr. unt. £>.18521 Hbp Abi.

DRKGER WERKS
in Lübeck

Platz« n weiferin
fftnlenrohtber 2 i rfi t i v i e l e

fvinkenwärder Nordcrbcict- 62,
sofort gesucht. Vortustellcn Ateitna

twischen 14 unb 16 Uhr, tL

Kassiererin
bie m. Sontototbeit. u. Lchreibmasch.
vertraut ist, gesucht. Paul PItug.

Grinbctallee 97 — 44 84 44 45.

Eisdiele
sucht fof. jung. Hilsolrasl jutn Perk

Zuverlässige Kontoristin
Nir nllnemcinc Büronibritcn
lSivrdMo» und Btt»»dliuna>
bei dnrcbacbeiidcr Arbrilsreu

mörtlidilt sofort acsnau
Befvcrbunacn mit Gcdaltsan-
aabc und btSbcriaer Tntinfcit
erbet, unt. A 18532 »btt. Rrbbl.

38. Servierslöuiein
Per fof. aefucht (<nfö LchirckS.

Hambura Blanlcncfo. iKuf 1<. 1 .'> 05.

’ LkhiWWen gesW
Konditorei Luechi. Blanleneic,
Strandwca 27. Tel. 46 26 00.

I> tt I z. Schrottgroßhandel.

mÄ Kontoristin in Stenoflt.,
Schreibin. u.Buchbaltg. foiv.Äiaschin.-
DOtat aef. Bewerb, in. Oichaltranfpr.
erbeten an Huao Steiger. Hbg. 11.

Admirntitiilftraiu- 71/72.

Gcsiichi

jüngere Sienoioniftin
bk mit Turchfd)rcibcbud>füt)nmti

(Definitiv) vcriraiit ist.
Beeck & Jiinckc, Oainbet.-Altona,

'nbnliieiiitltniür. 2—6.

«ciiidit hiiiac

Hotte Berköiifetin
fflr verkaitf und Kasse wm 1.
evtl sofort, stritt Bunk, ^eiiwarcn.

Wandsbeeker Chaussee 136.

Vers, ßöihinit. Ddllrinaen iStslbt«
roda> 1. 1. (’>. acs. Borst, v. 10-15 U.
Öldknbura. nieri udcnveal 10 v. &

junges MSdchcn mit nuten Um»
annn»formen zur Lilic Mr

veikM unö Sofie
such! fftio Bunk, ffrtiroartn.

Wandsbeckcr l5 Naniicc 136.

jüngere SlenolWislin
s. fof. ob. fvül. (spätestens 1.7.)
v. Rechtsanwalt acf. Ausf. band-
fChristl 'Mna. m. tiebcnel., Ban.»
Abschrift, u. Gehaltsanfvr. an
H. S. Wandsbek. Liibcckcrftr. 60,

Aaenlnr- u. Honimiffionsfirmn
sucht mcnl. zum 1. ftuli

jüngere

Stenotypistin
Landschristl. Bewerb, unter
£>. 1845.r> b. b. »bn. sttbbl. ®

Hule Min geMk
die elw. Hausarb. mitübern., 1 6.

Ctto Förster, Drandstwiclt IG.

lürbtiflc»

l. öüsekWnM
und eine

blMeKiMg? Beiküuferin
fl<1 liefst.

Konditorei Bohlmann

3g. öolkiplige
auch Anfänger, zum 1. 6. »efuchi

liidjhge Friseuse
in angenebme Dauerstellung gesucht.

Helmut (elausen,
Dam - u. Herrensris., Tchwcri» i. M-,

Friedrich s^ranz Ltrastc 2N,

KEioMliN
bis 30 prntt. crfflhr., fof. gefuchl.
jfnflcb u » -j i 2v.no,naili 74 <«

Tfmporffirma lucht

tüchtige ötenochplitln
zum 1. Juni ober 1. Juli.

Slnacb. unter B. 18932 durch
b0" Hamvnraer Rrcmbenbl. 6i)

WMneibklili
Mnderkld.) t. einiflc Togc in jeiKin
Monat Mna. unt. I. H. an

VSlsch, tLppondorlcrdaum b.

Pkr fof. iDcibf. sauf«tt. vrhrla. m. al
schulblld. f. mittl. Bctricv, ncunrt.,
tufnnftjmdH’ BranM acf. A»a. i:
Hba. 363 an A B.,3.. Tanimtotf'?. 30.

Zum beldmKglichen Antritt sucht Hamburger Kaffee-
Importfirma

gewandte Kontoristin
für Fakturen- und Expeditions-Abteilung.

Praktische Kenntnisse in allen Kontorarbeiten
und Maschinenschreiben erwünscht.

Alter nicht unter 25 Jahren. Schriftl. Angebote mit Gehalts-
ansprüch. u. Zeugnisabschr. erb. u. O. 18042 Hbg. Frdbl. £3

Haustochter
mit aulcr Sdmlbilbunfl

für Linsamiltenhaus gesucht.
Dr. Ermisch,

Wcllingsbütlcl, Buchtltrnhc 20. 64

Dauerstellung

tüchtige Buchhalterin
Stenographie und Schreibmaschine Bedingung,
per sofort oder später gesucht. Nur erste Kräfte wollen sich

bewerben bei

Linienreederei sucht zu baldigem Antritt

i. jüngere Kraft evtl. Anfäntfer(in),
mit Kenntnissen in Stenographie xu. Sehreibmasch., f. d. Heuer-
abteilg. Zuverl. Arbeit u. flotte Handschrift sind Voraussetzung,

Stenotypistin
die flott deutsch u. englisch stenographiert u. Maschine schreibt.
Angebote mit handgeschriebenem Lebenslauf und Gehalts-

n ansprilchen unter P. R. 21hM durch das Hambg. Fremdenblatt.

3uiiflcr Mann, 1K Jahre,
nie Paar acfudjt.

»novit- Lichtwiclhau»,
Boizuilcllen 5 vis 11 Uhr.

Zur Aushilfe für etwa 3 bis 4 Monate
suchen wir per sofort eine

Kontokorrent-Buchhalterin
mit gut. Handschr. u. mögt mit Kenntniss. in der Maschinen
buchh. Schriftl. Ang. m. Gehaltsanspr. u. Zeugnisabschr. erb. an
Paul Surenbrock G. m. b. Hamburg 13. Bornplatz 4.

Mllig. jung. MWn
m leicht. Auiiaiiunasaavc

rtorb unt. G 1 K6.3-2 bitt* da»
jvnmbuiflei sttcntbenblfl» 6$

Wir suchen eine

hinge Ml. MlorW
die Stcnoar. u. Schreibmasch.
kann Antritt e»H. fof. Durch,
aedende Arbeit«,. Sinn, mit Ge-
battSunivr. ii. B 18324 fftbl.fi)

Suche sofort soliden und zuverlässigen

Mann als Haasgehllfen
für Dauerstellung, Station Im Hause.
Angeb. unt. A I. 14639 an Heine, Werbc-
mittlung, Wilhelmshaven, Orünstr. 10

Gewandter Packer
gesucht. 25—35 Jahre alt. Vorzustellen

RIEPE- W ERK, Hamburg-Altona, Donnerstr. 5

Sofort gesucht

2 Eisenbetonbautechniker

für einfache statische Berechnungen und
Fertigung von Konstruktions-Zeichnungen.
Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen sind
xu richten an

L fi» Eisenbeton-, Hoch-u. Tiefbau
apengier & IO. Hamburg 1, Lilienstraße 7

. flu6fuhr*ef(6äft
sucht füt balbiflen (Sinnilt:

Buchhalterin
»TavloriD und

Kontoristin
aüflein flontorarbeittn Uliet

übet 25 ,)abre

dünnere, mbnlidtft brniidxtuiibiflc

Verkäuferin

1 junge Anfängerin
für Schreibmaschine gtfudii. Steno

ngrc*bi< vorläufig mrVi crforbcrüd;.
Tcsgl. wird ein

kuuflnännisläer Wing
(weiblich) eingestellt Angebot« unter
P e 2277 D. b. Hbg. Br«nibcnbl.

Stenotypistin
von bedeutendem Im- und Exporthaus am Platze
zum alsbaldigen Antritt gesucht. Bewerbungen
mit Angabe der Oehaltsanspriiche erbeten unter
P» E. 2898 durch das Hamburger Fremdenblatt.

Ml. konloriW
nett guter ßartbfd’rift unb buch
bäuerischen Renntitiflen gesucht.
Ang nt. (vchaU-Sanipr. u. M l^S.
durch bar Hamburg, ieremdenbl. K

Stenotypistin
möglichst branchekundig

Reibel A. G.
fflr Spedition u. Sdilffahrt Nfl.

Schaarsteinwegbriicke 2

Angenehme Alleinftell'ung.
tkkvort-Vertreter

Knht für möglichst bald

liWe aontorijtin
(ebtl auch Intel! Anfängerin).

Persönliche Vorstellung erb
Ludwig Biedermann,

Uhlenhorsterweg 31.

SelvierniiMen
Sirsten, Gleckcngicstcrwnl! H, Q

VerlrauensMen! S^^Mädchen,
die Haussrau In lieinem Geschäfts
Hausball bcrtretcn tonn, für sofort
ob. spät. Mädch. tt. Tagmädch. borh.
Ang, n. (5. 24 ^rcnibbl. Luihabcu.
3of. Aubtrl. Mädch. ob shrau ges. tut
Betreuung e. Höbt. 3nno., tägi. b.
7 bis 17‘i U. IHlr. Hausarbeit. &.
Louifenallee 4. 7. I.. b. Mittelweg 40.

Feinkost
perfekt im Schneiden

R. Kreutzfeldt • Lilienstraße 40

6lc6(ro-montenr <niÄm„,
Hamburg 13, Schlitterslr. 74. ß
(äkfudit »u sofort oder fvÄter

ein öflusöiener
- für Lotti und Patkvfab

Rurboug Wafdkalle. Molln t. Lba.
Hausdurfiftt nrf. Pntfrrci Konditorei

Brandt, Henriettenftratze 41.

evtl, ium Anlerncn.
a« sucht. — Anaeboie linkt.,
C. 18657 d. d. Lba. TtrbbL 61Bröichenaustrnarriin) gesucht

^apenbuderftraßk 55. &

Sole mit Unö per fof. gefvlht.
Stokenbura. Lba 1. Bcralir 14. IV

mit guten Zeugn, in Dauerstellg. ges.
Kaffeehaus-Restaurant Friedenseiche,
Hambg , hpnendorfer Landstr. 114 a.i
Gesucht zum 1. Juli für B-estrrlaud
solcher gesetztes MUg. Madch.. nicht

unter 25 Jobrcn, als

VirlftzliflsflWlein
Daselbst tuugcr Mädchen oft

fioWrlina
d. Lust bat. sich wahrend d. Daiion

. in d. f. Rüche jit vervollkommn. Bild
L mit Zeugnisabschr. noch Wester io ni»,
1 Altrries. Weinstube. PersSnl. vor-

zuslellcil vorläufig Hamburgs Hotel
I Esplanade, bei $r. Nissen.

Jüngere SkenolyMiu
(bcuifcf) und ciifliiid))

j. talbia. Antritt acfumt. Lchrttt
IwfK Bcivcrbunqcn erbet, an If-hunte
örüdncr & Go.. ,'s mvort, Hb«. 1.

fllcinc Rnicnfirnüc 3. Ä

Zum 1. Juli oder früher suchen wir eine

mit guten englischen Sprachkenntnissen.

Es handelt sich um eine angenehme, gute
Stellung; Stadtmitte, durchgehende Arbeits-
zeit. Angebote erbeten unter P. P. 18 442
durch das Hamburger Fremdenblatt.

Großes Industriewerk In Hannover

sucht In Dauerstellung

H&fekte j-. SteMtydstiu

die die englische Sprache beherrscht.
Gute Kenntnisse In deutscher und englischer
Stenographie sind erforderlich. Werkskantine
vorhanden, — Handschriftliche Angebote mit
Lichtbild, Zeugnisabschriften und Angabe der
Gehaltsansprüche sind zu richten unter
P. j. 2902 durch das Hamburger Fremdenblatt.

technische Assistentin
gesucht Selbständiges Arbeitsgebiet. Bewerbung mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf und Lichtbild, Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüchen bei freier
Station erbeten unter H H 936 an Nordische Anzeigen Gesellschaft, Hamburg I

SeWk ein junges Hlööüjen
»um ecruicrnt und Srrtnuf.
Äonbitorcf Wiemann, »lltunn,

Hinrich-^ohsc-Ltratzc 176,
Srrvicrfräulein,evil,attch «nianacrin,

sowie ein junges Hausmädchen

Hbg. Harburg 1, vhesiorjeiwea 215.

Luche »um baldigen 'Antritt
ein Himmermndchen.

ein Haus- und «iichenmndchen.
Horns .fri>tel und ^rcnibriibciin

Malente-NremSmiiblcn.

Ta^mädchen
für sofort gesucht

Reftauraui „St n r t ö tt o h e",
Wentorf Reinbek, Ruf 21 Kl *i1,

'""g?s"°"ölins-n.3!MlnekmM
gcf. Linben-Hotel, Nirchenallee 53. $$ .

0HU5- unö fiiüöenmnödjen
»um 1. 6. gesucht für ft. Restaurant.

Tageöbienst, Lonutags gefchl.
Brobfchrangen 33, Tel, 31 Kl !>ii.iS$

lülök. Möchen u. herömiW.
gel 'Wiltulmsplah 3, MiKagenfch.

Stettnerin gesucht, frerrenaraden 92.
Bar- tt. Taitibnmen gesucht.

Giraffe, Reeperbahn 5/6,
Vorflellcn ab 20 Ubr. S

Bardame
auch Anfängerin batbiaft aefucht.
Angebot« mit Bild au
Scheibners Hotel, Lldenbg. Holstein.

fSeitunasiräaerin aefucht.
%. Stark Filiale Cuirtbornftr. 24.

Ne eine fiinöergärlnerin
für einen 2jährigen Jungen, mägl.
mit Examen, zum 1. oder 15 Juni.

Sanatorium Hohenstein, Billa,
Lülzbanu/Lüdbaii

Versekle Helferin
für «rosse zahnärztliche Praxis fit
lucht Biidanaev. mit chedaltsanfbr.
unter R. R. 18925 Hbg. Rrembbt ft
ÖJcf. fof. eine kräftige Schweller i ‘h
ob. Pflegerin f. Aitcretz., ganz im
Hauf«, B. Satow verchenfctd 3, I,

Zlllli sofortig. Antritt gesucht
indiinf. u. mcibl. 61cn>cibcflcl>Uint f.
'Xitefyielunn« (Mefct). aus ^nhrmnrlt.,
tSollo- u. Srfiütienjeft Nur rrdcaew.
Pcrsankn komm, in graste. Por,»st.
b. Jan lertowfli, Hba. 4.
Anns»strafte 13/15. I. 3n Haiudura
anwesend bis 25. 22 Ubi. tät

Merin sofort gesncht '
Slrumvs-Rebaratui Vtnftnlt ®

.tz. Rettboser, vimSbutteterstr. 3.

Mtigr Antinsscherinnkn
fof. aes. od. Tarnen ,. Anlerncn. S6
Ana, u. N. L. 22 an psil. »letcrslr. U

Mädchen für Seissmanael qeluchf.
tjftieserberaer. iiaberstrafte s». A

Ges. in. Bote, ebrt. für halbe laflc
Klaus rvdt Nachf., Iobnkallee 2. K

edtnliiinne (Rabtahreri
für nadnnittnaif aesuchf. Hoffmann,
Veipziaersiraftc 67 lMundsbura . So

Jung. Bote
bon Sbtbitionb Ttirma Masers acfncht
An geb mit. .1.18911 Hba Rrbbl.
fUnfe ehrlich sauber aefucvl

Filiale Wchlin«,
Stiibbenhuk Nr. 39. ft

^n. Pvtcnes. Poller, lburfiiiaiiiilii.3ti

öervierfrüulrin

Tchefbnerc Hotel, Olbenbg. Holstein.
Sennerin aefucht. Srichstr. 53. ft
Sennerin ges. Hopsenstr. 5, St, P. ft
Sennerin gesucht. „Goldener Anler".
Knotb.St.P..Taubenstr. 13 T.125284
Sennerin aes sann 9(nfiinacrin fein.

Cafe. Kastanienallce IO, ft
RrHumWättcbebicncn. Rriebriibftr.55

Im Intereeee der Stellung«
•wehenden empfehlen wir, bei
Bewerbungen auf Zifferanzeigen
keine Orlglnahzeugnlsse oder
nemhge OriglnoJunNrlagen ein*
iwchicken. Ebenso empfehlen wir, •
Lichtbilder, Zeugnisabschriften
usw. auf den Rückseiten mit Namen
und Anschrift des Bewerbers zu
versehen. — Sie vermelden da-
durch Verluste und erleichtern
die Rückgabe der Unterlagen.

Männlich

praDiQirtbieie
Mitarbeiter für einenftibne Starten
ereiiiett. ber ulerfrinbuna bat unb auf
Wunsch nur biete in betreuen braucht
Anaeb uni -P ff. 2591- .vba Rrbbl

Bremer «krvortfirma sicht

jung. Ableilungsleilkl
»um Ausbau 6. allerem, vkvort.
Abteilung. EnqKsche und span.

Spra<bkennmisse tTfortxrliCh
An«d mit Ificf und GcvaliS-
«nfor. 8. 18448 Hba. yrdbl.«

Jüngerer Buchhalter
für Filia Ibetrieb, mit Tarlorix-Buchhaltung vertraut, in
aussichtsreiche Stellunit sofort gesucht. Verlangt
werden selbständiges, gewissenhaftes und verantwortliches
Arbeiten, Organisationstalent und das Können, auch in
allen anderen Fragen eigene Ideen zu entwickeln. Aus-
führt. Angebote mit Bild. Gehaltsansprüchen u. Zeugnis-
abschriften unter Z. 2317 an Hanex, Hamburg 86.

Junger Kontorist - —

I Alter unter 20 Jahre, flott u. beweglich. Schreibmasch., für

ExpedltlonNabtlit. unseres Barmbecker Werkes zu baldigem
Antritt gesucht. Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen erbeten.
New-York Hamburger Gummi-Waaren Compagnie.

Hamburg 38. Hufnerstrafle 30

Papierverarbeitungswerk und Klebstoff-Fabrik
s’ I't für den Platz Hamburg und nähere Umgebung

Jüngeren Herrn als

Feisevertreter
B< erber, die in der Klebetechnik und Papierverarbei-
tn erfahren sind und Panierkenntnisse besitzen,

erhalten den Vorzug.
A ührliche Angebote mit Lebenslauf und Zeugnis-
at hriften erbeten unter P. Z. 2590 d. d. Hbg. Frdbl.

Expo - und Import-Haus sucht zum mögt, sofort. Antritt

1 Buchhalter(in)
Alter 35 Jahre, abschlußsicher, mit Masehinenbuchhaltung
vertra englische Sprachkenntnisse erforderlich;

1 Expedienten
Alter 2o—35 Jahre, englische Sprachkenntnisse erforderlich, mit
Spedition nach Britisch-Indien und Ostafrika
vertraut, an selbständiges Arbeiten gewöhnt. Handschriftliche
Bewerbung mit Lebenslauf. Zeugnisabschriften. Lichtbild und
Gehaltsansprüchen unter P. P. 18943 d. d. Hbg. Frdbl. LL

intern. SpeWonsfilW
fucbt Der sofort männl.

Lehrling
mit guter Sdnirbilbiinfl, mal.
unb fpnn ©broctjfcnntutnen.
Anacv. uitt^r P. e. 2605 durch
baJ i'ainbutfler ßrcnibcnblatt

Gewerblich

5lol(. MwilkMille '-K;
Dietz Cftcrftr. ISS. Tel. 5404786*

»Meret $ried.
Beumflnitcr. «tbotf-gn tter= 3tt 11
aa. tfirttmer VnbenqcfcUc aefurtil.

I». »oUuciit, £'ba. 33. rdihlebiiitler
ftranc l .i'i. Xel. 23 39 40 4i

Jun». Srftlnrtitcrqcfcilcn qcfurtit
» o f d? i a . Bctvcsdaltrqssc 8. K>

«rnftfnhrer
von 8cben«mittc!nrof;hanttung
gefiKfit Ttutofditoflc: bevorzua!
Bruno Wanner. «orn:nqftr.

WnstefiM Mehrer
vesuchi nbürt, Moräne, SSerbtrftr. 78.

Wir suchen zum baldmögllchiten Eintritt
für unsere Intwlcklungsabtellung

jungen Physiker oder Physikerin oder jungen,

theoretisch veranlagten Dipl.-Ingenieur

Bewerber mit einwandfreiem Charakter und
arischer Abstammung richten ihre Angebote
mit handgeschriebenem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Lichtbild, Angabe der Gehalts-
ansprüche u. desfrühestenEinttritstages an die

Donar 6. m. b. H. für Apparatebau, Wesermünde-Wulsdorf

ItoiCl! oöer fiöäjin
fiirtit Suhlet, Restaurant,

Mönstehcrabaus, t^cte Llulalcrstr,

Gtfflhienefiödj.n
verstkl in warmer u. kalter Rüche.
1. bald, Antritt in Taueriiclla. «es.

Lttihlmachers Hotel.
Sehen, Per. Bremen, Aul 403.

Wefucht junge tüchtige

Koch mdmteil
für warme ii. kalte Rüche.

Rondilorei Kaul, Münckedcrgstr. 7,^
lürtil 2. Mnmlel'

unb «ücht. 2. Püfeiifrl.
lili Pörlenreltaiiranl (laacblicnnna)
oct Ana, unt. P i.',2600 ,ybn. ,frdl>l.

Iiirtniqcv siichciimabchen
sofort gesucht, tinfe O'ulunUinS,

«m Markt 38.

Mknskllllrn
sofort gefitchi.

Teuifrficb VierhaiiS, Rirchcnallce.

Kontoristin

mit allen Kontorarbeiten vertraut, zur Aushilfe für die
Sommermonate sofort gesucht, evtl, dauernd.

Angebote unter B. 18913 durch das Hamburger Fremdenblatt.

Gkttmnbic

Kontoristin
(Äahuriftin)

ru bnlbinßfllitfKin Antritt g<s.
Än^cvotr mit L<dcnLl»uf unter
<B. ß. 2899 d. d. Hb«, ßrbbt.

Sofort ober später flcfutfrt

1 SkenüWjskin
unb

1 gklvMker PMkl.
Deutscher tklnlaussverbonb

91. Sleumcr. fl öi.
StabtbnuSbrükfe 43. ß
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